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EINLEITUNG 


Wer angesichts der vielfáltigen Bedeutungen, in denen heute 
der Begriff des Humanismus schillert, sich auf den historischen 
Humanismus des 15. und 16. Jahrhunderts besinnt, wird inner- 
halb der Fülle des humanistischen Schrifttums nach den Krite- 
rien suchen, welche die humanistische Geisteshaltung bestimmt 
haben. Sie sind vornehmlich in den Schriften zu finden, in denen 
das humanistische Selbstverstándnis programmatisch zum Aus- 
druck kommt. 

Zu diesen humanistischen Programmschriften gehóren die bei- 
den Abhandlungen Guillaume Budés, die im vorliegenden Band 
neu gedruckt werden. Ein solcher Neudruck erscheint in dop- 
pelter Hinsicht gerechtfertigt: Einerseits wegen der Seltenheit 
der alten Ausgaben und dem Fehlen neuer kritischer Ausgaben 
der Werke Budés, anderseits auf Grund der Bedeutung der 
beiden ,opuscula* im Rahmen des franzósischen Humanismus. 
In ihnen erfáhrt die von den italienischen Humanisten vertre- 
tene und von Budé übernommene Auffassung der ,studia huma- 
nitatis eine für die geistige Situation der franzósischen Renais- 
sance charakteristische Auslegung. Diese stammt von einem 
Manne, der in den Augen seiner Zeitgenossen ein wahres 
Wunder von Gelehrsamkeit, sowie das Vorbild einer tugend- 
haften Lebensführung darstellte! und der nach dem Urteil der 


1 Die schónste ,Laudatio* hat der gróffte spanische Humanist, Luis Vives, 
dem Freunde in seinem Kommentar zu Augustins ,De civitate Dei* 
geschrieben. Dort heifit es u. à. von Budé: ,Einen Mann von schárferem 
Geiste, treffenderem Urteil, grófferer Umsicht und umfassenderer Bildung 
hat Frankreich noch nicht hervorgebracht, ja in unserem Zeitalter nicht 
einmal Italien. Nichts gibt es von griechischen und lateinischen Schrift- 
stellern, was er nicht aufgeschlagen, gelesen und bearbeitet hat... Und 
diese staunenswerte Fülle von Kenntnissen hat er ohne jeden Lehrer 
durch eigene Kraft erworben, ein glückliches und fruchtbares Talent, das 
in sich Lehrer, Schüler und richtige "Methode vereinigt fand... Zu 
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Nachwelt der bedeutendste Reprásentant des franzósischen 
Humanismus am Beginn des 16. Jahrhunderts, darüber hinaus 
einer der grófiten Geister seiner Epoche gewesen ist. 

Budé macht diese prinzipiellen Ausführungen über die huma- 
nistische Bildung zu einem Zeitpunkt, an dem er bereits die 
beiden groften Werke, denen er hauptsáchlich seinen Ruhm als 
Humanist verdankt, nàmlich die , Annotationes ad Pandectas* 
(1508) und den Traktat ,De asse* (1514), sowie die 3 Bücher 
»De contemptu rerum fortuitarum* und eine Reihe von Über- 
setzungen veróffentlicht hatte. Daher hat Budé bei der Aus- 
arbeitung? der beiden humanistischen Programmschriften ,De 
studio literarum recte et commode instituendo (1527) und 
;,IDe philologia* (1530) auf entsprechende Gedanken seiner vor- 
angegangenen Veróffentlichungen zurückgreifen und die Er- 
fahrungen eines langen Gelehrtenlebens verwerten kónnen. 
Die tragende Mitte im Leben und Schaffen Budés ist die Über- 
zeugung von der menschenbildenden Kraft der Antike, die so- 
wohl dem Einzelnen wie der Geselischaft eine sittliche Regene- 
ration ermóglicht. Auf dieser Überzeugung beruht die Bildungs- 
idee des italienischen Humanismus, und zweifellos waren Budé 
entsprechende Aussagen italienischer Humanisten vertraut. Ob- 
£leich die neueste Forschung es niit Recht ablehnt, den fran- 
zósischen Humanismus lediglich als das Ergebnis italienischer 
Einflüsse. zu betrachten, vielmehr seine eigenstündigen in der 


diesem allen kommt, was zweifellos alles übrige übertrifft, eine so ge- 
waltger Gelehrsamkeit ebenbürtige und edle Biederkeit, ... wie ihn 
.an Bildung niemand überragt, so auch an Biederkeit nicht* (zit. n. 

» G. Eülitz, Der Verkehr zwischen Vives und Budaeus, in: Jahresbericht 

» des Kónigl. Gymnasiums, Chemnitz 1897, 20). Die Bewunderung der 
Zeitgenossen klingt noch nach bei Pierre Bayle, wenn er, unter Berufung 
auf Vives, seine ausführliche Würdigung Budés mit der Feststellung 
einleitet: ,Budé a été le plus savant homme qui füt de son temps en 
France" (Dictionnaire historique et critique, article ,Budé*). 

* Die Ausarbeitung der beiden Schriften hat sich über mehrere Jahre er- 
stredt; genaue Zeitangaben dürften jedoch kaum müglidh sein. 
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nationalen Tradition wurzelnden Elemente hervorhebt?, darf 
man deswegen nicht in den entgegengesetzten Fehler verfallen 
und den italienischen Einflufi zu gering veranschlagen. 

Wenn Budé behauptet hat, die im Zusammenhang mit den 
Feldzügen Karls VIII. und Ludwigs XII. intensivierten Be- 
ziehungen zu Italien hátten die ,bonae literae*, also die huma- 
nistischen Studien, in Frankreich nicht wesentlich befruchtet, diese 
seien vielmehr erst seit der Thronbesteigung Franz' I. erblüht *, 
so trifft wohl der erste Teil der Behauptung zu 5, der zweite Teil 
dagegen bedarf einer Korrektur. Das Interesse für den Huma- 
nismus war in Frankreich bereits im 14. Jahrhundert erwacht, 
und zwar vornehmlich in Avignon, wo sich am pápstlichen Hof 
franzósischer und italienischer Geist berührten. Für das ver- 
tiefte Studium der antiken Autoren wurden ein Petrarca und 
ein Salutati richtungweisend. Die in Avignon entspringende 
humanistische Strómung im franzósischen Geistesleben dauerte 
— allerdings mit wechselnder Stirke — im 15. Jahrhundert 
an*, und auch der Kontakt mit dem italienischen Humanismus 
wurde aufrechterhalten. In der Bibliothek Guillaume Fichets, 
der von Avignon nach Paris kam und dort an der Sorbonne, 
der Hochburg der Scholastik, lehrte, standen neben den Werken 
der Alten die Schriften Petrarcas, Pier Paolo Vergerios und 
Guarino Veroneses. Italienische Humanisten wie Filippo Bero- 
aldo, Girolamo Balbi und Fausto Andrelini hielten in Paris 


3 F, Simone, Il Rinascimento francese, Studi e ricerche (Torino 1961). 

^'De Philologia II, in: Opera omnia, Basileae 1557, 60. 

5 On s'imagine parfois que les anciens auteurs ont été rapportés dans 
les fourgons qui suivaient les troupes 'de Charles VIII et que l'Huma- 

"'nisme est sorti de là. Légende aussi sérieuse que celle qui date 
la Renaissance de la prise de Constantinople par les Turcs!* (R. Morgay, 
La Renaissance, Paris 1933, I, 128). 

€ Neuere Untersuchungen über das franzósische Geistesleben im 15. Jahr- 
hundert (vgl. Simone aaO.) haben gezeigt, dafi die Annahme, es sei zu 
einem Bruch der Kontinuitát, zu einer ,renaissance avortée" (A. Coville, 
Gontier et Pier Col et l'Humanisme en France au temps de Charles VI, 
Paris 1934) gekommen, nicht berechtigt ist. 
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Vorlesungen aus dem Bereich der ,studia humanitatis*. In den 
Offizinen von Lyon am Kreuzweg der Strafien von Deutsch- 
land und von Italien, wurden Cicero, Aeneas Silvius Piccolo- 
mini und Poliziano gedruckt 7. 

Obwohl die bisher vorliegenden Forschungen noch kein detail- 
liertes Urteil über den Umfang des italienischen Einflusses auf 
das franzósische Geistesleben des 15. Jahrhunderts gestatten, ist 
es eine unbestreitbare Tatsache, dafí das Denken der fran- 
zósischen Humanisten gewisse eigene Züge aufweist, durch die 
sie sich von ihren italienischen Lehrmeistern unterscheiden. Im 
Zeichen dieser nationalen Ausprágung des humanistischen Ge- 
dankengutes steht auch Budés geistige Entwicklung. Bezeichnen- 
derweise interessiert er sich in Italien, wohin er in den Jahren 
1501 und 1505 im Auftrag seines Kónigs reiste, nicht für die 
Kunstschátze der Renaissance, sondern für die Bibliotheken und 
bemühte sich, mit humanistischen Gelehrten ins Gesprüch zu 
kommen. Gegenüber dem ásthetischen Genieflien des hoch- 
geformten Wortes der antiken Autoren überwiegt bei Budé — 
wie bei den übrigen franzósischen Humanisten — das Streben 
nach der Erkenntnis des antiken Gedankens. 

Seit sich. Budé 1491 im Alter von dreiundzwanzig Jahren? 
plótzlich entschlossen hatte, das bis dahin geführte mondáne 
Leben eines jungen Mannes aus vornehmem Hause? aufzu- 


? Zur Bedeutung Lyons als eines geistigen Umschlagplatzes vgl. J. B. Wads- 
worth, Lyons 1473—1503: The Beginnings of the Cosmopolitanism, 
Cambridge 1962. 

* Budé wurde 1468 in Paris geboren. Die auch heute noch hier und da 
begegnende Verlegung des Geburtsdatums in das Jahr 1467 beruht auf 
einem Irrtum; vgl. L. Delaruelle, Guillaume Budé, Les origines, les débuts, 
les idees maítresses, Paris 1907, 63. Neben dieser leider nicht das ganze 
Leben und Werk Budés umfassenden Darstellung vgl. zur Biographie 
noch D. Rebitté, Guillaume Budé, restaurateur des études grecques en 
France, Paris 1846; E. de Budé, Vie de Guillaume Budé, fondateur du 
Collége de France (1467—1540), Paris 1884; J. Plattard, Guillaume Budé 
(1468— 1540) et les origines de l'humanisme francais, Paris 1923; B. Knós, 
Guillaume Budé och den franska humanismens renássans, Stockholm (1939). 
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geben und sich ganz und gar den Studien zu widmen, war er 
unablássig bemüht, sein Wissen zu bereichern. Nachdem er das 
Jahre vorher begonnene Rechtsstudium vertieft hatte, fühlte 
er sich unwiderstehlich zu den Autoren des Altertums hin- 
gezogen. Um auch die Griechen im Urtext lesen zu kónnen, 
hatte er zunáchst als Autodidakt Griechisch gelernt und seine 
Kenntnisse spáter bei dem aus Phrygien stammenden gelehrten 
Ianos Lascaris vervollkommnet, der ihm seine wertvolle 
Bibliothek überlie. Mit der 1502 veróffentlichten lateinischen 
Übersetzung von Plutarchs Traktat ,De placitis philosopho- 
rum^ gab dann Budé eine erste Probe!? seiner meisterhaften 
Beherrschung des Griechischen, die ihn bald zu einem der füh- 
renden Hellenisten unter den europáischen Humanisten machen 
sollte. 

Wenn Budé mit Recht als ,restaurateur des études grecques en 
France*!! gelten kann — mit den lexikographischen Bemer- 
kungen seiner 1529 erschienenen , Commentarii linguae graecae* 
will er in erster Linie dem praktischen Sprachstudium dienen —, 
so erhalten diese wie alle anderen philologischen Bemühungen 
Budés ihren eigentlichen Sinn erst im Zusammenhang mit seinem 
humanistischen Bildungsprogramm. Dieses entspringt der dem 
humanistischen Geschichtsdenken eigenen Vorstellung von der 
Reformbedürftigkeit des Zeitalters, das als ,aetas decrepita* 
einer ,renovatio ab imis* bedarf. Das Medium, das eine solche 
Erneuerung ermóglicht, bilden die aus jahrhundertelanger Ver- 
gessenheit zu neuem Leben erweckten antiken Autoren. 

Auf Grund einer so verstandenen ,restauratio* kritisierte Budé 


? Guillaumes Vater Jean Budé, der wie seine Vorfahren als hoher Beamter 
im Dienste des Kónigs stand, war begütert und besafi eine eigene Biblio- 
thek. 

19 Weitere Übersetzungen Budés aus dem Griechischen: Plutarch, De fortuna 
Romanorum; De tranquillitate animi; De virtute et fortuna Alexandri; 
ferner Basilii Magni epistola de vita in solitudine agenda; Aristotelis de 
mundo; Philonis Iudaei de mundo; Aristotelis Metereologica. 

!! Rebitté aaO. erblickt darin Budés grófites Verdienst. 
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zunüchst gewisse Verfallserscheinungen im geistigen Leben 
Frankreichs, wie sie ihm im Bereich der Wissenschaften be- 
gegnet sind. Seine Kritik richtet sich vor allem gegen die Juris- 
prudenz und die Medizin, deren Vertreter mit unzulánglichen 
Methoden arbeiten und lediglich auf materiellen Gewinn be- 
dacht sind. Noch bedenklicher ist es, daf$ selbst die Theologie 
ihrer eigentlichen Aufgabe nicht mehr gerecht wird, weil sie sich 
allzu háufig in den Spitzfindigkeiten der Scholastk, jener 
,dumpfen und finsteren Wissenschaft? ??, verliert. Juristen wie 
Theologen verachten die ,artes liberales" und vernachlássigen 
damit gerade diejenigen Disziplinen, die dem Verfall der Wis- 
senschaft Einhalt gebieten kónnen. Aber die Finsternis, die ein 
Jahrtausend lang die Erkenntnis der Wahrheit verdüstert hat, 
beginnt sich zu lichten. Mit der Wiederbelebung der ,bonae 
literae*, die in Italien begonnen und sich in Frankreich fort- 
gesetzt hat, stehen antike ,sapientia^ und ,eloquentia* als 
Heilmittel zu einer geistigen wie sittlichen Regeneration zur 
Verfügung. 

Da in den antiken Autoren Lebensweisheit und hochgeformte 
Rede eine unaufhebbare Verbindung eingegangen sind, wollen 
die Humanisten unter allen Umstánden auf den antiken Wort- 
laut in seiner ursprünglichen Form zurückgreifen, bzw. diese 
Form durch Tilgung aller spáteren Zusátze und Verunstaltungen 
des Textes wiederherstellen; ein Unterfangen, aus dem bekannt- 
lich die philologische Textkritik hervorgeht. Ihre Vorkámpfer 
in Italien sind Lorenzo Valla und Angelo Poliziano, deren 
Leistung Budé — wenn auch nicht uneingeschránkt — an- 
erkennt. Wihrend seines Aufenthalts in Florenz wurde ihm 
Polizianos Unterricht durch dessen Schüler Pietro Ricci (Petrus 
Crinitus) verlebendigt ?. Aus Polizianos Schriften konnte Budé 


1? Vg], Budés Brief an Tunstall vom 19. Mai 1517, in: P. S. Allen, Episto- 
larum Des. Erasmi Roterodami, Oxford 1906—1958, Nr. 583. II, 567. 
13 Vgl. F. Simone, Umanesimo fiorentino e umanesimo francese, in: Studi 

fiorentini, Conferenze raccolte a cura della libera cattedra di storia della 
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nicht nur reiche Belehrung über die textkritische Methode schóp- 
fen; darüber hinaus fand er im Begriff des ,grammaticus*, wie 
ihn Poliziano in der ,Lamia* entwickelt hat!*, eine Vorstellung 
von der Philologie als einer enzyklopádischen Wissenschaft, die 
seiner eigenen Auffassung im ersten Buch ,De Philologia* sehr 
nahe kommt. 

Trotzdem dürfte einen noch stárkeren Einflufi als Poliziano der 
grófite Humanist nórdlich der Alpen, Erasmus von Rotterdam, 
auf Budés Gedanken über die Funktion der Philologie innerhalb 
einer allgemeinen Reform der wissenschaftlichen Methode und 
der Menschenbildung ausgeübt haben. Auch wenn die Behaup- 
tung eines Germain de Brie (Brixius), die franzósischen Gelehr- 
ten làsen nichts anderes als Erasmus 5, ein nicht wórtlich zu 
nehmendes Kompliment darstellt, hat alles, was Erasmus 
schrieb, ein lebhaftes Echo in Frankreich gefunden !9$. 

Mit der von ihm geforderten Verschmelzung der ,bonae literae* 
mit den ,sacrae literae? beantwortete Erasmus eine Frage, die 
der franzósische Humanismus, der im allgemeinen stárker reli- 
giós engagiert war als der italienische, für besonders dringlich 
hielt. Diese Frage hat auch Budé schon früh beschàftigt, und 
hinsichtlich der religiósen Problematik erschlieft er sich vor- 
behaltlos dem erasmischen Einflufi: ,(Budé) a nourri sa pensée 
religieuse d'une méditation toute érasmienne du Nouveau Testa- 
ment* !7, Nach der Veróffentlichung der von Erasmus besorgten 
griechischen Ausgabe des Neuen Testaments in Paris würdigte 
Budé in einem an den englischen Grázisten Bischof Cuthbert 
'Tunstall gerichteten Brief dankbar die grofien Verdienste, die 
sich Erasmus um die Wiederherstellung der reinen Lehre des 


civiltà fiorentina, Firenze 1963, 151—169. 

14 A. Scaglione, The Humanist as Scholar and Politian's Conception of the 
»Grammaticus*, in: Studies in the Renaissance VIII (1961), 49—70. 

15 Vg]. J. Huizinga, Erasmus, Basel 1936, 116. 

16 M. Mann, Erasme et les débuts de la réforme frangaise, Paris 1934. 

1! A, Renaudet, Humanisme et Renaissance, Genéve 1958, 175. 
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Evangeliums erworben hat: ,literae sacrae Erasmi industria 
tersae, mundiciem priscam splendoremque receperunt(;) . .. veri- 
tas ipsa sacrosancta ex Cimeriis illis tenebris (emersit); etiamsi 
nondum plane theologia e scholae sophisticae pedore enituit* 1$. 
Ungeachtet der in diesem Brief und auch andernorts bekunde- 
ten Bewunderung für die Gelehrsamkeit des Rotterdamers ist 
Budés Verhàltnis zu ihm, so wie es seine Korrespondenz !? 
widerspiegelt, nicht frei von gewissen persónlichen Spannungen. 
Diese erreichten einen Hóhepunkt, als Budé, der im Auftrag 
Franz! I. Erasmus zur Übersiedlung nach Paris zu bewegen 
suchte, von seinem Briefpartner immer wieder ausweichende 
Antworten erhielt. Trotzdem hat es zwischen den beiden Huma- 
nisten im Grundsátzlichen nie Meinungsverschiedenheiten ge- 
geben; beide sahen ihre Aufgabe in der Fórderung der ,bonae 
literae" gegen alle Widerstinde im Streben nach einer humanen 
Gesittung, die antike Lebensweisheit und christliche Frómmig- 
keit harmonisch miteinander vereint ?9, 

Wie Erasmus war auch Budé davon überzeugt, dafí die Vor- 
aussetzungen für eine solche Gesittung durch die gelehrte Arbeit 
der Philologen geschaffen werden müfiten. Daher steht hinter 
Budés philologisch-historischer Kritik stets ein praktisches An- 
liegen: die erzieherische Absicht des Humanisten. Diesem Ziel 
ist letzten Endes auch die Erneuerung des Rechts untergeordnet, 
die Budé mit den , Annotationes in quattuor et viginti Pandec- 
tarum libros* (1508)?! in Angriff nimmt. Indem er das huma- 
nistische Prinzip , Ad Fontes*, die Forderung der Rückkehr zu 


15 Allen, Opus Epistolarum Erasmi aaO. II, 567. 

?? Die in den Omnia Opera (Basileae 1557) enthaltene Korrespondenz um- 
fafit nur Briefe aus den Jahren 1516—1522; vgl. L. Delaruelle, Répertoire 
analytique et chronologique de la correspondance de Guillaume Budé, 
Paris 1907. 

?' L. Delaruelle, Une amitié d'humanistes. Etude sur les relations de Budé 
et d'Erasme, d'aprés leur correspondance (1516— 1531), in: Le Musée 
belge 9 (1905), 321—351. 

?!1 1528 erschien eine ,Altera editio annotationum in Pandectas*. 


EINLEITUNG 13 


den reinen Quellen, auf die Pandekten anwendet??, kritisiert 
er die Auslegung des rómischen Rechts durch Glossatoren und 
Bartolisten, welche den ursprünglichen Sinn der Rechtsnormen 
verfálscht haben. Erste Anregungen zu einer solchen Kritik 
mógen Budé einzelne Textverbesserungen gegeben haben, die 
Poliziano hier und da in seinen Briefen und den ,Miscellanea* 
an Hand der ihm zur Verfügung stehenden ,Pandectes Pisa- 
nes* vorgeschlagen hatte. Budé verbessert, erlàutert und führt 
bei seltenen Wórtern weitere Beispiele aus der lateinischen 
Sprache an, ohne sich mit seinen , Anmerkungen* an eine be- 
stimmte Ordnung zu halten. 

Dank der glücklichen Verbindung einer eingehenden Kenntnis 
der Antike mit einem hervorragenden juristischen Sachverstand 
wurde Budé mit seinen ,Annotationes* einer der Initiatoren 
der humanistisch orientierten Rechtsschule in Frankreich, des 
,mos gallicus", der vermittels einer philologisch exakten Me- 
thode die mittelalterliche unhistorische Auslegung der rómischen 
Rechtsquellen, wie sie der ,mos italicus* gegeben hatte, über- 
windet??. Als Erneuerer des Rechts, als den ihn Erasmus ge- 
feiert hat?5, wirkt Budé weit über die franzósischen Grenzen 
hinaus auf die gesamte Entwicklung der europáischen Jurispru- 
denz in Theorie und Praxis. 

Was den ,Annotationes* eine über den juristischen Fachbereich 
hinausgreifende Bedeutung verleiht, ist die für Budé charakteri- 
stische enzyklopádische Fragestellung, welche immer auf die 


?? ,Auch für die Jurisprudenz fordert der Humanismus die Rückkehr zu 
den reinen Quellen, so wie er durch die Rückkehr zum reinen Schrift- 
wort (der hebráischen und griechischen Bibeltexte) die Reformation wis- 
senschafllich vorbereitet hat* (F. Wieacker, Privatrechtsgeschichte der 
Neuzeit unter besonderer Berücksichtigung der deutschen Entwicklung, 
Gáttingen 1952, 43). 

?3 G, Kisch, Humanistic Jurisprudence, in: Studies in the Renaissance VIII 
(1961), 71—87. 

*! .Jus Caesareum instaurat Luteciae Gulielmus Budaeus* (Allen, Opus 
Epistolarum Erasmi aaO. II, 489). 
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Gesamtheit der antiken Kultur gerichtet ist und demgemáfi 
deren einzelne Elemente stets mit dem Blick auf die antike 
Überlieferung in ihrer Gánze deutet und wertet. Unter diesem 
Gesichtspunkt weitet sich ein so speziell anmutendes Thema wie 
die Untersuchung des antiken Münz- und Mafisystems, das dem 
1514 veróffentlichten Traktat ,De Asse* zu Grunde liegt, zu 
einem einzigartigen kulturhistorischen Sammelwerk, das nicht 
nur den Zeitgenossen, sondern auch noch spáteren Generationen 
Auskunft und Belehrung über zahlreiche, z. T. ganz abgelegene 
Fragen der Altertumskunde erteilte. 

Dieser Funktion dienen in ,De Asse — wie schon vorher, 
obgleich in beschránkterem Umfang in den , Annotationes" — 
vor allem die háufigen Digressionen über Fragen, die zum 
Hauptthema in keiner Beziehung stehen. Einer Digression be- 
dient sich auch Budé, wo er in ,De Asse* die Franzosen gegen 
den Vorwurf verteidigt, sie seien zwar gute Soldaten, hátten 
jedoch keine Begabung für die ,literae*, d.h. also wáren dem 
Humanismus nicht zugánglich. Indem er diesen Vorwurf zu- 
rückweist, protestiert er zugleich gegen den Primatsanspruch des 
italienischen Humanismus, der um die gleiche Zeit durch Sym- 
phorien Champier ?* und schon vorher durch andere franzósische 
Humanisten bestritten worden war ?6, Mochten die Italiener — 
so argumentiert Budé — auch als erste die ,bonae literae" ge- 
pflegt haben, so ist damit noch nicht gesagt, daf die Franzosen 
auf diesem Gebiet ihnen nicht gleichkommen, ja sie sogar über- 
treffen kónnten. Auch berühmte italienische Humanisten wie 
Valla, Poliziano und Perotti sind als Philologen keineswegs un- 
fehlbar gewesen. 

Um die Eigenstándigkeit des franzósischen Humanismus gegen- 
über dem italienischen historisch zu begründen, behauptet Budé 


*5 S. Champier, Duellum epistolare Galliae et Italiae antiquitatis summatim 
complectens (um 1514), Venetiis 1519. 

?6 Jean de Hesdin und Nicolas de Clamanges in ihrer Polemik gegen 
Petrarca; vgl. F. Simone, Il Rinascimento francese aaO. 47 ff. 
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eine Wesensverwandtschaft zwischen der franzósischen und 
griechischen Geistesart. Als Beweis dafür beruft er sich auf die 
angeblichen griechischen Sprachstudien, die von der griechischen 
Kolonie Marseille ausgegangen sein sollten. Die daraus erwach- 
sende gallisch-griechische Kultur, die der rómischen gleichwertig, 
wenn nicht überlegen gewesen sei, kehre nun mit dem Humanis- 
mus in ihre ursprüngliche Heimat zurück: ,spondebo non modo 
oratoriam et poeticam in Galliam, sed etiam Gallograeciam 
postliminio redituram, et istos futuros ridiculos, qui nullum 
exemplum esse contendunt hominis Franci in literis Latinis 
priscisque eruditi* ?7, 

Obgleich Budés These vom Standpunkt der heutigen Wissen- 
schaft aus unhaltbar ist, behàlt sie jedoch insofern eine Bedeu- 
tung, als aus ihr das Selbstverstándnis des franzósischen Huma- 
nismus spricht und zugleich das Bewufitsein, das Budé von seiner 
eigenen Leistung hatte. Dafi diese Leistung ebenbürtig neben 
der der italienischen Humanisten steht, hat ein sozusagen neu- 
traler Beobachter, nàmlich der schon erwáhnte gelehrte englische 
Bischof Tunstall in einem an Budé gerichteten Brief anerkannt, 
worin er ihn zusammen mit Erasmus sogar über die Italiener 
stellt: ,Plus ad veterem eloquentiam multis antiquatam seculis 
revocandam, plus ad instaurandas humaniores literas (absit 
inuidia verbo) vos duo contulistis quam omnes Perotti, Lauren- 
tii, addo etiam Hermolai, Politiani caeterique omnes qui ante 
nos fuerunt" ?8, 

Budé hat die Pflege der , literae humaniores* nicht nur in seinen 
Schriften gefordert, sondern hat sich dafür auch in der ,vita 
activa^ eingesetzt. Denn er, der keineswegs ein beschauliches 
Gelehrtendasein führte, sondern getreu seiner Familientradition 


?' De Asse I, in Omnia Opera aaO. 32; zu Budés These der griechisch- 
gallischen Sprachkommunitát vgl. J. Gerighausen, Die historische Deutung 
der Nationalsprache im franzósischen Schrifltum des 16. Jahrhunderts, 
Bonn 1963 (Romanist. Versuche u. Vorarbeiten), 96 f., 128. 

?3 Opus Epistolarum Erasmi aaO. II, 539. 
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im kóniglichen Dienst mehrere Verwaltungsámter bekleidet 
hat??, sah in den humanistischen Studien nicht von der Lebens- 
wirklichkeit getrennte Spekulationen, vielmehr die Vertiefung 
in die praktische Lebensweisheit der Antike. Dieser gebührt 
gegenüber dem theoretischen Wissen der absolute Vorrang. Als 
Exemplum für eine solche Ausrichtung der Studien zitiert Budé 
— wie so viele Humanisten ?? — Sokrates unter Verwendung 
eines schon von der Antike gebrauchten Diktums?!, wonach 
Sokrates als erster die Philosophie vom Himmel auf die Erde 
heruntergeholt und in der Gemeinschaft der Menschen angesie- 
delt habe: ,Socrates... Philosophiam 2 coelo in terram deuo- 
casse dicitur ad constituendos mores hominum publice et priva- 
tini 

Zweck der ,bonae literae* ist es nicht oder wenigstens nicht in 
erster Linie, ein ,otium cum dignitate* auszufüllen, sondern auf 
das Leben einzuwirken. Da bei einem allgemeinen Studium der 
bonae literae die antiken Autoren einem móglichst grofien 
Kreis von Interessenten zugánglich sein sollten, setzen sich die 
Humanisten überall für die Gründung von Bibliotheken ein. 
So veranlafite auch Budé Franz I., die Bibliothek von Fontaine- 
bleau auszubauen, deren Leitung ihm dann vom Konig über- 
tragen wurde. Doch die Bibliothek ?3 sollte nach Budés Willen 
nicht das einzige Instrument der humanistischen Bildung blei- 
ben. Die Aufgeschlossenheit Franz' I. gegenüber der neuen Gei- 
stesbewegung und sein persónliches Wohlwollen für Budé liefen 
diesen vom Kónig die Verwirklichung des Planes erhoffen, nach 


?! Budé war zunácdhst kóniglicher Sekretár, wurde dann zum ,Prévót des 
marchands de Paris*, spàter zum ,Maitre des requétes* ernannt; aufler- 
dem leitete er die kónigliche Bibliothek in Fontainebleau. 

9! C, Landino, Erasmus, R. Agricola, P. Ronsard, Montaigne. 

31 Vgl. etwa Cicero, Tusc. V, 10: ,Socrates primus philosophiam devocavit 
e caelo et in urbibus conlocavit et in domus etiam introduxit.* 

?* De contemptu rerum fortuitarum II, in: Omnia Opera aaO. 114. 

33 Zu Budés eigener Bibliothek vgl. J. Boivin, Mémoires sur la vie de 
G. Budé, Histoire Acad. Inscr. V (1718—1725), 350—354. 
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dem Beispiel der an anderen Orten begründeten humanistischen 
Bildungsanstalten ?* auch in Paris aufferhalb der Sorbonne eine 
Pflegestátte für das Studium der alten Sprachen einzurichten. 
Obwohl Budé die grundsátzliche Zustimmung Franz! I. zu sei- 
nem Projekt erlangen konnte, zógerte der Kónig jedoch mehr 
als ein Jahrzehnt, sein Versprechen einzulósen. Budé scheute sich 
nicht, ihn wiederholt an die übernommene Verpflichtung nach- 
drücklich zu erinnern. In der an Franz I. gerichteten griechisch 
abgefafiten Vorrede zu den ,Commentarii linguae graecae" 
nennt Budé die Philologie ein armes Mádchen, das dringend 
einer Mitgift bedarf. Als solche sei ihr vom Kónig ein beson- 
deres Heim zugesichert worden, das dem Dienst der Minerva 
und der Musen geweiht sein sollte, d. h. der Ausbildung gelehr- 
ter Mánner im neuen Geiste. 

Im Zusammenhang mit diesen Bemühungen, sein humanistisches 
Bildungsprogramm institutionell zu verankern, schreibt Budé 
auch die beiden Abhandlungen ,De studio literarum recte et 
commode instituendo" und ,De Philologia^. Indem er den 
ersten Traktat dem Kónig und den zweiten dessen Sóhnen 
Henri d'Orléans und Charles d'Angouléme widmete, wollte er 
offenbar gegenüber der Offentlichkeit das besondere Interesse 
betonen, welches das Herrscherhaus den ,bonae literae* ent- 
gegenbrachte. Dank der Abfassung der beiden Bücher ,De 
Philologia^ in Form eines Dialogs zwischen dem Kónig und 
dem Autor schuf sich dieser die Gelegenheit, im fiktiven Ge- 
sprách seinen Partner immer wieder auf die Notwendigkeit 
einer kóniglichen Intervention zugunsten der neuen Studien hin- 
zuweisen. Dabei bittet er wiederum den Kónig, das in Aussicht 
gestellte , Museum* zu gründen und die dort vorgesehene Lehr- 
tátigkeit mit Hilfe regelmáftiger Zuwendungen zu finanzieren. 
Budés eindringliche Appelle blieben nicht ohne Erfolg?*. Im 


31 Collegium trilingue in Lówen, Corpus Christi-Kolleg in Oxford, Colle- 
gium trilingue complutense in Alcalà. 
35 A. Lefranc, Histoire du Collége de France depuis ses origines jusqu'à la 
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Jahre 1530 errichtete der Kónig die ,Institution des lecteurs 
royaux*. Obwohl die ersten ,Lektoren* ihre Vorlesungen noch 
nicht in einem eigenen Gebáude abhielten und erst 1534 zu den 
Lehrstühlen für Griechisch, Hebràisch und Mathematik ?9 ein 
Lehrstuhl für Latein hinzukam, bedeutete doch die Begründung 
der ,Institution* (des spáteren ,Collége royal* und heutigen 
,Collége de France*) einen Markstein in der Geschichte des 
franzósischen Humanismus, dessen Bildungsideal damit offiziell 
anerkannt wurde. 

Unter der Perspektive dieser Anerkennung müssen die beiden 
sich in ihren Gedankengángen vielfach überschneidenden huma- 
nistischen Programmschriften Budés in erster Linie als Memo- 
randen betrachtet werden, die auf einen praktischen Zweck 
abgestellt sind. Hinsichtlich dieser Zielsetzung stehen sie durch- 
aus in Einklang mit den vorangegangenen Schriften Budés. 
Denn die humanistische Leitidee, unter die Budé sein ganzes 
Wirken stellt, ist der Glaube an die menschenformende Kraft 
der ,bonae literae*, die deswegen ,humanae^ genannt werden, 
weil sie den Menschen erst zum Menschen machen: ,Disciplinae 
autem liberales, humanae quoque appellantur, quia mores 
hominum excellentius alijs expolire merito existimantur* 7, 
Obwohl die ,humanae disciplinae* vornehmlich dem einzelnen 
Menschen zur Entfaltung seiner Anlagen verhelfen sollen, also 
der Persónlichkeitskultur dienen, kommt ihnen darüber hinaus 
eine eminent politische Bedeutung zu. Denn auch die Staats- 
führung soll sich von den Prinzipien der humanistischen Bildung 
leiten lassen, wie Budé in seinem Franz I. zugedachten Fürsten- 


fin du premier empire, Paris 1893, 100 schreibt Budé das Hauptverdienst 
für die Gründung des ,Collége* zu: ,S'il est encore une chose qui ressort 
avec toute évidence de cette étude, c'est la part prépondérante et 
décisive prise par Guillaume Budé dans cette grave affaire.* 

3$ Budé war auch an der Mathematik interessiert und liefi sich von Charles 
Bouelles (Bovillus) in die Zahlenmystik einführen (L. Delareulle, Guil- 
laume Budé aaO. 87). 

*' De Philologia II, in: Omnia Opera aaO. 86. 
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spiegel ,De l'Institution du Prince, seiner einzigen auf fran- 
zOsisch abgefafiten Schrift, ausführt?8, Die humanistische Bil- 
dung gereicht daher sowohl im individuellen wie im staatlichen 
Bereich jeder Nation zur Ehre: ,ex illis (disciplinis humanis) 
existunt decor, dignitas et maiestas in specie reipublicae, quae 
regum gentiumque nomen et gloriam illustrant, et memoriae 
commendant in perpetuum: quo honorificentius nihil esse, nihil 
magis expetendum in rebus humanis potest ??, Wenn Frank- 
reich die einmal begonnenen humanistischen Studien fortsetzt, 
darf man hoffen, dafi in einer nicht zu fernen Zukunft die 
Franzosen die Alten nicht mehr nur nachahmen, sondern mit 
ihnen wetteifern werden, die ,imitatores^ sich in ,aemuli* ver- 
wandeln 49. 

In der Schule der antiken Geisteskultur übt die Philologie eine 
zentrale Funktion aus: ,(philologia) omnes alias (disciplinas) 
complectitur, atque intra suum orbem coercet, quae suis finibus 
singulas quasi architectonico iure circumscribit^ *!, Auf die 
Philologie als eine enzyklopádische Wissenschaft, eine , doctrina 
orbicularis*, sind alle übrigen Wissenschaften hingeordnet, denn 
die philologische Interpretation erschliefst die schriftlichen Quel- 
len aller Wissenschaften und bildet somit das sie einende 
Band €. Darüber hinaus weist sie, im Zentrum der Wissenschaf- 
ten stehend, diesen ihr hóchstes Ziel, die Weisheit, und über- 
nimmt dadurch die Rolle, welche die Alten der Philosophie zu- 
geteilt hatten. 

Es versteht sich, daf$ gemáf? der Grundkonzeption des Humanis- 


33 Niheres dazu bei M. Triwunatz, Guillaume Budé's De l'Institution du 
Prince, Ein Beitrag zur Geschichte der Renaissancebewegung in Frankreich, 
Erlangen und Leipzig 1903; allerdings unter Berücksichtigung der von 
L. Delaruelle, G. Budé aaO. 202 erhobenen Einwánde. 

3? De Philologia II, in: Omnia Opera aaO. 86. 

4*9 bid. 87. 

*1 De Philologia I, in: Omnia Opera aaO. 48. 

1? Vgl. F. Schalk, Einleitung in die Encyclopádie der franzósischen Auf- 
kláàrung, München 1936, 23 ff. und 76 ff. . 
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mus die Weisheit nicht von der sprachlichen Form, in der sie 
überliefert worden ist, getrennt werden darf. Nur über die ,nie 
genug zu lobende eloquentia* führt der Weg zur ,sapientia*. 
Die beiden klassischen Sprachen, in denen sich die ,eloquentia* 
wáhrend des Altertums entfaltet hat, hàlt Budé auch in bezug 
auf seine Zeit für die allein geeigneten Instrumente jedweder 
Bildung. Eine Erhebung des nationalen Idioms in den Rang 
einer Literatursprache vermittels der Übertragung der huma- 
nistischen  Stilprinzipien auf das Franzósische, wie sie die 
Pléiade-Dichter befürworten sollten, zieht Budé nicht in Be- 
tracht. Das Latein, das er sich als Literatursprache wünscht, ist 
Jedoch keine tote Sprache, sondern soll den Bedürfnissen der 
Moderne angepafit werden, so wie ein Kleidungsstück ent- 
sprechend den sich ándernden Kórperformen umgearbeitet wird. 
Zur Demonstration eines solchen zeitgemáften Lateins hat Budé 
im zweiten Buch ,De Philologia^ eine Abhandlung über die 
Jagd eingefügt ^?. Indem er darin das Latein dem modernen 
Sprachgebrauch anpafit, distanziert er sich von den Neulateinern 
strenger Observanz, welche an der strikten Nachahmung der 
antiken Musterautoren, namentlich Cicero, festhielten ohne jede 
Bereitschaft zu einem Kompromifi mit den Ansprüchen der 
Moderne. 

Die bereits bei seinen anderen Werken zu beobachtende Neigung 
Budés zu Digressionen — ein allgemeines Charakteristikum der 
offenen Form der humanistischen Prosa — láfit ihn sogar in der 
verháltnismáflig kurzen Abhandlung über die Jagd (die ja ihrer- 
seits eine Digression darstellt) vom Gegenstand abschweifen 
und assoziativ anderen Gedanken nachgehen. Diese führen wie- 
derum zum Hauptthema zurück, d.h. zur Philologie, die Budé 


5 Auf Weisung Karls IX. hat Louis Le Roy, der erste Biograph Budés 
(G. Budaei viri clarissimi vita, 1540) den Traktat ins Franzósische über- 
tragen: Traité de la Vénerie, par feu M. Budé. Traduit du latin en 
frangois par Loys Le Roy dict Regius, Publié pour la premiére fois, 
d'aprés le manuscrit de l'Institut par. H. Chevreul, Paris 1861. 
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hier und auch sonst seine ,coniux* nennt, die ihm Trost im Un- 
glück wie Freude in der Mufle spendet und ihm erlaubt, mit 
Würde zu altern. 

So hoch auch Budé die Bedeutung der philologischen Studien 
im Leben des Einzelnen wie der Gesellschaft einschátzt, ist sein 
Humanismus doch von vornherein christlich getónt. Vom Stand- 
punkt der christlichen Lehre betrachtet, bereiten die ,artes 
humanae* als eine Vorstufe auf die geoffenbarten Wahrheiten 
der Religion vor. So hatten die studienfreundlichen Kirchen- 
vüter, ein Augustin und ein Hieronymus, das Verhiltnis des 
Christen zur antiken Philosophie und Religion gesehen, und so 
sieht es die katholische Kirche in gewisser Hinsicht heute noch. 
Als , praeparatio evangelica bewahrt das antike Wissen seinen 
Eigenwert und weist zugleich über sich hinaus auf ein seinen 
Bereich transzendierendes hóheres Wissen 55; einen Vorgang, den 
Budé in ,De studio literarum recte et commode instituendo* in 
der Form einer christlichen Interpretation des Prometheus- 
Mythos wiedergibt. Daf Prometheus, der den sich im Erkennt- 
nisstreben verzehrenden menschlichen "Verstand  verkórpert, 
durch Herakles von dem Geier befreit wird, bedeutet den Auf- 
stieg des Menschen von der heidnischen zu der sie überhóhenden 
christlichen Wahrheit. 

Vermutlich unter dem Eindruck der sich verschárfenden Ausein- 
andersetzung zwischen den Anhángern der Reformation und 
den Katholiken wird in Budé das Gleichgewicht zwischen anti- 
ker Weisheit und christlicher Offenbarung erschüttert und die 
religióse Komponente gewinnt in seinem Denken die Oberhand: 
Ein stindig wachsendes Interesse für die Theologie làfit die 
,studia humanitatis in den Hintergrund treten. Dieser Gesin- 
nungswandel findet seinen Ausdruck in Budés letzter bedeuten- 


^! Charakteristische Beispiele einer christlichen Interpretation antiker Au- 
toren im Frankreich des 16. Jahrhunderts gibt R. Lebégue, Interprétations 
chrétiennes d'auteurs paiens, in: Courants religieux et Humanisme à la 
fin du XVe et au début du XVIe siéle, Paris 1959, 37—44. 
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der Schrift ,De transitu Hellenismi ad Christianismum*, die er 
1534, sechs Jahre vor seinem Tode (1540) veróffentlicht hat. 
Waàhrend man lange in diesem Spátwerk mehr oder weniger nur 
eine Bestátigung der These von der ,praeparatio evangelica^ 
erblicdken zu kónnen glaubte, haben neuere Interpretationen 55 
des Traktats gezeigt, da Budé in Abweichung von seiner frühe- 
ren Auffassung nun nicht mehr von der erzieherischen Wirkung 
der ,bonae literae* überzeugt ist, er sogar wiederholt einen un- 
überbrückbaren Gegensatz zwischen Hellenismus und Christen- 
tum behauptet und damit die Maóglichkeit einer Versóhnung 
zwischen ,bonae* und ,sacrae literae*, d. h. das erasmische Bil- 
dungsziel in Frage stellt. 

Gleichviel ob man nun annimmt, ein von aufien kommender 
Druck habe Budés Haltung beeinflufit 46 oder diese sei in jeder 
Hinsicht aufrichtig, erscheint es auf keinen Fall zulássig, Budés 
Humanismus von diesem Spátwerk aus zu beurteilen. Denn das 
hiefje, Budés durch seine Studien der antiken Kultur wesentlich 
geprágtes Menschenbild verkennen und sich damit die Einsicht 
in Budés Bedeutung für das franzósische und europiische Gei- 
stesleben verstellen. Wenn Budés Schriften, vornehmlich ,De 
Asse", zu den meistgelesenen Büchern in Paris wahrend des 
16. Jahrhunderts gehórten * und Budé zu den bekanntesten 
Humanisten seiner Zeit záhlte, wie seine sich über ganz Europa 
erstreckende Korrespondenz mit führenden Reprásentanten des 
europáischen Geistes wie Erasmus, Luis Vives 1$, Thomas Morus, 
Pietro Bembo, Jacopo Sadoleto demonstriert, so beruht ein sol- 


55 J. Bohatec, Budé und Calvin, Studien zur Gedankenwelt des fran- 
zósischen Frühhumanismus, Graz 1950; D. F. Penham, De transitu Hel- 
lenismi ad Christianismum: A study of a little known treatise of 
Guillaume Budé, followed by a translation into English, Columbia Uni- 
versity 1954 (Dissertation Abstracts Columbia University 15 (1952), 2193. 

16 Dieser Ansicht neigt Penham aaO. zu. 

*! H. J. Martin, Ce qu'on lisait à Paris au XVIe siécle, in: Humanisme et 
Renaissance 21 (1959), 222—233. 

1$ Vgl]. Eulitz, Der Verkehr zwischen Vives und Budaeus aaO. 
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ches Ansehen einerseits auf der Wirkung von Budés philolo- 
gischer Gelehrsamkeit, anderseits — damit untrennbar ver- 
bunden — auf seinem unermüdlichen Eintreten für die ,studia 
humanitatis als für den neuen Weg, das irdische Dasein des 
Menschen sinnvoll zu erfüllen: ,Et pource la Science des lettres 
est une chose tres excellente, pretieuse, et quasi une inspiration 
de Dieu donnée aux hommes par sa grande et infinie bonté, 
pour seruir de supplement, et adiouster en nous la congnoissance 
de nature humaine. Lequel bien et don si magnifique nous doibt 
seruir comme d'une antidote et preseruatif plustost diuin que 
terrestre, dont il nous fault estre munie et saisie à l'encontre des 
opinions, et imaginations abusiues et pestiferes, dont Nature 
humaine est imbue* 49, 


August Buck 


49 G. Budé, De l'Institution du Prince, Paris 1547, 10. 
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à | TErarum optimarum ftudium recte 
[]inunc comparatum efTe egenerofiffimi 
€ IDrincipes,latarí vehementer ipfe ccepe 
dram : eamq; ob caufam ín meo vítz in^ 
Wifttuto fuauí cum gratulatione mecum 
lipfe acquíefcere. quippe quod nacíonü 
pené omníum cófenfu, quarum ad nos 
vfque fama pertínet, probari íntellíge^ 
D RUEPUER À rem. Grzcarum verolíterarum ftudíü 
luculenter & pattím apud noftros eflorefcere ,quod annos 
ego complureís fine «mulo deperíeram,(quí quidem certe 
quoquomodo Ínnotuerit, ) gaudio tríumphabam : Tuuabat 
ením audíre explofam non paucorum homínum dífiectàmq; 
coitíonem facínorofam & capítalem: quí líterarum clarítati 
denuo recens exortz tenebras offundere Címmerías obftína 
uerant. Verum quoníam íta rem natam efTe vídebam,vt quí 
fufta anímí cótentíone atque acríter ad eam curam íncubuif 
fent, iiliberalííngenío magís homínes efle & íngenuo,quàm 
frugi exíftímarentur: ad vulgüsque ea de caufa non magno 
pere eorum confilium,ad ordínesque probaretur:vererí mihi 
Jubiítne ea contentío líteras bonas certatím perdifcédi,qua 
repente extíterat,cito quoque confenefceret. [Nam cum fin» 
cularum fere artíum profeflio reddere foeneratofoleat quod 
Hi expenfum íngeníofilIimus quífq; tulit atq; ftrenuífIimus: e 
díucrfo líterarum optimarum ftudíum , quod vníuerfarum 
fummam artíum dífciplínaru mque complectitur. in fortem 
quoque decoquere diligétiffímo cuíq; hodíe manifeftum eft : 
íccírcoque male audíre apud multos folere: apud eos etíam 
peílime,quí reí augendz: curam conditionisque Er 
a ii 







omnibus alíis curis pteuertendam effe rentur. & confectan^ 
dam. Et quídem vt nunc funt mores, cernere eft luculenter 
ín líberalíflíma forte ftudíorum gemíná eandem fummam 
Índígnítatem. INífi vero non fumma eft índígnítas, quód ho 
mínes honeftíffímz doctrínz amantíffimi,publícéque hono 
rificentíTimz nullo loco hodie numeroque habentur,ne ex^ 
tremo quídem ín congíaríís liberalítatís regíe díftríbuendise 
quz tamen ipfa imprimis pramía vírtutis effe deberent,aní^ 
morumque íacentíum propter fortunz iniquitatem , fufcíta4 
bula,atque íntermortue eorum contentíonis.INífi etíam non 
pudendum eft frontí publíca: quód longe lateque pauperíes 
ineorum patrímoníis confpícua eft , qui líberaliffima ftudía 
atque íam olim nobiliffíma, neg ocíatoríís ftudiis & quzfto^ 
ríís anteferenda duxerunt:quo nihil nec acerbíus doétz ac fa 
cundz fenectuti poteft efTe,nec inuídíofius callilogía , apud 
ingeníofillimum quenque homínü íam míre gratíofz. Hec 
ígitur anímo mihi verfanti;Príncípes fuauíflimí, ( à nacalí^ 
bus ípfi ac generís faftígío non magis ílluftriffim,quàm ge 
nerofifTímí ab íngeniis przcellentíbus | voluntatumque índo^ 
le exímía) cupído ínceffit haud íta prídem,períclítanda voa 
luntatís regíx. Hanc ením ego numínís ínftar effe exíftíma4 
bam,ad dífpellendam íllam (vt íta dícam?) nubem hallucína 
tíonís publicz,quz certam Phílologorum natíoní calamíta4 
tem ímportatura vídebatur,nifi obuiam mox íretur . Opera 
autem precíum non mediocre facturum me putabam , f1 deo 
bene fuuante parentís veftrí maíeftacem cum benignitate no« 
bís nota,líterarum bonarum nomíní,prafentes,propítías ac 
fauentes redderem. Id quod facere me poffe eó fperare faci» 
líus & cofídere ceepí,quod vberríma naturx dote przdítum 
ipfum effe noueram,atq; beatíflima.fimul erudítíonis germa 
nz & antíqua admíratione non vulgarí,quaft natura Íponte 
magífteríog ímbutum. Quo nomíne cum apud ipfum n opi 
nionem non quamlíbet pridem ípfe veniflem , infimuantís dee 
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mum faz, nonetíatn cuíufquam hominis fuffraeío , quod 
míhí quídem ipfe vel precío vel prece comparauifTem,perfo^ 
nam alíquando míhipatroniín vníuerfum ordínís líteraríi, 
affumendam effe duxi. Id vero mea caufa facere míníme ín^ 
ftítueram, vt quí íam míhí quícquam atmplíus fperare defiif 
fem,non modo flagítare:cum alías,tum ob xtatem íam affe 
ctam,& vítz conditíonem,fpeí eíufcemodí vacationem iam 
habétem.Alíorum vero commodis fpeíq; profpíciebá, quíqs 
ín medío curfu funt,quíQg ín pofterum ín fpatíum nobis quo^ 
quo modo decurfum,ingrefTuri funt, fimul quí nuper eerefTi 
funt é carceríbus.Quód fi literarum natalem ínftauratiuum 

qui ín íd tempus ín Francía íncurrít,quo tempore parens ve 
fier Regum ílluftríffimus,auctus eft tanto diademate^bení^ 
enítas aflauerít quam fperamus fiderís natalítíi, (quod non 
iine lxtís omíníbus míhí ípfe omníbusq; fpondeo )doctorum 
vtíq; íam centuríz ex quínta(quod aiunt ) clafTe,ín prímá fe^ 
cundamq tranfcribentur, duntaxat fuí quiq; ordínís & gene^ 
rís. Id porró ne fruftra,ne de níhilo,ne temeraríts de caufis 
fperare aríolarígy vídeamut , regii adhuc fauoris prxíudicía 
habemus nec pauca nec contemnenda : quedam etíam claríf 
fima,non ex tempore effufa, non ín labris,nó ínter buccas na 
ta,nec vero que ore ipfi R egí excídifTe vídeátur alías res agé 
tí:fed qux íníta (vt aiunt) fubductagy ratione,non ín occul^ 
to,non obfcuté , fed palàm, vt ípfi fcimus , & tanquam pro 
folíoregalípronunciata. Atquí regía non modo fenten ^ 
tíc , fed etíam opíníonis tanta eft auctorítas apud Francos, 

uanta víquam maxíma effe poteft gentíum. tanta vís ad 
íncítanda ftudía vel ínhíbenda , eó vt vergant ftatím omnía 
& ferantur , quó fenfus eíus & voluntas propendere no^ 
fcuntur . íd adeó , regiorum vt oculorum circumactu, fce 
na (. vt fic dícam ) ípfa Reípublícz , theatrümque to^ 
tum communís prudentix, cum orcheftra , cum ordínibus, 
cum cauea denique cuneísque verfetur, Quod fi ín hac 
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fatali inclinatione animorum quz hoc principatuextitit,pri4 
uata fort? noftra ratío hactenus ímplícita effet,vt ordo lite» 
ratorum apud eum adíutus & fubleuatus meo patrocínío & 
fuffragatu,fua deínde ví ín prífcum honorís gradum opínío^ 
nísq; reponetetur:íd míhí non mínus amplum apud noftros, 
tam commemorandum ín przfens & ín pofterum,fore exífti 
mabam,quàm fi ordo ípfe Phílologorum,aurum( vt dícítur ) 
coronaríum,ad ftatuam míhí contulíffet ín Athenzo collo 
candam.Hutufce autem generís argumentum, tantummodo 
inchoatum,cum epulante more fuo R ege,feríí fatis acroama 
tís vícem , grauísq) fermonis non femel przbuíffet: me pri^ 
mas femper agente:ídq; ad prímores aula atque ínteríus mí4 
nífteríum non frígere adnotauíffem : períclítandum tan^ 
dem audentíus effe duxí , nauíterg; tentandum,ecquíd pro^ 
ficí hac ratione poffet à nobís ín commune. Ad quod fane fe 
ríatís auribus Príncipís opus erat , magnag & multa tran4 
quíllítate ab ínterpellationíbus. At vero quoníam ea res 
non tam confilí efle folet atque prouídentíz ( vt quídé funt 
aulz commercía) quàm fortis fortunz muneris,atque occa 
fionís ex tempore arrípíenda: íd demum memínerá in nobis 
fitum effe,appofitífTíme vt excíperemus quod índe oblatum 
foret artículo temporís immínentibus, Expectata ígitur fx 
penumero oportunítas,cum fe míhí quodam díe fiftere ex ani 
tní fententía vifa effet, vacuas aureís regías & attentas ad 
caufam attulí(fe:ilícet € re nata exorfus, eo ftatím fermonem 
ipfe detorfi,quó caufa ípfa pofcebat:effecíq; protínus  R.ex vt 
audíre ípfe caufas non abnueret, quamobrem cum líterís bo^ 
nís íníque ín Francía & prz poftere actum efTe ad eü díem ví 
deretur:tumq; (vt opinor )docut,communem fenfum Frácix, 
ín reddendo ture díftributiuo lítem fuam hactenus feciffe foe 
diffime.In eo auté fermone caufam ego egí Philologíz tang 
ad me delatam,quá olím ipfam meam propemodü vníus aut 
paucorü nunc plurímorum comunem,nó mínus fure expoftu 
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lantem induxi, quàm ius equumq poftulátem quàm potuí 
enixífTime atq; fidelí(fime.caxterum fpem omnem obtinendi 
furís fuí ponentem ín ímploranda fide Príncípís, optími ve^ 
ftrí patentís: obfecrantem etíam numína benignitatis regiae 
fumme zquitatís.íis ením pra'fentíffimis opus erat atcp fa^ 
uentífTimís líterarum elegantíum nomíní germanzq erudi" 
tíonís affertoribus. Verum enímuero eíus fermonis feríem 
& contextum ílluftríffimi Príncipes, cum líbraríorum officí 
nís permittere ftatuíffem : vobís herílíbus filíís natura ger" 
manís,íngenforum exofculandorum fimilítudíne fratribus, 
ad líteras condífcendas concordía & facilitate gemínís cha" 
ri(Tímisq ípfius Regís fecundum Cafarem noftratem pígno 
ribus ideo dícandum effe duxí : quód magnopere & promo 
uere íncceptum noftrum poffunt & fecundare veftra apud 
ipfum fuffragatíunculz. Iís enim gratíus vtíg; níhil,nihil íif 
dem fucundius effe poteft índulgentíffimo patrí , eídemg 
Príncípí. Adquodlíbentíbus vt anímís propenfisg; accín^ 
gamíní,oro vos atq; obteftor per eam clarítatem gloríamg 
nomínís , qux vos olím ob líterarum ftudium fupra cxtera: 
manet. Quarum vos caufam fuperíorem facturí eftís procul 
dubío, fi nobís eam actítantibus , cum aduocatíonís veftra 
eratía & ad[tipulationis affuerítís,atqy defenfioni literarum 
propenfe ipfi fubfcrípferitis.Q uippe quibus mox ípfis,vt prí 
mum adultíor actatula fe protulerit,magnarum rerum aufpí 
cía aut rata facere,aut dirímere eíufdemPríncípis ac parétis 
índulgentía dabitur. Tametfi vero ipfe à Regis colloquío 
repulit vultu.nund difceffi,duntaxat cum míhí rem gererem: 
horum tamen poftulatorum fiducíam , tum ín eíus benigni» 
tate,vt díxi,tü in interuétu veftro gratíofiffimo apud fpfum, 
zquam prope partem fitam efTe duximus, Vos autem cü di^ 
co, Regis regniQgs delitías dicere me fentio ouis duos( vt íta 
dícam) ftolones,lílíata ftírpe enatos, breuí futuros viuíradi 


ces fperamus,ín partem transferendos capeffendz reípue 
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blícz,cü florétiffímo Delphinate germano veftro,ztatem íá 
Íneunte. Vosqy velutí Díofcuros vídere míhí vídeor,feruato^ 
res olím futuros rei líteraríc,emerfe ab diuturno naufragío: 
vtpote quíbus exéplo apud nos ínaudíto contígerít,vel logíf 
fimo certe ínteruallo relato,elegátís & fufte doctríng íncuna 
bula & eleméta difcere,preceptore fub doctíffimo,ídq ín eta 
tula patri fuauíada.Q u& ob caufam cii ín vobís pure adhuc 
parme Princípibus,adhuc índolé ferme tátü fuf pícere & ade 
miítarí,e&qy ob caufam nobís gratularí líterísqg poffímus:ac 
naturx preftátía predícare,ne paterne quide fortafTe cóceffu 
rá:quo níhil maíus dícere poffum: prx:fcifcere tamen & pre^ 
dicere virtuté pofthac fefe prolaturá íuuat;orísq; dígnítatem 
agnofcere ante annos pubefcentem , xmulam quoque ípfam 
paternz ac fimíllímam. Fuít autem efus fermonís fumma ín 
eam prope fententíam quam fubííciam quantü quídem com 
plecti memoría potuí.V erü enímuero cü ego alacrí admodü 
animo laboréq non fentíéte fcriberé:íd demü míhí moleftà 
fuít,q; rem ipfam nudá ac merá;quafiq; mímü quendá affum 
fine actíonís códímento,prodere me fentíebá.Q uód fi ín rem 
prafenté homínes ftílo perducere potuiffem, líbétíus níhíl hí 
laríusq; fecíffem,d vt orís prímü regii dignítatem,deínde au 
diíédí vícífiim loquendíg; benignitate, deníq; cíuilé ín príncí 
pali fermone vrbanítaté & comítaté,elocutionís píginétís co 
loribusq; adumbraréquandoquídé verbís cant purís exprí^ 
miílla nequeüt. Hec funt qux míhí fiducíá diflerédi,& ve^ 
ro libertaté cá Hero diífceptandí, no Decembré modo, vt aít 
Horat.&Saturnalítíá:fed etíá perenné,omníáty horarü pene 
dederüt,táq perpetuís ín Líberalíbus agéti, cà de ftudiis líte 
risq;íngenuis fermo apud eü excítatus eft. Q uídná auté,díce 
batillequodá Rhodiis de Demofthene,fi truculétá ípfa fera 
audíuítletís«Q uíd aüt lectores de eo qd fcrípfi exíftímaffent, 
fi facüdía,fi humaniítaté,fi cádoré regiü decéter & cü díení^ 
tate velutí morígerü oculís & auríb? haurire cotígifTet iptise 
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Sed 1à ad ré ip(a veniédü eft,cuíus fuít exordíü huiufcemodt, 
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EUINIMVERO HERE VERERTI 
míhí fpe fubiit , ne ftudío^ 
fior ipfe fuifTefapíentíz ví^ 
derer,quàm prudétiz jídque 
? lhomínumfermone agítatum 
/Jín cauillatíonem vertíffet. 
Quamiíd tandem ob cau^ 
fam(Rexinquít) Budee,aut 
qui fierí poteft? nonne fapíen 
? tía,veri,honefti, & vtilis co^ 
ems DEEP o nitionem complectitur : vt 
quí horum caufas & ratíones teneat , eaque íta confectetur 
vt homíní expetenda, ís fapíens haud dubie prudénsque me^ 
ríto dící atque exíftímarí debeat? Certe quídem ego ftc fem^ 
perarbítratus fum. Eft íta (inquam) vt dícís Here,ficque 
fxpenumero auctores magní locutí funt;fcríptoresque no4 
bílíffimi: Grzcí prxfertim, Sapíentíam vt appellarent , at^ 
tíum líberalíum confumatam cognítíonem . Prudentíam 
etíam Plato,hoc eft phronefim, pro fcientía fzpe accepít,8C 
nos eam ob caufam quofdam íurís effe prudentes dícímus 
& appellamus : hàncque effe aíunt , mentís & íntellectus 
exactam quandam conftítutíonem & abfolutam.V erum fa^ 
pientía proprie vírtus eft,contemplatríx rerum fempiterna^ 
rum,atque earum que femper eodem modo fe habentes ,non 
admíttunt mutatíonem . Cum ínterím prudentia ín iis per4 
cipiendís occupata fit , qux mutabilía quidem ípfa, fed ta^ 
men ad humanam vítam agendam conducíbilía effe ma^ 
nífeftum eft , duntaxat vt eft comparata fure gentíum vita, 
Ac tametfi fapíentía cum nomínís maíeftate , tum re etíam 
ipfa dígniorfit prudentía;nam dígníora excelfioraque con^ 
templatur, hominibus tamen vtilior eft commodiórque pru» 
dentía.Et quum omnes quídem ferme vírtutes actuofa fint, 


omníum ipfa actionum prudétía a virtute manantíum,quae 
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dam eft velut archítectura. Nam 8 Anaxagoras & Thales 
& cxterí,qui fapíentes olím appellati funt,fapíientes quídem 
reuera,non etíam prudentes fuerunt, ínquít Aríftoteles . Vt 
ením fcíentíam habuerínt rerum exímíarum & mírabílium 
& díuínarum, vt fertur ,nullíus tamen vfus illis ea fuit fcíen^ 
tía,cum humanorum bonorum ratíonem vitz:que conducibi 
líum ípfi ígnorauerínt.Q uíppe vt medicína valetudínís , na^ 
uígationis gubernatío:íta víuendí ars quedam eft prudétía, 
vtínquít Marcus Tullíus. Vererí igitur Here non ab re mí 
hí vídeor,neííquí me omne pene tempus ztatís florentifTi^ 
mz omnemque anímí qualífcunque contentionem , ín hifce 
líterís confumpfiffe víderínt aut memínerínt, haud commo^ 
de memetipfum de me meaque famílía merítum efTe,rídicu^ 
le dictitent & cauillentur.Certe quídena nulla maior eífe po 
teft aut damnofior ínfcíentia quà m vítz,recte,commode,at^ 
que ordíne conftituendz.Ita hzc quam graui nomine ac fpe 
ciofo vocamus philofophíá quafi ftudium fapíentiz ,quód re 
rum vtique humanarum íntellígentíam díuiínarumque con^ 
fectatur,& prxfert,fapíentía: quídem títulum fibí tuerí po^ 
teft,non item prudentix nifi homíníbus vnà quoque íd prx^ 
ftet,vnde condítíonem quifque fuam vberíorem facere am^ 
plíoremve poffít:quem fere finem effe vídemus omníü more 
homínum víuentium.Q uís vero nunc nó nouít,& exprobrá» 
tís more fzcpe memorat , quàm exígue, quàm dífpendiofe , 
quàm exilíter,quàm obfcure denique,& pene díxerim cala 
mítofe, cum íis agatur homínibus, quam voles íngeníofis, 
uí in hoc ftudío paulo vehementíus díutíusque detínentur. 
Proínde vt doctí effe dícátur,& vírí probi: (harum ením lau 
dum copíam homínes quoque alíás tenaces & pracparcí,fa» 
cíleíis largíuntur)parum tamenfrugí vulgo exíftimantur, 
vt parcíffime loquar.Q uín & nonnullí ad rem paulo auídío 
rum,ad agnatos eos( vt dícítur))& gentíles deducendos efle 
cenfent , qui arídas íltas && íeíunas artes ínfano ftudio inae 
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nique profequantur . Quippe quí fapientiz pollícitatíoni ^ 
us & feftiuitate nomínís capti , in reí famílíaris íncuría 
ínterím acquíefcant : atque aduentantem egeftatem , obre4 
pentemque affeclam eíus ígnomíniam ,non prouídeant. 
cum etiam alíoqui nihil hebetíus atque contemptíus ííf^ 
dem ipfis efle artibus vídeatur , qua: nec roftratz , nec vn» 
guíbus formidolofz (vt aíunt) propulfare famem neque 
ant,íníuríamque cum opus eft , aut arcereaut ínferre. Vn 
de fit vt homínes frugí,íd eft reí augenda prudentes & ftu4 
díofi,mufarum cómercío ínterdícere líberis fuís alumnísq: 
foleant, vt patrímoníis exítíalí & cenfibustabífico. T'abi^ 
fico autem ' Rexínquít . Quíd hoc tandem verbí eft Bu^ 
dex £ víde ne temetipfum force religfone ad populum eru» 
dítum , píaculoque allígarís , quí literas tantopere íam ce^ 
lebres & expetítas , vt noxam nocentes crímínerís , Míhi 
enim quodam modo vídere Míneruam ípfam , & fi alíenís 
verbís , conuício tamen affecíffe,vt impoftrícem & malefi^ 
cam, Atquíjnquam,Here,propítíum míhí numen eius di 
ux ímprímis femper effe optauí , nec habeo quod eí príua^ 
tím fuccenfeam, nífi quód me fupra modum affecíffe phil» 
trís fuis , & firenibus mírís pellexiffe dícitur :íd quod non 
tam míhí vítío , quàm íllí crímíni ab homínibus , me re^ 
clamante verfum eft . Et quídem quando nunc feríatas au^ 
xeís tuas Here,& propenfas huíc fermoní nactus fum ( vt 
opínor) non ab re íd , nec íníucundum fortaffe maíeftati 
tux futurum eft, fià carceribus ( vt ica dícam ) comme^ 
morare ftudíorum meorum curfum progreffumq; ad hunc 
díem,cceepero,quí míhí cunqueexitus eorum futurus eft.Id 
quod fi per tuam míhí notam nobílemque adeo humanita " 
tem perorare lícuerít , eóque tute anímum íftum tantífper 
aduerterís , Ánde íam vtique exemplum ftatuetur , vnde íu^ 
uenes íngenío pracdíti , confilium fumere debeant tanquam 
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ín viarum diuortio.exiftentes , aut fapienter vitam aut pru/ 
denter ínftítuendi.efus ením confilíi examínandí capiendíg; 
momenta,fic é regía pendere fententía quafi € líbra lances, 
homíní dubíum eft íam nemíní. Quonam autem pacto 
C Rex ínquít ) recte nos cenfere iís de artibus poffumus, 
quas nunquam coluímus. Vtinam ((ínquam ) Here tam 
íd velís quàm potes . Nam quod ín omníartíficío ínftítu^ 
toque cíuilí femper valuit , tantí vt vnumquodque effet, 
quantí à regibus vel quíbuflíbet xftímaretur , ín hoc quo» 
que ftudío non dubíe , iníftaty przcípue maíeftate valebít. 
Proínde ín eo fum , vt quum zrumnas permultas dífcendi 
cupíditate fufceperím , díuque pertulerím , hauddum ta^ 
men flatuere poffim , prudenter an fecus ftudíorum meorü 
rationem comparauerim:nifi (entétíz regíze calculus ratío4 
níà me ínítz: acceflerít & fubícrípferít , quafi confilí mei 
propofitíqg ornamentum , operz:que líterís a menauatz,ab 
alíisq; adeo nauandz,clara (vt íta dícam?) & memorabílís 
Índícatío . Id vero fi míhí (| vt fpero ) contígerít,zquís,ini» 
quis ,maioríbus,zqualíbus , huíus denique temporis homi» 
níbus & pofterís , illíco perfuafero , non prudenter modo 
me & frugalíter , fed etíam felícíter & aufpícato vítz ín ^ 
ftítuenda confilium cepíffe. T'ametfi certo quodam confilío 
C vt Íngenue loquar) ad íd ftudium me contulí(Te affírma^ 
re non tam aufim,quàm faterí non pudet, rem eam fatí fuif 
fe fiderísque mei natalítíi . quí nullum eíus ínftítutí exem 
plum nec vídíffetunc vernaculum , nec memíníffe poffim: 
ne tran(latítíum quídem excesnumque fequerer.quippe quí 
tríduí nunquam aut quatrídui ab íncunabulís meis digref ^ 
fus effem.Memíni vero, Here,quum ante alíquot annos ne^ 
fco quíd huíufce feu cófilíí feu euentus & fortís corá te co» 
memoraré,tuq admírantís fpecié vultüq; pra te ferres(erá 
ením recés ín aulá mandato tuo líterísqy accítus;famag tá» 
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tum tíbi , aut fermunculís homínut notus). Verum memi» 
ní adeffe tum forte ín eo fermone , quí fuper menfam ítídem 
tuam , vel à menfis protínus vltímís habitus eft , vírum mi^ 
hí & munícipíí fure & neceffítudiíne quadam coniunctum, 
nunc prímarío ín magíftratu vrbano conftítutum,tunc ín au 
la fungentem honoratíffimo munere . Is ígítur admírantís 
fimilem te íntuens, Atqui ( ínquít) Here,cum Budxus é re^ 
eíone zzdíum mearum plus decenníum íam habítarít ( tum 
autem ego vícínus illí eram magíftratuí ) nunquam vidifle 
eum memíní,non fefto,non profefto,ín límíne domus, vt affo 
lent noftrates,ocíantem:nunquam horís pomerídíanís círcu4 
lantem,aut víatores & pretereunteis círcunfpectantem:nune 


quam deníque tempufculum aními caufa conterétem & tráí2 
míttentem . Tum alía addídít nonnulla,nouí quidem illa & 


ratífTimi exemplí;fedín víro íamprídem & parente , omníno 
inufitatí:addo etíam publíco munere predíto;& cactera cíuí^ 
lí more víuente . Quz cum ílle díxífTet, ibítu ad me conuere 
fus leníter,& tanquam expectatione fufpenfus: cum & fcifcí^ 
taríex me afpectu tuo placido víderere, ecquíd ílle vera pro^ 
locutus effet,& fermonem (vtfit)longíorem quxrere, Sa^ 
né ( ínquam ) Here funt ífta vt díxit ípfe vera; & is vero ego 
alía maiora perdíu facere perfeuerauí qui foras non prodie4 
runt:&, qua fi prodíta effent , fidem (vt opínor) noninuenie 
rent.Sed omnía maiorem ín modum facere,atque etíam ma^ 
ximum míhí neceffe erat, homíni nec íngenio felící pracdíto, 
& qui ín adolefcentíz claufula,non dico dífcípulus, fed tan^ 
tum tyrunculus huíus ftudii effe.coepílTem, & vero gécilís il 
líus Aríftippí quí Metrodictatus appellatus eft.deniq: quí à 
memetípfo omnía mutuarer:fiquídem nullus erat vnde roga^ 
re poffem. Hec autem magna ex parte patrís mei obítum cà 
fecuta funt.Q uem cum índulgentem ípfum príncípío nactus 
c(Iem & benigne fuppedítantem,tametfi tres me fratres ctae 
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te anteírent,quatuor fubfequerentur ( erat enim( vt tempori» 
bus íllís) fatís ample pracdíatus , & ftipendiis munerum pu^ 
blícorum claffíce cóftítutas habebat facultates)poft alíquot 
annos fenfim fauere ftudíís meis deftítít . Namque ís vt me 
fenfit cuncta fuuétutís ftudía, omnía ludícra atque fería qui4 
bus antea flagraueram , líterarum ftudío plane pofthabere 
conftítuííTe , feruentísque ab atate & natura animí conten ^ 
tíonem ad folam Philolos; am detulíffe,quam fine ríualí per^ 
díté amare me tunc abfurdum vídebatur , fortunísque mes 
& fortunz calamítofum futurum . Igítur fimul vt quem im 
petum cepíffem anímaduertit, homo tum feptuagenarío íam 
proxímus , cuíg gra valetudíne affídué ab anno quinqua^ 
gefimo laborare contígífTet , ob ídque medícínzz ftudíofus 
experíensque euafiffet , reuocare me & retrahere ínftítit tan^ 
quam vehementíorem ín modum íncítatum,& íamíam prae^ 
cípítaturum ín exitium . Itaque fuadere, monere,diftínere ín 
díuerfa me parte ,ímperatísque operís alíis fuper alías auo ^ 
care . Id vero eíus commentum non míhí mínuere laborem 
& índuftríam , fed gemínare ccepit. cum ego níhil míhí de^ 
períre temporís líteris deftínatí finerem, quin tantundem lu4 
cubratíone & vígíliís exacté rependerem . l'andem autem, 
quum ípfe tum índalgenter , tum pro fuo fure mecum agen^ 
do perficere non potuiflet , vttemperatíus íd quod agebam, 
agerem,atque ex alíorum more(mihí ením nunquam fic tem 
perare potui , quín vltra ftadíífulcum (| vt eft in prouerbío 
Gracorum) íam tum affilíre geftírem) tum deníqueille of^ 
fenfiore íam anímo fremere,índígnarí, non obfcuriflime fer^ 
re deníque,me vnum habete fe deploratz fpei filium , ín quo 
tamen non quamlibet olím fpem collocaffet fubfidíi famílía^ 
rís & ímaginum gentis .erat ením íam olim multís honori 
bus publícísque rnuneríbus ííídémque perpetuis ornatus ín» 
dulgentía Regum:quos etíatn auus meus gefferat , Harum 
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autem perfonarum cíuilium quum mihí vnam(vt fit^) venía 
Regis impetrata índuíffet : quafi eo auctoramento abducí a 
literarum ftudío poffem ; & ad maíorís ornamenti fpem erí^ 
gi: fenfit fe non hominem , fed flratuam ( vt dícítur » eo fa» 
cto títíllafe . Id ígítur & fupradícta quum ínfenfius alí^ 
quando , quafi ín literarum amorem proloqueretur , non mi 
ferefcere tamen eum fortís mez vt fatalís non poterat,quód 
díceret ínfaní me ftudíi fructum gemínum non dubíe latu^ 
rum,patrímoníi qualífcunque luculentam tabem, corporísq; 
perennem ínfirmmtatem, aliàs non infelícíter conftítuti.Hoc 
eius ego verbum feró experímento cognouí,noa cam íratí pa 
rentís díctum , ab índígnatíone (vt fic) expreffum,quàm ho. 
mínís prz:díctum fagacís & prouídentís fuífIe.Nam vt mít^ 
tam facultates vtín hac forte mediocres, qux fenfim ílla ta^ 
be phíltrorum delícuerunt alías res omníno tne agente , ad 
valetudínem ínfuper proflígatam delapfus fum per íncuríam 
corporís,ac fxpe íam conclamatam: ipfe adeo míhímet,He^ 
re, vt Vírbíus alter effe nonnullísque vídear , cuí numerum 
augere comítatus tuí poftea contígerít ídentídem commean 
tís . Quod nunquam profecto facere potuilfem , ní tua me 
fingularís humanítas quafi Pelíam recoxíffet. Quídnam íbí 
tum ego (arrídens Rex ínquit )Budze,memínifti quíd díxe^ 
rím , quum tu hzc palàm commemorares .« Memíní vero 
(inquam) Here,atq; ita memíni,fic mente adhuc teneo, fpem 
vt índe certam afTídué ín finu meo fouerím , magnum tan^ 
dem fpecimen edíturam líberalítatís íftius & beneficentíze, 
ad literarum elegantium ílluftratíonem apud nos, ornamen^ 
cumg fane líteratorum propenfx. Et vero te, Here, verbí tui 
dictíg; memorandí,quod fepe ego ftudíoforum íuuenü natíc4 
ní denarrare folítus fum,admonendü fortaffe habuíffem, nif 
vltro fatís memorem elle íntellígeré.Cum ením ín gemíná íl 
láfraudem capitali non abfimáile íncídílle me dícerem,quam 
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mihi euentutam parens meus predixerat,detertere me volens 
ab íllo líterarum amore przcipítí:tua extemplo maíeftas (fi 
ue illa fuít benígnítas tua potíus) fermonem excípiens, pro» 
farí hzc verba non dubítauít, Sarcíre quídem nos patrimov 
níí tuí facturam Budze;ac ftíta res tulerít,naufragium fací^ 
le poterímus:de eóque magnopere te angí veto . quod pater 
íratus,tibí omínarí vifus eft hacredítatís( vt aíüt)cynice dela 
tionem, baculum & mantícam . Valetudínis autem affectze 
detrímentum non ítem nobís promptum eft , vt tuarum ta^ 
bem quam vocaftí facultatum.quare íd tux ípfius curz me^ 
dícorumque delegamus . quanquam morbus vícenarío íam 
maior , vt audío,non quamuís manum , fed Pzxzoníam pofcít. 
atque eam fortaffe qux ea conferre poteft,qua: humanum fa^ 
ftígíum excedunt:vt malorum fines , & mentís tranquillíta^ 
tem . czterate iubemus ín vniuerfum bono atque alacrí aní4 
mo effe. Tumille, Ecquíd íeítur fpes illa Budae ín finu ífto 
tandíu cócalefacta,quamq; domi & milítíz díu & fedulo cír 
cumtulíftí,contepuít tandem ípfa,írrítaque facta, decollaffe - 
Cvt dícítur) tíbí vífa eft alíiquando? Decollaffe autem? (ín» 
quam; deus díuígy omen auertant, Here. Memíní ením aíTe^ 
cla tíbí caftrenfis cum efIem ín expedítíone Belgíca, erádiuf 
cula íam xtate,homo pacís alumnus quíetísque domeftíca 
noctu fxpe & interdiu ad arma conclamarí.me etíam fecun4 
daínterdum , tertíagy vígilía femifomnem € lecto profilíre, 
cum quibufdamg aliís tumultuarí;bellícarum rerum & ípfis 
infolentíbus:nó nufquam etíam ín procínctu fatagentem(vt 
affolet) fuprema confilía anímo agitare . quum ínterím hxc 
ipfa fpes nunquam mihi é finu exciderít:no armato,non íner^ 
mí:non accincto,non dífcíncto.vtpote quam toto (vt aíunt)) 
pectore complexus eram.Et vero nunc eam fpfam ad futuros 
vfus afferuo.ac táctfi eus milítíze emeríta ía accepí luculéta, 

nihilominus tamen &ra,no caftrorü illa quídé,fed comítatus 
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meteo,que ramdíu procedunt vacationem habenti,cum ínter 
honefté & bona cum venía mífTos ,humanítate tua conníuen 
te me afcrípferím . nofti ením, Here,caufaríum me effe cá ab 
ínualetudine,vt díxi,tum vero ab etate íam grauíore,tum ab 
re ceconomíca, & quídem munificem hanc quam vfurpo va^ 
catíonem , non fupínam fpfam nec ínertem inftítuífTe,quam 
te míhítacítam índulfifTe libens fecí vc iudícarem. Ac vero 
munus me id à te accepííTe, quod nomínatím antea ín díem 
íncertam depopofceram , ( ín locum ením prímum demorí^ 
turí petíeram)amplum quídem per fe fuít,amplíus eó etíam, 
quod homíní míhí nouo delatum.pra'fto ením erat eorü non 
nemo qui crefcere lícendís honoríbus cupíunt , díoítum tol^ 
lere paratus,fi quís cenfu olím equeftrí eum ípfum índícaret 
magíftratum,quo tua me ornatumliberalítas voluít fumma 
humanítate cóoiuncta. Noui etíam alíàs & certo fcío,quí pul^ 
pamentum illud benígnítatis regíz , míhi à te femel defect 
(vt aíunt)atque defponfum,alíud agentí pratípere , ceca 8€ 
furda machína nequícquam expertí funt.eadem ením Vulca 
nícor íunx,quz me ín regíam admiferat prímü,abfentí quo^ 
que ftrenue fuffragata elt,atque ípfo ín artículo temporis, & 
cardíne (vt ita loquar) ornandí noftrí genii, Illa ígitur etft 
ampla funt & fané clara:tamen nihil amplíus effe & memo^ 
rabilíus homínes honeftífTimi,rerumQgy harum experíentíffi^ 
mí exíftímabant,quam quo exemplo tu ídfactum concupíe2 
ras, faciendumque conceptís verbís ac díctatís,proímperío 
fufTeras . INam quíd maíus fperare, quíd voto exoptare ín^ 
gentíus fine amentia aut fumma vanítate potui,quàm vt mí4 
hinter aulx tux clientes tyroni,decem amplíus díerum iti^ 
nere ab comítatu tuo agentí , vel domi potius cum meís me 
amoríbus,íd eft Philología,procurantí & oblectantí,codícil» 
los Octouíratus pra:toríani vltró mítteres,tanquam ftípen^ 
día íufta folenníag emeríto aulícx obferuantíz € Quibus ad 
me allatís,no minore ipfe letítía repéte perfufus fum, ii fere 
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folent affici,quibus caduca hateditatis nuncius , efufdemü 
locupletís decimi fufpícantíbus. Quíd quód honoris 
eximii gratía,benígnitatí tantz etíam corollarium humaní^ 
tatís addídifti,fane commemorandü & pra:dícandumcQ uíp 
peepíftola ad me míffa cum codícíllís ípfis Octouíratus ín 
verba cócepta herilís comítatis,ne quíd amplíus dícam:qua 
non ínferíora etíam fperare me fubebas atque fufpéfo alacrí^ 
ter anímo tand porro merítum ad alíam expectationem effe? 
Et maior erat reuera fides atque locupletíor,quam fuperío« 
re íllo fermone & alíàs prolíxé pollícendo , vultu & verbís 
míhí feceras,vberíorg; modus quem tecum vtíq; ípfe deftína 
ueras quafi prafinieras liberalítati regízc, quàm vt vno mu 
níficentíz impetu,aut ín vno capíte confumeretur.Beneficen 
tía: eníin míhi defponfe modulos ,ad mea ecíá pígnora díma^ 
nare tute velle vídebare, fiquando fefe illi ín medíum protu^ 
líffent,índeque beneficentia regía nonindígni apparuiffent. 
quod quatenus & quomodo euenturum fit, prouidentía ipfa 
víderít.prolíxz ením tux. voluntatis atq; propenfe przdem 
habeo locupletem:fídem a te míhí verbo quídem datam, fed 
vultus feftiuítate factam.Q ua ín re merítiffímo tuo deprcdi 
canda , fi non tam multus,certe pene tam líbens effe foleo, 
quàm Marcus olím Tullius ín Nonís fuís Sextílíb, íactan^ 
dís & inculcandis,quas alterum natalem fuum effe dícebat, 
& grace palíngenefiam appellarefolítus erat. Hoc à tepro 
fectum ornamentum, Here , decusq; (vt íta dícam) ímpenfi 
ín líterís temporis ,capítí meoímpotitü , mihí quídem ipfum 
honorífícum fané fuít & feftíuum.quíppe quod turbam fta» 
tím falutatorum míhí gratulatorumque excítauerít , ope» 
ram & fortunas (vt fit) vrbana comítate prolíxe offerenti^ 
um. Caterum tíbí;Here,tibí inquam Here ílluftre & fuit, 
& olím futurum eft , ad benígnitatis íftíus eximíx com^ 
mendatíonem , fídeíque gentílítix ínfienem memoríam, 
quam tu íurifiurandi peculíaris vfurpatione nobilítatam 
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& illuftratam , factís quoq; claríffímis fancíre voluiftí. R es 
vero íta euenít,diplomatís vt regíí cá epiftola aduentu, qua 
per ftatíonaríos ipfe curfores míttenda míhí mandaras fecun 
díorum íam rerum omína magnífica amíci,propínquí necef^ 
faríí,& alías familíares,& coram & abfenti largírétursnimi^ 
rum przterquam quód homínum fermo & auguríum,ad au^ 
ram profperam & aduerfam huc illucq, verfatilía effe folent, 
etíam coníecturam ex tuís moríbus ípftíngeníoq; factitantes. 
Ob eam autem fidem à te míhí,cum accelTione fplendída(vt 
díxí ^) & benígní(lima praítítam, omnes íam ad quos ea res 
fando peruenit,qux claríffíma fuít,auream fortunam falute 
perenní coníüctam, ín regíam tux maíeftatís ímmigraturam 
certatim omínabantur,à deoq expofcebant votís pene cóce2 
ptís.adeo popularís ea fuít beneficentía, quam non homíní 
fed líterís delatam elTe omnes opínabantur.Enímuero íd mi 
hí prxter multorum opínionem contígít,aula: quoq; comítü: 
vtpote quem homínes ex comitatu tuo femel abfcelTi(Te exí^ 
ftimarent . alíeno ením tempore & repente apparere tibí pro 
more míhí omníbusq folenní , defieram. at diuina prímum, 
deínde tua benígnítate res male confulta,commodiflime ver 
tít.Quod autem ad me attínet ,omnía vt euenerüt, íta vel ex^ 
pectatione pene certa anté prafumpta erant,vel augurío( vt 
fit ínterdum )lztíore antícípata.In eamt ípfam fpem aut ali 
am nonímparem ípfe fufpenfus eram & díuínítus &« huma 
nítus, etíam fi íntus animum meum fubgeftíentem premebá 
& contínebam. Qux cum ego dixí(Iem,R.ex vultu leníter 
rídibundo ad círcunftanteis cohuerfus , hxc attente aufcul^ 
tanteis, Equídem(ínquít)nunc ín meimnoriam redeo,cum Bu 
dxus híc Blxfios ad me venít,quo Lugduno profectus pau 
lo anté íeram,amíctu noue perfone coni pícuus quam recens 
índuerat.fic ením res ferebat, vt facramento togatx milítia 
rogatus, ín numeros confultorum ín vrbe, atq; in noftro co^ 
mucatu felTum admítteretur.Is ígítur cum ad me venerabun 
Wii 
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dus adiiffet,fupplícesg eratías ob acceptum honorem íllum 
ageret, memini ípfum ita míhí dícere,fe honorem quídem ac 
ceptum plurímo, vt erat,zftímare : fic autem à fe acceptutn, 
& à nobís vltro domum fibi delatum,quàm plurímo.Cate 
rum tu Budee memíníftín (ínquít Rex ad me reflexus)quíd 
tíbí tum refpóderím. | Cómemíní vero(ínquam)Here,& fe 
pe commemorate líbenterg foleo.díxífti autem,non tea tá^ 
tüm caufa fidem íta míhí przftandam , fed tua etíam te du^ 
xifTe . eiufmodí ením pollicítatíonem fuíffe, quam non míhí 
magís quàm tíbímetípfi ac regíze maíeftatí , debere te arbí^ 
trabare.Quam ob caufam nec à me nec à quoquam ea de re 
appellarí fuftínuíffe , fed prímo quoq tempore reprefentan 
dam eam exíftímaffe.Cuíus etíam díctí tuí interpretationem 
meam efTe, omníumQ volebas,ad quorum aures aliquando 
íd perueníflet. Verü heus tu(inquít)Budze,quznam te tá 
tà fiducía ad eam expectatíonem erexerat,cum venía abeune 
di non ímpetrata,atq, etíam tíbí à me pernegata,e comítatu 
noftro tefurtím fubduxiffes ? Qua culpa à te admifTa,fi te^ 
cuti lege agere,ac fummo vti fure voluífTem,quíd te tandé 
hominum íudícío factumeffettage, fac vt ex reis ob hác cul 
pam aut caufa quadam fpecíofa, aut clementía te noftra exi 
meret:zre certe dírutus effes annuo,& € numerís expunctus 
ftipendia facíétíum: fgnomíníat notatus infuper abiíffes,ve 
defertor apparítura:.Etením quíd erat alíud € cóuentu pra^ 
toríano excedere cotra ínterdíctum noftrum quàm veluti fa 
lute vltimum nobís dícta augendz reí cuc larísqy familíarís 
exornandi,incuríam contemptum confcifceret Spírítus íl^ 
los(vt opínor alacres, alíqua offenfione aulíca perturbatus 
abíeceras, homo vtíq; aulícís ín rebus non fatís experíens & 
ftrenuus.. Híc ego confcíentía perculfus & obítrictus cum 
aftuare coepíTem,alíquandíuG hacfitare;fubínde íta refpone 
di, Equidé Here,fi hanc anfam reprehéfionís przcidere cu 
piens,quam ín me nontíbí modo ipfi, (cui íus ín caput meü, 
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& ín fortunas díuínítus datum eft)fed compluribus aliis de 
dí , quí ímprobare tantum verbo factumíd meum poffunt, 
quíppíam excufare occepero : vereor ne ín alíquam plagam 
inextrícabilé me índuam.forfan ením parum fpecíofum víde 
bícar colorísq; non probabílís,quod ín medium afferá . INà 
fi ínteruífenda cantifper Phílologíz: mec caufa, íd confilíí ce^ 
piffe me dixero, cuius defiderío omníno íam impar eram: & 
vt alíquot menfium vfu ínterpolíty contubernío, famílíarita 
tem íllam noftram,arctamg( vt noftf )necefTítudínem denuo 
conglutínarem,metuo neímperitum tute me arbítrere tem^ 
porum occafionumQy aucupem:qui retía tum collegerím bi^ 
enníum totum expanfa, cum pra:da luculenta capiti meo im 


penderet.Id quod me ígnorafle excufare non queo. quí anté 
quàm é comítatu dígrederer,eum demoríturum fufpicarí de 


buí, ín cuíus locum fuffectus fum , cum graui íllum morbo 
correptum effe conítaret:& ín eum ípfe euentum noffem effe 
míhí certo defponfam prouíncíam.Sí quíd igitur huiufmodi 
excufare ínftítero , íd ín me protínus vtíq; valíturü eft, quod 

rouerbíaliter aíunt, dum anfulatum hüc nexum & ductilé 
dígítís efTe cenferes, nodofius temetípfum ímperitia & erro« 
ze oblígafti. Potíus eft ígítur( vt arbitror )& culpam agno^ 
fcere & multam deprecarí, Q uín & fi mihi caufificator nüc 
quífpíam prafto fit folertíffímus , quí velut tragicus ( vt 
aíunt)deus,ex hoc xftu me eripere poffit,excufatíonesq alí^ 
as atq; alías mihí,quafi pragmatícus fura caufidíco imperí^ 
to , fubmíniftrare,vtí ego Fere fane ea occafione nolim:nec 
quicquam apud te aut alíum quempiam caufari fuftineam, 

uamobrem íd me admififfe no fatear quod inficíarí non ime 
pudenter nequeo . INeq; vero líbens alioqui facerem,vt mu^ 
nifícentíz tuz atqp humanítatís magnitudínem clarítatemq; 
ímminuerem: quod homínis effet íneptí,nec fatís gratam be 
neficíi acceptí memoriam habere fe figníficantis, 1d eft auté 
huiufcemodi , ficQy à me tíbí acceptum referrí debet , atque 
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commemorari , vt quod numerís omníbus beneficentiz ele^ 
gantís & decorz,& porro appofita: dantí & accípíentí conflí 
títfiquídem íneunda eíus ratione calculí vtríng; plene ponan 
tur, & Ícíte fubducantur . Sed ením Here, quanquam íncon» 
fultíus furtíuo íllo exceffu de ratíone mea ftatuíffe me poft 
aliquot díes anímaduertí , non tamen ftatím míhí ígnauum 
& focors exilium à comítatu tuo confafcendum effe cenfuí, 
magnam ením fpem venix ín clamentía tua collocaueram, 
velín humanítatís potíus fingularís conníuentía: qua erro^ 
rís quoq; confefTionem códonare feré & remíttere lapfis vnà 
cum anímaduerfione folet, quod genus líberalítatis míhí vi^ 
detur effe candidí(fímum & generofiffímum . Recordabar 
etíam obfiríctam tuam fídem me habere ,obfidem expectatio 
nís mez,non illam modo communem ordínís gentíhtít, quá 
tu peculíarí íurefurando (, vt fuprà díxi)nobilitaxis 1maginí^ 
bus condecoraftí,aureorumQ;( vt fta dícam)annulorum íure 
donafti : fed fanctíorem íllam fidem & auguftam,feríis rebus 
feuerísq dedícatam, qua tute eas fancíre fponfiones folítus 
es,quarum fiducíam certam effe iubes atque expectatíonem 
nec anxíam nec follícitam. Huíufce fideí pignus, & fi verbís 
mihí dederas nequaquam conceptís ín íurifiurandi formula, 
tamen rata pollícentis fpeciem , vultumQ eum pra fe maíe 
ftas ífta tulerat, chírographi vt loco numero ducere íd de» 
berem. Accedebat auguríum ex genío frontís tua mihi ínte 
rím femper íta feftíuz: fic fpeí mea confirmatrícís, vt expro^ 
mífforís ínftar eam ípfe ducerem tum locupletís, tum quotí4 
díe denuo conftituentís quod femel fponfum eratnec tamen 
ftípulatum. Verum enímuero, Here, cum honorís literarum 
caufa fecífTe ab omnibus exíftímerís , vt ornamento menon 
vno , fed altero íam íta cohoneftarís , vt paría propemodum 
vtríufq; commoda fint:alterum,non modo vltrà mihí necopí 
nantí, fed etíam prímo dederís, addítoty elogío, vt fuprà dí4 
etum:offícii mel effe duxí , quando ípfe abftuleram à te qua; 
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optaueram,in communé íam caufam incumbere,ac de me có 
quíefcere , cum me fpontí mez reddíderím bona ( vt fpero ). 
tua venía optímaQ condícíone. Itag; quod nunc & alías à te 
contendendum fufcepí , líterarum vt bonarum exíftimatio^ 
nem,íacentem nunc & proftratam ín regno tuo; alleues & erí 
gas,non eam míhímetipfi operam me nauare , fed cunctis 1ís 
cóteltor & profiteor, quí ad tutelam earum atq patrocíníum 
nomína íam dederunt , ín pofterumq certatim daturi funt. 
Querelam autem & poftulata ad maíeftatem tuá ea defero, 
que fine ígnomíníofo preuarícatíonís crímine,no recipere ad 
me delata,non potuí,cum eam míhí perfonam benígnítatem 
tuam impofuifle, Aíus ille Locutius,tacente me,vel reclamá 
te potíus,peruulgauerít. Quanáfunt ea tandé querimonia 
& poftulatumcínquit. Vtrum ex eo genere qued cognítíonís 
eft Octouíratus tuí, an alteríus cuíufdam generis, cogniti 
onís maíorís, quz pracfatíone ifta quafi follicíta egeat? Eget 
vero Here(inquam non praefatione modo,fed & oratione íu 
fta , & peroratíone díferta atque etiam eloquenti:fi quidem 
caufidicum tam facundum ípfa quàm fidü nacta effet.Quod 
oníam non contígít,íd quod ín promptu fuit non ref: puit. 
ad eum fe cótulít,quem gratíofum fatis,& fucundum ad trí^ 
bunal tux benígnítatís effe arbitrabatur:tum quídem certe, 
exponendí locum, horamq; obtínentem,cum huíc generi po 
ftulatorü operam dare tíbi vacat & líbitum eft, quod frequé 
ter euenít. INépe eíufmodí(ínquít Rex)quz ad te no Oc&o 
uírüm & fupplicum libellorum pracfectum,fed biblíothecax 
nofttze fcríniorum magiftrum, (quod alterum eft munus tu^ 
um & prími vt díxifti: deferri folent,vel ad Budeum Ípf um 
purum potíus & vacui omni perfona. Purüvero Here(ín^ 
quam)Budeum,atqy etiam putum, vt verbo vtar antíquo id 
quod facile iudícaueris , quutn rem ípfam índicante me,non 
eloquente;nec acríus exaggerante cognoris.neqp enim eft híc 
locus vehementius rem augendi,ne exordium quidem vten^ 
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dun togabo ab ípfa eloquétía,quod fupetuacaneum effe cen 
fuí,cum apud te quum( vt fpero)íudícem huic caufz & at^ 
tentum, verba míhi facienda fint. R em ipfam ftatím exponá, 

Q uerítur autem chorus ille dífcíplínarum Íngenuarum atq; 
liberalíum,quem Graci erudítíonís orbem patrío verbo ap^ 
pellauerunt, non eodem fe numero,non paríloco vníuerfum 
haberí;quo fingule artes longe illiberalíores habentur.Iam^ 
prímum medícinx profeffores, artís quídem mortalíbus có» 
modz & vtílís, fed tamen quzftuaríz, apud omneís ordines 
fer? gratíofi funt. Theología quafi morum cenf ura,verendos 
& honoratos fui ftudíofos effícít.cuíus ftudíi doctura popu4 
lí magifteríum defert ad multos non perítíffímos hominum, 


Iutís vel prudentes vel verfuci interpretes , caufarum diíce^ 
ptandarum artífíces,lítíum conf. arcinatores, quos Girzcí 4^ 
«ojos appellant,pratter honores fupra commoda,que mul 
taex publíco à fingulísqy accípíunt,ín hanc etíam auctoríta4 
tem venerunt id fibí íus omníum confenfu, moríbus quídem 
certé noftrís & multorü,afferüt, vnícuíg vt homínü inermí, 
quá príncipí,quà príuato cóftituant fuis refponfis ,cófultís ac 
decretís:quíd fuí habere, quíd alíení:quíd facrí »quíd relíeiofi: 
quid íure,quid íníuría,quibus deníg finibus ,quo fure,quate4 
nust vídeatur.íd quod merí, plenííuftí imperíi cofpicuum 
inftar habet, latíiTime patentís quoquo verfum ín capíta for» 
tunasq mortalíum , atq; etía ín nomína,ín bona íam díuorü. 
Quum ínterím(fi diuis ipfis placet)pontíficíi furis profeffio 
pomaería quedam effata fuz dítíoni círcundederít,anguftío 
ra quidem iila , fed non mínus fi uperba altéq; mínantia , At 
orbicularís ipfa doctrína omneís numeros profeffionís com 
plexa ,omníum fcientiarum elementa rationesq; comimnétans, 
earum etiam difceptatríx honoraríaq; arbitra quam Pedíam 
Grzcí,nomine parum ambítiofo,nos literarum fcíetíam vo» 
camus: ex adyts quidem ípía fanctíoríbus ,ex editís tribuna 
lbus,é curíis,e conitliis, € conuentibus iuridicis ;€ conciliis 
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panegyricis,amdíu fummota eft,& velut quxdà rhapfodía, 
inter ea cenfetur acroamata , qux anímí tátum caufa ín ocío 
quzrütur.O multa Here abfurde,o índígne quadam & prc^ 

oftere moribus cóparata. Czterís artíbus legítímü tempus 
ad magíftería fuí generis adípífcenda coftítutum eft , & can 
ad clepfydram díméfum contétíonis fpatíü : at ftudio lítera^ 
rum Hesnnis tot luftra nó fufficíüt, quot anní fingulís alía^ 
rum attributi funt.INam etíá huíus ftudií magífteriü,fapíen^ 
tía dícta eft antiquitus , príncepsq; phílofophía:quo nomíne 
merítíffimo(vt téporíbus illísJíndíto,nullü nec amplíus nec 
auguftíus excogitarí peteft.Hác indignitate, Here,quot quà 
tosq; Democrítos paffim nobís,noftrauibusg adeo oimníbus 
excitaffe céfes,homínes acutífTimos ac rerü perfpícíentes,vt 
xectí prauíq, dífcrímen ígnorátibus .Memíni vero,cü prímü à 
te accerfitus fum,ínter alía hoc tede me percüctatü effe,Cui^ 
nam maxím? dífcíplínz: ftuderé,& quo nomine ftudíü íd vo^ 
caré quo ardere dictabar:ípfum aüt alíquandíu addubitaffe, 
deínde ín hanc fentétíá refpodifTe, Via difcédi me ingreffum 
elfe nó leníter acclíué, duabus velut orbítís cínctá,quas duas 
línguas effe dícebà omníum línguarum celeberrímas.Hasty 
duas orbítas varía dícebá habere díuerticula: quíbus ín ípfis 

er illuftría ínterdü & plana expatíari , ínterdü per opaca & 
falebrofa neceffe effet, íis düitaxat qui ad duo iuga motís eua 
dere conftítuíffent.In his porro fugis prifce fapientiae gazas, 
quarü phílofophía índagatríx eft,& admíratríx,conditas efle 
dicebá doctori homínü opíníone:íís omnibus ínacceffas qui 
fallacía dífcédí deuíaq: copédia capeffenda céfuiffent & cofe 
ctáda.Cüq; me Here vrgeres,fcíté & appofité repetíta percü 
étatíone,vt huic fiue difcíplíne,fiue ftudio,ín qd íncubuiffe ve 
heméter dícerer,nomen fuü attribueré, quo fignificarí poflet 
atq ab alíís artíb? ínternofcí.neqp eri nefas efle aiebas hodie 
nomína dífcíplínarü vera pdere, vt olím fuítle vrbís Romaz 
fama eft,nec ineffabile arte vllá vite ínnotuíffe,ne maleficam 
quídé,Ibí ego velut dephéfus & alíquátifp,cftuás;porro fari 
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non audebam,quoad regíz frontis hilaritate feftiua cófirma^ 
tus,períclítari iudícium tuü, magnopere íam tum celebre,ac 
fando míhí fzpe audítum,conftítui. Equídé ínquam,Here, 

nec fapíientiz ftudíum nobís íd appellandum effe duxerím, 

quam oracula facrofancta ínfipientiam appellant: nec príma 
philofophíz,quod nomen mea quídem fententía íam defpon^ 
fum eft díuínarum rerum ftudio & cultuí.Itaque non alío vo^ 
cabulo vtar,quàm quo à perítís vocarí paffím ccepít, bona^ 
rum hoc literarum ftudíà Here merító, nífi fallor,appofiteQ 
appellatur . Vt ením prífcí Romani deam quandam delege^ 
runt ex ílla ví ínnumera commentítíorum numínum,quá bo^ 
nam íllí deam, Grzcí muliebrem nuncupauerunt , velutí ca^ 
fiítatís przfidem & cuftodem:fic litera lautz., & elegátís,& 
perpolit erudítíonís magí(tre ,bonz: appellatz funt:nímírü 
quo nomíne fine fuco & íllecebra ínaní,omnía fumma fignift 
cátur atq; commodiííIima.FHzc tum feré ínter nos, Here nífi 
memoría lapfus fum. Miíhí vídetur;ínquít. At verojínquá, 
Here,peruelím ípfe & optarím,ín anímum vt índucas,ftudío 
in Francía ígnobili,ac pene adhuc Ígnoto, vt quídem eft fen» 
fus multítudínís,nomen alíquod íam índere,quod clarítatem 
líterís fplendoréqg concilíet,quando bonítatís figníficatio frá 
gere nunc perhíbetur apud homínes frugalítatis amantiffi ^ 
mos,INam cü ín tuum príncípatum literarum bonarü ftudiáà 
apud tuos íncutrerít,ípfzGy literae impíetatís feruítutem per^ 
teíx. feruíre íam religioni rectz,tranfcríbiQ ín familiam chri 
Ítíanz fapientíx geftiant,opere vtíq; precium, Here facturus 
es fi vnicus tute arbíter ínitíalis huius facramentí,nomen ea» 
rum ftudio prodas : vtaffolent nomen prodere íí quí manus 
offícíofas terní moribus noftrís homínes mares atq; foemínze 
adhíbét ad fanctíficü fonté,myftíco parente homunculos ín^ 
tíngente ad alterá geníturá, quz w«aryneie, dícta eft.Id quod 

fi tibi cordí erít,obfecro te& obteftor per tux maíeftatís ge» 

níum,vt faufto,felící fortunato, digno deníq ce nomíne,nedü 
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Regis auctoritate,íd ftudíà nuncupes . Nam cum índítí à te 
nominis otnen omniü ordínü fenfus haud dubie fecuturus fit; 
líteras non tantum ípfi bonas,fed fortunatas quoq; colere ví^ 
debímur. Tü Rexfubrídens, Nó enímuero( ínquít)Bud&e, 
íd temere facturus fum:nó(ínquá )íd facíam,nifi prius à te ca 
uero,nemíné eó nomíne acturü mecum de tutela, alímentísq; 
íftarü líterarum,quarü tu me ínítíalem nomínís prodítoré ef^ 
fe poftulas atq; nomínatoré.Eft ením íta (vt audio) moríbus 
comparatum,fi aut ínfantíbus,aut puerís,aut etíam íam ma^ 
fufculís egentíbus effe contícerít, vel parétíbus propínquísqs 
deftítutis, vt honoraría quedá actío ad eorum nutrícatioriem 
ín eos prodita fit,quí ín chríftíanifmí tyrocínío,8t dum aqua 
luftralí perfunderétur;arbítrí & aduocatíín facrogy cotractu 
ftíipulatores affuerüt.Q uíd ígítur futuri eft,fi fimul vt nomé 
quale tu poftulas índídero,tu aut alíus quífpíá veftri ordinis, 
lege aut more mecü agere inftíterít:atq; eatenus agere, vt na 
talibus(fic ením dícam )líterarü bonarum,quíbus tu tot affe 
clas artes,tantü comítatum tríbuís,educatíonísq tépus nul» 
lofine pracftítuís,pro.dígnítate quoq; alámentorü conftitutío 
xefpondeat: fcilicet hoc illud eft,idt agere te vídeo,vt parés 
ego fim ac dictiter líterarü,cü illc fint míhí numero ac loco fi 
liolará.Quaq íd ego facile fortaffe admítteré,nífi fimul atq; 
filiole illa agníta: à me fuiffent vt paréte,contínuo alumnz 
quoq; regíc future effent magnís cü impédíis.Q uod etíá fi tí 
biaut ahí ftípulatorí publíco & cautorí,hoc à me cótendéti, 
annuerím ecce tíbi alter,aut ídé rurfus.fimulut que nüc ínfá 
tes funt líterc,adoleuerínt,quí mecü ob collocádas eafdé nu 
ptuí luculéto & ílluftrí,experíatur : quí müdum etíá fortafle 
mulíebré,quí alía atq alía( vt fit) poftulet. Hc aüt quá tadé 
acceíTioné expéforü,quátá pagíná penfitationü allatura funt 
xationarío regní noftri? INeíd quídé modo(inqua)Here,fed 
etíá quí tecü iá agat ex fpofo ob locü íncunabulorü ipfarüli^ 
terarum, & díuerlorium Peedíz qua aut genitrix eft ipfajaut 
hl 
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certe altrix earum.Isq; memoriam tuam atqj confcientiam tí 
bímetípfi íudicem ferat nedum arbítrá: teftímonium etíam tí 
bí apud te denuncíet:deníq; facramento tecum contendat , ac 
fponfioné nomíne publico facíat,ní tu palàm,íterumq; & ter 
tíum pronuncíaris,id quod memíníife te cum fatís norím,co 
memorare necefTe non habeo.Caterum hanc híirudínem abü 
danti &ratío admouifTe haud dubíe iuuabít ín pofterum,qua 
& modíce forbere & falubríter folet: nec vero e gré exemptí^ 
lís effe,cum íta res forte tulerít: non vt alíze permulta , quz 
auellí cítra mortem nequeunt,denteíntus affíxo. Ecce auté 
Rex ínquít.deínde paulum ímmoratus,& delíberantí fimilis, 
Deeo vero Budae mox víderímus , vel príma quaq; occafio^ 
ne potíus quandoquídem tu mecum tanta caufz fíducía íam 
agís.fuít ením fi recte commemínífli,pronuncíatü íllud tam 
etfi purum,non tamen prefentaríü fed quod ín prímü quodg; 
tempus conceptum efle vídeatur.INeq; dum vero fatis líterac 
iftz bonzx fe míhí fuasq; facultates approbauerunt , vt fcíam 
quíbus finibus archítectarí illa earum incunabula debea, vel 
theatrum potíus Pedíz veftrz,ín eoq; orcheftram chorí dífcs 

línarum , vt tu alíquando ínter fermonem de líterís díxiftí: 
quíbus modulís admetíri frumentum ftípendía íllíc meren^ 
tibus:qux emeríta , quantaq ftatuere poft miffionem hone 
ftam.Per me tamen ínterím dum fplédidíus nomen medítor, 
aut etíam appofitíus lícebit hterz: vt bonz appellentur:regía 
quoq; placíti auctorítate,nomíne (vt míhí videtur) vobís nà 
peenitendo.fiquídem(vt tu aíebas )ad locupletíffímum íllud 
prífcz fapientie gazophylactum deducere ipfe ftudiofum ho 
míné poffunt.Nam & vítam cíuílem antíquorum ínuentís ac 
praceptís temperatá effe vídemus & exornatam , mores etíá 
inde compofitos , omnís deníg; dífferendi eloquendíq; facul^ 
tas,omnesq adeo artes, quibus homínes erudiuntur;orígíné 
fuam & prímordía,ad prífcam, vt vos dícitís, fapientía refer4 
re non grauantur, Verum vt aperte dícam,quod fufpicor, vel 
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veríus quod míihí ín mentem te hzec differente venit , literarü 
ífta bonarum vendítatío ex vaniloquentía nonnihil (vt parcif 
fime loquar) haurire víderí poteft.Quam ením tandem eam 
profeffionem efTe oportet,d fuperbam,quàm ímpotentem fuí 
& alíení,qux nullís finibus us fuum cognítíonemq fuá ter^ 
mínarit(quz velut quadam artíum regína praepotens, vecti^ 

ales czteras artes fibí,& tanquam clientulas infide fua fem 
per effe díctítet € Víde ígítur,víde ínquam Budze;ne fi ílla 
Ícíentíz,quíbus fupra díxiftí ftudíorum fuorum fructum vbe 
ríus conftare,controuerfiam fui íftí veftrz erandiloquz , ar^ 
tíum vt perhíbetís & fcíentiarum domínz facere ínfíterínt, 
clíentelamq abnuere,vos deínde homínum fudício inane no^ 
men bonítatís ftudíofiffíné colere amplectique videamíní. 

Enímuero(ínquá)Here,non magnopere mírü eft tíbí íd ín 
mentem veniífe, quí ex fenfu ínftítutog noftrzc auorum & lo 

é fuperioris memorix,íura & fines ftudíorü metíaris : quod. 
multo maxíma pars homínum facít,eorum quoque quí docti 
efTe vulgo exíftimantur. At vero nos eloquentíe ftudiü,quod 
pracipue confectantur homínes literarum bonarum cupíene 
tes finibus antíquís complecti ínftítuímus, qui laxiffími fue» 
gunt:vt qui díuínarum humanarüq rerum cognítíoné & pru 
dentíam ambítu fuo cíngant:atates auté recentíores fua iam 
& velutí propría peculíaríaQg tractare volentes,velut focieta 
tís ípfas pertefum effet,communi díuídundo arbítros delege 
runt, haud fcío an pufillos metatores & ímperitos. Quorü ar 
bítratu factü eft;illos vtín campos vetuftilfímz fapiétiz, in^ 
cutía & ínertía ad fínes regüdos milTz fint,indignitate, vt mí 
hí quídé vídetur,non abfimili,atq; fi clarífIímus aliquís poté 
tatus ín plura ímperíola obfcurag ttíbueretur fucceflorum 
ígnauía,quí cum impares fe fentírent ob focordíam vníuerfo 
imperio obtínédo,ín faís ípfi modulís ígnaue acquíefcere Ín^4 
ftítuiffent.Ita multípartitó díuífa eft vna ílla amplag; profef^ 
fio philofophíz , qua: parens príma fuit altríxt eloquentia: 

c lii 
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cuíus zcquales fuerunt homínes íllí doctíffíimi quí qua ftíoné 
pofcere (vt dícítur)ín conuentíbus amplíffimís non verebá^ 
tur,cum res íta tulerat:paratí de re quacunq dílferere explí^ 
cate atq; facunde, quam quís ín medíum attuliffet tametfi 
eo potífTímum nomíne profeffíoní fapíentíz ínclarefcere non 
contieit:qua fuarum facultatum copías exponere decéter & 
compofite,non vendítare dídícíc & oftentare . Huíufcemodí 
autem fapíétíz cuíus nos maíeftatem colímus & veneramur, 
ne aut commentítía efTe exempla,aut de medio fublata díce^ 
re íftí poffínt,excant Aríftotelís monumenta , in quibus ma^ 
gnitudínem cíus fapíentíc intuerí effígtemq lícet:illam vero 
& ín Platonícís expreffam & eimínentem.hiduo autem przcí 
pue philofophi,eorumQ familíz finium regundorü arbítros 
nunquam adeundos audiendosq duxerunt. INe Marcus quí^ 
dem flle Tullíus eloquentíz non tam parens vt appellatur, 
quàm filius & alumnus ,ac pene Grxcorü eloríc heres apud 
nos folus relíctus:eíuf. demq claffis,non tam Ípfi Tullio pro^ 
xímí quàm fecundi,cíues íllí R.omaní, eloquentía quoq; nobi 
les,orbís dífcíplínarís fectíonem, mínutamqg íllam concífio^ 
nem probauerüt.breuioribus vero partíbus orbem dcctrínae 
coagmentandum fibi ad vítam cíuilíter agédam, meríto exí^ 
ftímarunt.quod nobís ( vt cenfeo) imitandum eft pro cuíufgs 
noftrum captu & ínftituto vítx.INoffe etíam vnumqueng; fe 
oportet.nec ením fi heroíca geftamína aut exuuías confecra^ 
tas, vifendas interdum elTe ducímus:etíam nobís aptandas ef 
fe aut tractandas arbítramur,fed tantum attíngendas.Hodíe 
autem poft conftítutam relígíonem,poft natales germang ve 
rítatís agnítos & receptos,philofophíx príma nomen atque 
fapientia dicádum efle opínor facrofanctz phílofophize qua 
vitx pzdagogum prouidentía & myftagoeum dedit:cuíus 
quídem certé fundamenta íacta fint ín orbe ape dícto dífcí^ 
plínarum,quas íngenuas vocát.Q uem orbem quí aut ample^ 
eti aut ambire certe grauantpr,fuperficíaríi fint ipfifapícntes 
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ac theologí neceffe eft , nullogy doctrínz: fundamento níten^ 
tes. Neq; ením mea quídem fententía illius finuofiffímx fa ^ 
pientíz tam multíplíces,tam Dacdalex: figurz,totíus vím na 
turz arcanaqy abdita tanquam allegoríx fupellectilem com^ 
plectentesfyluamt fymbolícam,percípi fatís poffunt;príuf 
quam íllum (vt íta dícam) cínnum prífcz: philof ophíz difci 
pulí ípfius fapíentíz: hauferunt,ex mixtura exprefIum & con^ 
fufum omníum dífcíplínarum. At fumma diligenti a,afTídua 
lectíone & díuturna opus eft,íngeníoQ nó quolibet, vt ex vní 
uerfa lectíone,non ex fingulís modo orbís partíbus;atq ex li^ 
teratura plena jíufta,& proba, exíftat illa fapíentía . At vero 
eloquentía clarís natalíbus orta;pracípue feruire tam ample 
commentationí debet,reíq; fumma veneratione dígnx:atque 
íta feruíte, vt fines fuos pro cuíufq; captu íngeníity facultati» 
bus extendat quàm fierí poteft maxíme:duntaxat quanti re^ 
sum antípathía,vt Girzci vocant,non refragatur que eft dif? 
fidentíum ínter fe rerum pugna & collífio.Nam cum olím re 
sumpublícarum magnorumq ímperiorü domína fuerit ípfa 
& cgubernatríx eloquentía,nunc vero à cubernaculís reiecta 
fit (€ concíoníbus enim & forís,à capitalibus perículís,con^ 
trouerfiísque cíuilibus fummota eft:ín quibus olím ornatus 
fuos íngentcís, veftemg fplendidam venditabat , & expande^ 
bac,omníum oculos przítríngentem ). Verum cum hodíerno 
tempore à publícis ipfa actionibus feríata fit, vbínam potíus 
& claríus quàm círca facra monumenta verfabítur , quafi 
ín arce Palladía commentabítur? INímírü vt vídeo Rex Bu 
dxe ínquít,tuam íftam eloquentíam,cum fuo quafi rnüido ma 
tronalí,lauto,nítído,& fulgétíad facrofanctam philofophíá, 
ab ípfa (vt plzrígq arbítrantur )abhorrentem quafi ad aram 
ínuiolabilem afylumQ deportafti, metuens illi fortaffe ab íl^ 
lis fupercilíofarum dilciplinarum magíftrís, quí cenforía au» 
ctorítate compellare vos,venuftí & elegantis fermonis ama^ 
tores & patronos,ad populum folent, & ad prímaríos ordi» 
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nes .Quín & ífta,quam tu Phílologíam vocas que intra fua 
velutí pomcería omneís pen? fcíentías non fine fufpicione cu 
ríofze auídítatís,conclufitquantü ex te modo audiui, ínuídía 
vobís non cótemnéda nuper flagrare caepít,vt fama eft,qua^ 
fi receptz & fixz: famdíu relígíonís labefactatríx,errorumg; 
multorum ínftítríx prouíncíatím & adornatríx . Quz ínuie 
día nífi quamprímum opprímatur , in magnum fortaffe ín^ 
cendíum euafura, nomenq líterarum bonarum( vt íam ver^ 
bís veftrís vtar)prorfus deleturaeft. Síquídé Here(inquá) 
cum eíufmodí calumnías aduerfus honeftí(fima líterarü ftu» 
día magno fudore íftí proferunt, fídé apud tuam maíeftaté 
homínesq rerü perítos atq;íngeníofos,vt apud ímperítá ple^ 
bé faciunt:nec calumníe plane manífefti funt,charitati euan4 
gelíce per línea vt aíüt)dímetíenté oppofite.Qua dere quíd 
fentíam,non neceffe nunc habeo híc dicere:cum alíoquín eà 
ob rem nó magnopere( vt reor)angere nos debeamus quod 
quídem ad te attínet.cuíus iudícíí acrimoníam cum anímad^ 
uerfam habeamus & perfpectam,nobis vtíq; non verendum 
eft,ne líterz bonz indicta caufa pro poteftate damnétur, ífto 
rumtQ coítíone tumultuofa é numero diífcíplinarum conní^ 
uente regía maíeftate círcunfcribantur. Quod cum Rex mí^ 
hí annuilfe orís ferenítate víderetur, tum deníq; velut fpe no 
ua recreatus, Sed ením Here(iínquam cum dícendi facultas 
quam eloquentíam vocant,ars vna fit omníum temporum && 
locorum:cum etíam ín cíuilibus actibus publícisq; rerum 
admíníftrationibus, fngentem ac multiplícem vfum prata» 
re poffit,fi moríbus recté res effet publica atqj ordíne admi, 
níftrata:nímírum ípfa antíquífTímo quoq; loco,ín confilíis ín 
curíis jn fenatíbus ín conuentibus & ftatis & extra ordínem 
Índíctis fententiam rogaretur, vltro etíam ipfa prínceps fure 
fuo cenferet . ea deníq; eloqui exordíente , fauere omnes lín^ 
euís non grauarentur auresQ expurgare & erígere ad audí^ 
endum, ín eíus fententiam partím pedibus confultí homines 
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difcedetent, partím voce ípfi affentirentur, poftremo ín efus 
verba fenatuíconfulta fierent, leges & fanctiones perfcríbe^ 
xentur.Iam vero legationes apud exteras gentes maxímís de 
rebus obíre compolite,appofite & efficaciter quis fine comí^ 
tatu eíus poflIit,vel ea potíus non preeunte'Q uís cohonefta^ 
re patríam X illuftrare íuxta peregre atq; domí ! Age,quíd 
fi etíam reges & príncipes víros,egregié de patría fingulísqgg 
meritos , immortalitate donare fola poteft; atq; ínter díuos 
propemodum coelítesqy referre £ quo níhil amplíus ín rebus 
humanis exoptatíusq cenfetur.Iam bellorum íncendia,fedi^ 
tíonum flammas,nonne hxc eadem reftínguere nouit eloqué 
tíacrurfus cum opus eft,& reípublicz íntereft,ínerteís homí^ 
nes ac pacís alumnos;ad aras focos tuédos,aut ad íura fua 
ferro,flamma.omní ope repetenda,extímulare & accendere? 
ad fummam non aqua & ígnís maíorem vfum & commodío 
rem in re príuata preftant,quàm ípfa pracftare poteft ín repu 
blícaeloquentía. Hic circunfufam turbam Rex íntuens ri 
diíbüdam,quafi ín vaniloquétíam prz ímpetu & feruore exar 
fiffem,Equidé (ánquít)expectabam, vt eloquentía ab Aefcu^ 
lapío artem mutuata,quem medícina deum fibí quodam ad^ 
optauítmortuos exufcitaret:quzc cum otnníbus é dífciplinís 
coagmentata fit, fi Budzo credímus,ínfinítam quoq; vím vt 
habeat vtíq; confequens eft.Q uod fi míhi plane tandem ipfe, 
díuz eloquentic numíne tantifper ínftínctus,perfuaferít,cau 
fam(vt opínor)haud dícturus fum,quín líterz ípfz: quarum 
benefícío hzcc facultas tam vtílís,tam commoda tantarumQs 
rerum conficíens paratur, noniam líterx bonz, fed optímae 
nuncupétur,quod hactenus dícere fuperfedi. Atquí(inqua) 
Here,quod de mortuís exufi citandis díxifti,alíàs fortafle ví^ 
derímus,fi ín eum fertonem opportune incurrerimus: nunc 
autem perfecturum me fpero, non modo, vt líterz quz nunc 
mentes íngenuas exercent , queg íam prídem exercuerunt, 
optima & voce tua & tux mafeftatís aufpiciis appellentur, 
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fed etíam vt maxímx. Cuíus appellatíonís honorem antiqua 
fuperftítío Ioui fuo confecrauít vt amplií(Tímam: fed íta, vc 
príus Iouem ípfum optímum vocauetít quàm maxímum:ma 
ius effefigníficantes (, vt Marcus ínquít Tullíus Joptímum 
effe,hoc eft beneficentiffimum, quàm fumma poteftate prae^ 
ditum. Pergeigítur(ínquít )qua ccepíftí quoniá aufculta^ 
tore me non mínus z£quo quàm attento vfurus es, atque etí^ 
am clare plaufuro,fi quídem ín fabulz claufula non hxferís, 
hoc tantum receptum míhí volo,vt tam míhí percunctatoré, 
cum íta videbítur , quàm auditorem effe per te líceat : íta vt 
eam ob ré ne conturberís ffi omnía tíbí non affenfero. Ením 
uero,inquam,FHere,hanc ínfínítam eloquentíz vím dícendígg 
facultatis potentíam, veteres íllí fapíentes per Mercuríum ft 
gníficauerüt:quem vterq; Homerus ad fuperos ídentídem ín 
ferostj commeantem finxít , & vtro feit ipfe cung , aditum 
fibiliberum & patentem,redítumq pra ftruentem:ad ceclum 
animas quafdam euehentem humanas ad orcum vícífTim alá 
as deducentem : tum homínes confopíentem quos velít, & 
rurfus excítantem quos líbuerít cung. Quantum ínter nu^ 
mina patere potentíam FHecates antíquí poetz prodíderunt, 
(quam vnam Hefiodus tátum honorís & pracftantíz fortítà 
cit: díxít, quantum vníuerfam coelí & terra: progeníem)tan 
tundem eloquentíx: ínter cxtteras dífcíplínas patet facultas 
& amplítudo , cum eam prífcí effe voluerínt herebo ceclog; 
Cvtaít ile potentem. Num quíd igitur caufz eft Bue 
(Rex ínquit, 5fi tanta hzc facultas vísq; adeo,humana ílla 
quídem,fed camen propé díuína(fiquídem vera funt ílla quac 
tu de ea nunc magna cum affeueratione díxífti, Yn homínem 
improbü praucq mentís íncíderít, quin ccelum ac terras(vt 
dícítur )mífcere ipfa poffit, Sc fumma ímís z quare: Ita Philo 
logía tua,quam míhí vt potentílTimam, fic optimam, & pra^ 
ftare. & probare ex pacto te oportet,ídq; meo arbítratu,rur^ 
fus ín illam ínuídíz: flammam reuoluítur, quam íí homínes 
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quos fupra dix mus,vobis excitare non fine colore luculento 
fpecíofoqy conátur,ex qua erepfifTe quoquomodo ípfa te dícé 
te vídebatur. Neque hic tamen attíngo,quod alíquando tíbi 
obíeci,cü tu eloquétíe regnü & potentatü magnopere ímmí^ 
nutum fuiffe díceres ex quo ín foro íudicíalí fpecímen fuí fa» 
cere defiiífet. Mihi ením videri refpondi, Eloquentíam ipfam 
quam tu( vt opínor) velut exarmatam vocabas, & vmbrati^ 
lem,longe capítalíorem effe factam : quíppe qux olím reorü 
patrocínía líbentíus atc; popularíus quàm delatíones fufci^ 
peret reorumq damnationes,hodíerno autem tempore homi 
num paffim exíftímationis carnífexeffe coepíffet.tanta etíam 
contentione (. vt fama eft nullo vt alío argumento quídam 
eíus ftudiofiflimí,íngenium commendare fuum proferreqy ni 
terentur:non acumíne fígurarum,non troporum íntegumen^ 
tís & venuftate gaudentes,fed quó vulníficentíus eloquentes 
fint,)nomínati(Timü quenqp homínum, & fummum quodq; ca 
putíntegrum íuxtà ignomíníag afperfum,ora denic; aduer» 
fa ac íugulos petentes.quo quíd ínuídíofius líterís ele poteft 
non prídem vt dícítís reftítutís? At vero(inquá)Here,vnü 
hoc fuít femper erítqy ín ínfiníta hac potentía eloquentíg cau 
tum atq; receptum, ne res prxclariffíma decusq; humaníta^ 
tís( duntaxat quod ad ímmortalítats munía pertínet fit ma 
lac mentis organum. Quíppe veteres illos & fi verítatís ígna 
ros germanxQy fapientiz puduít tamen vírum malum quen4 
uam eloquentem effe faterí:neq; eloquentem homínem effe 
offe díxerunt,qui non ídem vír bonus effet:adeo rem hone^ 
ftíffimam atq; commendabilíffimam ,vfu índecoro obfolefce 
ze deus & natura noluerunt , mortalíbusQg peftífero.INeque 
ením Herculís vírtuté natura Sífypho accommodauit,qua 
ad iunandos mortales comparauerat.neg; Pitho federe ín la» 
brís eíus poteft,qui corde vítíofo fit.& vt philofophíam i3o^ 
qniy, t Girzccá dicunt, id eft morum ínformatrícem effe opor 
tet , fi nomen fuum tuetí vult & dígnítatem:fic morata vt fit 
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eloquentia neceffe eft, qua alumna eft philofophíe. Dícendi 
autem facultas, qua homínes quídá malí omní atate vfi funt 
ad res malas & fceleftas,ín fcenam, vt íta dicam,ín medíüq; 
producendas,aut longís ínteruallís reducédas, non eloquen^ 
tía eft lla quídem qua tum effícacem vím habet tum perpe^ 
tuam:fed verfutiloquentía potíus,qu« tum deníq; fallere de^ 
finit,cum color & fucus íllítus exoleuít.Q uare falfo crímíne 
eloquentía ab íftís hodíe arceffítur quafi patrona & affertríx 
peruerfarum opíníonum olímQ explofarum:quod non mínus 
habet ipfum ímperítíae quàm calumníx. Q uíd ením fit elo 
quentía homines ínfantílTimos ignorare,non magnopere mí^ 
randum eft aut índígnandum. Alterí autem crímini fi ref; pon 
dere ccepero, vereor ne vlcus fit(vt aiunt)quod attígero.vfgy 
adeo ea parte noftra caufa laborat, quafi díro quodam & fe^ 
ro malo. Dífcordía quam Girzcí Erídem vocant, ín deorum 
olím conuíuío malum íllud aureum mífiffe dícítur : vnde ín» 
ter deas contentío Paríde dífceptatore orta eft: haud íta prí^ 
dem exíniabilíor quedam noxa, líuorís ftygii virus ín homi» 
num quorundam doctorum praccordía ínfpirauít ex quo líte 
rx malé audíre apud multos non dubíé cocperunt.nam qua^ 
fi matería fucundíore confumpta ingeniorum proferendi, co 
pellandiípfi quos oderínt, obtrectádi aperte,laceffentíbusqs 
recríptítandi, argumenta commínifcuntur índíes alía atque 
alía . Quam ob caufam;& fi maxíme prídem typographorüi 
officínz: vífebantur,nunc tamen vt obfoleta acroamata íam 
miínus atq mínus védibilía effe dícuntur.Míhí vero alíquan4 
do experíentí( vt apud te íngenué fatear Here)íd malum taa 
meti acre , tamen non íngratum vífum eft, quandíu quídem 
certe tumebant przcordia: pudendum autem Ípfum deínde 
& pígendum cum tumor refederat . Quare felices quofdam 
efle iudico homínes doctiffimos quibus integrís & purís ab 
hac pefte;ad extremum effe contíoít.quam peftem Achilles ; 
vt diram & capitalem anímorum cótentíonem,apud fapíene 
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tíffimum poetarum execrans, velut fera tefipifcétia extímula 
tus,dulcíorem melle aít effe, in homínumq fratorum pecto« 
ribus quafi fumü glífcere ac clomerarí . Abfit ígítur ne ho^ 
mínum vítíum ín crímen vertatur eloquentíz, ftue obloquen 
tía eft fla quzdam potíus,qua: anímam in vulnere,nó etíam 
perfuafionís aculeum, ín auríbus línquere confueuít audíen^ 
tíum . Condonetur deníq; quoquo modo líterís hoc facínus, 
quod fatale (vt opínor ) erat huíc xtatí , vt & alía atrociora, 
ímpíetatísq; impuríoris redolentía.Poftremo hoc tíbi, Fere, 
míhíg perfuafum fit,gladíaturam illam ftilno effe ludí elo4 
quentíz,quz fummorum auctorum elogíís teftantíbus , fefe 
non nífi vírís bonís & zquís indulget libere pertractandam, 

Míhí vero CR.ex ínquít íí quí eruditione exímía & elegan 
tí,ad ornanda exacuendag maledícta aut tuenda & armáda 
maleficía vti ínftituerunt, efTe non abfimiles ills femper vifi 
funt,quí vafis aureís aut gemmeis ad propínanda vtuntur ve 
neficía:aut qui prudentía, ad círcüfcribendum : aut quí fcíta 
zatíocinatione,ad aftruenda commentítía dogmata & exítia^ 
lía.HÍ ením vt peruerfam mentem habent ípfi;íta rerü quoq? 
peruertüt vfum,fanítatísq; prefidia in exitium vertunt homi^ 
num.Quíbus equídem iplis non pudédá tantümodo, fed etíà 
efTe díco pígendam doctrínam & peenítendá:cum tot tátísqg 
vígilís(vt audio) tantog tempore à vobís cóparetur. Vi^ 
tium eft hoc eorum Here (ínquam) quos Grz:cí apírocalos 
vocant;qui rerum honeftarü compotes factí,aut abfurde,aut 
prapollere,aut denigy inepte íis vtuntur & íncommode, Sed 
quemadmodum( vt ínquít Marcus Tullíus)prouerbío tefta^ 
tum eft,homínem frugi omnía recté facere,quod Stoící de fa 
píente díxerunt:fic doctrínam exímiam, moribus cumulatam 
elTe bonís oportet, vt eloquentíam paríat toto organo (vt di^ 
cítur) ínftructam commodíflime.& quátum Pythagorici nu 
merís & muficx tantum debent egregíé literati candorí trí^ 
buere & probítati, Verum enímuero 0 fummam índígnitaté 
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Hete,quz infcitía matre orta,non modo multis feculís ado^ 
leuít , fed etíam publíca auctorítate regíaQ corroborata eft, 
vt íam flecti nequeat.hxc tanta fíuuandx,componendz,coho 
neftanda vítz: facultas:hoc organum tam ínftructum reípu^ 
blícz fplendíde admíníftranda: ,moríbus tamen Frácíx ínter 
lucífugas dífcíplínas facet;atq etíam lucrifugas( vt multí ca 
uíllantur) ínlocís obfcuríffímís. Quíppe cum eius dífcipli^ 
nz profeffores ex eorum numero círcüfcríptifint,non modo 
quízra merent Príncípum aut publíca,fed quorü ratío quan 
tulacunq; habetur ín commodís díftríbuendis. INíhíl ín anní 
uerfaríís ratíonibus Regum expenfum íís ferrí folet, nó ma^ 
giftratus non honores nó facerdotía deferrí.In claffe deníq; 
formularíorum, líbellíonum,amanuéfiumqg homínes adhuc 
cenfentur omníum doctí(Timí. nímírum quoníam eorum fcrt 
pto plerüg locupletes & ornatí víri , fed non perínde líteratí 
vtuntur,quando oratíones ipfi aut domí,aut peregre habítu 
ri funt.IN ec vero minus indecore ín Francia feruit eloquétía, 
quàm Hercules quondam ín Lydía díctus eft feruíuíffe, Ee 
quídem fzpe mecum ipfe zflímans ztatís noftrz contentío^ 
net ad líteras cum Latínas tü Graecas ín íntegrum vítz re^ 
ftítuendas, admírarí foleo; quo numíne tandem ad ftudíofz 
quídam homínes , íídemqy leuiter peculíati , níhil alíud penfz 
prater íd habere vídeantur . Nam cum ín omní ordíne cor^ 
dítíonegg víta: cíuilís,fi vnquam alíàs,nunc maxíme , fingu4 
lí vníuerfigy,rei qurendacaugendz,tuendz ffaflígío fuo tol» 
lendo,amplíficádo,exornando,omnem curam animaduerfio^ 
nemta impendant:hí abíecta patrímoníi componendí nedum 
amplificandí aut expolíendí cura, totí optíma fide incumbüt 
ad ínterpolandam , reconcínnandam , denuo perpoliendam 
eloquentíam , quz tot fzculís ín Íquallore íacuít & fitu foc» 
dífTimo.cum ínterím nulla fpes pramíí aut numerandí tan^ 
dem , aut rependendí oculís eorum obuerfetur. Quos equí^ 
dem ípfos non mínus de pofteris mererí xqualíbusque cen» 
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feo , quàm illi olím maíorum ( vt ta loquar ) gentíum au^ 
étores Girzcí atque Latíni , ínueníendís artibus prodendísQy 
promerítíi funt : etíam fi faftígíum ipfi ínuentís , manumque 
ímpofuíffe vltímam íure debent exiftímarí . Nam íllí quí ^ 
dem , quód acumíne & íudícío facilé praftíterunt , ea fuít 
temporum magís quàm homínum pra'ftantía.Cacterum eo^ 
rum índuftríz non cedít memoríx noflra perutoil diligen ^ 
tía. quibus bona pars florentís xtatís ín línguís edifcen ^ 
dís conterenda eft , quz prorfus íam alíenz funt & peregrí^ 
nz fermoní vernaculo vníufcutufque gentís . At labori ho^ 
mínum íngeníorumque przcellentíz fua olím pramía fem 
per , aut certé plerifque fzcculís conftíterunt . Ex quo vero 
homínes nunc memínerunt , verx erudítíonís xítímatio vf^ 
que adeo íacuít , vt íuuenes parum frugí índolísque deplo^ 
gatz fíudícarentur , quí líterarum dífcendarum ftudío vnum 
aut alterum annum prorogantes vltra folenne vulgo fpatíü, 
tantífper fortunam ipfi fuam morarí/fefeque fraudare íís ar^ 
tíbus víderentur qux ad rem facíendam pertínent. Hanc 
ípfam ob caufam memíní me olím ab huíufcemodi pruden^ 
tum natíone defignari oculís níctantibus,vt fanatíco amore 
literarum ínaníum correptum , quí oleum cum opera perde^ 
ye me non fentírem . ac nifi natalítíus quídam ínftínctus,fe^ 
ró quídem lle , fed vehementí atque vniuerfa anímí conten^ 
tíone , mentem meam huíc píftríno allígatam afídué tene» 
ret,ftímuloque Phílologíz índies magís ac magís exacuto af 
fidue perurgeret,amoríbus íllís meís vtíque aridís & íeíunis, 
nuncium íamdíu remififlem , INam difcendí cupídítas quan^ 
uam homíní honeftarum rerum admíratíone ímbuto,tü le^ 
ctionis blandímentis,tum profectus illecebrís,lenocínarí mí 
ze folet:tamé nífi pabulí quippiam extrínfecus obíicíatur,pro 
quo ípfo fpeí vel ínanís & caffz: íllícíum fxpe cedit , ani 
mus fenfim laffefcens , ad extremum neceffe eft vt fatífcat, 
d ií 


DE  PHILOLOGIA 


Turis ciuilis ac pontificii non díco prudentíbus,fed vtcunque 
confultís,fpes certarum capturarum propofita eft ad cancel 
los forenfes oberrantíbus. Queis & ípfis cum forenfem labo 
rem grauatí coeperunt, à togatorum ordíne emígrare ftatím 
lícet,fi fortunam nactí fint admíniculatrícé , ad tríbunalíag; 
Ícandere,& ín fubfellíís lílíatís enítefcere. Ex nulla autem fe^ 
ré vel dífciplína vel natíone homínes tot euadere vídemus: 
non fua ví,non propría,non íufta magnítudíne grandes:qua^ 
fi quofdam grallatores.nam vt hí calopodíbus fublatí íncef^ 
fu prxgrandí gíganteam procerítatem emétíuntur , fic íllí ín 
fummis magíftratíbus altísQy cothurnís honorum conftítuti, 
fummí fibí vírí multísq; vídétur effe. Q uo nomíne przcípué 
furís ínterpretum líbrís offícínz palam & tabernae refertze 
funt,bíbliothecet ipforum magíftratuum,íurís quoq; ínter4 
dum ímprudentíum. Q uíppe lumen & foro & conciliís pra^ 
tuliííle furís enarratores,& vt vocantur,confultí,amplifiimo 
rum ordinum praíudicío exíftímantur,cum apud peritos co« 
ftet;/hufufcemodí commentaríís íus antíquum ílluftrantibus b 
ipfum íus cíuile excaecatum elTe, nonnullaG; ex parte pontifi 
cium.Huíus autem fcíétíx & alíarum dífcipulís,poft annum 
vnum aut alterum,& à prímís ftatím rudímentís , excedere € 
tyroníbus folenne eftac tyrocíníí depofití Ínfignía capere,ba 
cularíosq;( vt opínor)vocitarí:poftea aliquot annorum accef 
fione pro cuíufque dífciplínz ínftítuto,mellodídafcalos mo^ 
ris eft delignarí,ac przlegendi íure donarí, qui fecundus era 
dus eft ínfignium acceptorü ín omnibus difcíplinis:inde por 
ró ad docturam prouehí quí apex eft magífteríi, ius íam ple4 
num conferens ac decus publíce refponfitandí . At vero no» 
ftrz Philología affeclís tanquam perpetuís difcipulis ac fem 
per tyronibus nunquam exanclate funt zerumnae ftudíorum, 
nullí títulí,non docturz , non prodocturx vel mellodídafca^ 
ix,non cuíufuís magifteríi propofití,nulla infignía honorum 
expectata;nulla decora, nulle fpes emerítorum. profecto cü 
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multa íniqué & noftrís $t omníum pene moríbus comparata 
fint hoc tépore,ín omní parte vítz::tum id íníquífTime, nífi ní 
míum ípíe homínum natíoni faueo arcta míhí neceffitudíne 
coníunctx.INam quíd íniquíus eo effe poteft , qp quam dífci^ 
línam ad omníü artíum honeftarum ínterptetationé , expla^ 
natíonem & íudícíü,omníum honorum admíníftrationé illu^ 
ftrem & fpectandá,víam muníre & gradum facere non dubíü 
eft apud homínes perítífTimos,ea vna dif cíplína omnibus ho 
norí gradíbus deiecta omníbus caífa dígnitatum ínfignibus 
eft,vt nec ín orcheftra,nec ín ordínibus theatrí reípub.noftre 
feffum fpectatüqs admíttatur.Momí certe hzc íam índígent, 
& momií fane acrís,& prauarícationís ínfcíí. Quand huius 
índígnítatís culpa penes eos eft,quíbus quafi defignatoribus 
xefpublíca vfa eft ad hunc díé,fiue ímperitifTimi ípfi, fiue fue 
xínt íniquífTimí,qui íís locá nullü omníno quafi triobolí cíui^ 
bus relíquerínt,quos prímorü fubfelliorü feffores effe,& de^ 
cebat & quü erat. Atquí feculi cuíufq; ppudiü eft & grande 
opprobríd,cü víri ínfigní doctrína predíti,& morü honeftate 
cómendabiles,nec alíoqui focordes, aut egentes ípfi & íacen 
tes domí fuz vídentur, aut ín familía díuítà verfantes & ob^ 
errantes tanq medíaftini, Videlícet hoc íllud eft quod aíunt. 
Sed íam nímís multa huíufcemodi fortaffe, & vereor, Here, 
vt de fece íam querelarü hauríre apud maíeftaté tuá vídear. 
Age,age porro ,Rexínquít,age quod agís Budze, ínterím 
dá aqua tíbí luít:quandoquídé aurem vacuá& tíbí ac tuac Phi 
lologix vtendá accommodare nunc conftítut.proinde tu nó 
tand ad clepfydrá,fed tanq ad amphorá dícas lícet : ac ne íd 
quidem modo,fed doliü vel totà querímoníarü vt exhaurias. 
Pergá ígítur inquam ;Here,quando bona venia maíeftatís 
tux lícet,apud quam aliàs quoq, fere aqua no malíene mihí 
funditur, prafertím líterarà bonarü caufam defenfitátí:fed q 
maxíme potero de líquído tamen hauríá.Quod vtínam míhi 


amoribusq meís,nà vacáté tátii auré &t vtendá,fed procliué 
d i 
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etíam & fruendam , Here,olím commodaffe dícare. & vero 
hís & huíufmodí acroamatís anímaduerfionem ftrenuam ac^ 
commodaffe. Hoc ígítur illud eft,vt dicere cceperam,quod 
quídam olím vír prudens díxífTe commemoratur, Mundum 
hunc tanquam theatrum quoddam efle przgrande, & vífen^ 
da varietate díftinctum:fed ín quo deterrímus quífg; optímü 
queng; locum occupare fzpe foleat, occupatumt eundem 
Íníque retínere, fummotis índe viris longé melíoribus atque 
díeníoribus.Legíbus regíis atq; pontificii furis vtriufq; ftu4 
dío,medícínz atq» theologíe,ín couentibus fcholaftícís Fran 
cíz ,eradatíones fuz,annaríacqy denuncíationes apud pontífi 
ces & alibí conftítutz funt:índeq; facerdotiorum petítíones, 
ac legís actíones prodítz: ne díalectícís quídem huíus bene^ 
ficentíz regíz exortibus, atque pontíficiz, Fac legetertía 
pars facerdotíorum earum artíum difcípulís íta contríbuta 
eft,vt fint quí ín candída pura petant, & qui ín candída com^ 
mendatorum : quos candídatos f. cholarum vel conuentuum 
fcholaftícorum , recté( vt opínor ) quí volet appellauerít:ve 
olim candídatí Cafaris appellatí funt , íí quí à príncípibus 
R omanís ante fublata ab auguftís comítía,nomínatím tribu 
líbus commendabantur.Et quídem morís eft,vt íí quíbus c& 
dídatos effe lícet , hoc eft, quí ín vnaquag, difciplina eradu 
alíquo prxdíti funt, anno fuo petere fe apud eos profiteatur, 
quí facerdotíorum conferendi ius habent,conftítuto anni té^ 
pore,quod denuncíare vocant:& ín candida vero pura peten4 
tíbus,& à fcholafticís conuentíbus proditís iuueníbus quos 
nomínatos vocant , vtrífq, fuí menfes ad. petitiones attributi 
funt,fi modo fint ríté ex formula profefli.Hazc ígitur cum 
recte atqyordíne conflítuta efTe videantur quxnam eft tanta 
vel homínum ígnorantía , vel temporum íníquítas,vt círcu» 
larís dífcíplína,vt omníum difciplinarum arbitra & dífcepta 
tríxín pontíficíis atq; regíis conftitutionibus practeríta fit,8C 
exhxres plané omnium bonorum honorumg facta:qua legi 
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bus que decretís,que moribus ínftitutísq; deferuntur. Quís 
porro non índígnetur,eam dífcíplínam & profefTíonem,quze 
omneis alías complectítur, atque intra fuum orbem coercet, 
quz fuis finibus fingulas quafi archítectoníco íure círcun^ 
fcríbít, à fchola Parifienfi ( qux vt metropolis fit ipfa omní^ 
um fcholarum,& cenfeatur:omníum( vt opínor)ípfarum bo^ 
na venía & aflenfione lícet:) ínfcítía temporü,& pauperie ín 
re líteraría facta, numero dífcíplínarum exauctoratam effe? 
€ pracfidíísq eíectam Palladís,atq; eíus aere dírutam(Q uan^ 
do autem eloquentíz facultatem adeptís,& vere doctís & li 
teratís eadem lege aut alía,anno fuo petere? quando decímo 
luftro ftudiorum lícuít? At ením fi minus ín legís auctorita^ 
te , tamen alíàs fpem habent fubfidií ín zquitate pontíficum 
& antíftitum : píagy eorum benefícentía & popularí colloca» 
tam.Q uotus ígítur quífq; pontifícum, aut alíorum quí defe^ 
gendí aut conferendi facra benefícía ius habent cum tot cu^ 
zíalía flamínía , vrbana atque ruftíca,tot fodalítates canoni^ 
cas , tot prímatus , tot honorata míniftería, tot ecclefiaftíca 
munera varíís nominibus functíonibusq díftincta, quotidíe 
ín multos aut commendatos fibí , aut merítos vel de fe , vel 
alis conferant , vnum tantum ímputare Philologíz noftrz 
poteft? Q uís de líterís bonís hac ratione bene merendo,gra^ 
tíam à populo aut ab ordíníbus aucupari vifus eft? nam quae 
clíentelz: longa: & famulatuí deferuntur,non commendatío 
ní doctríng:fed obferuantíz & obfequío tribuuntur. Quoto 
orro cuique homíní doctifTimo eo nomíne vidimus aut me^ 
mínímus efurandí( vt fit facerdotíí venía impetrata,per ma^ 
nus tradítum huíufmodi beneficíum? INulloígítur nec loco 
(Rex ínquit ) nec numero habetur, quantum ex te audio,ea 
fludioforum natío doctorumQ homínum, quos folos latínos 
eífe & líteratorum appellatíone dígnos,ab íís cenferí vídeo, 
uí latínz antíquítatís períti efTe dícuntur:cum tamen eiuf 
dem ordínis fcriptorum índuflría atque MA illuftiríum 
íi 
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olím regum populorumq res geftz, memoriz prodita fint, 
8 ad hodíernum vfque díem eorum memoría prorogata . Id 
quod moríbus comparatum & receptum,íníquítaté non me^ 
díocrem,aut ígnoratíonem fummam apud nos eíus numínís 
przfert,quod tu relígíofiffíme ac díutífTime coluíftí. l'amet^ 
fi íftí veftra dícendí (críbendíq facultati, ínfignís gens Gal» 
lorum (vt audío) níhíl habet magnopere memorabíle quod 
acceptum referat.Q uod vtínam nobís contíeíffet,vt tam ace 
curati fcríptores medíocrís notz,ín verís laudíbus maíorum 
noftrorum extítí(fent memoríz mandandís,quàm nobilis íl^ 
le Romanarum rerum fcríptor Líuius,cupíde fecífle vídetue 
vbícung, occafio homini fefe dedít, Gallorum vt gentem no^ 
meng ín híftoríís fuís maledictís cocíderet;cum indecora fa^ 
né & confpícua figníficatione inexpíabilís odii , nifi me fallit 
opinio. Equídem Here (ínquam memini haud íta pridem, 
fuper prandium tuum ( vt fzpe ínter epulas refícere anímum 
foles huíufmodi recítationibus )cum locus híftoríz,lofepí vt 
opínor , fiue alíus fuít auctor Grzcus,ad Gallorum laudem 
pertínens,recítaretur:te protínus lectorem reuocare,locóque 
explanatíus recítato,dícere , Multum nos xquíore íllo fcrí^ 
ptore vfos effe, Líuío latíno quamlibet ílluftrí híftoríco : ín 
quo ínuftum Gallíci nomínís odium propemodum Vatíníae 
num facile effet anímaduertere:fidemq híftoríg quatenus ad 
eam gentem pertíneret, eo nomine labefactatam effe.me ve^ 
ro fubrídentem refpondere memíní,Oportere hominem Pata 
uínum, male alíquando atque duré à tranfalpínis Giallís & 
agro Patauíno finítímís,acceptum effe,& pugnís fortaffe cá 
uerberatum,quí acerbé magis & ftomachofe , quàm híftorí» 
cé & compofité Gallorum mores vaftos corporag fingeret, 
eamQ ob rem fortaffe Patauínitatem ín eo reprehendi potuíf 
fe vt abfurdam & índecoram. Verum quod Gallorü res poft 
annos mílle geftzz,parumfelícíter prodit funt,aut proiecta 
potíus:nec tam poftetítatís memoríz commédate, d quouis 
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modo mandatz,culpa fuít príncípum, quí pofterítatís ratío^ 
nem vel nullam vel mínímam habuerunt , ficut nec anterio ^ 
rum temporum, tanquam nihil ad fe pertínentíum . INam vt 
vetuftíora pretermittamus rudíoratQ fecula, cuí vnquam poft 
homínum memoríam ín Francía ea cura mandata eft,eamq; 
ob caufam ftípendium conftítutum quod quídem ípfum com 
memorare non pudeat,Gallícas vt híftorías fcríberetcaut cui 
tandem in mentem venit eorum , quí actíbus fummís rerum 
à regíbus quaque xtate prxpofití funt;íd ípfum effe magno^ 
pere vídendum & accurandum, vt é re fumma Francíx exíftí 
matíoneQ futurum: Itaque íís temporíbus quíbus límína re 
gía Francíce,ínfigníag regum laureata confpícué fuerunt 
& augufta,líterati nulli extiterunt, quí víctoríarum epínícía 
fcríberent . Sícq; magna ex parte laurí exaruerunt. Qua qui^ 
dem ín culpa, ínftar efTe plenum capítalís crímínís aufim ip^ 
fe contendere hominum prudentíum fententía , quí quídem 
vícem publícam doleant,vt par eft , & índígnentur . Etením 
quíd eit alíud egregía maíorum facínora ínftítutamemorabi 
lia, confilía eximia, deníque mores commemorandos delerí 
filentío obruig finere , quàm antíquifTími & celebratíffimi 
fmperíi orígínem , incrementum , progrefTum,monumento» 
rum ;j veterum auctorítatem & fidem , oblíuione fepelíre, & 
plané de medío tollere? Prorfus quídé, R ex ínquít,níhil alí 
ud.fed tamen quí cum maíorum noftrorum maníbus índul^ 
gentius &quíusGy agendum efTe cenfuerínt,excufare tempo 
rum conditionem ipforum nomíne poterunt , qux líterarum 
obfcurítate quafi quadam calígíne obducta fuiffe offufa que 
nouímus:tum regum ípforum procerumqy ínícíentíam , quí 
híítoría quídem 1pfi fermoní quíd przftaret,nunquam fuf. pi^ 
catí funt.Q uippe qui commmentítiarum coagmenta nugarü 
& anilíum propemodum fabularum congeríem,pro íuftis hí 
Ítoríis ducerent & legerent.vnde adhuc hodie difpulfa rudío 
rum «tatum nebula hac literarum luce , imbutas tamen ím^ 
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peritorum mentes vídemus.Q uí poftquam fe ín mari(vt vo^ 
carit)hiftoríarum ingurgítarunt,rerum geftarum commenta 
mirabílía ín ccetu ímperítorum fundunt.hís nos híftorías fu 
as ínterdum feríó & grauíter memorantibus , (quí íamdíu 
emerfimus ex eo fabularum fígmentorumq pelago , ) velut 
fcurrilibus acroamatís aufcultare folemus : easq; nugas eo 
loco habere,quo mythíftorías íllas nobíles menfa: orbicula^ 
ris , quz tamen ípfze lectores fcíta & artificí varietate dele^ 
ctant,mirísq, illecebris commemoratíonum,homínum atten 
tíonem ílliteratorum retínent. Tum ego,Here;illíco ínqua, 
lícebít ne adhuc pauca bona tua pace benígnaqg veníat quan 
do huc ego prouectus fum vbi ínfifterenequeo. Per me quí 
dem lícet ínquít,& quídem paucís plufcula,& vero etiá piu» 
1a,& plena cü fiducía,ad id quídem certe qua de re nóc agi^ 
tur pertínentía, Bene habet(ínquam) Here:vtar non moco 
petita à me venía & impetrata , fed etiá benígnitatís cux co^ 
xollarío. Velím ígítur ipfe,per(ínquam )velím Fiere, vt recor 
dere , ea rerum perítía quam vere regíam & mírificam, cum 
ifta maíeftas prz fe fert confpícue & ínfigniter,tum facundia 
profert:& vero ífto omníum facile ínter reges atque imperí^ 
tantes príncipe íngenío,ad omníumq; rerum diífceptationem 
apto atq; accommodato: quod ín fermoníbus fertis fefe folet 
indícare natíua facílítate quantopere temetípfum oneres. ve^ 
lím(ínquam)hoc vt anímaduertas & recordere etíam etíág. 
Caue vero exiftímes ín ordínem te Regum(vt fta loquar)ho 
mínum fudício redactum effe, quí hactenus fuerunt in Fran4 
cía,certe quídem noftra auorumq; memoría.ad tua ením pra 
fcrípta,non ad maíorum exempla fpem de te conceptam ho^ 
mínes metíuntur : duntaxat quí te norunt, quí quantus fis, 
quot&p parafangís (, vt aíunt ) tute cacterís.íngenío anteeas, 
Quare cum huiufmodí natura fudiciog pracditus fis , & lu^ 
ftoríz cupídifTimus , & tuus príncípatus ín hanc líterarum 
claritatem íncurrerít,tum pracfto mox füturí fint quíbus má» 
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des quicquid velís , homínes doctíffimi nimirum níhil abí ín 
excufatíonem cefferít,nonfuperftiti,non fato functo,no alías 
res agentí:iftorum quídem certé, qua anteceflorü regum no 
| míne probabiliter pfe fumma zzquitate excufauífti. Immo 
vero( vt plané iam tecüi,non cum maíeftate regía loquar nifi 
maiorum tuorum manes , ín flumíne Lethe fummerfos cum 
vetere regní oloría,ín fummum tute extrahas, fplédorít fuo 
reftítuas,omnem huíufce rei culpam ípfe ín praeteritum & ín 
| pofterum vtíq; przftaturus es homínum opiníone. Hís íllud 

addá, Quód fi cutufquam ínterfuít regum vnquam, regni fuí 
clarítatem pofthumam,fplendoremq heredítaríum relinque 
re,tua id, Here , maxíme ínterefTe víderur ; qui & numerofa 
quídem fatís fobole,& fane exímía,ac lacte fpeí auctus here 
des(vt fperamus)relícturus fis fumme liberos índolís & ín^ 

enii.Quos ad hunc díem ímpuberes,víro vtrag; língua do^ 
&í(fimo Benedicto Theocreno , fic erudíendos mandaftí ac 
tradídíftí, vt tamen fub oculís paternís & tanquam ínfinu 
tuo ínftítuantur,íngétem olím ípfi fplendorem atrío addíturi 
(fi vota valuerínt) ílluftríffímorum Francíz penatíum. INí^ 
hil autem poteft nec excelfía tua mens,Here,przclaríus ínfti 
tuere, nec imperii fortunz:qy magnitudo amplíus effícere,ad 
ruí tuorumq; memoriam fplendide propagandam, quàm vt 
honeftífTímz doctrínz atq» probatíflimze cultoríbus & exor 
natoríbus , praefidía ad vitam fubfidíag ftabílías, procul ab 
egeftate agendam . nondum ením id ago ; quod Viquende 
non erauate (xt fpero )conceffurus es,(quí míhi qualícung; 
hominí,fed tamen eo nomine haec ornamenta detulifti)dicen 
di vt facultas cíuilí fcfentía ímbuta,à te velut prudenti taxí^ 
archo atque defignatore,ín gradum fuum honoris locumque 
congruum collocetur, vel tanto potius ínteruallo fplendide 
reponatur. Verum,fi quod dícere cceperam, Here;tute face^ 
re prímo quóg tempore, vt conftítuilti ínftiterís hoc te effe» 
cturum fpondere;pignoretp capítali cauere non dubítabo,no 
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fter híc v conuentus comes Phílologiz, non metropolítícus 
modo conuentuum fcholaftícorum , vt anté femper habítus 
eftfed Athenz( vt íta dícam)togatz ac pallíatz,exiftímetur 
effe ac díctítetur: ob ídqy agmínatím vífatur omníbus € pro^ 
uíncíís atque gentíbus, vellongíffimé remotís . Quód fi quo 
mínus íd ex anímí tuí fententía facias,defiderííq; noftrí,huma 
nítus quíd accíderít(vt fluxx funt res mortalium, leuíq; mo^ 
mento ínterdum euanídz) omínarí non aufim,quo res nobís 
líteraría,qux glifcít nunc índíes confpícue rurfum fit recafu 
r4. T'ametfi víxfieri poffe puto íncolumí re Francíca & regía, 
vt Ípfa Philología ab animís generofis & ftrenuís pro dere 
lícto habeatur:cum fuapte ipfa eratía míra & íncredíbilí pre 
díta,cancellatís(vt dícitur )maníbus amplectendam fe pra^ 


beat íllís femper atque fuauíandam. Et vt prímore ftatím ac^ 
ceffufeftiua eft , & blanda hominum concilíatríx, íta poftea 


praualída quadam habet philtra,illecebrís íllíta líberalíum 
ingeniorum, queis cum femel confilií & ínftítuti rationes có» 
munícauit.De mecerté coniecturam aliorum facío,quem ne^ 
mo non ínuitum & gementem,anímum(qQ mox defponfurum, 
à literarum cultu confuetudíneq; abduxerít,qui non ídem ca 
uum & conuexum ( prope díxerím )díducere quodam artífi^ 
cío poflit. Nífi vero fuo quís íngenio,fiderí,& genio cum fuc 
ceflu pugnare tandem poteft. Víde vero(ínquít)Budzxe,ne 
-óplexu quodam hederaceo ífta tua Phílologia te femel com 
plexa fit . hedera ením( vt aíunt)fic arboríbus hzret,vt tan» 
dem eas enecet. tu vero nefic ín íllam tibí deamatam íncu^ 
buerís,vt vifcum ín arborem: vt íam fineea viuere & tolera^ 
xe nequeas.& fi íta vfu venerít,tibi vt ab ea confeftím abfce^ 
dendum frt , tu protínus agrítudínem tíbí exítíalem confcí^ 
fcas,patrísg; tui ratum prxdíctum tua ingentí culpa facías, 

Eft ta vt dícís, Here,ínquam. Verum quíd íam facerem 
defponfum eí ratís verbís animum atque ín pracfens (vt dící^ 
tur )conceptís complexu etíam & fuauío obftríctum & aucto 
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ratum, dírímere nunc ab ea nefaríum efle cenfeo,& níhilofe/ 
cíus tandem exítíale futurü . quín vt legíbus íd dírímere con 
| fortíum & moribus líceat noftrí ordínis homínibus , alíoquí 

quoq; íam mex fpontís rem eam non effe memíni . Valeant 
| bxc fortaffe ínter eos quí tranílatitía formula, vitz cofortía 
| cum Phílología íníerüt.ípfe vero míhí reliquí feci nihil, quo 
| numerofiore nexu atq;tenacíore oblígandum me illí permit" 

terem . quíppe quí non modo foeníalió cüea femel atq; prz^ 
fentaría (vt díxi ) & fíde optíma contraxerím:fed etíá focieta 
té bonorü malorütg coíerím , valetudínís atq; ínualetudínís, 
aduerfarum rerum ac fecundarum , domí deníg; & peregre, 
eamQ perpetuam . Quam íta & (anctam & ratam adhuc ef^ 
fe,& ad extremum vfq; díem fore fpero, vt ad hzredes quog; 
fortaffe manatura fit,fi fuprema mea mandata valuerínt:con 
trà quàm natura focíetatis ferat fure ac moríbus prodíte. Ià 
vero ípfa míhí fpófalía,cum díu fine dote quidem illa,& ma^ 
eno cum dífpédio,cxterum cordí mírum ín modum fuerínt, 
propter gratías , veneres & lepóres, quíbus ípfa Philología 
femper comítata eft,índíesq fit comítatíor & auguftíor : qui 
fieri nunc poteft,vt mínus eius amore flagrem,mínus ín eius 
cultu acquíefcam ac míhí cxterísq placeam,poftq à tua ma 
ieftate dotem ípfa necopínatam mihi attulítivberem quidem 
illam vt ín hac vit ratíone, & voto meo maíotem , fed quo 
exemplo allata eft (vt díx)) longe fplendídíorem , Caeterum 
quoniam alíenam nunc caufam , Here;acturum me profef^ 
fus fum :fi íam non mea fed communís Philología (mu^ 
los ením fam zquís oculís afpicío,tametfi femper eíus amá 
tíífimus)ad bonorum poffefTionem ex íllo tuofummz expe 
ctatíonís edícto admífla fuerít , quod editurum te non femel 
palamg pronuncíaftí , non venuíta modo comptaq; & lauta 
futura eft Phílología,fed eó amplíus ornata fplendida & vi4 
fenda,cum beneficétix: tug & líberalítatís ínfigní ílluftratio^ 
ne, Sín id ne fiat aut díuínitus quíppíá,aut humanitus (quod 
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omínarí fterum nolim) euenerít,8t ad bonorum poffeffioné 
à me eíus nomíne petítam,non admífTa fuerit, ad hxrredítaté 
illam vtíq gloríz agnofcendá, índe vt fe coferat neceffe erít, 
quafi ad vltímum bonorum vnícüt fubfidíum . Ad hanc au^ 
tem cernendam heredítatem communís íam ílla Phílología, 
meam olím Philelogíam ducem auctoremty fecutura eft:fiue 
ílla locuples fatís per fe eft haeredítas, vt ab íngenuis anímís 
efTe exíftimatur:fiue ínanís tandem & caffa futura eft quorüe 
dam homínum iudícío.INec vero perículum eft, ne ab ea fpe 
adeundx hzeredítatís fpofa ipfa noftra, tot à procís expetíta, 
deftítuatur,cum à dífciplínis queftícularíís hacredítas ila re 
pudíata , ab omníbusQq; adeo artíbus , degenerís cupiditatis 
ambítíonísq: pediffequís,neelecta, ad ípfam haud dubíe Phí 
lologíam eandemq Callíloeíam,vt caduca redítura fit.INec 
prx bonorü poffefTione, ad quá vulgus anímorü afpirare ma 
eno fxpe & fudore cotendít & horrore,ea hzeredítas à nobis 
repudíanda eft,quz ín xre fuo eft multo femper , & nund ín 
alíeno. Abfit enim,abfit ínquá à nobís tam prepoftera anímí 
fententía,prafertím príncípum vírorum ílluftriumq auctorí 
tatefretís atq; amulatíone accéfis & ardentíbus -quorü pre4 
ftantílTimos quofq;vídemus memínímus & legímus,ratíonü 
fuarum fummam ad gloríá comparandam contulíffe , Veri 
enímuero príící fabularum conditores,cü alía ingeníofe per^ 
multa prudenterq; tum íllud commenti funt prudentifTíme, 
treís vt effe Giratías dícerent, quas nomínibus appofitís fin 
gulas nuncupauerüt;pra-fides eas effe ftatuétes atq; arbítras 
impendendí beneficii & rependendí: cum earü matrem ex Io^ 
ue,Eurydomen,eandemq; Eurymedufam vocauerunt: hís no 
mínibus figníficare volentes,eos maxímé muniíficos effe libe 
ralesty debere,quí & amplís natalíbus & fplédídis ortí funt, 

& quibus late ímperítare contíoít.Quoníá auté beneficentia 
ratam memoríá, benígnamq; comemoratíoné promeretur, 

etit fuapte natura nó poftulat,ídeo Mercuríü Gratíis pracfio 
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dem moderatoremQ íídem defignauere.co figméto homínes 
docere volétes, ínfignítas líberalítates ín eos exercerí oporte 
re maximé,qui eas maxíme teftarí & celebrare dícendo pof^ 
fent atq; fcríbendo.Idg; maxímí olím Reges & Principes fa^ 
étítare in animum índuxerunt: Alexander magnus ímprímis, 
eíufq; fuccefTores . quorum vnus Rex Antígonus, cü Deme 
tríum filíum cum magnís coptis grandíg apparatu ad Girz4 
cíam líberandam a tyrannís tü oppreffam, mítteret:ídeo fefe 
íd facere dícebat,quod íntellígeret,eíus líberalítatís gloríam 
fic € Grzcía quoquo verfus emícaturam, vt ígnem przcaüciü 
e fpecula toto orbe cófpicua.Iam vero Romanís príncípibus 
& auguftís auream ín cubículo fortunam habere moris fuit, 
tanquam ínfigne príncipatus:quam regíam fortunam nonul 
li fcríptores appellauerunt. INempe hoc ínftituto fignifican^ 
tcs, fe tantos príncípes effe tamt late domínanteis, vt fortu^ 
natores hominum effe & deberent & cuperent:ob ídque au^ 
xeam vt fortunam quoquo círcunferrent gentíum. Verü in^ 
ter fortunam íllam regíam , & popularem fortunam,hoc vi^ 
derííntereffe volebant:quód hxc ceca & volubílís,índígno4 
rum$ fautríx (ínquít Plíníus) vt ín quenque incurrit , illum 
beatum ímperitorum opíníone facít . At aurea fortuna, fce^ 
ptrorum contubernalís & focía , perfpícax eft ipfa,eademq 
ftabilís:ha:cque ab íllís píngebatur aut alíàs fingebaturma 
nu gubernaculum cum copía dea tenens.Proinde Reges re^ 
xum humanarum prudentiTimi , quàm plurimos habere ho 
mínes ín comitatu fuo femper concupiuerunt , dígnos qui 
muníficentía príncípalí fortunarentur , honoríbusque pu^ 
blícís aut regkc cum prímís ornarentur. Quíd, qui Re 
es & Príncipes hoc parum anímaduerterunt , Kex in^ 
quit , aut quí anímaduerfum , ín anímum non índuxerunt 2 
(paucí enim líterarum & doctrínx aut cupidi aut ornato ^ 
res fuerunt ) auream illorum negabítís fortunam aut agene 
€ íi 
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teá fuiffe,vos Philolooía fponfi,& ab alío quodam inferíore 
metallo conflabítís ! an etíam auream vt alíorum effe díce" 
tís:fed cecam tamen temere verfatilem,vt íllam popularé, 
nec homínum delectorü fortunatrícemt facíle autem erít,opi 
nor,quemadmodum poetícz, fic eloquentíz artíficí folertif^ 
fimz alías atqj alías,vt rerum fic homínum, fpecíes ínforma 
re, & tanquam aureas ftatuas & argenteas quibus commodü 
Ípfi fuerít,edítís ín locís & confpícuís vndig;quafi ex Sena4 
tufconfulto Philologorum excítare & affirmare. Tales ením 
multas vídemus ín híftoríís antíquís , quafi ín theatris orbís 
terrarum erectas:nunquam íta vetuftefcentes , vt non índies 
magís vifendz admírandzque exiftímentur. Sané quídem 
Here (ínquam) fic ením naturam huíufce reí ferre videmus: 
vt aurí argétígy ín hoc genere matería, atqj opífictum ípfum, 
quó vetuftiora funt,eó vendíbílíora fint, pracftabilioraq cen» 
feantur.hocq; ín vnfuerfum valet, vt ín iís quz nec ínterítum 
nec vítíum ab xtate fentíüt,feníum ípfum & velutí caríes ve^ 
tuftatís,precíum atq; auctorítatem íntendat. INec tamen fta^ 
tux huíufcemodí auro argento ztate hac conflatz, non ín 
fzcula quoq pofterítatís itur funt,materíamQ; fuam atque 
artíficium íllis vendítaturz. Prorfus quídem,R ex ínquít,fz 
ex offícínis ipfz celebríbus exíerínt & mágoníí nefcíís :quod 
nota ftatím peculíarís cuíufa; officínz: índícat qua: adultera 
rí non poteft . alíoquí vt ex te alíquando audíre memíni,eorü 
fimiles futurz,qux vno aut altero luftro obfolefcere folerét, 
dígnzq exíftímarí,que nó ín zde( vt tu dícebas )Saturní fed 
que Vulcaní fornacibus dedícarentur infpectorum ípfius ar 
tis cenforumq arbitratu . at eorum feré przíudícíum tríbus 
vrbane fequí folét,íam vero & ruftíczz. Verum heus tu Bu4 
dze( Rex inquít) ad fortunam íllam redeamus aut cxcá,aut 
oculatam, vt porro íntellígam quorfum íd pertíneat. Equí^ 
dem(inquá )Here,qua de re nunc agítur fic f. entío,quonía ín 
€o dicendi veníam prolixe míhí & cum auctarío tua admene 


LIBER PRIOR, XXVII 


fa eft humanítas,quanid verecundé petentí & exigué. R eges 
antete omnes Francíz auream quídem illam fortunam ha ^ 

! buíffe in contubernio cenfeo:fed vel ccá nonnullos, vel ocu 
| lis fortaffe peruerfis,vel certe noctuínis, tenebras vt facilíus 
ac fucundius quàm clarítatem fplendoréq cernerent. Quod 
per mequídem lícet vt temporum magís quàm homínü fue 

| rit vitíum. Vereor autem, vt explanate & apte dícere poflim 
| quod anímo concepí.R eges duos confecrandz memoriz ví^ 
| díjquibus tute fucceffífti, Carolum octauum, 8& Ludouicum 
| duodecímum focerum tuum , quorum manes recte conditos 
effe díuína benígnitate,vtínam non falfo cum multis,ípforü 
meríto fperauerím. À Carolo ego commodum in aulá accer 
fitus fueram , cum ille repentíno cafu fublatus eft.& exíerat 
iam rumufculus quídam ftudiorum meoríü , quí ad eum per^ 
manauerat,níhíl mínus me agéte quí clancularíus tum eram 
amator ímpuberís adhuc Philologíc,& pene etíam ínfantís, 
Pauló fuperíora tempora memíniiTe magís poffum,quàm fa 
tís anímaduerfa compertaqy habere . Verü ex quo certíffíme 
meríni fic fuit Francíz ftatus conflítutus , aurea vt ílla for^ 
tuna(quátum quídem pertínet ad eam rem quam agimus, & 
ad líteratorum homínum ornamentum) oculís atq; auribus 
etínde capta fuerít.tametfi Rex vterque acrem vnum ocu? 
iss probumq habuerit, Guidonem ab rupeforti, vírum o^ 
mnía futnma meritum , fi eo multum vtí ad eam rem explo^ 

| sàndam ípfi ínftítuíffent . Obrepunt autem fzpe cum priua^ 
tís,tum Regibus fimulatío atque diffímulantía. quibus ve^ 
lut praftígiíis atque Gygís annulo,capitalís fae fallacía, 
oculi pracftríctís fe fubducít alíoquí non hebetíbus prauígy 
homínum mores aut ínertes aut degeneres fallüt fub íntegu 
méto frontís vultuumq tectoríís.Sed loge capitalíus eft,( vc 
míhí quídé vídetur) auríü ludíbríü ín Príncipe,d oculorum: 
uoníam ín eo non tá fuo errore Príncipes d ímaginaría fide, 
EE auctorítate emétiíta círcüueníuntut, Hís aüt mo» 
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ribus praditi erát lli Príncipes(etfi di(fimili ingenio native 
fi íncorrupta hoiaínü fama ad aureís aule ínteriorís penetra^ 
rc potuiffet,cum multis ípfi benigne atq; commendabilí be^ 
neficentía acturí dubio procul fuerínt,quibus tamen íuuádís 
feftertíi vnius nummí ínftar fibí nunquam expenfum ferrí íuf 
ferunt. Contragy complureís vt munificentía fua índígnos có 
tempturi fuerínt,quos opímís íídem ípfi congíaríís profecuti 
annuís quoque opimís ínfuper auctorauerunt.Itaque víuís il 
lís príncípíbus,fama: commendatrícís ínaní praerog atíua, & 
votis írrítís popularíum multos defignarí ín vrbe magíftra^ 
tus , antíítítíísq; ornarí non paucos facerdotes audíebamus, 
qui punctum ne vnum quídern ín comítíis regíarum regum 
ipforum tulerunt.Sed fic fuít femper fortunz íníquitas, non 
czcz quídem imodo,fed etíam cxcatrícís eorü plerung; quos 
arcte complexa eft,bonorum vírorum vt calculís ípfa & fen 
tentíz,íniquís euentíbus enixe refragaretur. Verum eorü re^ 
gum tempore,literís bonís operam dare (íd quod míhi maxí 
me vt fi cuíquam alíí contigit ) níhil fer? alíud,multítudínis 
atq; etíam honores obtínentíum homínü opíníone fuít,quàm 
ftultorü ferías( vt íta dicamagere;quí dies olím feftus apud 
Romanos fuít: ín eorum ftudíorü vacatíone functíonumg 
ímmunítate acquíefcere,qux ad fortunam vnícuíque facíen^ 
dam, & adfortunas augendas moríbus comparatx funt. 1a 
meti Rex Carolus humanítate fingularí liberalitateq; me ^ 
morabilí pracdítus, & líterarum elegantíum opíníone quadá 
ímbutus quarum nomen tantum ín [talía raptím quafio, per 
tranfennam audíerat,earum me gratía, & Girzcarum przció 
pué , qux tum ín Francía pené erant ínaudítz , euocandum 
mandarat,vt fupra díxí.eram ením tum plus mínus quadríé4 
níum ín rudimentis vtríufquelínguz , nullo cum fodalí , fed 
mecum ípfe tantum & cum lare familiari clàm & verecundé 
verfatus.quod ad eum fando ( vt fit) permanauerat.namque 
cam ob rem,non clarus ipfe quidem apud noftros fed fpectà 
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dus tamen & monftrabílís eram:vtpote quí ad mufarum co^ 
tubérníum tunc ínfrequens atque ínane;fic víam affectaffem 
| vt quí ad defertum díuerforium,nullog ínfigni notum obfcu 
sum(y díuertunt. & erat tum ín Francia literarum bonarum 
doctrína ferme tam védíbilís & expetíta,quàm olím erat La 
cedx mone ars fceníca atque híftríoníca.Cacterum quod Phi^ 
lología noftra eorum regum tempore fic íacuít, culpa for^ 
| taffe nonnulla fuit ípforum.Sed crímen & fcelus penes ocu^ 
| los auresQ regales fuít,a quibus ípfi Reges circüuenti funt 
| capítalí coítíone. Ita enim more hominum comparatum eft, 
| vt monarchí , vt populí, vt optímates, vt Senatus etíam fre 
quentes interdum & curíz , dolo & decuríatíone paucorum 
circumueníantut eorü przcípue;qui fuper admifTiones pra^ 

ofití funt.Q ue vírtutís tanquam tabes quxdam,atque inte^ 
xítus eft tandem,pracípue vero vbí plurimum habet lícétía 
atque Ímpunitatis . Ab hoc autem czco ferpentiq veneno fa^ 
crofanctas efTe regías aureís ín magnis ímperíís admodum 
difficile eft:(& fi íd maxíme par erat, publícé coducibile) 
nec ad íd excogítarí antídotum tam appofitum vnquam po^ 
tuít & valídum, vt fecurítatem pra'ftare iís potuerít à captio 
ne tutam . ficuti nec aduerfum fycophantía venenum: vt eft 
ín prouerbío apud comícum Aríftophanem.eft ením maius 
íd malum humana prouídentía, Ea tamen, Here, expectatio 
at alacrítas ftudíoforum exforte mea excítata eft, quí folíus 
fame commendatíone, ac fine ambítus íneptíís & moleftía à 
te tulí quod optabam , & vero altero pene tanto amplíus :vt 
Phílología íam noftra candídatos fuos comitia te habéte & 
regente , defignatum íri ad honores & magíftratus ,idq fua 
tancum gratía "fperare occeperit. Q uis enim tibi fucum face 
re,quís imagines rerum pro rebus confidet fe poffe commen 
dare € quís homínum fimulacra pro viris doctís & pruden" 
tíbus approbare? quís deníq; doctrínam homínum & digni^ 


tatetn preuarícando,apud te díffimulare aufit,quí íngenium 
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tuum quidem,qui experientíam,qui fudictum norit? At ea ve 

ro quis ignorare poteft tuorumtingeníum díco & íudicíum, 

ímmo vero omnium(propé díxerím) dífcíplinarum ínchoa^ 
tá nó leuiter notíoné atq; etíá cognítionem:partím ínforma^ 
tam naturz míra benignitate,partím frequétíbus & affíduís 
doctís cum víris difputatíonibust Et perrídere quídem míhí 
Ínterdum ac lztarí fupra modum contígít ,cum quofdá pín^ 
guis Míneruz homínes,& lemís (vt dícitur ) Saturníis líp^ 
pientes,deliterís vltro cenfentes & líteratis, quafi fexagena^ 
ríos de ponte deiíceres huíufcemodií fuffragiorum . Quibus 
exemplis cxteri eiufdem ordínís edocti, te fis de rebus dífTe^ 
rente,aut fermones laceffente,fauere íam línguís folití funt, 
ftupentesq; aufcultare. Age(ínquít), age porró qua de re 
inter nos agebamus,8, de me nunc Budze cófilefce.Sané ve 
roquafi ego illa artíum príncípía dífcere potuerím, quí latí^ 
nz língux tantum rudímenta, vel elementa potíus puer attí^ 
gí.Et quídem quod vernaculo fermone tecum vnà nonnund 
& cum multís;hífce de rebus díffero,nó quafi meo íure íd fa^ 
cío,non ea fiducia fretus fum. nouí me nec fecundas nec ter^ 
tías huiufcemodí actuum exequí poffe, nec vero medíocríter 
fuftínere . fimílíterg míhí facere, cum íd accídít,vídeor,atq; 
cum aduentítii quídam homínes (vt fit ínterdü')mufica quo^ 
quomodo ímbutí,& fpecíe cultu confpícuí à fy mphoníacis 
dífTentaneo,ad odeum delubrorum verecüdé accedunt ínter 
facra peragenda, & fenfim íllís íntermífTimq accínunt vocu 
lofis íllís numerís & vibrantíbus : fic & ego de dífciplínis lo 
qui exordíentibus fuccíno ínterdum,haud fcío quàm fcité & 
appofite. Iuuat etíam fzpenumero fungi více cotís (vt dící^ 
tur )aut íncentíuz tíbíz,dífputátesq; acuere fermones lacef2 
fendo. Hic ego enímuero facere non poffum , Here , quín 

paululum digredíar,etfi me pergere porró íubes.INeq; ením 

veniz quafi liberalíus data,repofcítor effe (vt opínor Yfuftí^ 

nebís:cum rata( vt noftí) effe deceat & propría príncípü bea 
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nefícía.finesq; meo me fure vtí ex animi mei fententía : quan^ 
do etíam eadem beneficía pleniorem atque vberíorem ínter^ 
pretatíonem: admíttunt íurís prudentum auctorítate . natn 
quz dícturus fum ín hac dígreffiuncula,non tíbí fam, Here, 
fed míhí íntus,vt Afpendíus olím cítharíftes íísty quí híc pro 
pter me ftant,canere conftítui, tantífperà ce auerfus, — Tuo 
vero( inquít )Budze arbítratu,modo qua de re nunc agítur 
(vt przdíxf) tute nunc quoq; memínerís. At vero,Here,ín^ 
quam,xquutm hoc ego efTe contendo,vt míhí gratíam paulíf^ 
per legís à telatz facías,dum ipfe hanc ab ífta maíeftate apo 
Ítrophenfacío. WVídeigítut(inquít)ne logíufcula;neu quíd 
medíü íntercínat actum,quod non propofito conducat, & hz 
reatapte. Quod cum ego annuííIem , tum aliquantum ad 
círcunftanteís eofdemQ attentos conuerfus, Poftrídie vt opí 
nor(. ínquam voce íam fubmífTiore )aut fummum díetertío, 
quàm in aulam ab Rege prídé euocatus fuin Ardeam: quo 
reges charítate germaní,tate & alíàs florentí(fimi,ad collo 

uium coíerant celeberrímum,atq, vtríng ornatífTímum:ín4 
cídít epulante eo fermo de noctium breuitate folftítíali ad lít 
tus oceaní.quí cum alíquantum progreffus effet, fuper ea re 
ftatím homínem metum huíus aulíce milítíz tyrunculum, 
ipfe Rex percunctatus eft. egoautem ita ín comitatum vene 
xam, vt rerum mathematícarum ínfcíum eum prorfus effe cre 
derem:& reí quam rogabar ratíonem tenere me confídebam. 
R ogatus ígítur fententíam íntrepídé coepi acfine cunctatío^ 
ne ca de re dífferere, vt quí ín ludo meo verfarí me putarem, 
nec míhí ab ipfo fententix rogatore quícquam effe, aut alíun 
dé metuendum.Ibi cum finítorem orbem xquínoctíalemque 
Íímagínaria delíníatíone quafi ín abaco,fic fuper regíam mé^ 
fam digito circunfcriberem,índeg; nocturní círcumactus fo^ 
lís díurníg ratíonem ductu manus collígerem , velut alíud 
agens atque ín fupína fecuritate , hallucínarí aliquantulum 
capí , nullo círcunftantíum prxter Regem anímaduertente 
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errorem.erá ením fi vnus ípfe Rex non affuiffet,quafi fimío^ 
la(vt dícítur )inter afellos diras .quod quídem certé ad eam 
rem attinebat. Ibí vero ille fermonem meum leniter excípíen 
do,errorís me admonens ,mollí(vt aíunt )brachío ín gradum 
repofuít.& erat non ímperítía culpa( vt díxí fed hallucína^ 
tíuncula mentís quafi ofcítantíus vagabundz. Verum cum 
ego cafu necopínato perculfus , & rubore fuffufus , errorem 
íllíco agnítum deprecando,ín víam redíífTem,facíendum mi^ 
hí effe intellexí , vt cautíus ín pofterum attentiusqy differere 
pergerem . Antebunc autem Regem, atqj ante eum fortaffe 
díem,fic fenfus erat homínum perítorá,vt quí hifce de rebus 
& fimilibus ín regía díffereret,ís non modo íneptíre,fed my^ 
ftería(quod dícitur)effarí ín coetu víderetur hominum profa 
norum.Caterum aderat tum ibidem vír quídam íngeniofus, 
alíoquí míhí notus,ex eorum numero;quí líteras more homi^ 
num & alíquanto amplíus dídícíffe exíftímantur.Is collecta 
de me opínione altíorís doctríne ex homínü rumufculís,pre^ 
uarícationem eam efTe ambitíofam ftatím interpretatus eft , 
aflenfionemq; obfequíofam, regía: vtíq; maíeftatí cedentem: 
non verítatíatque conícíentíz . Itaque ílle cum me poft eum 
fermonem pone dígito( vt fit )ímpulfum,paulum íllínc con^ 
cedere, ad colloquíum ínnuíffet, Euge (ínquiít) tyruncule,ià 
aulícz: vrbanitatis rudíméta( vt vídeopofuífti.nímírum de^ 
pofití tyrocíníí mox ínfignibus decorabere.hem, quàm appo 
fité adueníens aulz genio lenocinari ín mentem tíbi venít £vt 
fcíta auté doctríng fubmifTione eratíá hanc prímá à príncipe 
íneüdam duxíftícà quo(fi díuís placet)cum in arena tua, vefiá 
gía credo nota fallente, lapfus effes fure tu reprehéfus es,ma 
nut fubleuatus. Vel hoc tádem Budee quís non credat, qui 
te & illum norít,quod quídem ad íd certe , quo de agítur,at^ 
tínetProfecto fecunda (vt dícitur aui aulicam difciplínam 
tute aufpícatus es,tantoq; omíni( vt opinor )progrefTus mox 
tefponderit , fi ad ludum tute ventítare perfeuexaris , Cum 
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hec & huíufcemodi rídens ílle & cauillabüdus díceret: egog; 
qux ípfe míhí omínabatux,nequad agnofcerem,homo ftoma 
charí pene coepit & írafcí quafi delítías facerem,fecumq; ve^ 
lut homíne ímperíto diffímulanter ípfeagerem . Quod eum 
egreferre cum anímaduertíffem non ante fidem ipfi confci^ 
entíz: mez fecí,quàm afleuerantíus & íureíurando confirma 
uí,fimplícíter à me eam rem actam effe atq; ex animi fenten^ 
tía.ídg; multís poft ílle exemplís edoctus , facile verum effe 
tádem credídít.Caterum hoc vt certum tenetote, me prímü 
panegyríca fretum fiducía cum Rege differédo de rebus ad 
líteras bonas & eleganteís attínétíbus, metículofum tandem 
efTe factum ac míhi diffidentem. Deín ad Regem ego refle2 
xus,INoftrum nunc,ínquam,Here,fermonem íntercifum fer^ 
rumínaturus fum, clepfydrzq tantífper obthuratz iam de^ 
mam epíftomíum.T'ametfi ígitur proxímo tuo fermone Íntel 
lígendum nobís dedíftí, cum de literís difciplínisq; verba fa 
cís,non íd tam fure tuo, quàm quafi occupatítío facere, aut 
precarío, clarís tamen exemplis admonítus fum,folícíta cum 
anímaduerfione hífce etíam de rebus tecum fermocínandum 
elfe,cum ego ín aufpícando fpecímíne ímpegifTem nimia fe^ 
curítate.Q uanquam rurfus vt domínus es ín offícíis mínifte 
ríísq exigendis míníme morofus,famulísq tuís indulgens & 
míniftrís quos à cura corporís habes omniumq horarum ap 

arítura , vt fi quís vnquam regum:íta ín rebus dífputandis 
 difceptator fane quàm zquus,& fortaffe z:quíor equiffímo. 
Et quídem in Íngenío tuo moríbusq regíís nihil nec fuauíus 
anímaduertí,nec commemorabílius,cum omria fint maxíma 
& prope exemplaría,quàm quód vel conníuere ín eorum cul^ 

a foles quiin differendo coram te hallucínantur, vel fi illi à 
te líbere diffentíant , aut mollí artículo erranteis ac fine ím 
putatione corrígere , lapfosQ non zgre erígere . atq; hac ita 
facís naturx mira dexterítate,imperium quídem vtínterím 
fceptrumq regfum deponereorís autem fummam dígnitaté, 
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incredíbilem facundia lepórem,regíam deníque maieftatem 
retinere auctorítatemque vídeare . tute vero vt etíamtuo de 
fure decedere non grauerís ín caufa aperté fuperíore:fi tamen 
eiufmodi cum homínibus difceptes, quí ín fua ípfi arena à te 
vínci fine pudore nequeant. quo nomine memíní quantü etiá 
alíàs tux humanitati debeam.Tam vero fi te audíente( vt fzx^ 
pe fic) ínter aliquos acríor dífputatío anímofiorg exoríatur, 
aufcultatorem agere non modo cíuílem , fed officiofiffimum 
noftí:ínterím etíam cum opus eft, exíftíimatorem in neutram 
partem propenfiorem, earum quoque non mínus rerum qux 
cognitionis tuz funt: quarum etíam difceptator fure non re^ 
íofed príuato effe poffes,fuftusq; zcftímator.Q uam morum 
sequítatem atq, cíuilítatem , ín proceribus prímaríisq; magi» 
ftratíbus atque fecundaríís índígnabundi fzpe defideramus. 
Harum rerum exépla fi tam híc memoranda duxíffem,quàm 
alíbí & paffím memoratu dígna funt,longíor foret ab íuftí 
tuto digreffío,quampro modo aque nobís fluentís,& tua me 
humanitas hzc tramittere fubet,quz ad rem eam,que ín cau 
fam deducta eft;níhil pertínere cenfes. Ideo etíam memoran^ 
da míhí effemulta no duxí,qualíbet memorabilía,quía quoti 
díana atq; omnibus pené nota... Cum ígitur, Here,eo fis ín^ 
genío,eo fudício natus ínter fummos príncipes vt apud tefa 
cundía, doctrina iufta fubnixa,viros bonos tam commendet, 
quàm venuftas mulieres & puellas honeftiffímas apud eos 

uífcítí && elegantes formarum fpectatores viderí volunt: 
ripdes ípfe non poffum, vt cuíg;tuueni íngeníofifTímo occur» 
rí & índole magna przdito,quín omnes de literis bonis ma^ 
enífíce fentíre fperareq; iubeam , ad ftudiumq; earum vehe 
mentíus cohorter:futurum etíam recipíam, atq; exíftímatio» 
nís mex pignore cauere non dubítem,quícung; ad doctrínam 
euaferít partibus fuís abfolutam: fi modo índuftríam doctri^ 
nz íngenuam moratamq; addíderít,atq; ín regíam tuam no^ 
men eíus;aut cognítore graui dato , aut íngeníi documentís 
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uoquo modo ínfinuarít, vt cóftet eí ratío operz ín líterís bo 
nís ímpenfx . Cuíus ref fpes atque expectatio,ídeo geftíétior 
eft atq; ímpotentíor,quód ante hunc díem femper quí ad hoc 
ftudíum íta fe contulerunt,vt ín philofophía confenefcerent, 
eos cum ínfttuméto & cibariis veníre oportuit quafi írét Su^ 
tríum,vt Plautínum hoc loco vfurpem prouerbium. INeque 
hxc, Here,quum fiducía benígnitatís tux facío,fídem meam 
períclitarí opínfonemq non recordor,pofTeq; meín íus voca^ 
rí eam ob fpófionem ad iudícíum homínum doctíffímorum: 
vt fi ín fraudem hac fpófione íuuenes attraxífIe captionemqg; 
vídear , & me & prades meos ftilís índignantíum ac fremen 
tíum cocídí vífurus fim & lacerarí. Sed cum ad hoc ftudium. 
omnía mea pígnora,omnía ornaméta, poftremo fpes omneís 
meas meorumque etíam nunc contulí(le vídear, quíd íam ha 
bere potero reliquum cuí metuam,fi hec míhí atque alíís ex^ 
pectatío ín te pofita, decoxerít/Q uod autem ad commune eo 
rum pertínet;quí ad líteras perdífcendas & docédas ob eam 
expectatíonem íncubuerunt,tanta eft anímorum alacrítas ita 
fpem propofitam auídé auríbus haurire illí folent, cum hac 
& huíufmodí tanquam tuís verbís , nonà me modo,fed etía 
( quod alíquantum me fubleuat ) ab alíís pronuncíantur , 
quibus excípere vocem ex ore tuo fpe lícet , vt non tam 
fpe homínes fufpenfi , quàm expectatione certa erecti ge^ 
Ílíentesque vídeantur.Credunt ením hzc velut oracula fun4 
dí ab Apollíne (vt dícítur )) refponfa,hoc eft à maíeftate tua 
atque líberalítate edíta ín ínteriore adyto , & fíde gentilítía 
fancta & confirmata, Sed íta vt antíftitem me tíbí efTe príne 
cípem,oraculorum huíus generis ínuíto meíllíquídé & re^ 
clamante, fed tamen meo vel meríto vel culpa mea fibímet 
Ípfi perfuaferínt.Q uocírca etfi compertam me habere & per 
fpectam voluntatem tuam confído,quod quídem ad íuuandá 
& ornandam Philologíam noftrani attínet,nonnunquam ta^ 
men reputare míhí fubit fi fecus quíppiam euenexít Gulee 
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enim mortalium confilíís necopínata ímpendent , multa etíá 
ínter calícem & labra (vt eft ín prouerbio). Sed fi quíd non 
ex fententia cefferít , Flere,quíd me tum futurum eft díuí bo 
nitquí fponfionís affeclam noxam effe, cum hac futura recí^ 
pío,non memínerím vel oraculo teftíficante nobilíffímo. Ve 
rum hoc omen (vt fpero,vt confido,vt non dubíé auguror ") 
magníficentíz tuze aureztqy fortunae geníus prímo quóqy té4 
pore auertetít. Prorfus quídem,ínquít Rex , cum deo bene 
fuuante: & quídem príma quàg; opportunítate , quam mihi 
ocíum ab ínftantíbus negocíís largietur,congíartü illud Phí 
lologíz tux pronuncíatum,bona fide dabítur,ad quod allu4 
dere fermonem tuum íamdíu odorabar. nec ídeo tamen à te 
aut ab alío tuí ordínís admonerí,atq; etíá appellarí me veto, 
fidé vt à te dátá mea caufa,ab alíísq;,liberem: qui tátz pecu 
níz conítítutü haud cüctáter ftrenueq fecíftís fiducia noftrae 
pronücíationis fídeígy palàm obftríctz gétilític:no míhí mí» 
nus fancte, d Stygos olím numé fuifTe deís poeta cecínerüt. 
Id vero cóftítutà ego,vt mádato meo fact, & agnofco líbens 
& xatü efTe fubeo:tantum abeft vt a vobís laudatus auctor ín 
tanta caufa , vos ín líte deftítuam. Quídni ením, Here,íd 
non hzfitanter faceremus, quí & voluntatem tuam exprom^ 
ptam, & facultates nullí non voluntatí pares effe fcíremus € 
Sed ením quíd tua effícere auctoritas benignitate coníuncta 
poffít,fi Mufeum extruendum(vt expectamus )curarít & má 
darít,annuísq; cogruís & méftruís fundarit ac ftabilíerít,ín^ 
de zftímarí poteft. Etením quafi ílla pollícítatione nobílí 
atq; etíam omnibus nota, vtpote palàm ac teftató pronuncía 
tajiterumque ínteruallo fatis longo repetíta,tefferam quan^ 
damvígilíarum ftudíofis homínibus dederís omnes íam feré 
 ángeniofelící íngenuaque voluntate natí , € veterno príftíno 
íncurí ac fecordiz excitati funt,liberalía que ftudia capefTe^ 
re, íd eft líteras bonas lautíoresque, certatím inftíterunt, na 
uíterq colere.quíppe egtegíi tuí propofiti inftítutíq; magni» 
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ficí obfides habent regíos prelectores:quos fame tíbí fuffra 
io commendatos, fpecímenq fuí ac doctrínz: antea factítá» 
tes,ftípendiíis conftítutís auctorandos mandaftí,cum eos etíá 
coràm verbís benígne fingulos appellatos me f, pectante,co 
hortatus príus efles.. Mádauí vero(ínquít),à te cómonefa^ 
ctus quantopere íam flagrarent homines íís ftudiis líterará, 
qux tu dicere míhi foles expolítíoné effe humani íntellectus ) 
quafi corruptz: humanítatis elaboratam quandam recon ^ 
cínnatíonem. Et vero tu eadem hac de re mecum fz'pe egifti, 
cum velut deprecanda offenfionís gratía díceres, te conuen^ 
tus Philologící actorem defignatumomníum fuffragíís,íd à 
me contendere.Q uod nolím( vt díxC)exíftímetur míhi mole» 
ftum efTe,ne ínfucüdum quídem. velímq te huíus míhí qua^ 
fi xrís alíení € ratíoníbus meís honoraríís expungendí , affi 
duum admonítorem efTe:nec ídeo deterrerí fi ínterdum alíud 
agam,hoc ípfum teagente. Vereor ením neín vfuras quoque 
appeller ab ipfo mufarum choro,quas debere me forcafTe exi 
tura íamíam die nonnulli arbítrabuntur,vt funt íudícía impe 
rítx rerum multítudínís. Equídem,Here, & fi dímíttí Hagt 
tatores íftos Philologíz nomine exopto & percupío,quorum 
verbís necefTe eft vt fzpete admoneam,& velut íam morátís 
muníficétíx ínterpellem,tamen vfurarum nomíne repromit^ 
tam nemínem xquum & bonum quícd à te petíturum, ddíu 
prx lectores fupradicti, aut eorum fimiles annuís honoraríts 
ornatí & allectí,publíce profitebuntur . Sít modo hoc femel 
ac fatís nobís cautum,ne quí fub Palladís fignís merent,vná 
centuríentur expunctís( vt Plautus fnquít)ín manípulís .nam 
cum ínter optíma nomína íllá maíeftatís tuc pollícítatíonem 
habeamus ,quíd eft qp magnopere angamur quoad hoc qua^ 
fi ínterufuriü péfitabítur,vnde fpem expectátiü ínterím alere 
& fuftétare poflímus libet id auenté. — Vídete ígítur(R ex 
ínquit )ne nomen hoc locuples quídé & ídoneum,fed ídé tar» 
díufculum e(Te exíftímetís ímmo vero videtuípfe ftípulatoz 
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Phílologiz,vt díes promíffi donatíuí cefferít && venerit.hu^ 
fufcemodí ením nomína non ín przfens plerunq,fed ín díem 
contrahí folent.Hoc autem ípfum eo amplíus ín hzc fi non 
verba,certé hanc ipfam ín fentétíam conceptü eft , quod qui^ 
dem commodo noftro,quatenusg; € republica & quando fu^ 
turumeft. Sané quídem(ínquam) Here:& vero fi res effet 
príuatz controuerfiz,non placítí príncípalís legum nexu fo^ 
lutí,ex aequo tamen vtíq; bonot dífceptaretur,quod íus ple» 
num eft índulgentíz,neícíüq; fummí íurís:quod vínculís fo^ 
renfibus vtítur.Neq; nos neícií fumus,pace quamuís íam có 
fecta,omníbusQ numerís pacíficatíonís , ac multís pígnorí^ 
bus tranquíllítatís coagmétata,nífi quíd fata(vt fit?) moueát 
inuitís mortalíbus, tamen relíquías negociorü nó medíocres 
fupereffe,cum reí nummaríz difficultate pluríma. quarü re^ 
rum explícandarum ratío antíquíffímam curá pofcit, nullíg; 
pofthabendam.Interea igitur cum tu míhí admonenda tux 
maíeftatís fiducíam vltro fecerís,non commíttam , vt caufze 
ad me delatz ( vt díxt)) & receptz , & vero vt tux voluntatí 
egregíz;, defuílTe vídear 8t regía.. quodq; nung ín rebus mi 
hí ftipulandís facere potuí,vt os natura verecundíus à mea^ 
rum ratíonum familizq, íntererat,fuffrícaremihímet ipfeím 
perítarem,quoad rem meam alíquantum auxíffem,conditío^ 
nem amplificafem:multís me amícís, vt ínfcíte atq; íntem 
peftíue pudentem veluti cubíto crebro perpellétibus: íd ego 
fub hac perfona ftrenue( vt opínor)& pracfidéter fecero:quá 
tua míhi benígnítas índuit cum conuentu Phílologíco.Verü 
vt eó rurfus quó tendebam redeam:quantum ín fingulís tuís 
verbís,Here,atq; etíam nutíbus pofitum fit,ad flectédas vo» 
luntates homínum,& quo velís cung; círcumagédas,ex eo de 
claratum eft quod nuper exoptandü nobís euenít.Hac ením 
anímí proclíuitate ad líteras bonas fouendas quam haud íta 
prídé & prz te ferre cocpíftí & verbís expromere, líterís etíá 
Girzcis ciuitatem (vt íta loquar ín Francía tua dediftí,tam 
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etfi ciuitatem díco in Francía ( mmo vero 1n regíam tuam 
adítum hofpítalem , feftíuum & plaufibilem . Nam quod 
Phílologíz noftra ríuales nobíles 1am non paucos habe 
mus , nonnulloesque domeftícos tuos , & círcumpedes fa^ 
mulos: ne íd quídem modo , fed proceres & puberes hono^ 
xaríos , & pueros dífcophoros , líterís Grxcís ímbutos : 
(quod ínter huíus temporís paradoxa pracípué numeran/ 
dum duxerím ) nihíl alíud caufz eft , quàm quód cordí ti 
bí effe cultíores líteras íamdíu ínnotuit. Quare fimulut à 
curís antíquioríbus feríatam mentem habuerís , ad inftru ^ 
endimque íllam perpolíende humanitatis officinam aní^ 
mum applicuerís , magnum vtíque atque memorabile ope^ 
rx precium protinus , &ternumque fecerís . Quantum enim 
díuí íam ímmortales , quàm amplum , quàm ad memori" 
am tuí príncípatus memorabile futurum efTe cenfes , Pzc^ 
díx íllus olím celeberrímz , cum Romanz ,tum Grz^ 
cx , diuerforíum , domícílíum , fedes denique ac tabulas ín 
patríam deportaffe aut afciuífle Quale porró addítamen^ 
tum,quantumque huic vrbí florentís quondam Romx nunc 
propemodum zmulz, fore exíftímandum : in quam tute lon 
co interuallo larem regium retulíftí deftínatíone anímí , fi 
camoenarum «des ípfi pro ornamento ínfignique accefle^ 
xíc ? Equídem ípfe dignam caufam effe arbitror , quamob ^ 
xem fubí[truendís fundamentís , regía tua maíeftas ínfigní^ 
bus regíis geftaminibusque ornata , prímígenium lapidem 
facere non grauetur , cum ípfe ín forma operís eíus arbí» 
tranda , architecti príus munere perfunctus fis . Hunc enim 
díem poíterítas , quafi natalem palíngenefiz: líterarum in^ 
centí ftudío colet & celebrabít , ne eum quídem modo , fed 
etíam ipfius quínquatría & octatría, Neque vero fi ín hoc ef^ 
fe cui timílís perfeuerarís,fatís effe arbítrabere , reitam mee 
morabilí ínligniq futurz , tum títulum atque Suet 
Íü 
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regiam impertíre,tum fumptus fuppeditatorem benignü ef^ 
fe:nífi operís quoq; totíus amplítudinem, defcríptione,ratío^ 
nemi archítectatus fuerís, (quod ín multís operíbus egre^ 
€iís fecílfe te nouímus ) & veluti prímá manum operí,fum^ 
mamq accommodarís.R.egíz certe magníficétíz eft,& cuz 
anímí magnítudínís atq; prouídentíe huiufmodí maufoleum 
extruere,omníbusq; partibus abfolutum ín regíum modum 
reddere,ín quo víuus (vt aiunt) & vídens nomínís tui atque 
anímí memoríam íncífam effe norís , perpetuumq; maníbus 
tuís monumétum futurum.Dígnum certe prorfus opus;per 
(ínquam) opus dígnü quod à te ípfo ínchoetur,Here,fimul 
atq; vacabít,accurateq; & ample abfoluatur:non quod here 
dí mandetur abfoluendum.cutus tu exactor ipfe fis,nó man^ 
dator.quod tuís non tantum aufpícíís fed arbítratu tuo fiat. 
deníq; quod tíbí fuperftítí Phílología, non maníbus tuis tan» 
tum & memoríc,fupremisq; mandatís debeat. cuíus tu ma^ 
eníficétía recordatione atq; confcíentía díu fuperftes fenex 
perfruare.INam vbí tandé potíus nomíní tuo;atq; honorifice 
tíus parentarí te adhuc híc agente, vbi te fato perfuncto aní^ 
mz tux fanctíus venía deí expofcí & relígiofius quam in eo 
loco poterít,quí omníü gentíü conueníis frequentabítur,bene 
fícío tuo obftríctíscId certe nomínís tuí monumenti, tanq lo 
co femper vernáte fitum,índíes efflorefcet.INam cü illic Frá^ 
cía femínaríü habítura fit elegantíü homínum,doctrínag fu» 
fta & multíplící expolítorü,quod ex tuo ínftítuto cuftodibus 
publíce prepofitís,dílígéti & exquifita fcholarum dífcíplína 
coletur,nímirü ex eo velut alueario Attíczz & Romanz elo^ 
quétíe,ex amina( vt ta dícá )íuuenü quotannis omneis ín par 
tes nobilífimi tur regní dilapfura funt,que gloríam & decus 
pulcherrímí ínftítutí vbíg flluftrabunt gétíu. Verüenimuero 
Here,cü hoc ín expectatione nobis tá certa pofitü fit,vt alías 
res íam curare atq; agere pofTímus poft gemínatam pollícita 
tíonem,& conceptis verbis agnítam,amplíus etíam à te hoc 
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poftulandum habemus: quod nífi me long? fallít opínío íam 
exorlis non grauaté confeflím attexuerís cum fit íllís magno 
pereconfentaneum. INépe(ínquít)vt Philologíe poft annua 
conftítuta annarías quoq, leges , & candídas petitíionum, & 
eradatíonem folennem fortaffe , claffemq fuam attríbuam, 
fcanfilí expectatíone ornatam: íd ením ex iis quz ín querímo 
níam deduxíftí facile coníícío.Hoc ípfum,ínquam,Here,par 
erat omníno fi commode conftítuí potuífTet, certísq finibus 
temperarí.quod quoníam non poteft,íd modo poftulamus, vt 
nos ex capíte tantum cenfis vel ex prorfus non cenfis,ínter cí 
ues;in claffícos fam cenfosqy facultatíbus prímaríis tranfTcrí 
bamur. deínde vt ín comítiís flamínum, curíonum,archífla^ 
mínum;honoratíorumq facerdocum,primatum,& ccenobíar 
charum atq; pontíficíís,Phílologorum nationem ita commé^ 
datam velís fuffragíí tuí przrogatíua,vt candídatos R egís ef 
fe eos homínes íntellígant . Inde ením fequetur , vt gloriofif 
fima apud omneís ordínes Philología quamprímum effe ín^ 
cípíat & gratíofiffíma : fimulut prímores & proceres ordínís 
confecratí , homínes doctíffímos habere non modo ínter cov 
mítes fed etíam ínter beneficíaríos fuos cupiant & euocatos. 
Nec nobís íá díctis facultatibus vel cenfis vel cenfendís, aut 
primam aut fecüdam claffem petimus (nofti ením,Fere,pro 
be, qua cóftítutío claffíum fuerít olím apud Romanos) fed 
vt íufta ,germanz,, humaníffíma doctrina vt olím appel^ 
lata eft)auctorítatem,in omní parte reipublíc fundatam ve 
lís & ftabilítam, atque íta per omnía membra fufam, vtfan^ 
euis & fuccus cíuilís corporis effe exiftímetur . íta ením fiet 
potíffímum vt loco iam & eradu mouerí Phílología neque^ 
at:nec ab fuís ínímícís ímperítíg patronís & cultoribus,e me 
dío rurfus vt fuperuacanea exígí & explodí.Síc autem homi 
nes doctí & prudentes fentíunt, gymnafií ínftítuti extructio^ 
nem tanquam fundamentum zdis effe Mufarum: at líterato 


rum hominum ornamenta, velutí exxdíficatíonem ipfius efle 
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mufei atq; expolitionem. | Profecto(R ex inquit)Budze;non 
prímum aut fecundum locum tux Phílologíz( vt díxífti)pe^ 
tís:fed fummum , imum , & medíum flagitas fubfellíum ín 
confeffu. reípublícze : congruenter íís vtíq quz antea díxifti. 
vt ea facultas qux orbí dífciplínarum oram círcüfufam cín^ 
gít & cludít , etíam ad centrum ex omni parte ípfius círculi 
tendat.ín eo ením puncto finís eft ( vt opinor fitus, & veluti 
Ícopus homínum quí cíuilí ratíone vítam fibí agendam effe 
inftítuerínt.multiplex quídem ille pro ingeníorü animorumq; 
varietate: fed tamen eó fpectans, vt quàm poteft quífq; com^ 
modífTime ínter cíues pro captu fuo víuat. Verum enimuero 
cum fermonís noftri progreffus ínoffenfo fatís curfu porró 
fuíffe míhí adhuc vífus fit,híc ego tamen aquam( vt dícítur)) 
hafuram ad obícem fufpícor: quem haud fcío,an amolírí nà 
pronum futurumfit. V elím ígítur vt quod Phílologorum ot 
díni petís quafiq fure & aequo poftulas,íd commode quoque 
fieri pofTe doceas: ac fi factum fuerit, íd € republíca futurum 
exíftimatíoneg; noftra atq»regalí. Ecce autem eo adhuc lo^ 
quente, importunus quídam nobís reíq; literaríz obnuncía^ 
tor aduenit, quí colloquium huíufcemodi repente nobís,díre 
mít quod hactenus felíciter ac fine ínterpellatíone cefferat. 
Quod cum ego fremerem ac gemerem ín ípfo pene cardíne 
caufz ín quo fumma quzftío caputtQ vertebatur, & íudícem 
míhí eo euentu ablatum, & coronam dílapfam effe,cogítare 
tamen ccepí,polffe & alíam fortafTe occafionem farcíenda dif 
putatíonis,ab eadem fortuna reftítuí quz ipfam ademíffet:íd 
quod fi eueníret fore putabam ípfe vc íd aqua: quod tluxerat, 
caufe non períífle míhig víderetur. quapropter ei deinde oc^ 
cafioni ímmínere accurate ínftíti, metuens ne longiore ínter» 
uallo «gre conglutínabilis effet,cum dífferendí alacrítas && 
matería jam refríxiflent qux commode antea íncaluerant.Ec 
ce tíbí ígítur tandem,cum díes complufculos vígilem & fre^ 
quentem apparíturam à prímo accubítu ad claufulam epula 


LIBER POSTERIOR XXXV 


irum regiarum fecífTemmactus fum forte ( vt dícítur fortuna 
(quod captabá. Rex enim quí tunc vel anagnofte operá plerüq; 
dare folet, vel fi líterati viri adfint,eos quxftíoníbus é re na^ 
| tís íucunde ipfe ac cíuilíter exercere,aut inter fe committere, 
me vero non ín poftremís, índe mecum fermonem appofitum 
exorfus eft , vnde ego ftatím eum ín memoríam reducere ín^ 
terruptxz dudum fermocínationís potuí . Huíc verofermoni 
pofteríorí brum alterum deftínandum effe cenfuí,quoníam 
príor vifa míhí eft dífputatío ad íuftam excreuíffe magnitudi 
nem, 
DP PHILOLOGIA LIBER ALTER, 








z VI príus ígícur illuftríffimi Príncípes, 
Mi ereptá míhí ín círculo occafionem per^ 
SI orandi , queftus fueram atque íngemue 
V iram ,fimul atq; fenfi redditam mihi ín 
| manum anfam pertexenda: fermocína^ 
i itíonís,preclare mecum egíffefortunam 
| íntelligere coepí , plaudendumg fuíffe 
«e» 8, gratulatione dignum quod zgerri4 
E imme Pme tuleram.INam cum antea mihi per^ 
tímefcendum effet,ne longíus producta loquendí vícíffitudo 
tedíum R.egí afferret,auriumqy faftídíi, iccírcog; aquam mí 
hí luere íamíam defituram femper exíftímaturus efTem,factà 
eft eo cafualíquot vt derum íntercapedine inftaurata audíée 
dí voluptate, tanquam denuo refufam míhí occafionís manu 
aquam ín clepfydram ínterpretarer , Ab íntegro ígítur op^ 
portunítate arrepta redordiendi quod ínchoatum à me erat, 
autíam orfis attexendíqua anímus ferebat, — Res nata(ín^ 
quam)Here ídferre míhí vídetur, vt fermoní tuo nunc refpó 
deam,quem ímprouífus cafus excípíens,ad hodíernum diem 
quafi comperendínauit.Hínc autem fi placet aufpícabor.Cii 


litere vere latínze annos plus mille íntermortux fuíffent,gra: 
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cz etiam conclamatz cítra mare Ionium , & tanquam fune 
reelatz ac condítz , íandíu tamen ín Italía , regíone líterís 
femper hofpítalíffíma ,redíuiuam auctorítatem ac fplen^ 
dorem vtrzque habere coeperunt . cum ínterím Alpes mu^ 
lís etíam clítellaríis peruías , armillatísque tabellaríís cur ^ 
fu díurno ac nocturno fuperabiles , líterz: ípfzc bona: tranf^ 
ire aut nequíuerínt , aut refpuerint , vt quidem ad nos ac ^ 
cederent : quafi commereío nobís earum adepto , aut no^ 
ftro illís ínterdícto , quoad tandem tuo appetente prínci ^ 
pas Ípfas pedetentím quafique fefe diffimulanteis , Phí ^ 
ología míhi prímo noftratíum , & ( quod equídem no^ 
rím ) vni díu , veré familiaris , íngentí contentíone accí^ 
tas , zgréque euocatas , ea hofpítalítate profecuta eft , vt 
íam ípfz díuerfarí ín Francía non nollent : quanquam vel 
vnum prater mé, aque eo homíne nobílem , dare cogní^ 
torem nondum poterant . Nuper vero ex quo fauor tuus 
Ípfis non obfcurus acceffit , non modo apud nos tuosque 
omneis paffím peregrinarí , fed etíam ad nos ímmigrare 
prorfus conftituerunt . quod fine captíone alíarum gen» 
tíum factum efTe non nefcius fum . In omníbus ením pro^ 
uincíis , ín quibus íncolis íllís effe contígit , liberaliter, co^ 
míter , benigne atque ambítíofe , mula contentíone acce2 
ptz funt . Proínde ípfa Phílología earum nobís concilía ^ 
tríx , vt díxi , atque proxenetría, femetípfam & líteras vtrí^ 
ufque língux veras,puras & germanas,ad fidem tuam líbe^ 
ralitatemque confert, vt eís in Francíam tanto ex ínterual^ 
lo redeuntíbus , íuftum effe prímum íubeas poftlímínium: 
deínde ad tríbunalía, ad fubfellía (. vt aiunt?) ftragula ^ 
que lílíata, ad collegía honeftíora , ad amplíffimos ordí^ 
nes , adítum eís pandas ,íbíque feffum mandes admítten^ 
das : quibus ín ípfis olím líteras ipfas bonas clara fuí do^ 
cumenta dedíffe , antíqua monumenta teftantur . Prífca ^ 
rum ením líteratum fplendori , calígíne multa ígnorantia: 
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príuatím ac publíce offufa , homínes vere literati ín fcenam 
reípublícz atque ín folem(vt dícítur)& puluerem forenfem 
non prodíre, non ín gradíbus federe, non ín orcheftra víderí, 
vt homínes fine re fine lare , folítí funt : ob ídque nullo loco 
numerot haberi : certe quidem vt níhilí nota ín abaco arí4 
thmetíco , loca tantá lacunofa ínaníaqy occupare.Líterís igi^ 
tur conuerfione temporum tuaty commendatione ínlucem 
atq;ín publícum,ex vmbratilí ftudio ac labore domeftico ex^ 
euntíbus,ín claffes vtíq; líteratí vírííam permulti, ín prímasQy 
centurías equítum & patrícíorum pro cuíufq; captu referen^ 
dí funt.R egíz porró vocís fauorísty prarogatiuam,cum om 
nes ttíbus príncípum , procerum, patríciorum , atqj omnium 
ordínes ducentíum,protinus fecututrz fint,nullum maíus ope 
reprecíum, Here,facere maíeftas tua poteft quàm fi & rebus 
C vtfacís )& verbís luculentas figníficationes dederis quàm 
tibí ex animi fententía fit líterarum bonarum ílluftratio : fi 
maétos effe vírtute,ftudíog pertínací & conftanti ,alíquot eo 
rum íufferís,quí rei ampliíficandzx curam,ambítionisq ftudi 
um, líterarum perítiz Íccirco pofthabenda duxerunt : quod 
lucrípetas homínes atqj ambítus affeclas,Philología é famí^ 
lía (ua fummouere vt fpuríos nothosty , folíta eft.Id bonü & 
zquum effe,íd bonis moribus conueníte,idem e reí Francice 
exiftímatíone, regíz:qy benignitatis ílluftrationefuturum,ne 
mo non arbítrabitur líterís non íníquus. Ita quod bona pace 
tux maíeftatís, Here, díxiffe mihi liceat, non vídeo prorfus, 

uo ín obíce aqua noftri fermonis hereat,quod tu ín altero fex 
mone noftro fufpícari vídebare.INeque enim íam vt antehac, 
clítelle bubus impofita: vídebuntur,cum honores vel cíuiles 
vel pratoríani Jíterarum ftudíofis mandabuntur:quafi afiní^ 
nís tantum tergís,quod ad líteras bonas attinet,ínflrata hu^ 
iufcemodí fedeant . INífi vero líterarum fplendor,decus hu^ 
manítatis index & prolator íngeniorum ín vmbra atqy ín te^ 
nebrís exedrarum confpící & emínere poteftiín luce & ín fole 
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non poteft. neque tu, Here,qua ingenii bonitate natus es dí^ 
xerís fic homínes ftudíofos & líteratos ín ínftítuto vítz tene 
bricofz,fplédída fama effe,vt caudíces quídam putres & arí 
dí , noctu demum fulgent,aut nítedulz volitantes poftquam 
contenebrauít: aut fi quxdam funt alía eíufdemmodí, quorü 
fplendor euanídus ín luce exolefcat.Míhí vero líterati homí^ 
nes fic ín homínum grauíffimorum celebrítate ílluftrarí pof? 
fe vídentur,vt carbunculi, cacterz:qy ardentes fua ví gemmz, 
ad folem flagrare folent : & oratores tum maxíme diferti & 
eloquentes fiunt , cum maxímata & honeftíflímam coronam 
fibí círcumfufam effe fentíunt. INeg; ením z:que doctrína fa^ 
cunda effe poteft ín toga & ín purpura . nequetam ín plano , 
quàm € locofuperíore:quí cum ípfe audíentíam liberam vní^ 
cuiq; largítur tum fíducíam facít auctorítate fubníxa . hucg 
pertínere puto antíquum prouerbíum, Magíftratus vírü ofté 
det. Ecquíd ígítur(R ex inquít)Budze oblítus es,te me au^ 
diente prídem aut dudü parü certó memíni fed tamé alíquá» 
do díxifTe, Mineruam illam íudícíalem quallidam & horri 
dam(fiue ílla eft mufa quzdam craffa atq, ruftíca, natalibus 
tetrícis oríunda,& vírus barbarícum olensz)íta à veftra Mi^ 
nerua lauta atqj vrbana abhorrere, R omaníforí odores fena 
tusq priífcí referente,vt ín eundem &€grehomínem ambz co^ 
írefine collífione non poffínt, grauíg offenfione Atqui ípfe 
memíní cum díceres, íurís vtriufq; difceptatíonem vfum fo 
ríformularem,íta nunc effe conftituta vt fiquís elegantís Mí 
neru:e quafi íurís fuí retínentíor,vírus illud hírcofum ac alpí^ 
num cenfendo vítare vellet , antíquam& notam dícenda fen^ 
tentíz quoquo modo ímítarí, íuris perítí nomen protínus ef^ 
fet opínionemq; amíffurus: duntaxat opíníone & íudicío hio» 
mínum eíus ordínís, qua: multo maxíma pars eft eorum, vt 
aíebas,quí fata íurifdictíonís regunt.& vt confecrata ín ceti» 
moniíís facrísqs faciundís verba mutare nefas effe íneptumQy 

exitimatux:íta íftü furís ínterpretum fermonem » verbis mul. 
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tis permíxtum,e foro,non quídem Romano ac fubfellíis di^ 
catofed olítorío potius & boarío fuaríog collectís, tum refo 
nantem íllos,tum plaudendü efTe putare,atqs ad dícendá fen 
tentíam plenum auctorítatís.& víllícum cómendat (vt aíüt ) 
anima: graueolentía,índex allíatí pulmentarít . Quem erro^ 
rem vfqueadeo aíebas ínualuíffe, vt antíquorum furífconful 
torum verba,barbarís íllís,tanq feftiuioribus cefferínt aut fi 
enífic&tioríbus.Hüc ígitur obícé neceffeeft vt fummoueas, 
nífi aquam vís hztere.etfi ením líbens íáfacere f. olítus fum, 
vt quos ftípendía multafecíída fama felíciterq, feciffe fub fi 
enís Minerux veftrz comperí,aut ciuilíbus honoribus orná^ 
dos,aut facerdotíís ubeá:tamen ín iudicandi muneríbus hoc 
femper exceptum volo , nífi cíuilís furis atq pontíficíí vfusqs 
adeo forenfis jímperítí reperi antur.Q uíppe quí íntellígá nec 
cíuiles facultates,nec vfum formularü judícíali,nec opínío^ 
nem integram ín quoquam defiderarí oportere, qui iudicandi 
munete functurus fit.Id vero przcípue ín íís obleruandü elt, 

uí ín cutías fummas cófilíag; adoptantur:quoniá íta de cau 
fis ipfi difceptant omnís generís, & fudícía agítant tum capí 
tís,tum fortunarum, tum forí tran(latíonum in iís reis qui fe 
exímí cíuilí cognitioni poftulát coclíbatus vnctí patrocinio, 
vt ad maíores inde fudices prouocatío non fit.Q uare( vt no^ 
fi) ín eos quí à nobís codícíllos eiufmodi munerís impetra^ 
uerunt,antequatn magíftratum Íneunt,exerceri legé cenfura 
probatoríz finímus & iubemus, à maioribus noftris fanctá. 
nec anted doctos & experíentes curíís fefe defignati ipfi pro 
barínt,aut íis quí explanatores defignatorum ab ípfis delecti 
fint curiis rata effe noftra beneficía volumus. Voluifti vero 
Here,ínquam,eam legem valere femper:& cum caterarü le4 
gum gratíam quibufdam quafi cuís candídatís díplomate fe» 
cerís,neminem vnd quod memínerím , fic eximíum habuifti, 
lege vt exploratoría foluerís.Ceterum tantum efTe diffídíum 
hoc tempore non puto ínter Míneruá Philologíx noftra nu^ 
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men,& illam quz intra cancellos & forí & cutiz, fanctíus d 
par etat,& fuperítitiofius multís íà xtatíbus culta eft,vt ali^ 
quatenus ínter fe concílíarí nequeant. fuít ea tanta perdíu díf 
fenfio nunc, vt níhil non díes affert, focíetatem ílla: quidé co^ 
ire,cacterum nó omníum facultatum,non xgre vt fpero per^ 
fuaderí poterunti& vero fi auctorítatem regíe maíeftatís ín» 
terponere non grauabete,etíam facíllíme. Profecto ínquít, 
ínteruétor reí bonz,clarz & probabilis ís futurus eft,cuí a 4 
glutínatorí pfi contígerít effe && díctítari elegátis doctrínze 
atq fermonís,cum íuríf, prudétía forenfibusQy munis, & quí^ 
dem libenter ad eá rem petfíciendá operam nauauerím, fi fie^ 
ti pofTe comperero non vgerríme, nedum auctorítatem meá 
aufpícíag regía accommodarím . Víde vero Budxe,víde ín» 
quà etiá etíamQtem vt fatís cófiderarís nec ínterceffores hu 
íus coeüdz focietatís cofeftím duos X osq peruícaces habítu 
rus fis:morem vetuftum caríofi íllíus fermonís ac mucídí, ín 
mentibus homínü ínuftum;quí ín cunabulís rancídís & bar» 
barícís educatí funt:amoremg allíate illíus hírcofzcgy Miner 
uz,cum tabulis ípfis foréfibus fic,vt íta díxerím "ixi, índe ve 
reuellí fine fedíitíone nequeat.hunc nodü nífi foluerís Pid quod 
agis nund expedíerís. Quíd fiCínquà)Here,tragcedía inco 
moedíam íncurrere,& hzc íníllá ínterdá fine offenfa poteft, 
quod Horatíus auctor eft  defperare debemus patrícíam & 
equeftré Míneruá,cum plebeía atq: officínaría,ín locojínter^ 
dum$g poffe no díffidere € Sed fac effe dífficillima. poteft ne 
quícj quod bonum,zquum & honeftü fit, non pronís bono» 
rum animís,regíz auctorítatíi,non fecüdís clafficorü volüta» 
tíbus,íudícío tuo & fanctíoní cedere € atquí dígna res, Here, 
míhí effe vídetur,quam propter & fidem tua ipfi & manü ím 
plorare debeamus & ímpetrare:vt Alexandri magní exéplo, 
li íta res culerít,gladío ímperí(abfcíndas quodà nobís enoda 
ri ratíocínando nó potuít.Sed ením d facile no díco ímperío 
exprimere príncípalí fed equís effícere plurímorü anímis pof 
his eradítíor vt ílla ornatag; Mínerua,ius dícéda: fentétia ín 
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curíis habeat, & vero popularíter ípfa,fecüdisQy auribus plu^ 
timori ata; animís,cenfeat,inde Íntellígere poffumus.Fuít ex 
quo certíflime res huíufcemodí memíni,atq; adeo fuít adhuc 
íate Rege;cü polítíor hzc erudítío fermonísqy lautítía ingre 
diédifori,& repagulí curíz fuperádí prorfus infolés & víde^ 
retur & effet.& fi quádo quís paulo liberalíus ínftítutus (qd 
tárarü erat d Alcyoné vídere )rogatus fentétía,quídpíam cé 
fendo protuliffet doctríne melíorís & elegátís vniuerfi ftatím 
vt confeffus obtutu ílle obrueretur quafi quíd defignaffet & 
admífiffet reclamatíone dígnü.adeó tríta & duríufcula fron 
te opus erat,quí quícd huíufcemodí ín medíá cá fíducía affer 
ret. Mihí vero ex quo & ín curía vrbana,& ín hac tui comíta^ 
tus affecla,& ín omníbus curíís,íus dícéde honeftíffímo loco 
fentétíc,beneficío cuo cofecutus fum, íta fere coparata céfen^ 
díratíofuit.Intyrocínio magíftratus huíus ínítí,moré alíorü 
cüalíquo téperaméto fequebar.poftea quafi pedetétím & ve^ 
reciide Phílologíz mec ornamétorü nefcio quíd mecü ín íudi 
cíü ferre,cü pretexta( vt íta dícà) & ínfignibus ínftítui.Id cà 
ego fure meo facere cquifTimo cuíc; víderer,quod notü omní 
bus erat quo exloco,quogj nomíne à tua maíeftate in eü ordi 
né traductus effem.prímo nó íngratü , deínde fatís populare 
cíIe coepít.íd adeo,vt dímiffo nonnund cofilio à quibufdam 
atquíorü reuocarer,tand acroama quod placuíflet.quod quo 
níam accídebat,cü quacdá quafi fentétíz condíméta fparge 
ré,que recódítz apud collegía doctríne,atq; foro ínaudíte,ín 
ftar quoddam habebant,ea vt forberí potíus auríbus , quàm 
xegultarí ab alíquíbus poffent , coepí hzc verecundíus deín^ 
de vfurpare . Sed quía rurfus ínterdum cum loquendo ínca^ 
luímus,díffícile eft && fcítum & appofitum verbum tenere, 
quod etíam non meditatís ínterdum ínter buccas fefe offert, 
mihi nonnulla & mufis, vt ille olím Antígenída,canéda effe 
ftatuebá.In delíberatíonibus aliquádo ínfigníoríb?(no femel 
eri neg; íterü tantum hoc genus quz'ftíonü , tempore meo ín 
curía centenaría extitít)ita euenire memíni , Quí à Mínerua 
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Attíca & Romana fententías mutuarí verbaqy aufus erat ín 

fententía dícéda:ís fi cite , & ad caufam tempusQ nó ínepté 

íd facere víderetur,& ex ere ídé fuoilla nó ex alíeno proferre, 

ipfe íta feré audiebatur,quafi perfone olím aduétítie,aut eiuf 
modí acroamata, qux: aut miraculí aut hílarítatís eratía ín 
medíum ínterdü prodeütía,vídemus fpecímen fuí plaufibíli 
ter facere, Grzcí tweeófis, vocát. INunc eoufq; profectum eft 

& ín toga & ín praetexta (vt omnía feré vfu eualefcunt, etía 
concefTu multítudínís) certatím vt quífqy íunforum przrfer^ 
tim, velut ín ludo nítídíore verfatus & ínftítutus ;lepóres fer^ 
monís fententíarü prífcarü auctorítatem,figurarüi troporüqs 
gratias deníq fententíz exproméde concínnítates,cótrouer^ 
fiarüqy exponendarü ,aucupetur atq; véditer.adeó Philologíe 
noftra fupellex,res fuapte natura íucunda & gratíofa,omní^ 
bus probare fefe íá ceepít,colédamt prebere, quíbus fe cág; 
vel cantulum índulfit.fimul ením (vt Cíceronís verbís vtar)) 
afpecta & probata eft, vt Mínerua quondá Phídiz..INa pauco 
rum ducendá ratíoné nullam cenfeo,quí nímíü memores ru^ 
rís cunabulorü,olétísc pultícule,& (quallíde(vt íta loquar) 
íncoctí ruftícítatí,allíatis magís epulís & fuccidía rancida,d 
fucundé códítís gaudét & opipare huiufmodi ením funt, qui 
pínguís íllius & plebeíc Míneruz rudímétís perdíte ímbutí, 
ín eius difcíplína libétes acquíefcüt.cuíus etíá modi ín omni 
arte profeffioneQ fordídi quídá atq; horrídí reperíütur. Qui 
cü ín prelís fitu obfitís annofze imperítiz,ftríatura fua cepe 
runt( vt eft ín prouerbío) femel atq; írreplícabilíter fpei íam 
funt depofitzz,emédatíonísQg nefcii.hos Mínerug equeftrís && 
patrícíe dífcípuli & cultores, cü audíüt dífferenteis tam íníu 
cundé ferme afficitur, d ego ín ftupore alíquádo dentíü fer^ 
ras exacuenté audiui, aut pumícé fecanté aut affes fubereos, 
Acílli latíne loquétíbus fic auré vícífTím accómodát, vt afel^ 
lí quod dícítur ad lyrá ípfi effe vídeatur.Quuáq illis fortaffe 
nonnihil veníz habendü eft,ín quíbus téporum infelícítatem 
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ea de caufa miferarí magts, d culpá infcitiz reprehédere íute 
poffumus: fi modo zquali fibí literetura acquíefcere,no etía 
gaudere pra feferát,purzq anteferre.. Híc Rex ore renídé 
tí círcunftanteis perluftrás, En(ínquít) focíetatís coglutína 
dz exordíü,quam ifte meditatus eft,& coitu facilé efle coten 
dít.Iungentur íam gryphes equís,vt puer audire memíní:Sa 
turnü & loué eodé ín homine videre erít cofociatos:& vtráq; 
Mlíneruá eadé in ara venerari lícebít, fi Budco credímus, quí 
tantá antípathíz ínterceffioné fuftulít. INó in eadé ara Fie 
re(ínquam ffortafTemeq, ením funt íllg dee,quod Grecí dícát 
$uoBónio, vt Venus & Gratiz,fed ín eodé delubro. eft erii eft 
hzcc anímorü díffenfio,non tá homínum 4 temporü,nec à na 
turc ví díffidentís & renítentís nata:non maeís q illud, quod 
moríbus non rerum dí(Tídío ínualuit ad hüc díem , cofenfug; 
multítudinís ínuenít patrocíntü,vt fermonís lautítíg & níto^ 
res vltra luftrale( vt fic dícálabellum nó admiíttántur ín té 
pla;tand & aqua & ígní facrís;ínterdictü fit íllís.T'um vt ín^ 
tra repagula(vt díxi)tríbunalís curíe,iídé nuper no íngrede^ 
rentur,quafi iurís dícédi munerü nó capaces.Indidé etíá ena^ 
tum g verba graca non íta prídé ín coetu aut ín cócilíís era 
uíoríbus plata à céfentíbus,díra & malefica,& fulmen(pró» 

é díxerím ) elícere credebantur , vt magíca,tonítrug ciere. 
Iur ením & alía huíufcemodí,caufam ílla quidé publícam, 
moríbusq; receptis corroboratá habét , & tamen perrídicula 
apud homínes rerü íntellígentes.Illud vero pene inexpíabíle 
propudíü eft hodíe iurís díctíonis fumma,quod latíni fermo 
nís illuuíes cométitia,exquifiteg; foedítatis barbaríes, € ton» 
ftrínís e futrínis,ex círcüforaneis locís ftudiofe couerfts ,col^ 
lecta & corrafajin actís (fi díuís placet)curíg,& ín formulís 
decretorü ípfius füma & folenní relígíoe dedicata eft.cü alío^ 

uí curía cétenaría,ín qua regía maíeftas fedendí ac céfendi 
príncípatü obtínet fentétíasq rogadí cá affeffu.xíi.prímorü 
Erácig,nullí nec prífcarü nec nobís equalíum cedat amplítu 
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díne,grauítate,maíeftate, iudícíorum & confultorum aucto^ 
rítate , duntaxat fecundum Senatum Romanum,atque eum 
duntaxat quí fub Czfare Augufto & ante eum fuit. Vnum fa 
ne hoc ipfum ex omníbus eftínftitutís,que caríofa illa ,quafig; 
noftratíum aborígínum pínguís Mínerua nobís peperit,quod 
statem fam prorfus ferre nequeat. Híc cum Rex quíd índi 
gnítatís effet, ex me percunctatus íntellexíffet, alíquot ením 
exempli gratía vocabula,qua míhí tunc fubíerunt,ex illa col 
luuíe cetaríí forí falfamentaríig; protulí : índígna qua extra 
fcenam prodeant , quxq fine honorís prafatíone ín coetu la^ 
tínorum, aut cítra veníz petítíonem audíente R ege, proferri 
non ímpudenter nequeunt.R eí ígítur putorem cum Rex fub^ 
odoratus ex íllo fpecímíne ín vniuerfum effet, Profecto(ír» 
quit )hzc míhí verba non Latíum,nó roftra,non fubfellía Ro 
mana:fed alpínam latínítatem & montíuagá , fed laníenas & 
futrínas redolent,aut fiquís eft alius locus & ager ruftícítatís 
putídz & obfoletz , defputandzq retínentíor.noftram certe 
& curie regíamQ omníno maieftaté immínuere & ldere íl^ 
la fermonís fpurcítía mihí vídetur,nec vero regíam modo ma 
feftatem mínuere fed etíam ípfum(pene díxerím numen íuftí 
tíz lxdere, cuí folenne puluínar non femel nos decreuímus 
quod vulgo lectífterníum vocant. Id quod femper in more 
fuít regibus facere maxímís de rebus relaturís ad curíam,om 
nibus fuís numeris & clafTibus frequentem & celebrem,duo» 
decím(vt díxífti felectís prímoríbus euocatís,ordíneq; confi» 
dentíbus. Verü hzc ínquít fortafTe tum víderímus cum alíís 
nonnullís,qua recócínnatrícem haud dubie manum pofcunt, 
cum feríatos ab íís effe lícebít quc curz funt antíquiorís .Ce 
terum íniquís(vt fufpícor )vfuri fumus atque reclamitatori» 
bus íllís quos díxífti ínfelícíter antíquaríís, quí auítam,pro^ 
auítam, vermículofamque Míneruam , venerandam effe cre^ 
dunt, vt zqualem píetatís atque ínnocentíe,confertísque ma 
níbus publice retínendam & adorandam, ^ Quod autem ad 
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cutíam attínet (ínquam )Here,auctorítati tut. rationigy (vt 
reor yequis anímís ceffurí funt, fi adurgere ínftíteris. tametfi 
quis eft,quí hac líterarum clarítate,non ad ímum exhaurien^ 
damtetram íllam fentínam ducat: quz auríbus homínum íá 
purgatíoríbus putídíor effe vídetur,quàm vt vltrà ferrí pof^ 
fit! Sunttamen( Rexínquít)qui aiunt mala qux ínuetera^ 
uerunt , ínterdum vtílíus efTe mmota prorfus manere,quàm 
turbulente mouerí. lNon negauerím (ínquam) Here, non 
defuturos quí vetent eam camarínam tangere. quofdam etíá 
clamofe ínterceffuros, quo mínus relígione nó contemnenda 
curía obftríngatur,fi quícquam ex prífca ílla maíoríbusq; có 
placíta latínítate , & veluti confecrata mutetur.Sed tamen 
Here,íd augíx(vt aíunt)bubile prímo quoq; tempore repur 
gandum eft , quod ín díes putorís incrementum accipit ex 
colluuíone verborum:que etíam ipfa colluuíes in omneis Frá 
cíx partes eraueolenter redundat,ob late patentem curíe dí 
tíonem. Quare vel exprímendum hoc íftís vel eblandíendum 
erít,vt aut latíne loquentem regíam maieftatem*in curíz con 
fultís fententíísq) velínt , aut certe fermone vernaculo longe 
nítídíore,quàm ille eft commentítíus & barbarie concretus. 
INz, & maíeftatís cuz refert, Here, & curíx dígnitatís vt id 
effectum huíc ztatí pre beas vel ví vel clàm vel precario,vt 
ínquít,ille amator T'erentíanus. Precarío quídem íllud(íne 
quit)potíus certum eftmihi tentare . fed tamen fi porró im^ 
proba paucorum coítíone curía effe obftínauerít(quod futu 
rum non puto: ) nec míhí fefe dare índulgenter non fummo 
fure agentí,non opínor commíttam, vt ígnorafle modum re^ 
gíc poteftatís ín caufa tam xqua vídear,aut ípfe impar fuif^ 
le paucorum pertínacíx.INeque vero neícius fum ín armamée 
tarío monarchíz multiplices effe machínas, quafdamq ad. 
id olím comparatas , vt illis ea exprimantur qua ímpetrari 
poftulando nequeunt. Sed veteris inftitutí fuifle nouimus, vt 
curíaz Areopagítíce díenitatís mula, que eximia femper re 
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gíbus habíta eft,duodecímq prímorü Francie collegio quaft 
Ínfigni emblemate,nobilítata,propter auguftí confeffus am^ 
plítudínem,rara fenatufconfulta vus expreffa voluerínt ne^ 
ceffitate 8 ímperío.quapropter ipft quoq; maíorum auctori^ 
tate & alíàs adductí libenter actenus fecímys,vt que ab ip^ 
fa decerni claffibus( vt fit )coactís,ínterefTe rei fumma com^ 
perímus,allegatís vírís prímaríís € noftro felectiore comíta^ 
tu atq; contubernío,poftulare potíus, quàm mandare decer^ 
nendafoleamus. Sane quídem Here( ínquam)íd recte atq; 
ordíne cum facetes jpfiusq merito curíc(que feuerítatis exi^ 
ftímatíonisqy maíeftate vt veretu díxífti, martíe illi Atheníéfz 
& nobílí non cedítz) extua humanítate id facere nobis vífus 
es:nedum eorum é more regum,quorum íucunda & fefta me 
moría ín ore efthomínum ob placidum íngentum ipforum & 
clamentíam.Q uí etfi iurís fui prudentes & confultí,& pote^ 
ftatís regiz non ígnarí fuerunt tamen príncípum placití po 
moería ,à quibufdam longíus latíusq; lege magis imperíali 
quàm regía prorogata, íntra xquí,boní,& honelti ambítum 
contrahenda cenfuerunt : quandíu rerum díuína benígnítate 

otítí funt. Nam machina ílla toto(vt ita dícam)organo mo 
narchíz ínftructa & contenta(quod ímperíum appellant ab^ 
folutum,quafi iuris atq; legum nefcíum eft illa quídem legís 
ímperíalís atq; etíam ímperíofz: aemula , & à regibus ídenti^ 
dem ín edíctis veteri ínftítuto citata: ceterum perraro ad cet 
uices honeftz, píx,francat líbertatís inflectendas & ínfrín4 
gendas : ab optímís príncípibus, tuíq fimillímis adhíbíta & 
vfurpata.quippe que ad vltíme díffícultatís tempora ad eué« 
tus necopínatos,ad tabernas(.vt aíunt )occlufas,ad íuftítii de 
níq edícta,ín tumultíb? nobís abomínadís, deftinata fit & re 
fecta:íccírcoqy ínarmamentario fanctíore contínenda,fitu & 
fquallore obfito,& clauftrís ferrugínofis occlufo. Verü ením 
uero de abftergendo ex actís pxdore illo barbaríco,curí có» 
fultum fimulac tu velle coeperís, auferemus, Sí non eblandí4 
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tum(vt dixífti),certe mollí brachío ereptutn auctorítatís re^ 
gíz,non illa bríarea manu placítí lícentíorís extortum,non 
mínací & fublata,aut capulo ínnítente. Et funt fatales quedá 
temporum rerüq vicíflitudínes , quz res quamlíbet arduas, 
confeftím planas reddunt, verfanteq; fe occafionum cardíne, 
deínceps magis ac magis pronas . Nam líterarum reftítutío 
atq cultus,nefcías proclíuíoribus ne fatís,an anímís cefferít, 
poftquam eo homínes íncumbere bona fíde cceperunt. Frane 
cía vero tua earum illuftratíonem nó multorum annorum fe 
lícítatí debet, íngeníorü fertíli:8 tux benígnítatí, quí earum 
ftudíumpartím elogíí prolíxí & frequentis fuffragíis,partím 
líberalítatís admíniculís fuftentare inftítuíftí . At quam ope 
portunetquàm ín artículo (vt dícítur ) íd facere díuínítus ín 
mentem tibí venít/cum quídam homínes factíofi ,líterarum 
Girxcarum nomen apertis coítíonibus círcumueníre,decuría 
tís & allegatis declamítatoribus obterere,decretís incofultís 
przcipitibus & crebrís peff. undare conníterentur , ad extre 
mum profcríbere. INunc vero exibílata à puerís eorum te^ 
merítate & audacía,ob líbros maxíme Gracos taberne & of 
ficínz bíblíopolarum vífuntur & frequentantur.ludi fchola^ 
ftící conuentusqy ftudíoforum , vocíbus prxlegentíum Graz 
corum fcrípta perfonant. Id adeo eualuit ac ín díes eualeícít, 
luculentag íncrementa accípít,altero vt crure( vt íta loquar) 
calobatz ií exiftímentur hodíe,quí ad íllum fzpe díctum or^ 
bem difcíplínarum círcumeundum,líbrís ínlínguam latínam 
verfis vtuntur pro autographís ípfis Gracorum.Hüuíufi modí 
temporum opinionumQ conuerfioín tuum principatum, He 
re íncurrít,tuísQqy aufpiciis breui( vt fperamus futurum eft, 
antíquaría vt ílla manus ,columé factionis mífologíce;f uper^ 
cilío tantum amíctug cenforío venerabilís,ftareiam in thea^ 
tto fecundís admurmurationibus nequeat:cum omnes ( vt dí 
xí)centuríz haud cunctáter fecutura fint regíc proclíuitatís 
elogíítg tuí non obfcurí grauem & plenam auctoritatis prc^ 
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rogatiuam Tamuero attíca ílla padía quae míhí fam pene ví^ 
ro morofe admodá fefe & faftídíofe indulfit: tametfi ambítu 
gnauo ac ftrenuo fidem eíus ímplorantí ( amore ením ípfius 
infano correptus,perdíus( vt dícítur)& pernox límen eíus oc 
centabam) nunc adolefcentulís , ac puerís paffim morígera 
eft.adeo tam níhíl ferum eft, quín díu tractando dífcat man» 
fuefcere,  Feram ne ígítur tute tandem Cinquít )doctrínam 
pucim appellas Budze, & tíbífuiffe dícís adeo íntractabí/ 
emtquam míhi fxpe commendando,ceream effe aíebas, vítí 
lí quadam lentítía flexibílem , ductilí etíam facilitate ftílí 
fcriptítantíbus míre obfecundantem. —Enímuero Here ín 
quam , íd verbum ( vt fit ) temere míhí ore excídít,contrà q 
anímí mel fenfusferebat,feram vt eam línguam díxerím:cum 
Grzcofermone níhil leníus effe fentíam & fequacíus:atticü 
eo amplíus, fuauem fupra mel hymetíum femper effe duxe^ 
rim, & tropís ac fígurís lectorí Ícríptorigy míre lenocínanté. 
Verum ínfantía ( vt fic dícam Jerudítíonis mex , qualis ílla 
fuít cungj,& ípfa dífcendi íncunabula, in íd tépus íncíderunt, 
cum ípfa língua Greca víx prodere nomen fuum auderet,ne^ 
dü míhí fefe credere homíni ex memetípfo nato, & quí cogní^ 
torem vix vllum eí dare poffem.Id adeo, vt lumbrícus multis 
e(Te díu vífus fim(vt Plautí verbo vtar) qui é terra tunc ere4 
phiffem,quod quídem ad hoc ínftítutum vítz pertínet . Quo 
nomíne non defpícere ac míferarí fortem meam zqualíumg 
meorum non poffum, przut eft huíus temporís fuuenum(vt 
díxi)) condícío, omníumQ rerum Opportunítas ad ftudía co^ 
lenda vtraq língua, quí víam eam munítam complanatam. 
nacti funt, quam nos arduam permenfi fumus & falebrofam. 
Memíní vero, Rex ínquít quendam dícere alíquando,te cá 
fictorem tuí non ínueníires, ipfum tíbímetipfi ínformatorem 
ac Prometheü effe voluiffe. ídcírcog; non magnopere vítío tí 
bí vertendum , ab homíníbus aquis , fi quedam ín te híulca 
fortaffe & afpera,ad vnguem feuerítatís non cohererent,Qui 
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artificio nullo,ínftruméto exílí & íncommodo formatus;etíá 
olítrícem manum adhuc defideraffes .cum eo quoqj,quód 

ín cunctis fere artíbus, eos demum exacte ínftitutos efTe dici 
folet,& palaftram artís tenere,quí ab íneunte ftatím atate in 
ludum ac dífcíplínam dati funt.Id quod fero tíbí contigit : fi 
quoquo modo contigit.certe quídem ínter noftrz militi ex^ 
períentílTimos conuenit, vix fuftá equítem efTe poffe,qui non 
equeftrem dífcíplínam aufpicatus fit, príufd ex ephebís excef 
fi. Vtínam autem, Here,Prometheus(ínquam ) tantum,ac 
non germanus eius fuíffem Epímetheus,quorundam opínio^ 
ne. Quídíd eft tandem (Rex ínquít) qua de caufa Epíme 
theum te etíam fuiffe dícíscaudíuiffe enim memíni de Epíme 
theo qui fratri coelíbatus auctorí dícto audíés effe noluít.an 
te paenítet ígítur,quam aut cuíufmodí vxorem , aut quód o 
mníno vxorem acceperís? parum reí Phílologícz fortaffe cü 
vxoría cóuemt,quz examen ípfa curarum ín comitatu trahít, 
quas illa plane vt líbera 8. cum líberís agens,refpuit. INon 
€a res (inquam admodum male me habet, Here:non tà ifto 
rum prudentiffímorum fimili& ríualí effe míhí líbuit,vt bea 
tum illum & fuauem amafium,fic arcte complecterer confta 
terq ccelíbatum,& cum eo míhímet vni índulgerem procul 
omní anxíetate:non tam Prometheum effe míhi contigitnon 
vífum eft,non líbuít. ftatuí tandem cum plurímís non excor^ 
díum homínum,periclítari eam vítc condícíonem ín qua na^ 
tos efTe fe omnes exíftímari volunt , etiam qui non natí funt. 
nili fi qui funt quí ín notham gétílítatem príncípum fefe ad^ 
optant,a quibus agnofcuntur. Altera eft etíam mihi Pádora, 
quam Epímetheü fecílfe me nonnullí arbítrantur. altera ín» 
uam mea coníux,quam fzpe Philologiá nuncupádo, vereor 
ne obfolefacíam,prxterquam etíam quód à plurímíis nüc ate 
trectatur,cum vm mihí noftrorum olímeffet contubernalis. 
qux: cum deorum omníü muneribus ornata, locuples,cumu 
latag à nobís elfe dícatur:tamen multorum opíníone;íctuna 
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& egenti fapientía praedita eft magis , quam prudenti dote 

beata & exoptanda.Id quod fero ego íntellígere ccpí, & no^ 
xa iam contracta ab eíus contubernío:vt olím íllí Epímetheo 
vfu venit,poft Pandoram admíffam & deductam ab fe domi 
vt errorem admííTum perpenderet & zftímaret, — Ad exor^ 
dium huíus fermocínatíonis(R ex Ínquít)Budee,tute reuoluí 
velle vídere , fi tamen ex aníimítuí fententía, non alíquorum 

tantum loquerís. Id enímuero velím(inquam/))Here, deus dí 
ut vt prohíbeant.Me ne vt Philología: mea: pertefum fit vn 
quam aut pcenítere pofTitcque míhí iam dotí omnía bona fua 
díxit:quibus egoín bonís cornu íllud copíe vberrímum fem^ 
per efle cenfuí? non víg; adeo fapíentíam pra prudentia con^ 
temnendam effe reor . Quam ego etfi procís à paucis íta vti 
par erat flagítatam & expetítam fcío, tamen locabilíorem ef 
fe céfeo atq; dotatíorem Homeri Alphefiboca ;à dote ínfigni 
nobílítata. Verum ex opíníone illorum loquor,quí íllius Mí^ 
neruz facramento dixerunt, qua sere tantum numerato hom; 
nes auctorare nouit,non etíam annona antíque f. apíentíz que 
ftipendía funt & emeríta mentíum íngenuarum . At vero vt 
ad rem redeam quam narrare occeperam , íta míhí res erat, 
nata, vel temere concepto líterarum amore, vel afpíratu quo» 
dam natalítío,vt cum eam feram(iterum ením feram dícam, 
quando hoc verbum adhuc míhí ínter labía oberrat)obícurís 
veftígíis ac am prope nullís índagare ínftítíffem, fugacibus 
illa quidem me íllecebrís exerceret: non tamen eo víq; vt auc 
exanimatum redderet,aut labore fatífcentem,ne vc Ínveflieío 
quidem paulífper ínfifterem, aut díeculam vnam íntermítten 
dam ducerem, Vtautem rem abfoluam,nonníhil Here nüc 
per telícebít cuo vt ex re mutuer.Tot ílla me feta fugax.fal 
lax,lubríca,tamqg logís anfractibus perdíu fruftrata eft:quot 
tibicurfim venanti & quo modo mzaandros( vt íta dícam fu^ 
g« implícare ínfignes ceruí folent,cum íllud Díanelatrabíle 
fatellíciü crucícp rictu terríbile eos € veftígío fequétur, Tum 
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Rexorehilaríter díducto, T'ute vero (inquít) vt audío Bu» 
dee,& vt coíícere poffum, ex Coómentaríís íllís Graccís quos 
míhí nuncupaftí, iftíus ferz tandem quamlibet fruftratricís, 
ambages explícuiftí:& tanq ín penetrale labyrínthi perfeue^ 
rantíc ductu gyroq ínfinuás,ferá ipfam( vt audíoPín latebra 
Íinuofa fe condenté,ad extremü íta comprehendifli,vt íá má 
fuefcere non nollet.Nos quoq; ín illo, venatu przcípíti atque 
írrequíeto,non ante cótentíonem remittere folemus,d ceruü 
à nobis exagitatum,íta exanímatü cernímus, vt íam latus fer 
ro prebeat:quod olím ín theatro facere( vt nofti ) gladíatores 
íam fracti & femineces folebát.íd autem nos pernící & perpe 
tuo agítatu írrequíetog confequímur. DeprehédifTe certe, 
ínquá, Here me fpero,latebrág eíus iunioribus atq;íntegrís 
ipfum 1á feffum,íta aperuifTe & indícaffe,coprehédi vt ab íís 
poffitnec ín pofterum fallere,fi paulum adnítantur.illa por^ 
ro vt etíáferitatem ponere:vulgogtractabilis effe,nedá cuígs 
folertífTímo. At ín íllo montíuago tuo venatu,nec alípedís fe 
rc pernícítas, nec veteratrícis vafrícía,quarüda (vt audio)pe 
né praftígíatrix,venatící comítatus fugere fagacítaté poteft, 
veltígiis femper hazrentís:non magís,d corpus vmbrá fugit, 
autd príores rotz quadrígarü,logíufcule preteríre pofterío 
res polfunt.Q uód fi vís ínueníendi (quá Homerus ílle fum 
inus antíquorum fapíentü,propría homínü effe díxit,homíni 
busi íngenítá, quos ípfe ídeo alpheftas fzpe vocauit: ) fi vís, 
ínquá;illa ínuétríxtá certa ín homíníbus effet;aut tá raro pec 
cabílís, d eft in canibus venatícís veftígatío : íllís pracfertím 
quos tu inftítuédos ín ludo Díana tux curaftí, multo mínus 
homínes ín ínuentíone errarent, INá que tandé fe tíbí fubdu» 
cere fera poffít,aut fato fe erípere,cum veftígatores famulos 
habeas artís callétíffímos,hít moloffos echemythos quafiq 
canes Pythagoreos manu regát,moderétur( & ímperítét eo^ 
rum auidítatítquorü fit prudétía vt fera índagatíonis orbe ín 
luftro fuo círcüuéta,canibus excutforibus improuifo obíícía 
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tur,quí recentía perluftrét & odorata veftíeía fugitátís,iisty 
pertinaciter ínftét. Flacc auté exercítatío antíquá orígíné ha^ 
bet,auorumq; & proauoriüi memoría mírís artis przceptis iu 
cundísq cóftituta eft.à tevero,Here,íta culta & ad faftígíun 
folertíe expolítíoné& perducta, níhil vt relíquí pofterítati fe^ 
cerís,quod ínuétís tuís adderét & maíorü. duas ením exercé 
di corporís fpecies imprímís elegíftí,venatíoné£ íd genus & al 
terà aprorum,& Troíaná fub armís decurfioné ín híppodro^ 
mo,láceís plerüq: pyxídatís aut alíás hebetíbus:no tà ípfam 
atrocem,d mínacé quádá ín fpecíem & ínfeftà hoplomachía. 
atqpita ceterís fere omníbus ín vtraq; preftare te docuíftí, vt 
Íniis ipfis artibus non modo egregius , fed etíá ab omníbus 
Rofcíus effe cenfeare.gd quíd in his artíbus dícotcü ín quo^ 
cung, genere periclitari corpus íngeníüty voluifti:cuícüq( vt 
Greci dícüt)palefire vefté ponere exuíG;inftítuiftand fimulac 
facere ftudío acríore coepífti,ín tuo fere femper puluere verfa 
ri certareqy vifus es.Cacterü (vt díxi)venatorío ludo vltímos 
Cvt fama eft) plenosQj numeros addídífti.Spectauí te non fe 
mel cupídífTíme ín preludíís decurfionum focero tuo adhuc 
rege,cü ante oculos eí?( vt morís eft)cü turma tíbí peculiari, 
& teíTera tua infigni, faltabüde crásueherere,& íterü ludícro 
peracto,cü exodíü claffícü quafi plaudite vltímü tíbícínes ca 
nerét.quo fpectaculí genere à puero vehementer delectari fo 
lítus fum,propter equitádí ín adolefcentía ftudíü. Verum cá 
tu ín equo volitáte ínfiftés mhilofecíus hzereres atq; fi femi» 
níbus cü ephippio,calcíbus cü fubícibus pedaneís coaluíffes, 
memíni tü quofdá mecü dícere,nó equité te equo ínfidété vi 
derí,fed híppocentaurü effe:qualé , vt eft apud Xenophótem 
ín Pzdía Cyrí, Chryfantas homo Perfa fefe etYe dícebac vícif 
fimCvt ille aít)coagmentatü & cópactilé,& rurfum díuíduü 
& exéptilé.Q uí cà eques eíufmodi fis rurfum pedibus ingre 
díens aut inermis aut femíermís decétí corporis proceritate 
vel Oxíonííllí ínclyto cedere nó vídeare, qué etía ipfum Ho 
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merus venatoré fuíffe prodídít. Manedü mane(CR ex Ínquít ) 
Budxe:de me alíàs fortafTe,deq; arte equítádi:ín quá tu quafi 
defultor ab arte venatoría repéte tranfilíuíftí. Vereor erri,ne 
dü ab ínftituto dígredímur fera ílla quá fequebamur,quoquo 
abíerít gentíü.artis eft ern venatorízfuccidaneáferá vitare, 
& quá prímü deftínauerís,ed vná vrgere. Equídé vítíü no ef 
fe, Here,magná rebar(ínquam ín curfu nó magnopere cíta^ 
to,quadátenus ín fínítíma aními caufa dígredí,quafig; refpí^ 
rare paulífper.equítatío aüt ín vícínía eft equeftrís & rapíd:x 
venatíonis,vt mihí quídé vídetur, quí artís vtríufq; vídeo ftu 
díofam efTe nobílítaté. Verü quandoquídé vltrà excedere tua 
me vetat maieítas,íam hínc ad curfum fermonís noftri reuer^ 
tor.Cü ígitur ín ifta arte multa fint memoratu dígna,quantü 
ipfe capere qua oculís , qua auribus potui,tü vero hoc quod 
dicá,ímprímis eft memorabile.Moris eft tíbí, Here,íísq; qui 
príncípalí apparatu regíisq copiis ínftructá exercitatione ip 
fam habét,non gregaríü ceruum,non quélíbet etíá folíuagü 
venarí.folenneq, eft vobís nó mínoré ad curfum elígere,d qui 
fufte procerítatis efTe vídeatur.Id auté non afpectu modo cer 
ui fed plerüg; ceruínís veftigíis , excrementorücy ftercufculís 
fudícatur:qux ínuéta venatores dílígéter collígere folét,atq; 
Íntra cornu venatícum códere.Sunt &. magnítudiníis indícia: 
affríctus ad arborü ftípites, quí cofpícui fepe funt íntra fines 
ftabulatíonis eius: tum cubílis ínuentí amplítudo,& fubftra^ 
menti laxitas vbí ínterquieuerít.hzc eii & alía renuncíarí 1n 
concílío venatíco à veftigatoríbus folentsquos velut mácipes 
habetís ínftrumenti venatoríí atq; mínífterii,eorüqy arbítratu 
cócilío faltuéfi dímifIo,venatü comíttere foletís.quod fermo^ 
ne peculíarí dícítur,ceruü aut ferá cuíufuís generis canibus 
permíttere:& copulas canü quafi íuga foluere.Proínde& in 
ueniédi & ínuétü coprehédédi vos magnopere certá,aut mini 
me certe erratícá víá perfequímini ac ratíoné. Eruero(Rex 
ínquit)Budce eo fenfim pgreffus es dígrediédo, vt míhi fera 
h íi 
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tuamillam grzcá & fugacem, pro derelícto habere vídeare, 
dum obuíam tíbí factam alíam quafi opportuníorem confe ^ 
étarís,quí ex tuo currículo ín noftrum quafi ímprudens díla^ 
pfus fis,ín quo te exíftímo aliquando fuiffe exercítatum. Sed 
tamen cum tu ín íurís noflrí fpatíum penítus íngredí nó veri^ 
tus fis , fubeo te porró pergere,ac veto fine cómeatu regredi 
aut dígredí:quoad íntellígam,ecquíd & cómentarío (vt aíüt) 
ín hoc fermone facundus effe meditatus fis : an oculis etíam 
alíquando venatus proceffum tenoremQ arbítratus, Equí^ 
dem Here (ínquam) & fi míhí olím contígít ociofe venatum 
fpectare índagine círcundata przfinítum,íta vt nó modo nu^ 
merum venantíum augerem,fed etíam vt penes me effent au 
fpícía príuatí venatus ín quo exercebamur : hactenus tamen 
prz me femper ferre volui;me veluthofpítem & peregrínum 
verfarí ín hoc fermone,íin quem nunc non deftínato & conful 
to,fed alíud( vt fit)ex alío dícédo dígreffus fi um.Itag; vereot 
etíamfi mínus tíbi( quí omnía anímo plus cíuilí Ínterpreta^ 
rífoles,quz homínes tua humanítate fretí corá te proloquü^ 
tur ) at coronz íftí vídear íneptíre , quippe quí coram te,quí 
apud te,quí exzquo pene loco tecum hífce de rebus. diff. erá, 
quarum rerü Ariftarchus ínter artís cultores auctoresq; tu 
vnus efTe dícerís . nonaliter atq perípatetícus ille quondam 
Phormío phílofophus, meríto írrífus eft , qui apud Anniba» 
lem de ímperatorís officío oratíonem habere, & de ftratege^ 
matís aufus eft. Age,age (ínquít) Budxe,pertexe qux ex^ 
orfus es,& pone metum à corona círcunfufa:quandcquídem 
íd per me lícet,& tíbí parere neceffe eft.cuíus auctoritatís pla 
cítíg patrocínío facile apud omneís te tuebere ab íneptie cri 
míne . INÀ & ego ínterdum de ftudiis tuís aliorumq loquor, 
cum me ín alienum ludá pedem ponere oblectandí cauía aní 
mí memínerím:& cum de íís (vt fíc)fermocínando cenfeo,pe 
daríam me fententíá habere nec ignoro,nec zere ipfe(vt de^ 


beo) patíor. Siquidem (inquam Here ars eft pene vlla ho 
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die celebrata, ín cuíus ludum mínime ventitaffe te quifq cre 
dat,qui fcíte dífferétem te omnibus de rebus audíerít:& fi o^ 
mníum míníme homínü fucatas fpecíes perítía: praeferre có 
fueftí,& oftétare.Quuí etfi ín hufufce generís dífputatíoníbus, 
non tam vel regío fure, vel príuato fententíam dícere folítus 
es,quàm ín alterutríus partis fententiam tranfire:perítí ramé 
& prudentes íntellígunt,curulem (vt íta dícam) fententíá f 
píus tuam effe,dígnamq ín quam pedíbus omnes tranfeant, 
quí peruícaces ftulte víderí nolínt. Verü age;fi íta fíubes, ve^ 
recunde vtar,Here,venía à te concefTa:ímmo vero tefubente 
& ímperante vel íneptíre fuftínebo fi res íta nata fit . Vereor 
ením ne íntempeftíuo pudori cedens ín ruftícítatís crímé ín» 
cídam.fiducíam etíam míhi facít non modícam,quod te facpe 
de venationís arte íta fermocínantem audíuí,vt eíus artís dí^ 
fcípulum forfan agere íure pofTím. Q uem ego compertíi ha^ 
bco ín ípía ferarü exagítatione,omnía venatorís munera exe 
quí folítum effe,pernicí curfu venatus fpatía permetíendo: có 
traq ceruí vafri (vt vos dícítís)) & exercítati,ftrophas,vena^ 
torías antíftrophas ex tempore cómínifcendo:deniq: per fal^ 
tuofa loca,per denfa,prerupta,fpínís obfita,manus orí ín cur 
fu oculísg; pratendendo:cum ínterím per ftatíones difpofitas 
ex equo exanímiato recentem ín alterum, atque ín alíum non4 
nunquam affilías . adeo tu non przceptis tantum artis atque 
exercitatione fed Díang magifterío medíís ín faltibus vfus ef 
fe mihí vídere . In aprorum autem luftra pedem omníno non 
ínferam,ne altíus ín luto hream.& fi te aliquando ínfylua 
denfiore fpectaui fpumantem aprum ex equo laceffentem,ít^ 
ruentemg vltro eundem mucrone conficientem,cum ego ín^ 
terea tutus,inermí cum comítatu,carbafeum feptum currícu 
lo ambírem ín equo fedens : capítegy fupra carbafa emínens, 
certamen ípfum arbitrari oculis;atq; círcüfpectare fine dífcrí 
míne poffem . Sufpéfo etiá gradu ea vía íngredíar qua tu me 
pergere fubes:pedég; referá q cítifime EResrbena e Ício) 
íü 
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tua venia. INouí eri, Here, turpe fit,& peneignominiofum, 

ín huiufmodi theatro offenfatoré effe. Quis vero nefcíus eft, 

ci de venádí arte,de aucupádi, de caftrenfi & milítaríinftru^ 

méto,de apparatu bellícarü copíarü fermo ín comítatu pra 
fente te & arbítro excitatus eft,d callenté effe verborü opor^ 
teat,d accurate omnía and numerata habere,quamfolícità 
& anxíum,aut certe d ímpudétem effe & íneptum,quí íbi díf 
ferere fine fumma religione audeatthomínem díco, non ín cá 
pís , non ín fyluís,nonín caftrís ínftítutum.quare in hac vía 
míhí & ínfolíta & formídolofa íncederepleno gradu nequeo. 
Verum Here cum harum artíum cunctarumque nobílitatís 
exercitatíonum,fic ratíonem vníuerfam teneas cum decore & 
palaftra,vt quí vníus artís maxímé:cumín ípfarum dífcepta 
tione línguam facundam ímprímís & explanatam habeas,cü 
aureis ítateretes,vt nullam vel mínimam offenfioné fine fen^ 
futranfmíttere ac deuorare pofTínt,etíam fi díffimules:deníg; 
cum Oheíam, ( ínquít ) ohe Budee,etíá ne hís ía tot díctís 
deníq; addíturus escperge quao aliquando qua ccepíftí, nec 
vltrà fufpenfos auribus nos teneto.Scíre ením auemus an Mi 
nerua &. Díana colloquía ferere ínter fe confentanea dídíce2 
rint , cum exte alíísg; íntellexerím orationem latínam hodíe 
ín multís partíbus vitzz,morofam fefe adhuc prxbere,& refti 
tantem fubínde cum à ftílo ducitur: fiue copías fuas ad ínfo4 
líta accommodare grauetur & pígeat,fiue copíís huíus genea 
rís defíci fe quidem illa fentíat,fed faterí pudeat. Equidem, 
Here , ínquá, copíofam fatís ac beatam linguam Romanam 
efTe cenfeo , nec tam morofam aut contumacem explícandís 
copiis fuís effe, quàm ob ínfolentíam verecundarí,cum recon 
dítum quíd expromere opus eft, aut ad nouos vfus promere, 

vt ín cuiuflibet ínftítutí,tyrocínío ínceffere fere pudor ínge» 

nuiffímo cuíque homínifolet. Atqui(ínquít) fi vera funt, 

quz audite ipfe ea de re memíní,aut pudore illü íamíá exuat 

neceffe eft ; quí hodie illiberalís effe malígnusq: vídetur,aut 
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multis é partíbus vitz latínítas faceffat, é foro etíam explo» 
datur,é curía,é bafilícis,ne ín cócíones quídé facras prodeat, 
locísque deo díuísqy nücupatís arceatur,dum facris homínes 
operantur,íd quod tu ípfe fuprà índígnari vídebare . Itaque 
furís díuíní & humaní formularumq forenfium ígnara tum 
aucupandí venandi ftudíorumqQ fere nobílítatís nefcía.ín cu^ 
ría muta ín zdibus facrís locísq; dedícatís profana,deníque 
ín omní huius temporís recentíorumq; ínuentis ínfans ín ín^ 
ftrumento vítz , ín ornamento & apparatu ínfolens , ín aula 
erubefcens & peregrína, € medío fe fubducat necefle eft, atq; 
ín vmbraculís exhedrarum cum maníbus tantum loquatur, 
& cum vmbrís Romanz antíquítatis.nífi ad mores pracfen4 
teis tranfcribere antíquas fuas facultates , ad víumque adeo 
noftrum affuefcat non grauate ípfas accommodare , quod 
quídem fine captíone furis fuí feri & quatenus poterít,ac fine 
difpendio íntegrítatís prífcac atq; opínioníssquod tute cauere 
Budze & excípere femper foles . Agedum igitur, tu quí lín^ 
uz latínz: & parentís eíus graeca, acer,ac fidus fedulusque 
defenfor, ac ne íd quídem modo fed etíam largus, prolíxus, 
anímofusq ftípulator apud me fxpe fuíftí:doce nos(vt díxf) 
ecquid ípfa verfarí Latinítas ín cócílío venatíco poflit,fenté 
tíáq explanate ac difertein conuentu falcuéfi dícere. Omné 
equídem Here(ínquam aut praecipuam certe in eo fiduciam 
pono,prímum quód ímperío tuo hoc facío,qd detrectaréne^ 
queo. Deínde q» tu ípfe talís es qualé ego dícere coeperam & 
gaudebá fi per te lícuíffet:poftremo, quod cum tu telícíjopí^ 
ma,ac beata ífta natura tá artíü pene díxerím confultus fis, 
uàm alíí permultí difcíplina funt & labore , íudícío tamen 
vti foles aequífTímo & índulgenti, ín noftra & alíorum ínter» 
dum vel culpa velímperítía exíftímáda.Q uare íta tecum dif? 
ferentís modo verba fxpe facío, vt non € loco inferíore loqui 
me,fed ípfe ex cquo exíltimem,cum per tuam íd liceat huma 
nítatem & míhi,& alíis, duntaxat qui fídem tibi fecerunt non 
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leuiffimam íngeníi fuí & índuftriz, Proínde vt quod agítur, 

íam agam,In more eft hoc pofitum, Here, ínftítutísque vena 
tíonís (apud eos quidem (vt díxí ) quí artís ínftrumentum & 
apparatum omnibus numeris plenum habent & abfolutum 
quiQ non captutís przcípue,S augendx reí culínaríc fed vo 
luptati ftudent índe percipíéde cum exercítatíonís vtilítate). 
Verum moré vobís hunc effe comperí,vt ceruus grandís vo^ 
cetur ís demum,quí decem cornículís,quod mínimum fit,ín^ 
fignítus eft.hunc ego exímíum voco & decumanum:nó quafi 
denaríum , fed. tanquam emínentem & egregíum , Eiufmodi 
ceruus fa; pe comítatus íncedít vno mínore ceruo , quí nondü 
tutelz fuz factus fit, quem vos armígerum eíus vocatís.ego 
etiam optíonem decumaní , & comítem,& parafitum ,atque 
emiffaríum vocarí poffe credo.Quí autem ceruí atate adhuc 
funt gregaría,aut licet folíuagí fint,índígní tamen venatu íu 
dicantur quafi nondum annos ztatís impleuerínt currícula^ 
rís.reíículi( nífi fallor)à vobís appellantur. Medíocrem etía 
ceruum venatores cum fignificare volunt , aíunt ceruum effe 
venabílem, venabílí magniítudíne, venatuí íam adultum , fed 
velutítyronem & nouícíum.hís ením verbís vtuntur índaga 
tores, cum índagationem antelucanam &. matutínam renun 
cíant ín conuentu faltuéfi ,fignífícantes ceruum quafi fubde^ 
cumanum. Conuentus porro fub díuo celebratur ,ibíG coetü 
omnem ftratum per herbam , ín ftíbadíisq; folíofis dífcübene 
tem,ac toris virídantíbus epularí morís eft círca menfam re^ 
gíam,aut príncipís. confilía etíam agítariquem potiffimum 
ceruum venandum fufcípíant ex íís qui dígní venatu effe re^ 
nuncíati funt. Díuerfía autem prouíncíz mandarí indagato^ 
ribus folent, íta vt quífq; fuam obeat:ín alíenam pedem non 
inferat índagádí gratía,neue ín ea quíd obturbet, neu pro po 

teftate facíat.Indagator porro ceruí veftigíis ípflat.aut folea 

tís,fi locus vlígínofus eft,vel pluuíz antecefferunt:aut odora 

tis arente folo , ad qua: fequenda moloffo veftígatore vtítur, 
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atcp eo vfqp perfequítur, quoad decumaníi recubuiffe ín pro^ 
xímo certis fignís explorauerit. Verum ne íllefortaffe aut ac 
ceffu índagantís propínquíore,aut moloffí fremítu,aut paní^ 
co ( vt fit ínterdum) terrítus , índe excefferít ( tametfi ením 
eiufcemodí canes ínfigníte aurití,eenerís fint harpocratící,ta 
men cum propíus acceffere,nefcío quíd pra feruore obloquí, 
atq; ganníre plerung, folent,malísQ íncrepítare.) ne igitur 
ceruus huíufcemodí alíquo cafu aut culpa, € cubílí matutíno 
profilíerít,índegy longíus abíerít,folennís eft cautíonís índa^ 
gíne latíore cubilís locum círcüfcríbere : moloffum numella 
regentem & compefcentem,nec índe díícedere, donec explo^ 
ratum habeat,feram íntra fpatíum à fe círcínatü íacere.Hoc 
fere modo ftatores venatící, quafi apparítores quídá Díanit, 
decumanos ípfos ceruos vadímonío fuí forí obftríngunt.g y^ 
ro claudere ceruum vocant,& ibidem fiftere.Id quod nífi ac^ 
curate ac prouíde fieret,cum ad commíffum ludorum ventü 
eíTet jírríta fxpe fpectaculi expectatío,cohortem totam buccí 
natam numellatam fruftraretur. Tute vero, Here,hanc pro 
pemodum formulam venatící proceffus(vt audíoXinftítuifti, 
Cum poft renüciationem círcuítorum, de concílíi fentétia de 
cumanum vnum aut alterum , ad eíus díeí fpectaculum dele^ 
gíftí( nam interdum pomerídíanam etíam venatíonem matu 
tinz addere foles, cum fuccenturíatas copías canum habeas 
gemínumq ínftrumentum, ) conuentus foluítur. ad vadímo^ 
nii locum ítur.moloffus rurfus € loro numellz ,cubílís índí^ 
cium facit:feram inde ímpetu facto excítat, quod vulgo lane 
cínare( vt opínor)dicitur.tum decuríz canum leuís excurfus 
foluuntur:buccínís fignum venatus commífTi datur , & tand 
bellícum canítur ad canes exhílarandos & acuendos . fubfi^ 
díaríz canum decuríz ad locos deftínatos dímíttuntur, qua 
fefTis fuccedant,fi res íta tulerít : & alíz: rurfus ad poftmerí^ 
díanum mífIum afferuantur íntegrz.decumanus ípfe ceruus 
caníbus excurforíbus;equís celeribus,buccínarum clangore, 
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venatorum clamore,concentu allatrantíum canum vrgetur, 
Qu uód fi cafu alíquo euenerít,vt ante venatus aufpícatum ín^ 
dagator non liquere renuncíarít,certamen ín pofterum díem 
reiícitur:aut ceruus comperendínatur.nam vt díutíus fpecta^ 
culo exímatur & certamíní,rarífime cóotíngít.fin ccelí íntépe 
ríe,aut antíquioris cure auocamentis euenerit,velut reus am^ 
plíatus, prímo quóque díe venatíco ad curfum repetítur ím^ 
petu atrocí & peruicaci .Illud vero quod dícere coeperam, 
przcípua admíratione dígnum eft, Quód ís exímíus ceruus, 
quem venationí deftinatum , canibus perítís magiftri femel 
exagítandum dederunt íta ín prz dam íllís obíectus eft,vt ín» 
terdíctum fibí effe omníbus alíís íntellígant . In multíplícía 
autem fxpe veftígía mediis ín faltíbus vt íncurrant neceffe 
efi:prafertím ín quibus ferí greges facrofanctí funt legum 
regiarum fanctíonibus : quas aquarías faltuaríasqy dícímus. 
Verü enímuero ín aufpícando venatu nonnunquam noxía ad^ 
míttítur,& ab ípfis ftatím quafi carceríbus perperam curfus 
inflítuítur,fi ímpoftura fiat caníbus:quam huíufmodíi effe fre 
quenter accídere,conftat.Díxímus fuprà ínfignem ceruum 
state & vfu veteratorem,folere fatellítem fuum ceruum,nüc 
pediffequum, nunc anteambulonem habere,quem armígérá 
dícítis quafi grandí ceruo fubferuientem.hunc ille ínfignis ín 
cubilí fecum deprehenfum & repenteemícantem , ínterdum 
canum czcx auiditati obiicit, velutí víctímam venatrící deaz 
profe fuccídaneam, praftígía quadam eorum fefe oculís na^ 
ríbusqyfubducés. Verum hoc íllíco anímaduertere experíétís 
eft venatorís,pracípítísqg canum ímpetus errorem compefce 
xe, & fallacíam ceruí írrítam folertía fua facere , Id frangere 
canes vos(opinor Jappellatís,quod fignificat curfum íllá ma4 
le coeptum fiftere, A gmíne ígitur retro per ftatorem illum ve 
natorem ínhibíto:quod clamofo,crebro,caftigabundo vocife 
xatu fierí folet:ínftauratiua índagatione opus eft,& cane rur^ 
fus numellarío, vt agmen excurforíum ín veftígium maíorís 
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| €ornigerí reponatur.Q ua denuo arrepta, decumanus ílle cor 
| niger przcipíti prímum fuga, deíndeludíficante rapítur,lo^ 
| quací canum agmíne certatím eum vrgente,clangenteg; comi 
| tatu : quoad diuturno curfu fractus atq; exanimatus tandem 
ab vníuerfo Díanz fatellítío círcumuenirí fe mínaciter mor 
dícusq, patítur , quí exítus eft claufulag;ludícrí. Poft qua 
verba quafi penfo meo abfoluto, cum alió flectere fermonem 
noftrum pararem, Hic hícínfiftendum(inquit )Budxe.pre^ 
. propere ením feram míffam fecífti , quafi íam confectam & 
| exanímé.at multum adhuc fortaffe fupereft ei aníma ad cur4 
| fum ínftaurandum. Proínde adurgere eam perge, ne ínterím 
anímam ab íntegro recípíat, & nobís negocíum alterum de^ 
nuoexhíbeat. [INeceffe vero eft(ínquam)míhí, Here, fum^ 
mas rerum fequí;quí ex digrefTione € obíter íam díu euaga^ 
tus fim: cum eo etiam quod varíetati rerum ob ínopíam ver^ 
borum refpondere non poffum.qua tanquam ínfuperabilí fa 
lebra ínhibeor , ne penitus ínfinuem ín vaftam íllam fyluam 
nomenclaturx veftrz, qux línguz latínz( vt dixi )pene inco 
gníta eft. Atquíínquit , cum hucufq; pedem promoueris, 
femíanímíi fer inftandum , quoad hoc vel fpectaculum vel 
acroama nece eíus claudamus. Quíd fi(ínquam) Here,fic 
fancta eft,& rítuum veftrorum & faltuenfium verborum relí 
gío,vt vel tantulum ex tanta copía mutare,píaculare pene fit 
atq; ignomíníofum:etíam ne períclitarí me oportet, ineptía^ 
zumt culpa tandem me obftríngeret Víde Here nefutor ego 
multa íam vltra crepídam,dum ímperío tuo pareo . íd quod 
vereri mihí fubít quorfum ad extremum euafurum fit,nífi be^ 
nígna tua venía atq; índulgentía artem modo míhí cceptam, 
hic definerelíceat. Non enímuero (inquit) lícebít Budze, 
ne fruftra fis . íandíu ením tíbi quali hoplomacho ;jnfto , 
medium (quod aíunt ) feptum catadromí fugítanti . vide 
ígítur vt iam línguze íftí latínze híc finís fit dehitias facien 
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noftra vernacula,amplíoríbusqy copíis ac fplendídioríbas ín» 
Ítructam & ornatam.memínifti ením(Ícío) te non femel hoc 
díxifTe.quod fi vere díxífti;non eft híc locus detrectandi fi peci 
mínís fed copíarum protínus explicandarum:cum etíam Latí 
nís & Gracís ars venandí nota atq; celebrata fuerít, Eftíta 
vt dicis Fere (ínquam ) fed nonfi ín vníuerfum língua Ro» 
mana elegantíor effe & vberíor noftra à me dicta eft,ídeo nó 
in quibufdam noftra felícíor eft & latína & greca:vt ín hac íp 
fa arte defcríbenda & explananda, ín qua certe tam beata & 
díues eft prope noftra, quàm graca eft ín tractanda philofo^ 
phía. Verum age, ne detrectator íntempeflíuus effe maieftatí 
tuz circunftantíbusQg vídear cum ígnomínía línguz latínz, 
quam honorí femper habendam effe duxí: quà potero ín fal^ 
tum díua bene íuuante pedem rurfus ínferam , quó euafurus 
cung fim tandem .Díxi fuprà veteratorem ceruum verfutüg 
vocarí,quí multa & exquífita perfugía atrocís fupplicíí nouit 
vítaty prafidía. At vos maíorü(vtíta dícam?) gentíum exer» 
citores ferarum,nó vt alíí planum & vafrum ceruum,fed cor 
datum & prudentem vocatís.multa artís vocabula propría 
íam feciftis:é medío quídem ílla fumpta, fed pleníoris & ve^ 
nuftz: ínfaltu figníficatíonis:tum quidem certe,cum pronun 
cíantur cum fua hypocrifi habítuty venatíco:qua: ad emphae 
fim ipfa míre faciunt.Sed operz eft precíum indagatores ípe 
fos audire & obferuare , cum ad fenatum fyluatícum Ínquifi^ 
tíones fuas(vt fupra díctum) referunt, & cü qua de re agítur 
cenfere ípfi iubentur à fenatus príncípe,quo cu Here munere 
perfzpefuneí foles . Sermo rarus , & non nífi percunctando 
exprellus.pronücíandi relígío maíor, quàm olím híftríonum 
ín profcenio theatrí azmulís fpectatoribus . non contemnen» 
da autem pars pronuncíatíonis atq; renuncíatíonís innutí^ 
bus,ín vultíbus,in geftíbus, ín academíca cunctatíone & con 
fideratíone emínet.Cordatos porró ceruos & catos efTe, & de 
falute fua cum quodam íntellectu míre mererí aiunt ob íncre 
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dibilem eius anímantís folertíá,qua à natura munita eft;pr:e 
ter volucrem celerítatem & corniculare propugnaculum.Et 
hzc tot tamen tanta pracfidía , paría efTe nequeunt artí ve^ 
natoríz.Solere ceruos aíunt , fimulut fenferunt rem fibí effe 
cum affeclís ínfeftís fimul & fagacibus, prímü alíos alíosq 
fugx lapfus & gyros agglomerare: deínde fiporró vrgean^ 
tur,ftabula ceruarum,popularíumq; ceruorum díuerforía pe 
cere , ibíque íntra turbam promífcuam quafi íntra nebulam 
erroris caníni,fefe condere . Interdum gregaríos aliquot in^ 
de abígere,atque ad alíquantum fpatíí permíxtím veftígía fa 
cere,ad negocíum caníbus exhíbendum. Cum auté alíquane 
tífper hac ratíone contechnati funt, ab illorum comitatu re^ 

enté fe fubducentes: per tramítem deuíum longíufcule abf 
cedunt deínde ínterfiftunt,vt Ínterím canes veftigía ceruulo^ 
rum aut ceruarü excípiétes,díuerfi ab eís auferantur.Cum 
hzc fttopharum commenta canum experíentifTimorum vís 
odorandí vícerít,círcunfpicientía vtíq: venatorum adíuta,ad 
alía denuo fe vertunt fubfidía falutís:cuiufmodi funt per fua 
quadamtenus recurrere veftígía : deinde fpiras fugx íntor ^ 
quere multíplícíter & varíé,& quàm fieri poteft perplexífTi» 
me:tum raptim longíus procurrere.que omnía comínifcütur 
aduerfus folertem canü fagacitat£.Itaq; ínterím dá canes in^ 
tentí funt deducédís elapfibus & extrícandís quí ab ipfis cer 
uis elomerati funt,fpatia magna íllí permetíütur: cü interea 
buccínatü hortamenta curfitantíü canü híáté acuant auidita 
té.Mihí veró alíquádo Faunorü clágoré audire,Díanzqy cor 
nícín&, vífus fum ,cü fylug baubantiii canum vocibus buccí^ 
narüq clágore círcüfonarét. V enatorü etíá laboré per fyluá 
volítácíá canes (vt íta dícá)) fymphoníaci leuát,quorü cócé^ 
tu mírífíco nemus totü perfonat. Solét aüt ceruí plerücpfecü 
do véto ferrí,treís (vt perhíbent)ob caufas.príncípio cü ad» 
uerfo véto ferütur,vétus ore & narib? írrüpés,fauces eorü ve 
heméter arefacít,animgq ductá inbibet,deínde fecüdo véto 


7  Budaeus, Phil. /Stud. 1 


D5 PHILOLOGIA 


cedentes,cum canum vocem facile excípíunt,ex eat collíeüt 
propinquí an remoti fint : tum vero olfactü fuí fequací turbae 
adímüt.Inter exépla huíus anímalís, vltíma perfugía exquifi 
tay experíétis hzc cómemoratu díona cóperi. Vifum effe cer 
uum ín armétum bubulum ítrumpere,ín bouem ínfilíenté, 
prímoríbus cruríbus armísQ complexum, ad longíufculum 
fpatíum velut equo vehentem,poftremís tantum vngulís ter^ 
ram ftríngere,vt odorem fuí caníbus,quoad fierí poffet, exílé 
Íncertumq relínqueret.Ludouíco Regefocero tuo, Here, ve^ 
natoríz turmx decurío,quí venator maxímus appellatur, ad 
duodecímum ab vrbe lapídem venabatur,víro prafidí íd fpe 
caculum gratífícans,quí me comítem fecum amícítíz caufa 
eó duxerat.Ibí cum mentío huíufcemodí mírífícentíarum cer 
uinarum íncídíffet , recordor eum ínter alía hoc affirmaffe, 
Me( ínquít) prídem venante , ceruum quendam ab zetate & 
experíentía vafrum,euenít feruente venatu & longé íam pro 
grefTo,fugitíuus vt ílle non compareret : & tamen canes nec 
vltra procedere vellét;nec ín fua veftíoía redíre.Ibí ores ftu^ 
pere;círcunfpícere,ínter fe afpícere , lapídem (quod dícícur) 
omnem venatores & magiftri mouere. R'es erat míraculí ple 
na,& A polloníanz przítígía fimilís,quafi fublímís fera ali^ 
pes abíiífet,aut terra dífcedente,rurfumg coeunte, non com 
pateret,aut oculos noftros canum praílrínxifTet, tandé o^ 
mnía ( vt fit ín tali cafu?à nobis perluftrando,deprehéfus eft 
planus ílle cornípes ín furto fuí manífefto atq; memorabílí, 
Alba ibídem erat fpína enata ín loco denfo atq; opaco , qux 
ad magnítudínem arboream excreuerat.ín eam ceruus. dolís 
folennibus cofumptís faltu fe cóíecerat.ftabat aute i|]e fublí^ 
mís,tamís frutícís ipfo faltu díuarícatis:fic interceptus , índe 
vt defilíre non polTet;fiue erat forfan exanímatus:ibi erii qua^ 
fi compedítus imbellisqg cofectus eft.dígnus certe ob reí mí 
raculum quí fato trucí eximeretur,fi deuotz femel díug víctí 
mg mifereri líceret, Sané quídé (Rex ínquit) huíufcemodí 
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| prftígiarum anímans illa ínterdum eft defignatríx:íta vc & 
claffes multas canum quálíbet callídorum atq; emuncte na^ 
rís,ad ftuporemvenatorum decurías ad ínopiá redígant con 
filíi:quod cum euenít,nos vadimonium defertii appellare fo^ 
lemus.Q uód nífi eadem hora ille vadímonií defertor iterum 
fiftí potuerít,díem diffundere morís eft, matutínoG íterü va^ 
| darífugítiuum moloffo apparítore,nulla folenníum cautío4 
num practermíffa;ne illí ludifícatorí ceruo ímpune tes abeat. 
Immo vero (ínquam) Here Chamxleontí € Proteo,cuí tá 
| verfatilem folertíam natura cum alíis adminiculís tuendz fa 
| lutís fuc dederít. Atquí(ínquít)vt omnes fefe ín facíes Pro 
 teus ille vertat,nífi folum quoque noctu verterít;poftrídíe la^ 
 trabiles íllas manus ac refunas,auríbusq ínfignitas,míniímé 
ad extremum eluctabítur.non fi anhelus & zíftuans ín amné 
fe coníecerít,vndísq; fecundís vehendum fe dederít:quod fe^ 
pe refrígerandí caufa facit.non fi amnem traíecerit,vt canum 
curfum íntercídat. non fiíncítatíore curfu díuturnoq; proflí^ 
gatus anímum íam defpondens vndís potíus períre,d lanía^ 
:ímalít. Mira eft certe (ínquam) agríophagz íllíus turbe 
pertínacía,dírum autem fatum cornígere animantis cum ad 
extremum laffitudínís adducta,opperírí cogítur atrocem íl^ 
lam clamofam8 coronam, vndíque fe ríctu petétem mínaci(^ 
fimo atq ínfefti(Timo.Q ua tandem círcumuenta,poft omnía 
falutís prefidía deplorata,repente fepe affilíens prímü quég; 
venantium ín quem íncurrít,cornu petere folet,nífi ferro pro 
tínus excípiatur . Quod vbí factum eft , aut fi alíàs fera af^ 
flí&ta & [irata eft : tum demum receptui canítur ab eo quí 
prímus in cam confectam occurrerit . | um fimonum cho^ 
rus ille filonumque ínclamatur , & venatores coeunt quo 
quo verfus palantes : quz tanquam ouatío eft ob rem ben? 
& felícíter geftam . Quam deinde ipfam excípít vifceratio 
extemporalis , € tanquam extifpicína víctima: Dianz: imo" 
latx.qua fic debetur ipfa canibus venatícis , vt libamentum 
í ii 


DB  PHILOLOGIA 


captute accipitribus in aucupío volucri , Vifceratorem auté 
perítum efTe oportet,quí lanfenam ferínam venatoría cü pa^ 
laftra exequatur:quí fcíte feram deglubere nouerítymembra 
tímG íncídere, t profecare íncífam. ['ergore autem detracto 
caput abfcíndendum eft;moloffog therelencho porrígédum 
& permíttédum:quem faepe índagatorem appellauímus.has 
enim eí prímítías peculíares placíta maíorum largiuntur ob 
indícíum ferz.nímírum vt ín capíte feríno lacerando & ob^ 
rodendo , fructum nauatz operz ipfe percipíat ante omneís 
alíos,ín pofterumq írrítetur,ís cuíus aufpícis ductug, ré alíí 
executi funt. cum ínterím vífcerator gratulabüda voce frué^ 
tí parte fua anímalí bládíatur,& tand mactum vírtute índu» 
ftríag thereléchíca ípfum effeíubeat.Deínde venatoríe plebí 
infimoty mínífterío venationis, fuz funt partes vífceratíonís 
iifdem fcítís attríbutac. Epulum autem canínum omníbus ín 
vnum euocatis venatoríbus,& cunctís claffíbus canum,decu 
ríísQ coeuntíbus,fierí hoc modo folenne eft. Venatores íntra 
tergus ferínum panís fragmenta f; We. fere madentía,mí^ 
Ícent cum omafo,ín mínutas partículas concífo , nonnunquá 
praterea fi canes ftríeofi fint & macíe exhauftí aut fi ftrenuá 
infieníté operá eo díe nauauerínt,líberalitatís eft venatorízx, 
opíparis eos ímpenfius epulís accípere,ceruícem extís adden 
tes, nóníhil( vt íta loquar) é víuo refecare. Hzc cum recte 
atq; ordíne facta,concínnatasqy epulefuerínt exertí manu ve 
natorís:tum deníg luculentos íllos deze venatrícís epulones, 
ad epulum fuí generís admíttunt cum ouantíum vociferatu, 
INamantea & ínterím dum epulx ílla: parabiles expedíütur, 
corone geftientís ac canorx rapacítas,culínz círüfufz: nído» 
remQ captantís, míniftrís arcétur fuftes ín manu geftantí^ 
bus.Príore porró epulo peracto,fit & alterum eodem momé 
to, fed non eodem loco:ex ínteraneís perpurgatís & dilutis, 
(funt ením hzc quoq; Díanz facra eíusq fatellítío?) non có 
ciis fruftillatím aut profectís fed íntegris:íta vt cü alíquan« 
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díu illa vifcerator fublimia tenuerit & oftétatit,ad írritádam 
edacís agmínis voracítatem,tum ea-demum repéte ín medíü 
porricíat.Inter cafa vero & porrecta,cücta venatorü cohors 
cum auxilíís,& calonibus , fublatís buccínís canere capturá 
quam vocant, debet,eo quo fupra díctum eft modo, cum cer^ 
uus in poteftatem venít agmínís venatoríi. Jam vero buccína 
ture modos venatores alios atq; alíos habét pro fignificatío^ 
num varíetatequandoquídem índagatores non alio vocis có 
inercío vtütur ínterím dum ín quzftíone cerui funr.qui abfq; 
eo foret,aut ínter fe ípfi cum noxa íncurrerent; aut logíus ín^ 
terdum euagarentur ínquírédo,cum receptu opus eflet. INà 
li vnus forte ( vt fit) fortuna, prímore ínquifitíone ceruum de 
cumanü índagíne opportuna vadatus fuerít, confeftím fignü 
receptus czterís buccína fua dabit, vt illi ad conuentum ex^ 
templo fe recípíant.E(t autem ínterdum venádí ratio íta con 
ftítuta,aut cafu comparata,prafentí vt confilío opus frt.vt fi 
diffufus díes heftrernus fuerit , & fiftí tum ceruus certo loco 
non poffít:aut fi ceruus quí ad qux ftíonem deftínatus eft,fta 
bulum certum nullum habeat:fi metículofus & paníco cofter 
nabílís,quí ínterquíefcere ínterdíu, cubílegy mutare ídétídem 
gaudeat.nam & ii quí recentí venatu exagitatí fuerunt,ad o^ 
mnem ftrepítum confternabíles ftataríi fere non funt. Süt. & 

uí cubili excítatiíllíco ín pedes íta fe coniícíant, vt non per 
finitíma ftationis fux loca curfitare , & commeare remeareq 
foleant (. quod pleríque ceruí facíunt )) fed rectís ftíneríbus 
porró femper excurrant . In hac ígítur fpecíe ís quí caníbus 
zegendís pra fectus eft , fimulac íd comperit , fignum cano» 
xe buccínz dare folet,vt íí quí ín.fubfidiis locati funt, & re 
líquí omnes venatores atque auxilíarii,calonesq; venatíci fuí 
minífteríi protínus vafa collígant, cá ceruus caftra mouerit. 
In fuperíoríbus autem fpecíebus figná copulís foluédís cani^ 
tur ín femíta veftígíalí,fimulut inuenta fera eft.Hacc habeba 
feré , qux: dearte hodíe clarífIima,tuísQ aufpiciis, Here,ad 
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fummum fublata faftígíum,latíno fermone dícetem.Id quod 
nift maíeftatís regíze ímperío faceré, non ineptus effe vtíq; ac 
víderí non poffem.Sed neícío quo pacto alíquando(quod ní 
mío plus d míhí opus erat;maíeftas tua memínít) cum huíus 
artís eíusqy vocabulorü varíetatem admírarí víderer, tug de 
me quzfiuíffes an latíne ars ípfa fcríbí poffet. ego quí mul» 
tum tribuere latínz erudítíoní gaudeo, ín hác fententíá ref, pó 
dí, Here,(ínquam) & huíus ínftítutí & multorum qux re^ 
centía fzcula pepererüit, fummam adhuc effe verborum íno^ 
píam latínorum vídeo,quz quídem certé ín vfu hodíerno no 
tá perferre antiqua auctorítatís poffint, locabílíag effe apud 
eos quí religione ímbuti fint Mínerux fanctíorís & delícate: 
quales íam omnes feré effe líteratí & cupíunt & cceperunt, 
tanta tamen elt mea quídem fentétía latíni fermonis vtilítas J 
tran(latíonum eíus vfus tá multus,táqo fceciüidus fignificatio» 
num, vfq; adeo moríeera verfabílítas tractabílís & cerea fe^ 
xíbílítas níhíl vt nobís non fperandum fit: fi vt ad literarum 
gracarum cognítíonem ftudia exarferunt, ad hoc quoq; me 
ditandum íngenía íncubuerínt.Q uod omníno futurum eft, fi 
huic certamíní dígna palma propofita fuerit, & corona: non 
lemníícata modo & regía,quales à te aliquando líterís exí» 
míís deferenda funt, vt & tuís verbís fignificatíonibus non 
obícurís adductí,credere ínftítuímus:fed etíá fi cíuíca & po^ 
pularís.Símul ením líterz honorí vtcung habebuntur, ínge 
nía fe proferent olím geftíentía.Hzc Ícítur cum te fcífcítane 
te noníta prídem díxíllem, aufus fum fermonem hunc laceffe 
re , cuí íam par effe non poffem fi longíus prorogaretur. gq 
domeftícum míhí habere eundemq vernam nomenclatorem 
fandíu ínftítueram.ex quo multa difcere harum & fimilíü re^ 
rum nomína potuílfem , atqj ín re prafentitanquam é penu 
domeftíca promere, cum vfus íta tulíffet : fi omnítum díerum 
& téporü nunc quog; vt prídem, difcipulus effe poffem.Verü 
enimuero quod nota & exercita príícís Romanís 8t Gracís 
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venatoría fuít,non magnopete nos adítuat ad verborum co^ 
píam conquírendam & collígendam.Nam quz de venatione 
Xenophon grxce fcrípfit,ad eos tantum pertínét,quí tendícu 
lís a pedícis,retículatag índagíne && tibicínibus arrecta,cet 
uos & ceruas hínnulosq; ,& alia venantur. INec vero Cephaz 
Jus nec Aefculapíus;nec INeftor,nec Peleus;ne Meleager quí 
dem carmiíne Flomeríco nobilítatus , nec vníuerfa Chíronís 
fchola,quos antíquítas vt maiorum gentium venatores fama 
ad coclum tulít,ad eam amplítudínem artís & magníficentíà 
venationem perduxít , ad quam tuo príncípatu peruenít . Sí 
quídem maíoríbus omníno aufpíciis , vifenda magis fpecie , 
choragíogy amplíore,hoc ludicrum hodie quàm olím peragí 
tur. deníq; tam amplum , fic accínctum & comitatum( vt íta 
dícam) geníum , hzc exercítatio nequaquam tunc habebat. 
elegantiam ením & palatram artís antíquí non nouerunt, 
quantum coniícere poffumus ex monumentís auctorü. Q uin 
& volatile aucupíum,cuíus eft hodíe ftudium flagrantíffimü, 
atq; omní organo oblectandi anímí ínftructí(fímum,antiqui^ 
tas ípía nunquam fufpícata eft. quod certe mírum videri 
poteít,cum ín tátum hodíe creuerítíd aucupandi artíficium, 
vt nec ardex nec. miluí íntra nubes condíti, euadere huma^ 
nas manus poffínt.ímmo vero cum huíufmodí alítes fulimí 
petx, cum genere íllo praedonum ín nubíum fuperficíe tan^ 
quam ín theatro commíffi , fpectaculum fuz necis prabere 
adígantur aucupantíum oculis :fie vocíferantibus auíaríis 
dimicantes certamíne atroci & capítalí quafi laníftis imperá 
tíbus.vfq; adeo pollet homínum artíficium ín auctorandis ac 
cípítribus, && ad venatum fublímem ínftítuendis & manfue^ 
facíédís ad obfequíum. Enímuero(Rexínquít)etfi minime 
tu quídem de gallínaceo(quod aíunt)ín afellum, quí de alte^ 
1o nobílítatís ftudío ad alterum tráfierís eius pene germaníi, 
velím tamen vt ín eo quo de agítur , adhuc paulum ímmore^ 


re , quod míhí paulo magís cordí hactenus fuit femper, pro^ 
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ter exercitationem corporis:etfi aucupandi dífcíplinam non 
ens coluí & exercuí,líbensq; nüc ípfe,fed anímí tantü cau 
fa fpectare alítes íllos przdones ín campeftrí & lacuftríríua 
líg aucupatufoleo. Quí venatus tamen quídam fublímís vi» 
detur magís effejaut volatícus , quàm aucupíum : tametfi ín 
vtrog ludícro;non tam capture & prede ftudere ínftítuímus, 
quàm voluptatí aucupandz auríum & oculorum.INam vt ín 
fylueftrí venatíone omnes adítus ceruís líbera: fugz pandi 
mus : fic inílla fublímí & aerea , míluos & ardeas non humá 
captare,non ín volatu depreffíore opprímere,aut íncautís an^ 
teuertere folemus . fed alite príus emíffarío generofo more 
vtímur : ímbellí quídem íllo,fed tamen eas aues anfractu ín^ 
aniter ínfefto, confectante & terrítante, quoad fublírmes eua 
ferínt:cum ínterím praedones íllos alítes,finíftro brachío ge 
ftemus , obnuptís capítulís : nec anté manumíttamus , quó 
fublímíus fit aucupíum & cceleftíus. Verum ex íís que fupra 
dífferuíftí,jnondum plane míhi líquet, attentus ne artís audi» 
tor tantum fuerís,&  aufcultator ín vtbraculís,an exercenda 
rum quoque ferarum ín fyluís fpectator focíus qued tu non 
alíter íftís perfuaferis,d fi à capite, & veluc à repagulís ípfi? 
currículí ceruíni íncípiens ordíné & ductum ludícrí explana 
te enarres & percéfeas.Ita ením Budxe de arte venatoría diífA 
ferere ipfe exorfus es , vt longecertíora fequínos víderemur 
veftígía ínuentíonis ín noftrís índagationibus,quàm vos fcri 
ptores ín veftrís commentatíoníbus . nímírum quí Díanz no 
ftrzc tramítes quamlibet (vt apparet) labyrínthofos , tamen 
minoris erratíonís efTe duceres, quàm Mínerux íllíus veftra 
quas methodos appellatís.In quo tíbí íam vídendum ne opí^ 
nio te fefellerít: quítantum nari canínz tríbuas, venantíüqy 
folertía:fimul Dianam noftram faltuaríam & montíuagam, 
procul vrbe fummotam,líteraríoqg commercío,íterum latíne 
loquentem audírenos íuuabít,quod futurum non cogítaram. 


Equidem(inquam)Here;quantum ípfe memíniffe poffum 
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fiue eíus reí olím arbítro & fpectatorí fuiffe mihi contícit;fi 
ue fando audíffe & dídící(Te : venator totíus ludicrí archite^ 
&tus,antequam manum excurforíam foluit,íta vníuerfi actus 
fcenam inftruere poteft : fic fecundarum ac tertíarum partía 
manus locís opportunis locare:plusvt ín fua índuftría canüG; 
natura docilí, pofitum effe confidat ad prxdam íllam palma 
rem,non fine multo puluere fudoreq; potíundam , quà m nos 
ín noftrís commentatíonibus aufpícandís fitum effe ín nobís 
meríto fperare pofIímus.V íx eft ením,vt ta defcrípta omnía 
fic dígelta habere nos queamus, eorumQ coagmentatíonem 
compofitíonéQ expectatíoni homínum refponfuram,confide 
re vt meríto debeamus, laborum noftrorá claufulá,vos plau^ 
díte , futuram . cum ínterím venatores ínftar prope dixerím 
olympionícarum,clamore,canore;clácore,teftari ac celebra^ 
ycexícum certaminum fuorum folítí fint. INec fi actus noftri 
ftatarií funt & vmbratiles, veftrí motoríí & puluerís excíta^ 
tores ídeo noftrí mínus turbuléti funt, anímíg exercítatores. 
In vtrífg; vero fumma voluptas eft cum beneinftitutí funt & 
opportune jlaborísq; vehementís fenfum ex quo prope adí^ 
mens. Verum quod me fyluís curfim egre(fum,Here,iterum 
reuerti penitus ínfinuare ín eas fubes, vereorfi ímperare per 
rexerís,vt perínde iterum índe pedem referre pofTím: íta ple4 
nz funt ínteríus falebrarum opaca:q; denfitatis.vbi fi depre 
henfa latíní fermonis elegantía , quafi íam ínops & exhaufta 
hacíeríc)num inde tandem ipfe reuertí, & velut pro derelícto 
illam habere,fine crímíne temerítatís potero ? INam quód fe^ 
melín afpera & fibí ínacceffa vt defcenderet auctor ego ipfi 
fuí,íd mihí non ímperíum modo regíü & auctoritas, fed afpe 
ctus ífte fumma. humanítatís índex & fiducíx largítor ex^ 
preffit , quodammodo vel excuffít:cum fermonís tuí lepóre 
atq íllecebra,qux míhí obrepferunt íncauto, & quó progre^ 
derer nó prouídentí. Quín & rei venatoríc fyluam, vt fentío, 
íncompofitam fundere tibí vífus fum, nec recte & ordíne de 
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arte differuife.Id quod fi terum committam vt facíam, non 
vídeo quíd míhí aut ínfolentís fermonis crímen , aut íneptí 
ígnomíníam vel leuare vel deprecarí queat. Agedum ( ín» 
quít) age Budze , & bono efto anímo. ats ením Ípfa venandi 
fuapte natura líberalís eft, & amoenítas fylue ín qua nüc fpa 
tíamur,tíbí materíam affatím ín re prefentífuppedítabít.cu^ 
íus ipfam vtíq beníená effe fugeeftrícem oportet cá tu mate 
ríam prímam appellatíone flue figníficari;míhí non prídem 
tute díxerís,vt memíni(Te vídeor.Ibitum ego quafi regí dans 
manus, Quodfelíxígítur(ínquam) fauftum,fortunatumc 

fit, Here, míhí vnfuerfog; nomíni latíno,íngredíar,íterü fidu^ 
cía tux humanítatís, atq; indulgentíze plus quàm fodalítíze: 
easqy míihí przcfentís cuíufdam mercuríalís numínís ínflar ef^ 
fe exiftímabo.&títa íngredíar pedetentím fi potero,ne ad cau» 
díces caecos vt aíunt Jaut cefpítes , ín opacís locís offendam. 
Dít autem hoc míhi ab eadem humanitate tua & cautum & 
exceptum ín hoc noftro.conuento,míhí vítío ne vertatur ít 
perítíz , fi mínus enucleate de hac arte atq; exacte dí(Teram, 
cuíus íncunabula nunquam percogníta habuí. Quàm voles 
(inquít )caute & pedetentím íngredere, modo ne preuaríca^ 
bunde . nolo ením te falebras quaflíbet fuperftítíofius vítare, 
per quas íngredí ftrenuus homo potlit,ídemq, relígíone per^ 
imbutus conferuandx comíter latíni fermonís maíeftatís, Au 
dendum eft ením alíquíd,vt tu dícere foles quí redíuíua lati 
nítate vtí velít ad res nobís quales & tecenteís tranílatí^ 
tía. Facíam( ínquam ) Here quàt potero accuratíffme : 
frontem etíam fi res ítà pofcere vídebítur , leuíter perfrí^ 
cuero : ne defunctoríe ( quod dícítur ) voluntatí tux feruí^ 
ue , & ímperío obtemperaffe vídear . Verum hanc par^ 
tem , quam recepifIe me te deferente conteftatus fum , non 
míhi depopofcí(le, nudam ípfam ac fine exordío exponam,ne 
longíus exornando aut altíus repetendo,negocíum mnaíus mi 
hi faceffam,omíttá artís praludia:tranfmíttá aufpícádi certa 
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mínis palzftram, atq; omneís concínnítates qui bus velut dí^ 
geftís frodibus feftis & vírentibus )ludí venatoríí veftíbulum 
artís ipfius magiftri vífendum facíunt & fpectandum . non 
dícam quód víridi vefte ad venatum ceruí, ufca & villofa ad 
aprí vtendum eft maíorum ínftituto . quód certo quodam 
modo amíctum effe oportet. quód enfe fuccínctum £t cultro 
ad ímprouífa munítum. quód ternos aut mínímum bínos e^ 
quos vno díe,eosqy pegafidas,orís morígerí ac ductilís habe» 
re, ad defultoríam víciffitudínem 6 fefIo ín recentem affilien 
dí. non venatorís ínfignía,non geftamína, non ínftrumentum 
enumerabo.non genera canum,non formas, non naturam nó 
educatíonem, non ínftítutíonem,non probatíonem generofo^ 
rum,non degenerum notas dícam.non blateronum atq; petu 
lantíum caftígationem attíngam.Q ua ratíone fortaffe fieret, 
vt opus à maieftate tua locatum tametfi non medíocre , gra^ 
tuitis tamen fortaffe acceffíonibus atque additamentis cede/ 
ret. Omíttam etíam quod vt puerís íngenuís pxdagogí,fic ca 
nibus generofis cynagogi fuí attributi funt. Príncípio igitur 
(vt accepí )cum poft coitíonem illam fylueftrem de ceruíne 
ce coactam & ^ eti ad locum índagínís ventum eft à co^ 
horte venatoría: prínceps ille venatot,quí ductor effe canum 
moderatort fuffus eft, & penes quem fafces (, vt íta dícam ) 
eíus dící effe contígít : príufquam paría canum refoluuntur, 
ftatuere folet quoloco grádíorescanes velocesGg locandí fint. 
quos lícebít ceruaríos vocemus : quamuis eos in ordínem le^ 
porariorum língua vernacula redegerít:quomodo & fuaríos 
luparíosq;,quí etíam ceruipete apripetac 8t lupípete dicí pof2 
funt.Síc autem ferunt placita huius furís prudentum, víusq; 
comprobauít,vt perníces íllí canes atq; emíffarii,ftatíonatim 
collocentur ín locís abdítís latera procurfus ceruíni cíngen^ 
tíbus.Quem procurfum ad apertum locum f ylux , & velutí 
glabrentem, vel ín fyluam glandíferam proceram & illuftré 
pertínere oportet , vt natura habítusqg locorum tulerít, quà 
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maxíme verifimile eft ceruum tandem tranfiturum : quía ea 
vía forfitan fert ad amnem , aut ad alíud perfugium, aut fta^ 
bulum ceruo notum & amcenum.Tuftum effe aíunt ternas quí 
dem ftatíones dífponere , fed cemínas . fenos vero ín ichs 
ceruaríos,hoc eft vtríng; ternos , medíus vt ceruus tranfcur^ 
rens vtríng; ab ípfis vrgeatur . Senís autem ceruípetís ( quí 
terní vt dixi ex aduerfo fibi collocati funt, latrüculí bíní € nu 
meto mínífteri aflígnantur quos vos títularíos appellare fo^ 
letis, qui numellís eos cohíbeant , quoad ceruus prateríerít: 
tumQ demum à latrunculís canes emíffi,illícet emícantes && 
ímprouifi , ceruum tanquam ex ínfidis terrítum adoríuntur. 
Interdum etíam bíní ternorum vícem fupplent,fi fauces pro^ 
curfus longiores fint , plureísg; latrunculorum ftatíunculas 
pofcere vídeantur.Procurfum autem ípfum conftítutum opor 
tet loco delecto,& quàm fierí poteft(vt díximus JapertífTimo: 
quíppe ín quo MAE dem fpectaculum edítur vel príncípí^ 
bus foemínis vel proceríbus,quorum gratía ínterdum vníus 
dieí venatus comparatus eft; quíty per fyluam euagarí gra^ 
uantur aut ceruü € veftígío perfequi.Pernícíffimorum porro 
canum latebra prímo loco ftatuenda, & deinceps pernícío^ 
rum ad vltímam procedendo , quz ípfa effe debet valídiffi^ 
morum atq atrocíffimorum.íd quod ídeo conftítutum eft,vc 
prímí quífunt veloffícími , prxcípití curfu alipedem ipfum 
exerceant:tum deínde fecundi prímís fuccedentes & acceden 
tes,& tertíí rurfus fecundís , fi quatuor fint ftatíunculz, fra» 
ctum íam & exanímatum ad vltímos vregeant :fi quídem ad 
tríaríos ( vt dicitur ) res ípfa redíerít, & manus fupradíctas 
ceruus eluctatus fit. Fa:c porro manus nonà tergo , vt alíaz 
quz velocitate valent fed aduerfa ferzz obíicienda:quía robo 
re & ferocía pracualens, fiftexe eam poreft,& morfu retínere, 
cxterísty Jacerandam ocíofe prebere. Caterum non cuíuflí^ 
bet míniftri latruncularíum munus eft. nang; nífi canes emíf^ 
fari tempeftíue emancipentur & appofite, excemplo ínfidíag 
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fera fufpectans,ac tergíuerfans retro recurret, aut tranfuerfo 
impetu alíquà erumpet ex anguftíis íllís, ficubí rímam nacta 
fuerit aut elusitea currículí perrumpet.quód fi femel fecerít, 
nulla ví poftea fubigí poterít, ín eandem vt currículí naffam 
vel caput folum ínferat.Id ne qua ratíone eueníat;alaríís aftí 
tíbus latera procurfus vos frequentare foletísQuorum mu^ 
nus eft,fimulut fera carceres currículí ingreffa eft,eá vocífe^ 
ratu & equítatu vtríng, abfterrere,quo ípía íntra fepta currí^ 
culí copulfa,ad vltímum tandem finum fatalemq irrumpat: 
cum regreffus nullus eí pateat;propter affeclas íllos quadru^ 
pedes,vocíferatores ínfeftí(Iímos. Eft praterea fupradícti ve 
natorís,prímarum partium actorís fubfidía canum veftígato 
rum qui excurfores vocantur,opportunís ftatíonibus depone 
re, míniftrísq; commíttere.ad hoc autem funt decuríx canum 
Íntegra comparate,quas relíctas appellatís,vt decuríís ía fef 
fis fuccedant,aut temere expatíatís:ceruumq, qui fuí furtü fe 
cerít,fi per fubfidíorum loca veftígía duxerít , recenti venatu 
proflígant & exaníment.Secundz ígítur tertíxQ; manus ex^ 
curforum ea de caufa dífponütur:vt fi res ad fubfidíaríos aut 
tríaríos deuenerít,ab ipfis venatus denuo inftauretur. Verum 
hoc maxímopere cauendü,ne fubfidíaríi pfi canes auerfa ve^ 
ftígía protínus pro aduerfis ineant:quod tand ín portu eft ím 
píngere,auerfag;( vt aíunt )auí certamen aufpicari.Cum vero 
archítectus ílle,& infpector arbítratorg venatíonis,fupradi^ 
cta recté atq; ordíne difpofuerit,quafiqg omnes eíus certamí^ 
nís acíes ínftruxerítad eum ípfe locum reuertítur vnde copu 
la refoluéde funt,ceruusqy agmíni latrabilí ad excurfum ob 
Ííciendus,& exponendus ad przdam.Síc autem(vt.comperí4 
mus) rem temperant,vt ab ipfo commíffu venatus,hortamé 
ta primum remíífiora facíant : quía canes fuopte ipfi ímpetu 
ab ínítío ardétíus ferütur.leníter igitur venator cogere agmé 
flaccorum gentís debet , finereQ; eos certa veftígía legere.fi^ 
mulac vero cexuus logíus ín pedes fefe dedexít, gyrosqy quof 
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dam círcüfcrípferit,folet primum per veftígía fua regredí,vt 
derelictz ftabulatíonis memor,eftiuorumq fuorum amoení^ 
tatem requírens , blandam atq; iucüidam.quam tamen poftá 
perfentíícere ccepít fe retínere fine prefentanea certaq; nece 
non poffe:tü deníg; falutem illí quafi vltímá dícít,ídentídem 
reftítans,&t mceftus folum vertít.Eft etíá cum praccelerí fuga 
íngens fpatíum fylua przcípiés exin arbítratu fuo alías atq; 
alías ín alíís ftrophas cómínifcitur.Pofcít autem ípfius vena" 
torís offícíum,vt ipfe ae míni illí clangentí atq; excurforío,af 
feclam fefe eueftíoio praebeat quoad fierí poteft: & vt vos di^ 
cere foletís,vt actus caníní tractum ínoffenfo tenore perequí 
tet.actum appello verbo quafi veftro & faltuenfi, femítá per 
quam canes ipfi veftígatores agere ceruum dícuntur.Sín fale 
brarum montíumve occurfu homo ínhíbeatur quó mínus íd 
facíat, debet d cítífTime poteft,aut círcuítu aut lexu cópédio 
fo canibus occurrere:ídqy aduerfo vento.tum actum ab eo ín» 
tercífum íllíco repetere.quí nífi fub oculís ídentídem agmen 
fuum habuerít,mendofam eorum excurfionem emendare no 
quíbít. At vbí contícutffe canes fenferit, aut íncertas voces 
ambiguasve edere,metuere íà à ceruí dolo malo Íncipit , aut 
ab hallucínatíone canü veftígía eíus legentíum:ne aut femíta 
exceflerínt actuaría,aut venatum verterínt,&. ceruum ipfum 
decumanum temere pro quolíbet ceruo derelíquerínt . quod 
vt comperire pofTit,receptuí canere morís eft,& retrorfus re 
trorfus,íterum atq; íterum íngemínarecanoro vocíferatu.Fe» 
cerínt porro verfuram ceruí canes,necne fecerínt,hac ratíone 
quifpíam maxíine compererít. Alícubí ínfiftat, vnde canes ar 
bítretur & obferuet commeanteís & remeáteís , nam fi dolus 
fugítíui íí caufa eft íllius repentíní contícínit,omnís canü ca» 
terua eodem ftupore affící vídebítur.fin verfura temere à ca 

nibus arrepta eft( quod vos collígere quafi agelomerare per^ 
mutationis actum dícítis) claffis excurforíz: ductores,& co» 

ryphzí caninz fymphoníz quí ad huíufmodifpecíes vfu oce 
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calluerunt,actum verfurz ci tyroníbus nequa exequentur, 
huiufmodi ením excurfores víx vnd nuncíü remittunt praedae 
fibí ab ínítío defponfz: ac deftínata . Errore ígítur íntellecto 
actuaríus venator eos retro ínhibítos reducet , vnde repetere 
príftínum actum certíus legítímumQ poterunt,cum clango^ 
xe fymphoníaco . aut fi error dolo feríno admífTus eft , vnde 
eos in gradum( vt ita dícam) reponere legítímz excurfionís, 
ex adulterína aut fubdítítía poterít. Ecce auté rurfus aliud 
atq; alíud íncommodü quod fx penumero negocíum íllís ex^ 
híbet,& quafi vítía aufpicantibus affert.Canes fic errore aut 
fraude lapfi,ín íntegrumq fubínde reftítutí, ín errorem non^ 
nund denuo zqué grauem ímpíngunt,auerfis vngulís venatü 
illum íneuntes repetítum : tota adeo fylua quafi toto cclo 
(quod aíunt)aberrantes,excurrunt,nonnunquam huc íllucgg 
tranfuerfi rapíütur ferarum gregaríarum fequentes veftígía, 
aut ceruorum etíam quorüuis abgregatorum, quibus fylua^ 
rum femitz tramítesq; referti funt . In qua fpecie non modo 
venatore círcunfpecto,fed perfpícaci opus eft,qui fugacís fe^ 
xz veftígía vngulata collígat cernuus ex ephíppío , vel equü 
habena poft fe trahens:alíoquín ínter artís magíftros prxua^ 
rícarí per inertíam dicitur. Et quídem vt ín cane vulturína fa 
gacítas,fic acies aquílína ín venatore neceffaría.I&uero vníus 
eiuídemqQ cornígerí veftígía foleata,odorata,cubilíaría fedé^ 
taría,& currícularía,non eadem,non paría, non fimilía vbíqg 
funt:ex quo alía rurfus exíftít nec modica difficultas & erra" 
tio . Interdum ením euenit , vt felectus ceruus , nactus víam 
quampíam fquallídam & puluerulentam, cum díu,tum lon» 
9 per eam veftígía facíat : ín quo canum fagacitas cum ex^ 
períentía fallítur. INam practerquatm quód canes tum exíftí ^ 
mant ceruum víam ab homíníbus tritam vítafe, ín denfaque 
& auía penítus fe condídíffe,ob ídque vía tríta decedunt exí^ 
lís quoque admodum odor & fugax , ín locis íllís lizeret gla^ 
brís,& Íquallore puluereque oblitís: cum alíoquí folís ardor 
ku 
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ín vnfuetfum omnem ftatím humoré ín quo veftígíi odor hze^ 
ret,haurire S abfumere foleat.Contrà ín locís herbídís & ín 
vepreculís odoratíora ídeó funt veftígía quód non folo tant 
pedum,fed & cruríbus,& corporís affríctu,veftíoíaría femíta 
odorata remanet.In locís etíam opacís odor mínus fugere fo 
let.Iam paftores loca ín fyluís caluentía,& retorrídís herbu^ 
lís fcabrísq; vírgultís obfita,ob íd fzpe íncendunt , vt ex folo 
concalefacto herbída feges exoríatur,qua armentís perutílís 
eft . [ta cum per bufta ( vt fic díxerím) ílla,recentíbus adhuc 
fauillís ceruus víá fecerit,canes odore fulíeínís offenfi,ac cre 
bró fternutantes ,veftígatíonem deferunt.quí fi etíam ípfi ibí^ 
dem pertolerarínt,tamen odorarí veftígia nequeunt ,hebetáte 
vtiqifenfum & przualente odore fulígínofo.Hoc vbí venator 
actuaríus anímaduertít,lacuna illam ( vt íta loquar)veftígío^ 
rum,circüactu vitare debet: deínde tintercífam veftígíi femi ^ 
tam farcíre,& actum repetere:duntaxat nífi ceruus ín fua re^ 
trorfus veftigia ceflerít.In fumma autem addubítatíone har^ 
pocratídem illum labeonem € numella venator ípfe confulít. 
quem therelenchum fupra ab índícío fere díxímus.quí quafi 
quídam antíftes Díanz non voce,fed cauda: verberatu atque 
murmure & gannitu dare refponfa folet: non flexiloqua , non 
ambígua, omníque veftígíali argumento índícíog certíora, 
Solet etíatn ín huíufmodi cafu ductor ípfe agmínís ac mode» 
rator actus,cum fera per detrectatíonem ac dolum abeft , && 
buccíne canorz: & ínclamatu palabundos canes »focíosq; lu4 
dícrí & míniftros fubílatu euocare,& celeufma requífitoríum 
edere,quod vos requeftam (vt opínor ) canere appellatís . Id 
eft ferme perínde, ac fi íurílconfultorum verbo dicerem cer» 
uum requirendum adnotare , vt delatum ac reum dolí mali, 
buccinzq praconío peruulgare furtum fuí fecíffe.Tum au^ 
tem operz ee putant precium,canínum comítatum fquallo 
referuore,laffitudine confectum, ob ídqy ímpería hortamen^ 
tat detrectantem,quacfito fonte recreare: ibíg pane & quafi 
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curandis corporibus téfícere:ttim cornuum clangore alacrí 
tatí reftítuere,plaufu & blandímentís ad venatum ab íntegro 
íneundum exufcítare.Interím etíam (vt opínor)actum à ca^ 
píte denuo arceffere,quafiqy ad carceres reuocarí excurfo pe 
ne fpatío . Mos vero ceruorum eft , cum proflígatos fe fen 
tíunt & exagítatu enectos,dut ( vt vos dícitís) dure & atroci" 
ter actos , fyluarum opaca relínquere , atque ín campeftría 
fe coníícere . ínterdum ad vícos villasque propíus accedere. 

uod ferà non anté facít quim anímum defponderít, omni 
fpe depofita folenníum perfugíorum . Eo tamen pacto fzpe 
euenít,vt canibus fe fubducat.in campeftrí ením planítíe, lo^ 
císq profcíffís 8 ín veruactís,S vero ín noualíbus , tractus 
veftígiorum non aqué odoratus eft,vt fuprà díxí,atque ín ve 
príbus & ín fyluarum ceduís.quía foleata tantum veftígía re 
línquuntur exilíterque odorata , nullo nec crurum contactu 
nec corporum. In recens autem ínaratis eo amplíus negocíü 
exhibet canibus odor folí fubactí.Sed tum venatorís eft offi» 
cíum nec ínertís nec przuarícatorís oculís veftigía ín molli» 
bus locís legere:tum canum langorem ímpetumq; fenefcen^ 
tem hortatu claffícoque fylueftrí erígere & renouare . Ve 
rumenímuero & venatorís ipfius , & canum callídítas & fo^ 
lertía , & vc vos appellare foletís:, fapientia , ínverfurís ex^ 
trícandís , & ín emendanda canum hallucínatíone , maxi 
mé vendibílís eft,vt fi ín vlla venatíonís parte. Verfura: du^ 
plícem modum effe aiunt.vnum,fi ceruus felectus & curri^ 
culo díeí prxfentís deftínatus , aut fatellítem fuum , aut ve2 
grandem.alíum ceruum, fimoníbus íllis pediffequís fuís ob« 
fecerít quafi pro fe píacularem hoftíam:tumque intorta ver ^ 
tígíne impoltoría protínus fe fubduxerít . In qua,vt fupra 
dictum eft , fpecie , venator perítus & veterator ,'non.te^ 
meré fallitur, fi modo canes pratereunteis obferuauerit , 
aut eorum tantum clangorem exaudierit .Quíppé omnium 
ceruí affectatorum voces notas habere debet, ipa praeci 
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pué quí claffís ductores appellantur,8& narís emunctíoris ef^ 
fe nofcuntur. Vos fermone fyluatíco fauces & act cuíufq; ca 
nís noffe venatoré dícítís. Alter modus eft , fi decumanus, 
qui prímum quenq; ceruum ín venatum, aut parafitum fuum 
ín difcrímen,quafig ín reatum tranfcripfit focum fuga fefe 
tranfcrípto ílli adíunxít.quod ídcírco ínterdum facít,quó ma 
fore ftupore & perplexíore venatu hotnínes canesq; afficiat 
atq; implícet.íd quod vbí accídít, dicere (vt opínor) vos fole^ 
tís,legítimü actum vnà ferrí cü verfura.Huíufcemodi ím 

fturc duas índices notas mínímevt perhíbét fallaces,à techno 
logís venatíonís prodítas effe comperí.fi compertz fideí au^ 
riti excurfores nec vaníloquentíz quoquomodo fufpectí,repé 
te íta íafiftant,vt nec progredí vídeantur nec regredí,fed qua^ 
fi ftareín veftígío.aut fi porró íta agant, vt ínerter íd fe face^ 
re ac fine fpe pra fe ferant , ob ídque vocem baubantíum non 
edant:nimírum quos velutí deprehenfos pígeat & pudeat ín^ 
cafum porro progredí,quafi per calígíne . [s cafus etíá prae^ 
fentís confilíí homínem pofcít,quí ftrategematíbus alíquádo 
venatícís documéta luculenta folertía fuz dederít:quí in eo^ 
dem (vt dícítur)veftigío,cófilía expedíre [trategematica,alía 
atq, alía poffit.Poftremo ceruus díu exercítus & íam fatifcés 
omnibus cómentís fugz ac pracfidíí confumptís folet (vt an^ 
te dictum eft, )aut flumen aut ftagnum perquírere , ín ídq fe 
faltu coníícere . Quod ínterdum refrígerandi caufa facít fx» 
píus tamen INympharum xdé quafi af yl vltímz fpei & de^ 
ploratz petens.ob ídq; índe plerung; non nífi captus eíící po» 
teft.Ibí autem modo aduerfa vnda, modo fecunda fertur.Q uà 
cum venator feftínus & curriculo venit imprimis anímaduer 
tere folítus eft quo loco ceruus ín flumen infilíit locumque 
anímaduerfum deftrícta fronde , aut humí ftrata notare,aut 
ex arbore fufpenf. 3. Relíqua íam víx memoratu dígna,qux in 
vtraque rípa facíenda funt . quíbus modís ínnatans corníger 
vrgendus fit & lancínandus quomodo fugítíuus enatator per 
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fequendus , fi vlteríorem rípam fuperauerit, aut fi per cíte4 
riorem retrocefferít. Proínde cum é fylua ín flumen, Fere, 
& ad locum fupplícíí ceruum ipfum quafi reum peractum 
damnatumque deduxerímus : ad cataltrophen (vt opínor ) 
actus príus quídé comíci poftea vero tragíci capítalis;per^ 
uenímus. lítam vero(R ex ínquít)Bud«e vel artís vel hifto^ 
ríx venatíonís commemorationem , fic ferme tu orfus es, vt 
Homerum audíuí Troíanum bellum exorfum effe.fiue íta res 
nata tulít forte fortuna:fiue íd à te actum eft,aut ídoneam ob 
caufam vt ílle maxímus auctor fecít:aut quod magís cenfeo, 
vt tot rerü nomenculatíonís compendtü faceres. quod tamen 
confilium fi fecutus es,quo vfq tibi lucri ratío conftet,tecum 
ipfe víderís . nam ego verfuram etíam foluíffe te arbítror,ín 
explícandis illiberaliter & grauatím língux tux copíis.INon 
ínaudítas autem tíbí,aut alíàs non cognitas relíquas quoque 
partes huíus artis arbítror , quí fupradictas nouerís.quan^ 
quam à teínuíto non magnopere íam contendam, vt vfque ad 
vimbílícum ( quod dícítur ) &Cextremam coronídem progre^ 
díare, fi íd ípfe vltro facere grauabere. T'ute vero videris ec^ 
quod vlteríus etíam fpecimen fuí;quafiq; ímperatz opera co 
rollaríum, praebere Latína lingua in hoc genere poffit. Rem 
ením fere tenes(vt vídeo)totam. Digitis (inquam ) Here 
fortaffe prímoribus. Immo vero(ínquít)perceptam fatis && 
comprehenfam, vt ab homíne quidem ín diuerfo foro affidue 
negocíante. Atqui (inquam) Here vereor;ne ín his paucis 
qux díxí , fanda infandaQ dixerim :quí ín regíam palxftram 
imprudens prímum íngreffus,deínde humanitatis cux illece 
bris prouocatus , dífTerere aufus fim de muneríbus ipforum 
palzítrítarum . Quí fi etiam porro appendices fupradíctorü 
accelfíonesqy attíngere te iubente cogerer,é fuperiore illa he 
fitantía, ín qua vereor ne índecore conflíctatus fim,ad ínfan^ 
cíam fortaffe redígerer. INatm quis antíquís 8. probís verbis 
exprímere vel fuimmas rerum poffit, quas vos copiofifTime 
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eloqui & explanare fumma cum fermonis venuftate & díent 
tate nouíftísCEt quoníam egregii ceruí & fpectandí cornibus 
maxíme ínfienítí funt( vídeo ením quíd hífce verbís tuís aga» 
tur Jab ea parte exemplum fumam ex quo coníectura logode 
dalíz veftra ín vníuerfum fierí poffit . Prímum exuuías illas 
anniuerfarías,quíbus orbatí latent ceruí, quafi honore atque 
Ínfigni amífTo:non cornua vt latíni,fed caput;quafi decus fe^ 
rínum appellatís, Quod cum fignífícare venatores exíimíum 
efle atq; honeftum volunt,ab eoq ceruí fpectandí atq; memo 
rabílís iudícium indícaturamt facere, Capíte(inquíunt)prae 
dítus eft commode nato,campactílí,concínno,recte , ordíne 
decenter conftítuto:hancq cenfuram hís pene verbís facíunt 
figillatím a ftímantes.Stipítem ením corneum quam vos ma 
teríem dicitís , apte aíunt erumpere € molís fuís & exííteres 
quz fedimenta funt cornuum , tum tabulata ípfa frutícantía 
e molís concínne ín ramos effe expanfa. fcapos é caudíce pro 
portione enatos:é fcapís porro cornícula producta ín mucro 
nes congrue definere:non contractíora ípfa quàm iuftum eft, 
non díffufiora;non abfurde confornícata , tum probe claua^ 
tum efTe caput,& congruenter patulum,& zquabili frutíca^ 
tu decorum.materíam autem ipfam caudícís, pulchre fulcatá 
effe,atqy ínter fulcos ftríasve(quas vos quafi colliquías appel 
latís atq ftíllicídía ) fcabrítiem emínere zquabilíter vniona^ 
tam:quod míhí verruculofam fignificare vífum eft. Tam mul 
típlíci varietate vocabulorum atq; etíam alíquanto numero» 
fiore , decus íllud ceruinum coagmentare à maíoríbus ínftíe 
tutum eft. uod mírum eft id anímal quotannís exuere qua^ 
fi vernatíonem , reftibilí fobole velut materíam recídíuam 
paucis menfibus ín íntegrum reftítuete , quemadmodum & 
ipfum ex macíehyberna,ac tabe líbídínofi temporis fub mé» 
fem vicíllim Maíum cítoín corpus íre,€ gregaríísqy cateruis 
ac locís abdítís && abftrufis in quíbus delituit emigrantem, 
ín loco delecto ftabularí,vnde commoda & propinqua fit pa 
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bulatio,illicg velut ín zcftíuís ínftauratiuum decorem ac fa^ 
gínam recipere. Rurfus ad decímum octauii Cal. Octobrís, 
ceruos líbídínarí incípíentes,catulíentíum ceruarum concilía 
bula'quxrere,& velut ad forum Veenerís vndíque conueníre. 
Quo tempore fi ceruum venandum quis duxerit , índagandi 
ratío mutanda eft.Neq; ením à círcunfcrípta índagíne venà^ 
díínítíum facíunt,vt folenní tempore , quoníam rabíe prurí^ 
gínís admíffaríi efferatí , & canes & homínes atrocíter ínua^ 
dunt cum prímum afpexerunt. Rancere fictítía voce tunc dí^ 
cuntur.rancentes autem ololygones (fic ením tum vocátur) 
díluculo venator fecundo vento exaudíens: decumanumq ef^ 
fe rancore díiudicans,aut alíàs memorabílí magnítudine: eó 
decurías canum admouet,índagatore numellato venatus au^ 
fpícatum przeunte, vt fere alíàs folet.Libídíne autem flagrá 
tiíTima admíffaríí ad menfem agítantur.deinde paulatím de^ 
fzcuientes,alterum paulomínus menfem abfumunt.Háac habí 
tudínum víciíTitudine nunc flaccentes,nunc ftrígofi:tum eua 
lefcentes tum obefi:alíàs cornículofi & fublímes,alíàs mutí^ 
lí & ínermes,& tanquam pudibundí. Aprí etíam (vt opínor)) 
círca Cal.Decembrís fubantes fues fectarí folent;índeQ; cal» 
lum obducere venabulo quoq refractaríü. Vnum pené prx 
teri, quod eft venatorí neceffaríum,íísqy quí affeclis íllís fym 
phoniacís ínftare equo vehétes ínftítuunt, vt ínfignía loca fal 
tuum,ferarumQ conuentícula nouerínt : vt tríüía & compíta 
fyluará quafi Fauní ac Syluani memoríter recenfeát: vt an^ 
fractus eorumq círcuítus & compendia tanquá díoítos fuos 
teneant:vt deniq; velut arenz fuz omnes angulos díuertícu^ 
la,antícos & poltícos exítus & tneatus notos habeant.Q uod 
míhí cum femper perdífficile vifum fit;tibí adeo facile eft,vt 
cohortís venatoríz príncípes audierím fupra alía eo nomíne 
maxímopere te admiranteis:cum dicerent fic ad hoc te factü 
elTe, vt nó mínus quà mfyluícolz & faltuaríi fyluas notas ha 
beres ; quas quídem iterum modo aut tertíum certe venando 
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perluftraffes : cum tameníam omnes pene regní tui egreoíe 
nemotofi , faltus magnos permenfus eífes . Infigníum porro 
fyluarum ín quíbus frequentior effe folítus effes , non modo 
íuga nobilía,aquatíones,& ftabula decumanorum,nympha^ 
rumqQ domícília:fed etía naíadas( vt íta dícamPipfas & orea^ 
das hamadryadasg pene ín numerato haberes, qux quídem 
infignes effent, Caeterum hora eft fam(vt opínor)Hlere,vt 
ex hac faltuenfi opacítate emergá , ac poft tantam dígrefTi ^ 
nem, eó quod agebamus,redeam.  Efto fane,R ex Ínquít.nà 
vt tué medío tuo fladío ín currículum noftrum me auctore 
ingreffus es : fic 8t ego líbés in campos íllos eloquentíx hínc 
cordiam ad fpectádam illam índagatíonem ínuentíonis atq; 
elocutíonis oratoríz, quam ego femper etfi non vífam admi 
ratus fum,vt quídem eam audío à vobís commendarí. INos 
vero vícífTim (ínquam?) Here admírarí cü plurímís folemus, 
tam tibí artem ínueníendi quíd dícas, familíarem eff e, ín cu^ 
fus ludum fcímus nunquam te vétítaffe.quanquam quod ad 
me pertínet,ego longe magís fufpícío elocutíonís facultatem 
in oratíone tua confpícuam & luculentam,quantum quídem 
efTe poteft ín língua vernacula. neg; nunc de oratione extem 
peralí aut fermone quotídíano loquor. audítor Íz pe fuí fpe^ 
Ctatorg é propínquo panegyrícorum tuorum:ín quibus ín^ 
uentionem propemodum carneadeam, tropí oratoríí & figu4 
rz verborum fententíarumG,no artís ílla quídem prz-cepta, 
fed prudentiz communis quedam velut dictata,copíofe exor 
nabant.ex quo tíbí euenít,nunquá vt quícquam publíce per^ 
orando,aut à populo,aut ab equeftri ordíne gentilítíog; con» 
tenderís & patrítío,quod non íllíco expromptum, fecundísq; 
animis & pronís abítulerís. INec vero hominum doctorü íu^ 
dicío,nó dico Rex vllus,fed omníno poftulator aut princeps, 
aut alíus à regíbus alleeatus noftra fuít atate,quem ín eiuf^ 
modi genere zque atq; tuam maíeftatem palacftra oratoría 8 
Cvtíta dícamattícajín pulpíto cómédarit, Enímuero(Rex 
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inquit )íamiam me( vt opínor)fuppcenitebít,quod tíbí fylue^ 
ftí índagíne deprehenfo retía fubmíferím: vnde te cíto egref 
fum,equitem vt vídeo pedes ípfe prouocaui in hunc campum. 
Etíam ne ( fi díuís placetJeloquentía: ínftrumentum, veftem, 
copías & ornamentum Budxe;,oratíonibus meis nudis & 1e^ 
iunís accommodaftí ? etíam ne me íis vfum € fuggeftu regío 
perfuadere míhí f; peraftí € cuí ne ad inuentionis quidem quos 
appellatís locos,accedere vnquam cótígerít,ne lacíníam quí^ 
dem veftís eloquentiz: prímoríbus digitis attíngeret Víde ve 
ro Budze,víde,ínquít, ne tíbi forte plus tríbuas,atque fumas 
quàm regíc lícet poteftatí.Ibí ego fubíto metu perfufus,qua^ 
ft fupra crepídam futor,aut vltra clepfydram orator quíppia 
ipfedíxíffem, Quoná modo(ínquam)Here,obfecro te fup4 
plíciter,ft quod verbum míhí ímprudentí excídít,id ne verta^ 
turín culpam arrogantíz, quam etiam inter meí ordinis ho^ 
mínes femper auerfatus fum . Quía memíni (ínquít) cü de 
fcrípto alíquádo míhí líterarum fauorem ornamenta com^ 
niendares,dícere te, Tépus veníffe cum ego poffem magnos 

oetas & oratores facere:id. quod tu ínftar efe credítorum 
olim aíebas numínum Apollínis atq; Mufarum.nullum ením 

cx fentíus numen effe excítandís hominum Íngentís , ínuen^ 
tíonisq feruore & elocutíonís vi afflandis,beneficentía atque 
honorificentía: quorum numínum potentes efIe imprimis re 
ges Francíe,vt fi quem alíum díuorum mortalíum.Amplum 
igítur ego effe putabam € regium , e permultís homínibus 
íngeníofts qui difcípulí díu Míneruz illius elegantiorís libe 
ralíorísq; fuiffent, paucos me poetas oratorestp poffe effíce» 
re : at tu tibí hoc fumere non dubítaftí, vt me,cui ín pueritía 
tantum dífcípulum effe líteraríum contígít, mírifica illa do^ 
pares facultate,quam ex omníum pene difcíplinarum compa 
ge recordor te non prídem coagmentaffe.Quua líberalítate ac 
largítíone priuata , omnem haud dubíe regiam munificentia 
fuperaftí diuinam etíam beneficentiam aquaftífi quídem do 
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num tuttm ratum futurum eft hominum non Ímpetitorum 

opinione. quod fi fore confiderem, delphíci íllíus oraculí ín» 
Ícíus aut apernator effe(vt opinor)dicerer. Tum demi ego, 

pauore íllo ínaní fed vehementi Pofito,recreatus, Enímuero 
HereCínquam)fi meum hoc donum effet;míhí vídendum ef^ 
fe ducerem , íd vt propríum tíbí perpetuumt futurum fatíf^ 
dato promítterem. exifterent autem vltro homínes multí lo^ 
cupletes,eorumq; partím míhí amící,quí caufa mea & publí 
ca fortaffe íd fide fua apud teeffe iuberent quod compertum 
haberent ípfi & exploratum : przdes etíam ípfe fortaffe bí 
darem,oratíones quafdam tuas panegyrícas: quas afferuarí 
à quíbufdam fcío quí eas vel exceperüt, velab alíís exceptas 
vtendas rogauerunt & defcríbendas , Nunc cum hoc elogíü 
publícam caufam habeat atqj auctorítatem , vt ipfe gratiam 
eo nomíne falfarh íníre nolím , nec te mihi priuatím acceptüi 
id referre poftularím:íta caufa nulla eft, Here, quamobrem eo 
nominefolus períclítarí debe: cü omnes aut doctí,aut alíás 
cordatí;quí quídem te pernouerunt,communiíter íd tíbí detu» 
lerínt,repromíttereGg eo nomine paratí fint: eorum vero per^ 
multí fureíd íurando & exíftímatíone fua cauere , Et tamen 
quatenus in caufa vníuerforum, fingulorum quoq caufa ím» 
plícíta víderí poteft , ípfe quod ad meres attinet;pra:ftare no 
recufabo jd tíbí per doctífimi queng & noftrorum & exte4 
xorum ( duntaxat nec nobís iníquorum, & quí noffe rem qua 
de re agítur potuerínt)ratum,firmum non controuerfum fu» 
turum,quod publice delatum effe dixi;príuatímQ à fingulis, 
FHefiodo fídes habíta eft fe à mufis edoctum effe;poetíca fa 
cultate donatum, cum greges ípfe pafceret fub mote Helíco 
ne:nà credetur tot teftibus tam ídoneis »populorum te pafto» 
rem, vt reges appellare folet Homerus,8z regiam geníturam 

fortitum,aníma díuínítus effe donatum,ea quam diximus do 

te prz dita atque etíam amplíoreccerte natura: largítíoníbus 

an fortuna ditíor fis & beatíor,no facile eft perpendentí exí 
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ftímare. Ad naturx liberalítaté acceffít accurata medítatío, 
tum dígnítas orís & maíeftas , non regía modo & perfonata: 
fed etíam ínfigníbus pofitis femper hzrens, multum ad facá 
díam ínnatam addít.[am que puer ín ludo labrís prímoríbus 
deguftaftí,quz adolefcens ín educatione príncípaliqua deín 
de Rex ía audíendís & regíx tuac & regni neftoribus ín delí^ 
beratíonibus rerum magnarum, deníq; qux ex fermocínatío^ 
níbus grauíbus dídíciftijatq; ex homínum peritorum cuíufqs 
artís aufcultatíoníbus ,mírum quantum additamentí ad natu 
xx prolíxítatem liberalitatem, attulerínt. Q uos ením díffe^ 
renteís explanaté de re quacung; vel femel audíuíftí, homínü 
quídem facundíam, rerum fcíétíam ín medítatís orationibus 
refers,& non leuiter ín extemporalí bus:líterarum vero bona 
sum,omnís híftoríz proba ac recepta fidei;vniuerfz aucto 
rítatís & fapientíz prifca admíratio,ín auribus tuís(nífi fal^ 
lor)atq; etíam ín pectore defixa eft cü noftra fortaffe alíqua^ 
tenus,tum alíorum fedulítate,qua alímenta funt ipfa, & fan 
eguís fuccus anímag eloquentiz.Deníg; Hefiodus idé homí 
nes quofdam in fanctíore nature offícína factos efTe díxít,qui 
ipfi per fe fine magíftro íntellíeunt qux díctu & factu potifí 
ma funt.Q uorum obferuatío( vt Cícero ínquit )atq: ímitatío, 
artem oratoríá peperít. Adde quod Plato ín Sympofio díxít, 

uíddam medíü effe ínter fcíentiam rerü atq; ínfcíentíam. Vt 
ením(ínquit ílle)fcíens díci non debet , quí recte de re alíqua 
opínatur,fed tamen ratíoné fcíentíz: non adeptus eft, vc funt 
artíü profeíTores : íta nefcíus vel ínfcíus dící iure non poteft, 
qui rei veritatem affecutus eft, & recte de ea céfet.íd quod & 
iudícíü fingulare & prudentía exímía tíbí dant quotídie,quac 
ín doté, vt vocant íurifcofultí,profectitía, natura tux magná 
parté cefferunt,& porro locupletata funt poftea auctu aduen 
títío. At literarum doctríná(inquís) non nífi puer attígí.non 
igitur arte vlla cíuilí íta caruifti,vt repía: vnd tux maieftatí, 


intelligendi dícédí facultas defuífIe vídeatur:etíá fi ars ípfa 
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abfuít quam dífcíplína parítfadeó qux magno à multís pará 
tur,ín tenatura plena manu ínfita funt,& cum ztate adoleue 
runt. Verum c liberalítatem meá plus q regíam, quafig pro 
fufam effe díxiftí, 8t maíorem príuata largítione, velim Here 
rem ípfam vt Íntellígas quó pertíneat,ne gratuitá ípfam for^ 
te & proíectam liberalitatem effe putes, homínísqg; parü fru» 
gí,nec fefe refpícientis. malo ením modícam à te gratíá,eádé 
veram & folídá,q multam íllam quídem, fed falfam & ínané 
inire. Quorfum tandé (Rex ínquít) íftam tuá pertínere vís 
imméfam erga nos facultatís donatíoné? Vt hanc eloquétía 
facultatem(inquam)cuíus ego patrociníü apud tuá maíefta/ 
tem atcp benignítatem recepi;atqy fufcepí,coenatam tibí prí^ 
mum, Here,deínde agnatam íntellígas ,vfusq; multíplícís ne 
cefTítudíne cóíunctá.Q uod fi tíbí perfuafero, noftra vtíc Phí 
lología,qua eíus olím ornatríx fuiffe, hodíe inftauratríx atq; 
interpolatríx effe meríto exíftímatur, dote fua te fi uperftíte no 
vltrà fraudabítur:íd quod hac maxíme(vt Íngenue fatear)fer 
mocinatíone agítur. INó de nihílo erat igítur(ínquít)neq, te 
meraríit,qg míhi lla ornaméta eloquétíe induere conatus es fi 
tíbí humeros & brachía preberevoluíffem & expádere ín quí 
bus ego vídebá federeílla ipfa no poffe. En ílla míhi eloqué 
tz infienía , fenatufcofulto doctorü atq intellíeétíü decreta 
atq; delata . nempe vt ín famílíá veftram adoptarí me finer, 
ín communemgq caufam tuenda Philoloeíx veftrz,& venu» 
ftíorís íftíus Minerux ornáde,vobífcum íncumberem.1Ita tua 
ílla quz profufa míhí vídebatur largítío, mulcà frugalitatís 
habuít & profpicíentíz.INam fi tíbi mejalíísg; magis de me 
credere d míhimetípfi perfuaferís , ín affe veftro fortaffe atq 
veftra Philologíe,ego quadranté meum aut fextanté agiexi4 
ftimabo. Atquí Here(inquam) fi tuum faftígiü & eloquen 
tc natales diligéter cofiderarís, € re atq exíftimatione iftius 

maíeftatís efe arbítrabere;tuéda: quidé atq; alendz Philolo» 
gie nobís partes relínquere:tíbi vero etufdé cómodís augéde, 
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honoribusq ílluftrandz offícíum, vt equü eft fumere.Id vero 
tum(vt fperofacíes,cum líterarum bonarü profeffíoné:qua 
nunc fine nomíne vt ante díctum,fine tríbu,fine cenfu fine la 
re eft publíco,nomínatifTíimam omníü profefTionum claríffi^ 
máq reddere,pleníus ín anímü índuxerís.Id quod negare no^ 
bís non poterís aequitate tua dífceptatríce, cum te ín familíae 
noftre patronü,decus,atq columé,honorís tuí caufa,ac bene 
uolente( vt fperoJeloquentía numíne,adoptarímus. IN fi hu 
manítate tua nobís atq; omníbus nota, non díco dí(ceptante, 
fed tantum aufcultante , quafi íudícium quí & boní tecum 
conftítui patíare,quíd caufz eft quo mínus exornatorís Philo 
logíx noítrz perfonam tíbí indui ftatím velle debeas: cá mí^ 
híperfonam venatorís pro ímperío ímpofuerís? Quz cü ípfa 
Phílología , cognomento Callílogía;parens fit & nutríx elo4 
quentíc quam Homerus sxvficregiy vocat, vt homínibus decus 
& ílluftrem famam concilíantem:parum ex anímí tuí fenten 
tía fecilTe míhí víderís , vt íneíus patrocínio atq; defenfione 
fextanté tuü agí díceres:cü tibi non femís modo caufz,fed as 
totus períclítetur,fi recte anímü tuü nouí.Quuí cü fis rerü hu 
manarum íntellíeétía,exíftímatione, atq; xftímatione exímíe 
preditus, plurís vtígy fextáté propríg & perpetue heredítatís 
atq; etíá femücíam facturus es,q dextantem bonorü poflefTi^ 
onis,íure cíuílí magís d honorario adípifcende,nec diu retíné 
d«x.noftí aüt quí magiftratus reí líteraríz,quí pratores vrba 
ní & peregrini, & domí & peregre íus dícere de hereditate e4 
fufcemodi poflint. De eo (inquít)cü lícuerít Budxe & vaca 
rít;iterü víderimus:nüc ad índagínem illam tuam reuertere. 

Sí vís illaCínquamPígitur Here ínueníendí, quam íngenío^ 
rum apex Homerus, homínibus vt propríá & peculíarem trí 
buít,tam certa ín nobís effe poffet, d eft ín fagací illo gene 
re anímantiü veltigatio,pracfertím adíuta venatorís prudétía 

refagiéte,minus omníno homínes ín ínuentíone peccarét & 
esce adminicula quedá artíü prí(ci excogítauerüt, 

lí 


DE  PHILOLOGIA 


naturz quidem illa ínfirmítatem fulcíentía, fed vfus non ad^ 
modum tractabílís ,& fzpe ínfelícíter cedentís . INam vt ars 
naturx fit,affecla quodammodo atque xmulanon tamen eft 
eó vfque vt naturz fit zquíperanda. Quídnà eft ígítur (ín» 
quit Kex) quod audíre memíní cum díceres,vím omnet elo 
quentíz ín inuentíone pofitam effe & ín elocutíone:atque ea^ 
rum vtríufq; artem fuiffe mírabilem antíquítus ínuentam,ab 
Aríftotele dígeftam,celebratam,& pertractatam : à Cícero» 
ne probatam & ín compendíü redactam.omnía praterea eíus 
artis índagíne quadam círcunfcripta & obfepta , víx vt quíp^ 
píam indagatorem actem fugere poffít? Quippe rebus inue4 
ftígandis locos effe numeratos ac demonflratos : & cum no^ 
tas rerum índíces tum rerum ípfarum fedes domícilíag ínfi^ 
gníta figíllatím & vniuerfim : qua omnía ín monumentís ex^ 
tare antiquítatís aiebas . At vero elocutíonís multo maiores 
copías efle:artem pené ínfinítam, nullís certís coercítam fíní 
bus aut pomcríís.Porro autem ad perdífcendas artes fingu 
las ratíonem quandam effe proditam:quam víam(vt opínor)) 
dícebas à prífcís appellatam: etfi nomíne erzco vtebare,fed 
idem figuíficante.vnde íntellígi volebátomnía qua ad difcí^ 
plínas fpectarét,ín ínueftígatione effe pofita ,homínesq ípfos 
artium auctores ínueftígatores fuiffe. Quz fi vere à te dícta 
funt,& ego probe commemíní,non vídeo quíd obftet,quo mí 
nus ars illa ínueníendí tam commode dígefta ín parteís atq 
defcrípta,quafi dux quadam certíffíma, dilígentiffimo cuíg; 
eídemg perfpícací viam ad rerum ínueftígationem praebeat, 
ín qualí illa cung; íaceant aut condita fint latebra. Símílíter 
atq; tute nuper aiebas,labeones íllos noftros ínquífitores , & 
faccos fagacítate & experíentía przzdítos nullas fugere pof 
fe odorís relíquías , vel faltuatím tantum fummísq vngulís 
ímpreffas . euoluere ením eos folere veftíoía duplícia,multí^ 
plícía,recta,praua,cótorta,clauículata ;perplexa, deníq;ín or 
bes círcüacta quamlibet £mplícatos , & vero ea ví ínueníendí 
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tandem non deftítui,ne fi fubdítitíus quidem ceruus alíquam» 
tífper ínterdum pro felecto ceruo fallere ínftíterit,ad currícu 
lum deftínato. Iftarum quídem rerum (inquam) Here con 
tentío,non tantum ínftar habet,mea quidem fententía,quátá 
fimílítudínem prafert.pracfagire vfus latíne loquentíum ve» 
cat,cum mens humana alíquid futurü índicíis quibufdá cor 
fecturísty prouídet,aut fe prouídere putat.at coníectantís aní 
mus fallaces fepe notas fequitur , cá ínterím fagacítas illíus 
egentís flaccorum raro à notís fuís fallatur, vt qux natura có 
Ítet fimul & experíentía.INec vero canum cuíuíay generís fa^ 
mílía fagacíores,veftígía tantü ferarü odorantur fed feras, & 
perdíces,& lepores:eorum(y recentía cubílía perfentífcunt é 
logínquo, vtpote aduerfo vento eorum odorem captantes ere 
ctís naríbus & exorbentes.Equídem ípfe fcpe admiratus fum 
perdícaríos & cápeftres,quum curfu przcipiti ín longü con^ 
tendere fpatíum eos cerneré,non alíter atqj fi obíectá prz dá 
oculís fequerentur quoad víderem emícanteís índe & euolan 
teís perdices quo ílli contenderant . Quocírca artís ad natu 
ram eft quzdam ímítatio,non aquíperatío, Sunt ením longe 
vberíores venz natur atqj capacíores , quàm loculata illac 
fedes artíficis ínu&tíonis.magísq eft ars naturze felícís & bea 
tx accurata adíutríx ad delectum,fi quíd hac ín re mei iudicii 
eft,d ad copíam prolíxa fuppeditatrix & magnifica.ad eüdé 
ferme modum,quo modo íi quí ín foro olím pragmatici dice 
bátur magnos oratores eloquétesty adíuuabát ín caufis ipfis 
orandis. Àrtí aiit quí príoreis ín dícédi facultate tríbuüt, eos 
Craffus ille orator fcríptís Marcí Tullíi ímprimís nobilíta^ 
tus,rídendos effe cenfebat : apud quem ín librís de Oratore 
Antoníus etíá alter orator ílluftrís, vc Craffi ipfius xqualís, 
íta etíam ípfi cquatus, Cum ad ínueníédum(inquít) tría fint 
ín dícédo,acumen, deínde ratío,quam lícet fi volumus appel 
lemus arté,tertíà díligétía,non poffum equídé íngenío no pri 
mas cócedere:fed tamen ípfum ingeníü dilígétía ex tarditate 
l iii 
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incítat.Et rurfus paulo poft, Inter íngeniü quidem, inquit, & 
dílígentíam paululum locí reliquum eft arti. Ex quibus ver^ 
bís apparet,eos quínatura duce confultí funt & difertí,copío 
fiores ín oratíone,& ad tela oratoría íntorquenda magís exer 
tos effe,quàm quí arte magíftra vtuntur,arída,íeiuna,& mo 
rofa.Quod eo, Here,pertínere recordaríte oportet,quod fu^ 
prà de natura tua díxímus,fingularí,exímía, & beata nume 
rís omníbus íngení. Fic cum auerfa ftatím facie Rex ab^ 
nuere víderetur qua de fe dícerétur: Verum efto,de te vltra 
níhíl (ínquam)FTere:de arte íam ego & natura dífputo.Ho^ 
ratíus cum de arte fcríberet,alterum fine altero prodeffe non 
poffe díxít:& tamen aut fuís aut Democrítí verbís , míferam 
artem vocauít.Q uín & ípfe Marcus Tullíus,quod Fabíus te 
ftatur Quíntilíanus ínuentíonem ac dífpofitíonem prudentís 
efTe homínís putat,elocutíonem oratorís.Q uod fi verum eft, 
vt omníno eft,íam hoc confectum habeo,eam partem eloqué 
tíz: deeffe tíbí non pofTexquod nó tua íam,Here,fed mea cau 
fa díco,ne híc quoque valere ínterdíctum humanítatís tua & 
maíeftatís zxquum céfeas.INolo ením quí hxc audíunt,ií exí^ 
ftíment íngratam me tuc maíeftatí gratíam nequícquam íni^ 
re à te velle:dícendíg tibí facultaté,quam vt tuam nó agno 
fcís,parum probabiliter ac verífimíiliter elargírí. At vero elo 
quí, (ínquít idem Fabíus )vnde eloquétía dicta, vís eft omnia 
promendí qua mente conceperis, atq; ad audientes perferen^ 
dí:fine qua fuperuacua funt príora,hoc eft ínuentíonís mune 
ra:fimílíag gladío condito, atq; íntra vagínam fuam hxren^ 
tí.FIzc igitur pars fine arte,vt cenfeo, ac docente quzrí non 
pote(t:hicg; omnís ztas cofumítur, vt ínquit ipfe Fabíus.nec 
mirum:cum ídem Marcus Tullíus ad Brutü fcríbens,íta di^ 
xerít,IN& eloquétíá que admirationé non habet,nullà íudíco., 
Proínde hanc partem eloquétíz, qux artís multe índiget,ob 
ídqy ab eodé Tullío refractaría alíquádo appellata eft tibí trí 
buere nec volo, Here, nec poffum;qux hodie ínforís obfole» 
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uit,vt omne fere genus íudícíale.Cur aüt alía duo genera ha 
bere nequeas;nullam caufam efTe vídeo ex íis que fupra díxí: 

uatenus quídem ferre hodíe caftrenfis noftratium fermo,epí 
díctícag dictio & concíonalís poteft. V erü vt ad fcopum hu 
fus fermonís tandem,& ad caufam noftram redeam,lpfa quá 
Cícero eloquentíam effe voluít, cum ínftrumentü copiofum, 
nitídum,lautum habeat,míríficeg; defcríptum,ornamentum 
etíam varíum,fplédídum, vendíbile atqj illuftre:vtrung; qui^ 
dem íllud,ex dílígentí,multa,8 multíplící lectione vt compa 
retur necefTe eft fed lectíffimí cuíufq;auctorís atq» probatiffi 
mí. Hxc ípfa porró eloquentía cum orationem tractare,du^ 
cere;fingere varíam & multíplícem poteft,tum vero probabi 
lem & illuftrem.Probabilís eft autem (vt inquít ídé Marcus 
Tullíus)quz medíocríter compta & expolíta eft,qua aucto 
rítatem & pondus ín verbís habet & fententíasvel graues vel 
aptas opínionibus homínum & moríbus. At vero illuftris eft 
oratío,ít 3, verba grauitate delecta ponuntur,& tran(latíoni^ 
bus fuperlatíoníbusq ínfignía , ab ipfa actíone rerum ímíta^ 
tíoneg; non abhorrentía . eftq plus aliquanto ílluftre genus 
dícendí quàm dílucídü.altero ením fit, vt íntellíigamus:alte^ 
ro, vt vídere vídeamur.Porró autem huíufcemodi eloquentí 
fupelle&ilé habere ín numerato oportet, & tanquam ín prom 
ptuarío quodam memoríz conditam : quippe qua ad vfum 
fcíte promenda fit, & expedite interdum (ei quídem certe quí 
hoc fufceperít,vt & probabiliter & ornate dicerefe poffe pro 
fiteatur, ) quatenus quáq; partem eíus aptam efTe nouit ad id 
quod vfuuenit vt dícendum fit aut fcribédum. V aríetatem ve 
xo fenfuum rerumq íntellectarum,e quibus verba vt enafcá» 
tur oportet;íta demum mens homínis recte concipit,cum re^ 
rum fimulacra,quz alíquí ( vt ídem inquít Tullius) fpectra 
appellauerüt,ín fefe incurrentía haufit. & horum f, pectrorum 
vnufquííq; noftrum cogítatíonem habet írrequietá afliduág 


informatrícem,at ípfa vís ínformans &fpecífica;ab ipfo fen» 
1i 
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fu communi docetur formas rerum menti delíatare , Senfus 
porró íta demum perítus eft magífter & idoneus, cum é cíuí 
lí víta & peregrína,ac multifaríam exercita conuerfatíone.ea 
prudentía tínctus eft quz communís vocatur,à qua ípfa ne^ 
ceíle eft, vt admírandz oratíonis opifex,tranflatíones fuperla 
tiones troposQy mutuetur . qux: eum locum ípfa numerumqy 
ín eiufmodií oratíone obtínent,quem nardus ín vnguentís.Et 
hzc omnía ín felicem quandam naturam liberalemQ íncídé^ 
tía,eloquentíam efficiunt dilucídam,ornatam atq ílluftrem. 
quam multa exercitatíone,plurímo vfu coagmétatá effe opor 
tet.& fententíc ením & verba ex varia,ex multa, ex accurata 
& multíplící lectíone comparata promütur,quz deínde per 
penfa & retractata , delíguntur cum quodam faftídío fudícíi 
ftilo condocefactí . Proínde qui hanc dícendi facultatem fu^ 
pradicta ratione confecutus eft , ís demum oratíonem texere 
poteftquabílem,cohzrentem/fibí femper eodem in argumé& 
to genereqy eodem fimílem,non híulcam,non lacunofam,non 
firu&ura, non matería,non filo,non textura fibi dífTentaneá: 
tum numeris pedíbusQy aftrictam generi oratíonís confenta^ 
neís:poftremo non alíqua fuí parte eodem fpírítu eloquentíg 
defectá:qui ficubí deftituerít,vela vt reflaccefcát perfuafionís 
necefle eft:nec ad finem perferant oratorí propofitum,ín quo 
demum fitum precíum eft operz . À qua infuper ípfa abeffe 
oportet omnem ínfulfitatem,& cum verborum electíone etía 
conftructíonem corundem cuíufdam modi effe.hís etíam ac» 
cedere lepórem,vrbanitatem , concínnítatem, erauítatem,& 
deníq; dígnítatem quádam moratam & plenam auctorítatís, 
Iamuero huíufce facultatis, & tot cantarumq rerum ftudium 
capeffentíbus adeffe quoq; neceffe eft vacationem reí familía 
rís cxtterarumq; curarum certam ímmunitatem, ab eo quídé 
certe ftudío alíenarum.INam quz tanta mens eft vel ín corpo 
re felícíter conflítuto, quz res tam multas tam varías com^ 
plectí ccdé pectore poflít,vnaq anímaduerfione(& vero quí 
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velít , & fuftíneat cum pofTit , nífi czteta immunis fit ipfa && 
feríata! Anímí profecto tranquillítate & fecurítate opus eft 
concípíendís fenfis altíoribus:tum mufarum afflatus quí fup 
peditator eft fenfuum eiufcemodi , haurírí non poteft ab ani^ 
mís nó compofitís nec apud fe exiftentibus.at fine eo níhil na 
fcítur excellens, quodqy illuftre effe poffít,cum alíoquín om^ 
níum ftudíum difciplínarü fit ocíofi homínís negocíum.Om^ 
nía porró fupradicta ín vnum competere rara eft felícitatís. 
certe quídem nullum apud nos nec vídí nec memíní ín ftudio 
fo íuuene huíufce competentíx exemplum . quo fit, vt nullus 
fortaffe memoría noftra eloquens extíterít,fi ad prífcam for^ 
mulam exígere eloquentíam velímus.At vero ín pofterum fo 
re non paucos ín Gallía vel eloquétes ,vel(fi relígíofius loquí 
placet )dífertos,fperandum eft,fi literarum dues luculé4 
ter augefcentí , liberalítatís tux: modulos alíquot ímpertíre 
ín anímum índuxerís , ex íís etiam qui é copiis exundantíbus 
manant,& plxrunq; redundantíbus.Id quod vtíg facturus es 
fi non prímo quóque tempore : tum quidem certe cum plane 
íntellícere coeperís, vnus homo quíd quamplurímis quaque 
przftet ratíone. Id tamen vt me fuperftíte facere velis , íd eft 
fine cunctatíone oro te, Here,obfecro,atq; obteftor,per illam 

ux te manet cü alíàs,tum é mufeo per te( vt fperamus)pere 
agédo,gloríam propríam & perpetuam.Cuíus poftulatíonis 
exordíum fecífTe me( vt reor )memínifti, ínà Commétaríorum 
prafatíone,quos ínlinguam Gra:cam nuper edebam nomíni 
tuo dícandos.Dífcípline autem líberales, humane quoq; ídeo 
appellantur,quía mores hominum excellentíus alíís expolíre 
meríto exíftímantur. At ex illis exiftunt decor,dígnitas & ma 
feftas ín fpecíe reípublíce, quac regum gentíüty nomen X glo 
riam illuftrant,& memoríx commendantín perpetuum:quo 
honoríficentíus nihil effe , níhíl magís expetendum 1n rebus 
humanís poteft. T'hucydídes, Herodotus;Plato, Aríftoteles, 
lfocrates, Xenophon, Demofthenes;alíí permultí, Grecorum 
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metoríá ad hunc díem, Atheníenfiumq ímperíi effigiem,lu 
culentís monumentis expreffam emínentemq relíquerüt:que 
nulla vnquam caríe fitug; vetuftatís oblíterarí poterunt , aut 
alíquatenus exolefcere. Romanorum res geftas Líuíus,Poly 
bíus, Appíanus;Plutarchus alg; prodíderunt , quafi rerum 
gerendarum potíundarumq illuftría exemplaría.Q uorü om 
níum eloquentía, rebus fuapte dienítate clarís fplendoré ín» 
fuper addidít,ílluftremq; commemoratíonís fidem atq; aucto 
ritatem. At vero gallícarum híftoríarü f. críptores, de.quibus 
nonníhíl fupra dictü eft,res ipfas quolibet modo pofterítati, 
nonitem eorum clarítatem mandare potuerunt;nifi forte ca^ 
lígíne fceda díctíonís obductam & ínuolutá.multa vero pre^ 
clare & egregíe gefta & ínftítuta à Francís , filentío fepulta 
ob fcríptorum ínopíam,memoría homínum exempta funt ín 
cuum , Cum íeítur líteras vítz reftítutas poftliminío xtatís 
noftra videamus, cum níhil íam hoc tempus ad numeros vl^ 
tímos fcríbendi facultatís,przter regum & príncipum homi 
num opítulatíonem defideret,quíd íam vetat nos f perare De 
mofthenes,Platones, Thucydídes, Tullios ,Líuíos ,ciufdemq; 
nota fcríptorü & fupparís,mox ín medíüi prodíturos, nó imi 
tatores tantü illorü antíquorü,fed etíam ximulostSínt modo 
pramía fua vírtutí propofita,honeftífTimísq; ftudiis. fíat tua 
benignitate vt,& laborís ínliterís impéfi,& exhauftarü core 
poris viríü & facultatü,coftet ratío anímís íngenuís, vt olím 
coftítíTe legímus & nouímus contínuo futurü fpondebímus 
vt prífca literarum clarítas ín Francía redíuíua vídeatur.Cu 
íus exoleta íam veftíeía, cum auorum noftrorum tate repet 
ta fint, tametfi deínceps magnopere profectum eft ad fitum 
fqualloremtQ eorum excutíédum:vltíma tamen erumna huíc 
tempori deftinata eft, vt mea fert opínío,ad confumandam fa 
talem apocataftafim antíqux fapíentíz . tanta ením funt ho^ 
minum ftudía, tam fcecunda eft hzc «tas íngeníorum, tanta 
felicítas propagatíonís voluminum ín vtrag; língua, nihil vt 
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defideremus prater certam fpem emerítorum.Nam quís at» 
tes,quís ftudia, denique quís virtutem amplectítur ipfam;pre 
mía fi tollas? Quanq non mercedem contritz ztatis floren4 
tíTime pofcimus,quz repédi ne auro quídem & gemmís po^ 
teft: fed honoraríum huíc facultatí petimus , quod negarí cer 
te nífi fumma íníquitate nequit. Q uíd vero fierí hoc tempore 
defperemus quod olím factum fuerit € etením quíd memoría 
noftra & parentum non inuentum eft,quíd non editum & pro 
dítum , ad vítam fuuandam & ornandam, aut ex antíquitate 
relatum / Quod vtinam ad vítam commodíus agendam atq; 
elegantíus, non etiam ad onerandam luxu & delitíís ac pene 
obruendam multa natura & artíbus ínuétío actuofa extudif 
fet & excudiffet.adeo hzc «tas non modo res prífcas,defitas 
&  deploratas,vítz: reftituífe , fed 8L artíbus 8. natura vlti^ 
mas operü notas videtur excuffiffe. Dehacre vero tecum 
Budze( Rex ínquít) fi ex aními fententía loquerís,díffentio. 
diuínam ením prouídétiam rerum huiufcemodi architectam 
fic cum mortalibus agere reor , vt natura & arti fuís fabrís 
e£) ^ às L 4 

atq; opifici bus,vnà & eodem íncumbentíbus,per fingula fer 
me fxcula,alíquíd nouí defignandum prafcribat & ímperet, 
uafi quo & atates ipfc ínfigníantur,& víta vberíus ínftrua 
tur velut ín díes,fic ín etates.Sed quxdá funt fatalía tü natu 
12 tü artís operü velutí díluuía , quibus res inuent ínterdü 
vfui homínü commercíoq auferuntur,cü ínterím alíg qua: dà 
exíftant,qux ordíne fatali adhuc ín imo erant natura arcano 
rum.R ecentía autem fzcula res ínaudítas pepererüt,& quas 
antíquítas quamlibet íngeniofa,nunquam(vt opínor)fufpíca 
ta eft,vt machínas bellí igníarías,ínaudítamq illam antiquis 
officínam ftygíi Mulciberi/ftrenug virtutis internicionem,& 
Martís ingenui deletrícem, tà malefice fere aperta vi ín mor 
tales graflantem,quàm ars venefica,ín eofdem artíficio ceco 
& improuifo:ídcírcogg capítaliore graffatur,& fzuíore.Con 
trà autem tates recentiores artem librariorum formularía 
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edíderunt : valídum vt mhí vídetur admínículum ad exufci 
tandum & erígendum líterarum veftrarum nomen:quod tam 
díuíacuít vt exanímum & emortuum.Multa etíam & alía in 
vtrang; partem valitura adhuc ín altís naturx cryptís con^ 
díta effe cenfeo, qua fuo queq fzcculo ín lucem depromenda 
lint.Nec vero omnía,quz diluuíís íllís rerum obruta fuerüt, 
adhuc emería vídemus, aut quadantenus exíftentía : etíarn fi 
atas noftra omnem( vt aíunt lapídem mouet,níhíla; non au^ 
det fpfa;molíturqy ad fummerfa tollenda & eruéda. IN c He 
re(inquam ? perpauca ac fortaffe etíam nihil íam defiderare 
víta videtur,quo fíat ínftructíor , fi modo litete bonz vltímá 
manum reftítutíonís vtraq;língua acceperínt:quod ín tua ma 
xíme benígnítate fitum eft,vt ante míhi fatís dixiffe ac docuif 
fe vídeor.Q uo autem fíat fanctíor, quo moratior,quo ex dí^ 
enitate chriftíani nomínís compofitior & candídíor,non mo^ 
do non níhil, atq; etíam nihil non propemodum , defiderare: 
fed pofcere índíes magis, & vero tlagitare voce oracularí ví^ 
detur & prophetíca.adeo vel natura vel prouidentia íta com^ 
paratum eft,nulla vt xtas vndíq, beata fit, Verum enimuero 
ne fermo glifcens longíus nos, Here;ab ínftítuto abducat,eó 
vnde dígreffus eram redíbo,nec dubícabo dícere, poffe anti» 
quam quam vocant fapíentíam, ad mores humanítate condí^ 
endos & perpolíendos , íuflo pene poftlímínío íntra tatem 
vnam reftitui,quod plurímum fitinifi res pulchre nunc cedés 
aut alíquo cafu íncómodo (quod deus omen auertat ) aut ho 
mínum culpa hzreat. Peneautem Budzxe(R ex Ínquít)etí4 
in pofterütpenítus( vt opínor) dícere voluífii, Id vero He» 
re,[i dícere iterum & ad extremum fuftínuerím, vereor vt tue 
ri quis doctiffimorum anímís poffím,quí religione & cultu 
antiqua fapíentix perímbuti funt, & nunc demum ipfi ad lí^ 
matam veritatem & exactam loquímur.& actas ením noftra, 
& omnís( vt opínor )pofterítas non ínuita femper factura eit, 
prifcis vt eloquentem ,nobís vt difertam eruditionem tribu 4 
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 at:inter quas íntercedere Craffus orator fummus , interuallà 


magnum putabat.Id adeo vt fafces (vt íta loquar) doctrine, 
anaiorum illís gentíum patrícis ,Romanís ac Grzcís fcripto 
ribus fubmíttat,felícíoríbus vtíq; aufpícíís ac maíoríbus Phí 
lologíz facrís ínítíatís prater fapientia ipfius externae atq 
eloquentíz condítoríbus. Immo vero (Rex ínquít) cü Pal^ 
ladem vos perhíbeatís armorum íuxtà difcíplínarumg prafi 
dem ab antíquís effe habítam : fi huíus temporís res bellíca: 
funt antíquis ínftructíores,ad vímq; oppugnádi & propugná 


| dí multo apparatiores, cur ín literarum exercítamentis defpe 


randum eft,huíus & pofteríorum «tati íngenía,fi paulo ma 
cís aduígilarínt,cum antíquís certare ex equo pofle.Etením 
f; ín armamentis lorícatz: Palladís & fcutatz,tam multa có 
dítz olím erant machíns , tum mírz , tum horrenda : qu 
auorum memoría demum leuíter & vtcung;noftra plane pro 
ptx fuerunt, & in vfum martis edítz:: quíd caufz eft,quin eti» 
am ín fanctíore quodam mufco , pallasífta veftra Ínermís at 
tifex atque placída, abdíta quxdam habuerit eademg vífen4 
da,qu:e íamiá in mediíü ípfa fit edíturatmihi certe caufa níhil 
elfevídetur,cótédente tátopere Philología,que apud omneis 


| ordínes( vt díxifti)gratíofiflima ccepit effe.abfit eii vt cóce^ 


damus hác xtaté ad marté exafperádü & belloná cruétandá 
íngeníofa,ad mínerug expolítíoné antíquítatícedere, Siquí^ 


! dé (áínquàDHere,ad eá Philologorü cótétíoné,maíeftas regía 


& príncípalís auctorítaté fu& paffím opéq muníficá prolixe 


. detulerít:dígna etíá fint publíce nó opera: dícá precía, fed ho 
noraría tátü cógrua,caufz nihil effe vel perparü ipfe fatebor, 


| quádo íta tíbí nec ímmeríto vífum eft. Qz vtíná opítulatrices 


tuas manus vel large fuppedítatríces potíus,íncomodii qdd 

nobis fat nó alibí díftínuiffet:nimírü vt anímus tuus íà tüho 

mínib? ínnotuerat,melíus criíno atq; luculétíus rei literaria 

códícío cóparata íá effet. V'erü quátü palladís numini non ín 

caftrís tumultuofis à ín hoftíco,fed ín ftatíuis tráquíllís & ín 
in 
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pacato,tribuendum fit a regibus , ab alíisq; principibus vírís 
imperíis amplifTímis prxditís hutufmodi figmento fapíentía 
ptífca adumbratum relíquít. Mytholoeí tradíderunt Iouem 
quondá Metím ín modü catapotíí deuorauíffe, ex eaq veluti 
fapíentíz haufta turunda Palladem concepíffe,ac deinde pe^ 
perítfe. Volunt autem Vulcanü obftetrícis munere ín ea par 
tíone fungétem, louis caput fecurí allífa díffecuiff. ejficq Pal^ 
ladé ípfam e Iouís emícuiffe capite. Metís apud Grxcos,con 
filíum,folertíam,prudentíam f: apientíamq; fignifícat:quo no^ 
míne deam quandam íllí íntellíeí voluerat per profopopce^ 
Íam.Quuare hac mythología íntelligendum nobís dederunt, 
nec fapientíam , nec rerum humanarum prudentíam homíni 
efTe congenítam:neq; ením ex vtero matrís edítam effe,vt vn 
gues & capíllum.Q uapropter Palladem fine matre genitam 
prodíderunt:díuínog; munere fenfim ipfam homíní accedere 
hac ratione fignífícarunt:fed non fine Vulcani Opera & auxí^ 
lío. At Vulcaní appellatíone vníuerfa fabríce ratío fignífica^ 
tur,artíumQ perdílcendarum labor & contentío. Summa au 
tem fabulaméti eà pertínet,índe vt coenítü hoc habeamus az 
perfpectum,artíum & dífciplínarü f. cientíam,que ab antíquís 
dícta eft fapientía,rerumqQ ínflítuendarum atq; admíníftráda 
rum rationé & prudentíá,in díuína mente quafi ín natíuo con 
ceptaculo locísq; maternís ortam effe ac fubfiftere:easQ cu^ 
ís,vigilíis laboríbus,índuftría, cótentíone fedula deníq; cor 
porís anímíg agítationibus fuiffe ín lucé edítas imul ín vfà 
vítz homínumG vtilítatem ab homíníbus paucís tradítas jíne 
genío pracftantiflímís. Iam q» Palladem ab ortu ftatím arma 
tam efle tradíderunt,íd vero íntellígendü nobís dedít,artíum 
lícerarum6 fcíentíam:ex eaG prudentíam emanantem.f uapte 
ví & confilío,copíísque propriis ínftructam effe atque muní^ 
tam,ad fe fuat tuenda domí & milítíx ín hoftíco iuxtà & ín 
pacato.Q uare & ad quíeta confilía & ad bellíca, prímam ho 
mínum doctífimorum & dífertíffimorum quafi quorundam 
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Neftotum Homerícorum fententíam exquiri oportere:cá ob 
rem maxíme,quod preter rerü caufas,quas líterarum fcientía 
tenet,etíam exemplorum euentuumg memorabilíá plena eft 
híftoria,plena etíam alía monuméta antiquitatis, ex quorum 
lectione & memoría prudentía & confilium oríuntur,aut na^ 
turz certe beníenítate enata,aluntur & cofirmantur . Porró 
autem Pallas communem cü Ioue gerít xcgídem,quod. pecto 
tís eft munímétum.ín cutus medío Gorgonis caput efle ait, 
exerta língua terríbile,fefeG íntuéteís homínes ftupore pené 
faxco afficiens,Quo figméto vís ílla eloquétíz demoftratur, 
quz. admíratíonem cíerefolet,vt fupra de ornata atqj flluftri 
oratíone dictum eft.Síquídem língua ín pectore exerta index 
eft facundz ac difertz oratíonís : qux non íntra buccas ípfa 
temereq nata eft,fed qua manat é przcordíís vírí docti atq 
experientís,& c pectore prudentíz grauíditate fcecundo. At 
vero quód eandem deam poet artíum prefidé effe dixerunt, 

uídnam id tandem alíud quàm fymbolíce docet,nullum va 
lídíus effe przcfidíum vnícuique genti & ímperío,quàm íllam 
à nobís fxpe dictam orbícularem doctrínam jhumaníorü di^ 
fcíplínarum choro,& tanquam refte confertam, omnium an^ 
tíquítatís arcanorum conícíam, vníiuerfarum gentíum,cücto^ 
zum fxculorum moríb?,legíbus & ínftitutis ornatam(deníq; 
ínueníendí,ínuentaQ eloquendí facultate tectam & lorícatát 
poftremo aduerfus vím humanam & fortunz ínfidías pra^ 
fentí confilío femper accínctam , contra fraudis & perfidía 
ftrategemata munítam & inftructam fapíentía: fimul & pru^ 
dentia: antíftrategemate € Eft praterea in arce tanquam ín 
fpecula fita :loco vt vndique confpícuo & ínfiení , fic arduo 
& multítudíni ínaccefTo . inde omnía oculís illis glaucisvt 
eft apud Homerum ) perluftrans : ex practerítís futura con^ 
íícens && perpendens:longé eadem refpiciens & profpiciés: 
poftremo altíus íactu telorum affurgens,& domícilíi fiducia 
tuta atque fecura , Hac dicens ípfe cum íncaluífle viderer , 

m ii 


DE PHILOLOGIA 


inoffenfog fatís curfu oratíonís res míhí procederet , auteís 
etíam pronas audíentíum haberem : tum línguís omnes aní^ 
místy fortaffe multí fauerent,vt mea ferebat opínío:ecce tibi 
repente níhil propíus factü eft, quam vt de ftatu fíducíz vno 
Reeoís verbo deíicerer ac deturbarer. Enímuero Cínquít il^ 
le) Bude , tu íftí tua: Palladi perquam validum pracfidíum 
circundedíftí,egregíag adeó propugnacula facílé archítecta 
tus es:multa quídem illa,rerum verborumq varíetate coag^ 
mentata fed haud fcío an compage folutilí,& fortaffe cá ipfa 
Cvt dicitur) oratíone volucríeuanída. INon ego (ínquam) 
Here, (quod pace tux maíeftatís díxerím) fed prifci illí virí, 
fummís íngeníis fummaQ rerum prudentía przdíti: quorum 
architectura Aegypti pyramídas regum opera,maufelea,&c 
cxttera mundi miracula,non artífícío modo, fed etíam peren4 
ni memoría longe fuperat. Sed tamen eandem íllam ( Rex 
inquít) & Palladem & Míneruam,quam tu eorü (vt opínor) 
auctoritate fretus,ín arcem tam editam dícendí volubílítate, 
quafi trochleís eloquentíz fuftulíftí;íídem ípfi poete(vt puer 
legí(fe mihí vídeor ín fabulís ) ad lanífícíum mulíebre textu 
rasqy delegaueruntquz ín hypogeís fere fiunt.ex quo fit , vt 
ite vefter orbís dífciplínarum,ímmo veftra ílla comptíor Mí 
nerua,nunc ín ccelo effe , & cum cocleftíbus verfarí, nunc de 
ccelo deíecta,aut funeremílTarío depreffa ad íma vídeatur:& 
fi cuí cauillarí libítum fitínfra Vulcanías etíam ínfulas rele^ 
gata, T'itíonaríasqy offícínas Quare víde Budee,vt íllam tuá 
mythologíam fatis contemplatus fis. Ibíego deprchenfus 
necopinato,& alíquátífper zcftuans atq; hacfitans, ad ínfantía 
plane redactus eram . verá cü corona méfz regiz mihi aquá 
clepfydre ad hunc obícé repéte hzfiffe exíftímaret, (neg; eri 
Vlyxes apud Alcínoum & Pheacas illos eram, qui in Kegé 
incidíffem , cum Íngenii prafentífTími, tum íudicii acerrími) 
ipfam míhí Míneruam quafi deum( vt Girxcí dícüt)e tragce^ 
diajadefTe prz:fentem, & velut pofticá admonítrícem, repete 
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anímaduerti.Itaq; anímo confeftím recepto,Eía vero(ínquá) 
Here,quafi tu nobilé íllam ílluftremq Míneruá,ídeo de co^ 
loCvt aiunt)detractà effe cenfeas,quód texturac quoq; numen 
& prz fecturam fortíta efe dícítur.Id quod te laceffende vr^ 
banítatís caufa magís d ex anímí fentétia , appofite ad rífum 
Ínterlocutá effe;quis horü quí adfunt non íntellíeít? quí quí^ 
dem non ignoret quot quátísq; dotíbus fanctíoris efus numí^ 
nís felectíorísq: pracdítus fis,& natura perpolítus . Ipfe certé 
ordiendi fcientíam exordiendí(y & contexendí, non iam artís 
illíus fellularíz ín cellís depreflioríbus atq; tenebrícofis opí^ 
ficio fuo vtentis fed artís claríffima,& ín lucefplendídíffíma 
Ípecímen fuí pracbentís,propríá efTe díco : artís inquam ora^ 
toríz::tametft oratori dícofquíd fi etíá ímperatorix € quíd fi 
regíxtage,vt vetufta attingá;quid fi etíam pratoriz, fi cofu^ 
larís,fi deníq;fenatoríz? Ohe;etíam ne regíc fubrídés(R ex 
ínquít)atqyimperatoríe? Etiam enimuero,ínquam,atq; íta, 
vt íam textrínarum pudere ed cceperít, quafi tátü artíficíum, 
tá amplü,in locís fordidís atq; obfcurís obfolefceret. Eníme 
uero audire(inquít)geftío quomodo íd nobís probaturus fis, 
& an exhypogets Philologiam tuam fic expedire poffiís,vt ex 
locís fylueftribus & abftrufis fine memorabilí ( vt ego quí^ 
dem opínor ) offenfione eandem recepífti,  Atquí inquam, 
Here, de illa fyluatíca expeditíone , quam quafiín tumultu 
te vrgente fufcepí , tuum & aliorum iudícíum expectandum 
eft.hoc autem omníno quod nunc ago , futurum non dubíto 
vt míhí protínus aftípulerís fimulut audíre cceperís.INonne 
filum oratíonís dicitur,& cótextus & exordíumt Mítto quod 
coeleftes ílla,víta: humang & fatorum potentes,atque rerum 
(vt dícítur) arbitra Parca: , & nere dícuntur & ftamína tor^ 
quere:quo nomíne faltem Mínerua ín coelum reftítui poteft, 
vnde eam detractam efTe tua maíeftas perurbaneatgiín artí^ 
culo cauillata eft. Age íam,non díco quód natura prímordía 
Lucretíus antíquítatis cofultífTimaus , appellauit quatuox illa 
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rerum omníum príncípia, fed nonne telá ordíti fummi ínter^ 
dum auctores dícunt , quafi príma manu molítí quippíam 
arduí negocií & mométofi:quo ín ipfo tractando,fenfim pro^ 
grediendum fit & quafi pedetentím, & íta vt cquabilí vel pru 
dentía vel aftutía ad vltimam manum perueníatur , extre ^ 
mam líneam rerum abfoluendarum:non alíter atque telam 
in textrínís acquabilí opíficío artífíces detexunt & pertexunt? 
Síc ením Marcus Tullíus ín tertío de oratore vfus eft: & an^ 
te eum Plautus exorfam telam eadem fieníficatione dixerat. 
quín & vocalíffimus ille Tríton díuínítus afflatus Efaías va^ 
tes,ín medío marí huífus mundí,olím ínter fublimía przcdícta 
& fatídíca hzc quoque verba cecínít, Vt faceretís confiltum : 
& non ex me:& ordíremíní telam,& non pex fpírítum meum. 
Quare efufdem Palladís eft arces condere , arcibusq; prxef^ 
e:& telas rerum nouarum ordírí fcíté & círcunfpecté ín Íísqy 
res,perfonas,partes,condítíones quas ordíentí commodü fit, 
intexere & attexere:tum cófilía agítare rerum vtílíum , & ex» 
plícare:ac ne íd quídé modo,fed res male confultas etíam & 
inftitutas , antíquandí & abrogandí prudentía pollere.fimul 
telas aduerfarum partíum in necem patría & fociorum vel 
orías vel íam detextas , contraríís confilíís retexendí ac díf4 
foluendí. Ad fummam,mílle dea eft operum Mínerua, vt in^ 
quit (fi memíní) ín Faftís Ouídíus.quantumque Orpheus ly 
ra quondam potuífe dícítur tantum ftílo eloquentía femper 
poteft , poterítque ín pofterum.  Atquí (R ex ínquít ) Bu» 
dxe veítram íam inde Palladem tantarum rerum prafidem 
ac magiíftram,líbens credo fecero vt ín regíam admíttédam, 
non modo ín curíá cenfeam:ídgy addítaméto & elogio aucto» 
xitatís mez regícQq cofirmé.INihil erfí i4 caufg effe vídeo,nec 
caufam quífpíá zcquus ac bonus díxerít,idéqg; doctus quín íta 
videri omnibus debeat & neceffe fit. Aequíore ígítur me poft 
hac & facilíore(vt opínor)vfutus es ín collaudanda Philolo 
gía tua,cum Mineruá ín fuum grad appofite reftitueris, vn^ 
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de eam tantífper fummouere exercendi tuí caufa ín mentem 
míhí extempore venerat. Pofthzc regís verba , cum ego 
quafi votí compos víctorQy propofiti , ab omníbus plaufum 
non mediocrem expectarem : ecce tíbí rurfus ab Ímprouiífo 
vnus é decuría felectorum,líterarum nec ignarus ,nec magno 
pere perítus, quí mihi íamdíu ímmínebat ín prímam quang; 
occafionem,rídiculí tantum gratía laceffendí vt poftea appa 
ruít,ín zcftum € portu longíufcule me reíecít. Is ígitur verba 
mea vltíma quafi anfam fermonís arrípiens  Here(inquít)li^ 
cebít ne míhi pauca cü ipfo bona tua venía £Quod cum Rex 
facile ac pro humanítate homíní íllí nota anuíffet, Sane 
quídem(íinquit)Budzus regíam quandam, &fupremí( vt dí^ 
citur lícií textrínam, Míneruz fuz architectatus eft: ín qua 
tanta tamq; fublímía texí , ac tam multífaríam poffínt, fi illí 
credere animum índuxerímus. fed tamé Palladem ípfam ful 
gentíbus armís vífendam,xgíde terríbílem,ín arce fapíentíg 
collocatam, ídem Budeus Penelopen tandem fecít fcemínam 
ímbellem , & caftítate tantum fidegj coníugalí ab Homero 
nobílítatam. Quam alíquando legímus cum Vlyxem marí^ 
tum defideraret;à procísq; multís ad fecundas procacíter nu 
ptías flagítaretur,telam quádam|fiue ílla rotüda veftís fuit, 
texere ínftítuífTe:eamq; texendo ínterdíiu,noctuq; accenfis fa^ 
cibus retexédo,procos íllos ínfeftos fruftratam effe amplíus 
tríenníum. Quonam íd modo tádem inquamtQ uía ífta tua 
verfatílís ín fefe(ínquít ille) doctrína dícam an fapíentía,no^ 
dum ftatuere pollum, ín texendís ac retexendis telís operam 
fuam venditat.vt fi libeat argutarí exiis quz tute díxíftí,ope 
ram eíus totam ín aftruendo & deftruendo confumíi colligere 
pofTímus.Q uod puerí lufitando fzpefacíunt,lapillorum co^ 
ceríem aut nucum extruentes ,deínde vbi eíus ftruís pertefum 
eit,eandem euertentes.Q uod ft homerícam illam texenda: ac 
rctexendz: veftís ambagem , ad ludíficatíonem vertere quís 
ínitíterítíftíus tux Minerux qua. iuuenum mentibus obre^ 
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pit,obíectis ínanibus fimulacrís fapíentiz, haud fcío an fcí^ 
te & commodefabulam explícuíffe meríto víderí poffít.mul 
tos ením vídere eft homínes íngeníofos & natura Índuftríos, 
ad iftam eloquentíam quafi bonorum fummam vehementer 
víá conftanterq affectare:ín ftudíog eíus perdíto atqpínfano 
pst inopíam confenefcere . vere vt dícere & meríto quis va^ 
eat,eos efTe tanquam fpofos Penelopes, vtínquít Horatíus, 
qui ínoratíone ornanda & comenda longe plus zquo occu^ 
pati fint.Q uís autem fi artíum vera operzprecía,non verbo^ 
rum pompam, inanemty fpecíem lenocíniorum attendímus, 
non melíus,non commodíus,non prouidentius vítam ad ftu 
día líterarum comparaffe eos fateatur,quí frugiíllas artes al 
trícesqy dífcípulorum fuorum, confectatí funt, quàm quibus 
in fenectute & oleí & opera ínífta palzftra atq; exercitatíone 
impenfz ratío parum conftat:& quos plxrung fero poenítet, 
quantum de femetípfis tantaanímorum contentíone , famí» 
líag; fua merítí fint ? Sed vos ínuídiofo nomíne lucrípetas il^ 
los & quaftícularíos, & alumnos lítís & controuerfiac voca^ 
tís , cum ípfi víciflím vos lucrífugas appellent & damnofos, 
reí amplífícandz,& artís vítz: nefcíos qua: pudenda eft ínfcí^ 
tía.Quód fi arbítram vobís ferrí & controuerfix noftrz difce 
ptatrícem,communem prudentíam non recufatís ponfionem 
equídem facere tecum híc íam paratus fum,altero quoq; tan 
to maiorem,aut alía gratíore tíbí condícione,ní clafTicorum 
ego ciuium centurías auferam, cum tu homínum non cenfo^ 
rum tabellas fortaffe paucas é fudícío feras fi res & contro» 
uerfia ín dífquifitíonem popul , & equítum , fenatusQ; míffa 
fuerít. Enímuero (ínquam) abfurdam íftam mythologíam 
efle atq; íneptífTímam tute (vt opínor) ipfe íntellígís . quafz 
vero ignores , eandem Penelopen ftultorum homínum ac ne^ 
bulonum expectatíonem,illo comméto texturzx elufiffe. Vly 
Xem autem fuum ín patríam & ad penates fuos reuerfum, re^ 
fituiTe ípfum fibimetípfi , atqs fibí vxorí:virum xecta mente 
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przdítum, phílofophíz ftudíofum. philofophi enim homínís 
anímus índagator verítatis, & captus amore vera fapientíz, 
cuífe femel ipfe defpondit,vel cuí def prouídentía potíus de^ 
fponfus eft:cíuilís ile quídé vitz: doctus eft exíftímator , fed 
tamen affecla audítort philofophía:.híc ea qua interdiu ipfe 
& ín homínum celebritate agés,texuít,fcenze( vt dícítur mul 
títudínit feruíens, noctu ad fefe reuerfus , & fecum ipfe exi^ 
flens ,retractat atq, retexít:lumínibus (vtíta dícamdifcipli^ 
narum accenfis mentít prz lucentíbus. fecum etíam ídem & 
cum phílofophía fummí boní excellentíam ad cotem límata 
verítatís explorat.fallaces bonorum ímagínes furfum íntués, 
defpícít: quas ambítio & cupíditas , híantes & prone confe 
cantur . quíppe quas níhil alíud quàm oculorum & aurium 
fenfuumq; aliorum ludíbría effe perfpicíat , exítiofag; animi 
íllícía.Philofophía vero fuapte natura parum comis & blan 
dz,iísqy queís cum nondum confueuít morofx atq; refracta^ 
ría, concilíatríx eft optíma Phílología noftra parens eloquen 
tíx.Ipfa porró eloquentía interpres eft phílofophiz dífertiffi 
ma,eiusq oraculorum . íd quod te ígnorafle oportet, vel mí^ 
níme certe ex anímí tuí fententía locutum effe, quod ego mí^ 
hí magís perfuadeo.Ceterum quód anímofus fponfor,ad pru 
dentíz communís difquífitíionem me vocas quafi ad Areopa 
gíaut duodecán(vt dicítur) deorum confilium & iudicium, 
nihíl nunc ín miétem míhí venít appofitíus quod refpondeam 
quàm illud Ifocratís, Etufdem effe aut íníquítatis aut abfur^ 
dz Ígnorantiz , & Bufirim laudare & Socratem vítuperare, 
fic quxftículofas quídem artes & cupídítatis minifílras , vt 
vtíles commendare:líberales autem eafdem & vere fructuo^ 
fas,vtínaneís floccipendere. Híc cum Rex arrífiflet, & ille 
fubínde renidés,cedere míhí fj pontione non ínuitus víderetur, 
fatís íntellectum eft aními eum caufa & rifus excítandí non 
contendendí ftudío íd fecíffe. — At ego, Eloquentía vero(ine 
quam ) nunquam fatís laudata, Minernz: quidé ípfa alumna 
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& dífcipula fola omníum artíum res aftruete fatis poteft & 
euertere, Síquídem quac bona effe ímperítí putant,ipfa plus 
malíhabere quàm boní facile docerepoteft atq; perfuadere, 
quod caterz: artes nequeunt , 'ametfi quíd fi etíam paffim 
mortuos excítare,fermonemgQ íta íís tribuere, vt audientes ví 
uos fe audíre & fuperftites atq;fpírantes putent/Q uíd autem 
f; plus quàm tmedicína polletéplus quàm medícína dixícquíd 
f; plus quàm A efculapíus ípfe deus,& decus & auctor medí» 
cinz,quondam potuílTe díciturquem ego te admírari ín fer^ 
mone memíní ob facultatem díuínam4paucos ením fartaffe 
mortuos exufcítafTe,non etíam femetípfum tradítus eft.atqut 
eloquentia vírtutum fola,à fefe lla quídem non dubíe euertí, 
cacterum à nulla alía facultate poteft: illa porro íterum fibi 
ipfa & vítz à fefe reftítui . FTuíus denique vím & potentíam 
facultatís veteres per Orphei lyrá figníficaffe dicuntur, qua: 
fuís fonís ac numerís omnia ad fe trahere,omnía permulcere 
perhíbíta eft & manfuefaceresquanquam non mulcendo tan^ 
tum pollet,mollig articulo tractando : & quídem torrentíor 
interdum ípfa nilíacís cataractís, omnía fecum vel obftantía 
rapít,& aufert quo commodum cunque eífuerít. Hazcego 
dícens , ín regís vultu-oculos defixos habebam ,emínente ín 
vultu aními contentíonerquem cum fufpenfum ex ore meo vi 
derem & alte medítabundutn, vereri ftatím mihi fubit vt fa4 
tís ef approbaflem quz fupra de Penelope díxeram . Itaque 
ad eum rurfus fermone conuerfo, Equidem (inquam) Here, 
que de Penelope íftí refpondit, metuo ne non fatís tíbi proba^ 
bilía vífa fint . multa funt ením efufdemmodi apud nobilem 
illum vatem , qux perdifficilem habent ínterpretatíonem, 
cum ínter magnos auctores conftet huíufcemodi fabulamen2 
ta , nonfinefymbolíca fignificatione ab eo prodita effe. Ve^ 
rum fi benigna tua venía lícet profarí quod nunc míhi ín men 
tem venit, illum ego de Penelope quaft tropum , alludere ad 
mores atatís noftra: oftendam,fi quíd mei fudicíi eft,vt moe 
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re prifco loquar fententíam dícentíum,quod omníno,Here,ín 
tuz maíeftatís arbítrío fitum eft,à qua omníum & magíftra» 
tuum & príuatorum furífdíctío manat . INam fiquando de íu 
re cognítíonum controuerfiz ín foro oríuntur,à capiteillíco 
uz.ftíonem arceffere , id eft à recíorum íure fceptorum,ab 
ipfoque díademate monarchíco folenne eft.à quo velutí per^ 
enni fonte imperii, dítionisque exundantis, omnes ríuí íurif^ 
dictionis olím ductí funt,& quícunque fudicía exercent, aut 
prouíncíarum przfides, aut przfecturarum íurídicí , aut cu^ 
ríarum collegz aut recuperatores vel vníuerfarii,vel ad cer4 
tam caufam cognofcendam datí , aut vnam aut alteram, eos 
omnes íudícandi ius habere & poteftatem à regía maíeftate 
oportet, quafig, furífdictíonís fpírítu índe aflatos effe.INam 
príma & vltína dítío , & vel mulcta vel fententíz díctíoa 
numíne díuíno regibus credíta & mandata eft ín vníuerfum, 
íí(dem finibus cum ímperío . Flaud abfimilí ígitur modo,ín 
hoc quod mente nunc concepí,níhil meí fíudicii effe íntellí go, 
nífi eadem tua maíeítas me íudícé effe iubeat. Age,age(in» 
quít ) fubrídens , quod bonum fauftumque fit , qux res tíbí 
nunc ín mentem venít,feu qua dere inter nos agebatur feu 
quauís alía eí affíní vel cognatayeíufce reí dícenda: pro pote» 
ftate nunc índulta,ac pro tríbunalí temporarío fententia íus 
tíbi efTe volo;tubeo,pro ímperío monarchíco fancio& ftatuo. 
Quod cum ílle protulífle placído vultu,líberzque fenten^ 
tí largítore vífus effez, Penelope(ínquam)Here;prínceps 
fcemína , caftítate ílluftrí & decantata nobilis ,míhi vídetur 
fuifTe tua memoría,magnamque partem tuo príncipatu,F rá^ 
cía,gentíum omníum prouínciarumque( abfit inuidia verbo) 
claríffíma,cum alíàs multífaríam, tum ideo quoq, quod de^ 
nomínatíonís pía decus atque ínfigne,cofenfu mortalíum dí 
uínitusque ínuenít . Fac autem annos complureis vel ínui^ 
día quadam fatalí,vel quía díuínz gratíz patrocinio, ad tri 
bunal prouídentía orbata fuit tantifper aut deftítuta, vicino" 
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rum armis infeftiffimis petíta eft, atrocíque coftíone círcum 

uenta,cum ínterím ad hunc diem ftupente mundo ob reí mi^ 
raculum íncolumís ipfa femper eademque permanferít:etíam 
fi turbíne íllo perftríctanonníhil libata fuít.míffum ením fan 
guínem veterís ac recentís ínuídía: viia pay Íta tempe 
ratum eft díuínz manu índulgentíz,ac tua felícícate,vt citra 
anímorum delíquíum euenerít omníum efus ordínum. neque 
ením ín íugularíam fcalpellum adactum prouídentia voluit. 
Interea igítur ipfa(fi anímaduertere paulo attétíus velímus?) 
quid alíud quàm bellí , pacís,índuciarum, foederum, martís 
denique íntermortuí vícifTitudíne,telam verz pacís & folídze 
texebat &  retexebat ( fatagítans quídem ípfa nequícquam, 
cunctantíbus adhuc fatís, & actuofa, ac fibí negocíí non mí» 
nus quàm aduerfaríís atq; ínímícis faceffens.Q uod vtrís par 
tibus vtilíus tandem futurum fit , non facileeft,vt cenfeo,íu^ 
dícare,omnía fuís momentís perpendere non grauatís. Nam 
cum Cadmiz ínterdum vtrínque víctoría fuerunt,tum nefcí 
as fortaffe víctoríz anoffenfioní ipfi plus debeamus , Tam 
etfi rurfus quíd Francíam tuam díco penelopeam telam texu^ 
iffe € quam & caterz quoque prouincíz nomínis chríftíani 
texuerunt,longe plus Bellonc & Martís ípfe etíam,quàm pa^ 
cis & quíetís ftudíís tribuentes.Quíppe telam díuínitus quo» 
dam modo exorfam,etfihumanítus detextam,ex euentís fudi^ 
care planum eft, ex ípfaque actus cothurnatí atque atrocís 
placída ideis & geníalí atque comíca., & confilía quí» 
dem homínum,ft cü deí confiliis contendere ínftíterímus,tan 
tum íntereíTe aut amplíus comperíemus quantum ínter telas 
líneas aut carbafeas,& telas phalangíorum: retículatas quí^ 
dem íllas & captíofas fed facile díffipabiles. Q uocírca noffe 
fefe vt quemque homínum figíllatím , fta & omnem gentem 
vníuerftm oportet: fenatusque confultís prouídentíz cedere, 
atque ín eís acquiefcere,Cacterum nunc caufis írz díuínzc (vc 
fperamus ) magnam partem expíatís, cum duo potenrífima 
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orbís noftri ímperia,aufpice prouídentía connubíalí vínculo 
coníuncta fint,pax vtíque trabalí (vt aíunt )clauo fixa, Bello^ 
nam ín exteras illas gentes deo bene fuuante ablegaffe credí 
tur,qua pacís auctorem ípfz condítoremq; non norunt.Q uo 
facto vniuerfam píetatís dítíonem fartam ac tectam feruauít 
ab ímmínente íam clade & aduentate . Valeat ígitur Bello 
na, cruenta palla deformís & auerfanda.fatís enim fuperque 
pyrrhícam faltauímus tíbías ínflante difcordía contentíofa, 
aureí quondam pomí auctore. Pallas contrà etfi bellí potens 
vt díctum eft)ac vulcaníis armís ínfignís, tamen pacís alu^ 
mna,& latans cocordíc fodalítío,relígiofe íam ín Francía bo 
naque fíde colatur,qux zqualís femper fuít felícís ftatus pu 
blící atque príncípum.Q ue camen & ípfa femper nouerít ha^ 
Ítai ££ caduceum ín confilíum proferre , vtrunque fuo tem^ 
pore. Verum enímuero maxímus ílle vates Vlyxís & Pene 
lopes nobílítator, quem D'emoc rítus aíebat íngeníum forti^ 
tum effe maíus & fublímíus humano faftígio , Míneruam 
Achíllimoderatrícem ín Ilíade fua magíftramque adhibuit, 
eandemque Vlyxí ín Odyffea, cü fub chillís perfona ofté^ 
dere vellet , quid robur corporís fummum cum anímofitate 
poffet : contra fub Vlyxís , quíd vís mentís & íngeníi pra^ 
ftantís & exímíí.vnde fit,vt poetz fapientífTimi atqj íngeníoe 
filTímí auctorítate €: monumentís doceamur. Sapíentiamli^ 
terís ínftítutam , & bello & pace vtílem ac neceffariam effe. 
Proínde poft hoc alterum íam colloquíum,Here,ad quod ma 
ieftas tua,regía femper comitate coníuncta, defcendere cum 
noftra tenuítate,non índignum regío faftíoío efTe cenfuít,ego 
votís conceptís à deo íam expofcam, ducem tibí Mineruam 
darí,perennem & afliduam comítem,beatz íftí natura: mul^ 
tifaríamque locupletí confentaneam & refpondentem. Home 
rícam díco Míneruam , illius haud dubie germanam & tan 
quam vterínam , quz philofophíz: prafes difcíplinarumque 
potens íntey doctos exiftímatur, At vero Míneruá íllam Fio 
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mericam antiqui exíftímarunt,prudentem & opportunum ef 
fe receptum fuí, qu etíam tempeftíua , refipifcentía dícítur. 
Quualís eft ílla,quae ín prímo Ilíados Achílli przcfto fuit ,cum 
ín Agamemnonem regem, vníuerfi exetcítus Girzcí nomínís 
ducem , ille vehementius excanduíffet , ipfumque Achíllem 
poné apprehenfum capillo, ftríctum íam ín regem Ípfum ela 
díum,condere ín vagínam adegít,íramque confeftím cohíbe4 
re ac fupprímere, per capíllum ením vertícem capítís íntelli^ 
gímus, vbí fedes eft prudentíz. Hanc & Palladem & Míner^ 
uam regia: maíeftati atque ímperatoríac nuper affuiffe ín con 
filio credímus, cum ad pacem componendam, fcedusque ín^ 
eundum,& arctííTíma necefTítudíne iucundaque fancíendum 
animos repente íta appulíftís,generís vt propínquítatem affí 
nítate blanda cumularítís..Nam quíd íd alíud fuit,quà m Pal 
ladem Martí galeam trucem demere,ipfiusque frameam, ad 
píarum gentíurm ínternícíonem denuo graffTaturam, femel in 
vaginam condere? Verum enímuero prudentía eft ílla quídé 
luculenta dos naturz atque magnípendenda,prafertím cum 
admínículís experíentíz: fubnixa effe ceepít, Sed tamen fi lite 
rarum fcíentía vacat & híftoríz antíquz cognítíone,eft velu^ 
tí Pallas femíermís atque zcgíde fua orbata.Q uocírca perítíf 
fimos homínes nó paucos cum prínceps maxímus habuerít, 
cum ípfe deníque Palladís zeíde & reuerentía tutus erít,ne^ 
dum Martís copíís ímpedimétísque fuccínctus Quod muní^ 
métum cum fecurítatem perínde ab inímícís & ab hoftibus, 
tum ab occulta ítídem oppugnatíone prxftat vt ab aperta. 
Regem porro tam maxíme magnorum pectorum príncíipem 
efTe conuenítquàm maxíme multorum capitum populum re 
gendum díuínitus accepít. At pectus optímí princípis & mae 
ximí magna ex parte ín confilío efus eft. & íd ex omní ordíne 
(níf: fallor)cofertum aut compactum effe debet, cum omniü 
generum quacftiones ín eo agítande fint.Proínde quí prímus 
regum in anímum índuxerít ex Mínerug comítatu, quiíam 
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vbíque numerofus eft,nonnullos ín felectum confilium accer 
ferejín curías allegere,ín decuríam deníque cubícularem afci^ 
fcere, & cohortem íuratíorem : przclarum vtíque ílle exem ^ 
plum zqualíbus pofterísQ prodíderít , atque commemorane 
dum. INíhíl ením ad pofterítatís memoriam commédabiltus, 
níhil fplendídíus effe poteft & pradícabilíus , quàm Palladi 
eidemque Mínerux, arcium olim, & regíarum, curiarum, & 
fenatuum pracfidí & príncípí,tot annorum fitum fquallorem, 
fordesque excuffílfe,eandem ex vmbratílíbus íllís textrinis & 
ftudíorum obfcurítate,ad condícíones vítz ílluftres, folemq; 
comítatus regíí afcíuífTe. Denique ipfi , prííca honorum ínfi^ 
enía ,magíftratuumqg; fafces ademptos,tanto ínteruallo repo 
fuifle decus erít eximíum,híftoríc imprímís feftíuum & cele^ 
brandum. Ate autem,Here,eo amplius hoc expectatur a mul 
tís,& forraffe ab omnibus:vt íís qui ílluftrádís líterís aut ex^ 
planandis aetatem addixerint procul a curiís atque tribunali^ 
bus fubfidía vítz: pofita in beneficentia tua velis.quibus vtíq; 
ipfis vt fi cuiquam homínum natíoni,ín Francíz prytaneo ali 
menta debentur Q uíppe líterarum reftítuendarum íllumíná^ 
darumq príncípes ín vnaquaque prouíncía, quafi quídá Her 
cules funt & victores facrorum certamínum , qua certamína 
hodierno tempore magnopere vbíque celebrantur . híg non 
mínus fuas patrías quàm feípfos coronát,vt olím athletz co^ 
xonare folebant,quod Plíníus prodidit.& íllís ea mens eft , vt 
& facultates & robur corporis , & fpírítus omneis effundant 
& exhauríant ín leuando labore zqualíum & pofterorum, ci^ 
uium íuxtà & externorü.FHoc certe Franciz tux hoc memo^ 
xía tuí príncípatus,líterarum ín Francía ínterpolatorís & pro 
pemodum parentís:hoc deníque debes, Here, hominum de te 
expectatíoní,amplx & magníficzce.Et quoníam tu tanti nomi^ 
nís elTe me exactorem non noluíftí, ( vt nihil amplíus dícam) 
& me íutís fuí cognítorem líterz bonz atque etiam optimz, 
actorem quoque luum eundemQ defenforem effe voluerunt: 
n ií 
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libentius nihil facío,níhil promptíus cutn occafio fe dedit: 
quàm ea vt de re te plane appellem,quam tíbí cordi fatís effe 
nouí,& € re atque exíftímatione tua futuram effe fcío. In cu^ 
ius rei euétum cum magní voti reus fim eiufdem Ípfe damna^ 
gi percupio antequam é víta excedo, Cum ením aquam (vt di 
citur) & ignem communía cum amoríbus meís hactenus ha 
buerím femper , ex quo amare CGepí : vtíque extremum vítae 
actü pro ípfts deuouere fi íta res tulerít,non dubítarím.INüc 
autem ego maxíme eam deuotíonem commiffam effe letarer, 
quando víuus adhuc & vídens conuíncerer tantí voti . Quod 
vtinam deus díuíque facíant vt non fruftra adhuc expectem: 
dum príma & recta ( vt inquít ílle»fenectus ,dum fupereft La 
chefi quod torqueat:& pedibus me porto meís,nullo dextram 
fubeunte bacíllo.Ipfe medíusfidíus vt Pelias ílle quodam, ad 
alíquot annos ( vt opínor ) recoctus effe non recufarem tífdé 
ftudíís amoríbusq; colendis :fi eum honorem ípfis habítum 
hííce oculís cernere purís adhuc & nudis poflem. Capítalem 
ením illam carníficemque grauedínem , qux míhí annos fere 
duodetrígínta ínfeftíor fuít cómétantí,quà m caní cynomyía 
ínfole dormíenti vel prouocareíam poffem. | Híc cum 1o» 
quendi finem feciffem fermonís více Rex excipiens, Atquí 
(inquit) Budze,tíbí íntus hanc cantílenam raro, vníuerfis rí^ 
ualibus fxpe canere ípfe foles , míhí vero eam rem curz fore 
iterum Íterumi promífi, omnemQ míhí anfam exceptíonis 
ademí praterquam temporaríz quam íura & inftítuta morí^ 
bus noltrís recepta, vt príuatís fic regíbus & auguftís índul» 
gent zqua conditione.neque ením fi non quatenus ,non etíam. 
quando commode facere poffum ,appellarí pollícítatíonís de 
bco.Proínde íubeo te paulífper,ac ti qui funt alíí tíbí vt ftípu» 
landi fic vouendí correí (vt effe permultos non dubíto,& cera 
tofcíio,cum plurímí íam fint(vt audío)amorum tíbí zmulí.) 
Interea ígítur dum tantz expectatíonís ré ipfi archítectamur, 

cuíus nondà fundamenta íacere nobis vacauít, Et fimul hec 
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dícens:cum ad flrepitum ingredientis vndz procerum clie» 
tíumq eorum, refpexifTet:fermone ptotínus intercifo e fella hi 
larís exurrexít. ego vero inde íta domum abii , vt horís meis 
perparum eo altero cafu detractum effe exíftímarem.Caterü 
ín eo Philologíz atque Callilogíz patrocínío non attentü no 
bís,non beneuolum audítorem,non ad líbellam (vt íta dícá?) 
equum fudícem , fed coronam defiderauí atque aduocatíoné 
ín eam caufam propéfam.Spero tamen níhilofecíus índíctisq; 
& argumentís non leuíbus collígo,futurum tandem cum deo 
beneuolente, vt Philologiz noftra profeffio,que vno nomíne 
líberalía ftudía complectitur , liberali ab ipfo Príncípe ma« 
nu,é fordibus ínopiz , € nomínís obfcuxítate, ín lautas vitz 
condiciones fplendídasq; afferatur. 


FINIS 
Sub ptelo Iodocí Badii Afcenfii, Anno, M.D X XXII. 
Menfe INouembrí, 
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ín hanc fententíam ímpetratum eft a R egía maíeftate. 


VM Gulielmus Budzus Regís Confilíaríus ,líbellorügs 

fupplícum ín R egía Magifter ordínaríus , apud Regem 
verba feciffet de Libris de Philología,& de Studio literarum 
recte & comode ínftítuendo : poftulans vt de eorum edítíone 
priuilegium írrogaretur auctorítate atque imperío Regío:de 
cà re Regi placuit príuilegium fancírí in Buda poftulationé 
conceptum, ne fraudí effet ac dífpendío chalcographorü ma^ 
giftro cuí Budzus opus edendum mandauíffet:fi,vt fperaba^ 
tur,emendatos eos eleganterg; conformatos edídiff. et,alíique 
magiftri poftea opera impenfa: atque oleí fructum eí prarí^ 
puillent. eam ob rem regía maíeftas díploma íuffit príuile/ 
gii.quo diplomate ínterdíctà omníbus voluit huíus libri ím^ 
preflione quinquennío proxímo ab editíone,praterquam cui 
quibus ve Budzus íd lícere voluerít.addítumq;, fi qua alía ín 
prouíncía extra Regís dítíonem íídem Líbri imprímerentur, 
ne cuiquam liceat venales ín regno publíce proponere, nifi íd 
permitfu Budzi eíusve quí Buda mandato ediderit, factuin 
fuerit.Quí contra hzc quíppíam admíferít , poena eft in fan» 
ctione eftímata:vt líbrí impreffi aut ínter promercales habi 
cü characteríbus chalcotypís publícentur. Príuilegíum fub» 
Ícríptum,figno Regio obfignatum eft , Menfe Octobrí,anno 
ttícefimofecundo fupra mille & quíngentos, 
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SONOSALIT ARTES,CONTR I 
B tum eft vfu vetuftatis prouerbíum,Prín^ 
ceps potentííTime , non tam ad opíficía 
quz dícuntur fellularía,araque & ftípes 
1| i| merentía , quàm ad eas artes pertínens 
(ü quas príící tum íngenuas, tum líberales 
llappellandas effe duxerunt.hoc nímírum 
LI íntellígi volentes , dígnas artes íllas íis 
25:5) homínibus effe,quí nec feruítutem ferui^ 

rent,nec degenerí mente natí aut obnoxía forent.Q uíbus etí^ 
am ípfis artibus, eum honorem Romana detulít antíquítas, 
humanas vt eas effe fcíentías dícerent,vtpote fine quibus exí 
ftímarent homínes morum humanitatem amplecti ac retíne^ 
re vix poffe.Et quídem cum homínum generi prouídentía du 
as naturz praftantías dederít , longe inter animanteís jnobi^ 
lí(fímas , mentem atque fermonem, videbant íllí eos fere quí 
cum promífcua multutudíne annos traduxíffent pueritia: & 
adolefcentíx procul ludís líteraríís, vel femiferos ipfos effe, 
vel ruftícítate przedítos ínfantíz: non abfimilí.cuíut modi illo 
rum euadere plurímos vídemus , quí communí tantum fenfu 
quafi prceptore vtuntur & magílftro. At vero loquendí con^ 
fuetudo,deteríor fere tempore fierí folet,&t ex patriciís( vt íta 
dícam fenfim ad plebeios tranfire,ymperitorum vtíque nume 
ro multís exuperante partibus. T'um mens humana,ab íncu^ 
nabulís ftatím, tyrociníoque vítzz,erratícís moríbus ac men^ 
dofis ímbuta,ex perrenní contagíone p»ffím pollentís impe 
ritíz íu ordínem quodammodo caterorum anímalium redí^ 
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gi fe tandem non fentit,cum tamen numero( vt dícitur exem 

pta fit orígínís ínfienítz nobilísty príuilegio.Etením rerü hu. 
manarum díuínarüg notío,naturz quídé illa velutí magífte 
río homíní pubefcentí paulatím agnafcítur , & fic ín multorü 
conuentu,quafi ín ludo fenfus communis adolefcít:planeg ín 

vírum íam euadentí cum atate accrefcít pro portione, cxte^ 
rum ínchoata eft ípfa tantum,non plena,non íufta notítía nó 
fuffícens earum rerum intelligentia qux ad vítam ínftruene 
dam temperandamQ comparatz funt. Quare & ín dífceptan 
dís forenfibus controuerfiis 8 ín dírímendis litibus, quanta^ 
uís prudentía fenfus comunis tamen íurís cíuilís Índiget pru 
détíz ,x:quítatísq; ab íís homíníbus prodítz qui deíure olím 
refponfitarunt:& rerum fupradíctarum notío,tum naturz be 
nefícío antícípata, tum conuerfatíone cíuilí adaucta & robo» 
rata, adhuc tamen eft hebetíor,quàm vt pat effe poffit calí^ 
gini difcutiendz qua víta: noftra íncubat. Atq; íntra e quí 
dem calígínem,défamG velutí quandam nebulam fallacium 
imagínum,atq; ínanfum.formarum, latentem verítatem,fum 
iiQiboní naturá;philofophíe comítatus olím indagare,ac per 
omnía natura veftígía perfequí ínftítuit , ftudío fané acrí at 
vehementi.homínesQy non pauci quí fefe ín eius familíam va» 
xiis € ftírpibus fectarum adoptauerant, acerríma contentíone 
anímorum fecerunt,pofthabita corporís fortunarum cura, 
dífciplínarum vt honeftíffímarü facultatem fibí primum com 
pararent . deínde earum adípífcendí víam quandam pofteris, 

ratione ac preceptis munitam traderent & proclíuem,quoad 
eíus fierí pofTet.Et vero eorum quídem nobilíffimi índí gnum 

effe cenfuerunt,naturam humaná ígnoratíone fuí prímü, dein 
morü peruerfitate,quze díu ínter mortales ínoleuerat, de gra^ 
du naturz fublímís deíectá effe,qua: cognata erat ípfa à prí^ 

mordiís rerum,affínísqy díuing.Q uam ob caufam indigníta» 
temgj,homínes íncítati certatím quere ínftíterunt,cur Ípfía 

hominum natío,recta ratione lapía,quafi ín tríuíis vítg cópí4 
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tísqy faceret per inertíd ín íís multorum conuentículís quz cí 
uítates vocantur. Itag; ínter Grecos homínes moríbus ac lín 
qua caters cultíores,extíterunt partím qui fophíft , partím 
quí phílofophi díctí funt.Q uí cum ín muneribus vítz cíuilís, 
atcp in fermone barbarifmos,ín ratíonalís & ín moribus folc: 
cíímos ínualuiffe cernerent, dífcíplínam honeftz atq; eméda^ 
tx víte profiterí agereffí funt,eamq; colendam effe & retíné^ 
dam multís perfuaferüt. Flxc porró doctrína,quafi quz dam 
artífex & magíítra expolíendz humanítatís &  concínnandz, 
líterarum nunc bonarum appellatíone cenfetur.cuíus doctri 
nz fines multo laxíores funt & ampliores , d ínfcríptío ípfa 
prafert multitudinis opínione.contínet enfm omne comercíü 
atq, vniuerfum quod cü mufis haberí poteft:fane varíü ipfum 
& multiplex, & quoquo verfus longe pertínés.Pracípue vero 
philofophía lautiorís vite magiftra , rationísq recte antíftes, 
atq ínterpres oraculorü eífus,admínícula vítz peperiffe & re^ 
liquí(Te credítur:quíbus homínes nímíü de corpore merítí,ob 
ídq; humí ferpétes vt bruta anímantía,excítare tandé fefe pof 
fent,& aflurgere ad cognítíoné fuí:ex eoq; intelligétie eradu 
furfum facíé erígere,ad coelüqg afpírare. V nícü auté hüc fco^ 
pum fuíffeolím philofophíz,bonís quídé certe vírís atq; ho^ 
neftís culte atq; probatz;nobile íllud przceptum índícío eft, 
"80 eat :ipaucis( vt opínor) fatis animaduerfum,fuisq; pode 
ribus expéfum,atqy etiá fortaffe paucíffimis ín téplo quonda 
toto orbe nobílifTimo cofecratü,tand caput prudétíz oracu^ 
lorá.huc erii fumma humane fapiétíz pertínet.Círca hoc phí 
lofophía 8&& de natura & de moribus differés,przcípue comé 
tata eft. Id deníq; mortales ínter díuos olím relatos, díuínisq) 
honoríbus gentium fcítís donatos: ccelum vt fufpicerent ad^ 
monuit,ínfernaq; defpícerét atq; temporaría.Poftremo ís fuit 
fenfus (vt fimile veri eft ) fzzculís illis antíquiffimís qua he^ 
xoas dicuntur edídiffe . Indídem illa nobilis fabula de Her^ 
cule,quem vt eft apud Xenophótem ín fecundo Commemoe 
ratíonum , Prodicus ílle doctus fcripfit , cum prímum pube 
nm 
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fceret,quod cempus à natura,ad elígédum quam quifq; viam 
víuendi fit íngrefTurus,datum eft ,exiifTe ín folitudinem:atque 
Íbí fedentem,díu multumq; dubitaffe, cum duas cerneret vi^ 
as, vnam voluptatís,alteram vírtutís,vtram íngredí melíus ef 
fet.interím autem ípfi foemínas duas apparuifle ftatura eran 
des:alteram afpectu decentí,líberalíg íngenío,ornatu corpo 
rís nítído,pudorem ín afpectu przferentem , && modeftíam ín 
geftu,vefte candída índutam.alteram corpulentíorís habítu^ 
dínis,& fimplíciter educatam,ornatu exquífito cultam:fic ar^ 
te coloratam,vt & cádorem cutís & ruborem maiores veris 
ementíretur:ín motu corporis atq; habítu íta affectam,vt pro 
ceríor appareret quam ferebat natíua magnítudo:oculís etíá 
expaíTis:tum ea vefte indutam qua maxímum corporís deco 
rem effíceret:ínterím feípfam oculís círcumactís perluftrane 
tem,ídentidemq; afpectantem,ecquís ín fe oculos cóuerteret, 
atque vmbram fuam obferuantem.qua cü íam propíus Here 
culem acceffiffet,illam alteram fuprà díctam paríter progre^ 
diínftítífTe:verum hanc anteuertere íllí volenté,curfu ad Her 
culem venífTe,atq; hís verbís loquí ccepífTe, Vídeo te Hercu^ 
les addubitantem quam víam tandem ineas vitz . qui fi me 
amíca atq; auctore vti tíbí perfuaferís , ego teín víam íucun 
diffímam fimul & facíllimam ducam . & oblectabílíum quí» 
dem rerum omníum ímpertíam tíbi guftum: grauíum autem 
rerum omnium ad extremum víq; facíam te expertem.là prí^ 
mum bellorum negocíorumtQ cura vacabis . In eax; demum 
cogítatíonetute verfabere,confiderandü ímprímís vt habeas, 
quid cíbí,quíd potus ínuenías quod tíbí gratiíTimum fit,quíd 
oculos tuos oblectet,quíd tactum,quíd olfactü,tíbi fit iucun 
dífTimum:quíbus amoríbus genio tuo índulgere, quoná mo^ 
do mollí(Iime dormire,qua ratíone omnibus perfrui volupta 
tíbus,nullog negocío pofTis.Caue vero ín menté tíbí vemat, 
perículum effe ac metuendum tíbí , nequando ín defideríü in 
cídas earum rerum vnde hzc quz dixi fuppeditari folent.ve2 
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| to tehzc vereti . nequad ením ad vítam te deducam laborís 
ac xrumnz tolerantem aut anímo aut corpore, vt índe fuaui^ 
| tates huíufcemodi fuppetere tíbí poffint.Et quídem cü alíenís 
| fruere laboríbus,tum ab re nulla temperabís , vnde capturx 
| quippiam accedere poffe vídeatur.Q uippe huíufcemodi lícen 
tiam fectatoríbus meís largíor , vt commoda fua comparent 
 vndíg & augeant. Quz cum Hercules audíífet,Quodnam 
autem tibí nomen eft (ínquít) mulíer?^ Tum illa, AÀmici(in 
quíc)mef,Felícitatem:at quí me oderunt, vím huius vocabuli 
volentes ímmínuere,me appellantInertíam. Interea mulier 
ílla altera accedens, Ego quoq; ípfa (inquit ) ad te Hercules 
venío,vt quz & parentes tuos nouerim,& tuum íngeníum ad 
percipiendam ínftítutíonem meam: fperoG fi víam ad me fe^ 
rentem tute íngredíare,futurum te fane ftrenuum actoré ho^ 
neftarum rerum atq; grauíum,índeqy honoratíorem meípfam 
vífum írí,atq; bonam ín partem ínfigniorem. Czterü nequa 
quam expectes vt fucum tíbí facíam exordiorum concinnita^ 
te voluptaría.nam vt díí flatuerunt,íta rerum veritatem fim 
plícíter commemorabo . Atquí eorum quz bona & honefta 
funt, níhíl dii citra laborem ipfi & curam hominíbus dare fo 
lent.quos quídem ípfos fi tibi propítíos effe cupís, díi tibi co 
lendí funtipfi.Si ab amicís amari, amící quoq beneficíís eme 
rendi funt.Sín ín cíuítate alíqua honorem tíbi haberi, vtilem 
te przcbere cíuítati íllí oportet.Quód fi per vníuerfam Gira 
cíam anímus fert admíratíoné tui cíere,ipía tibí Girecía quo^ 
dam eft afficíenda beneficío.Dorró auten: fi terram abunde ti 
bífruges fundere vis, ípfa tíbí terra excoléda eft.Et fi à nego 
cíatione pecuaría facere rem atque augere ínftituilti,ipfa tibi 
pecora diligenter accuranda funt.Sín ímpetum cepífti belli 
cís ex rebus faftígium tuum attollendi, amicís tuis ín liberta 
tem aílTerendís,inimícís feruítutí mancípandís cum íta tíbi ví 
fum fuerít:vtíq facíendum tibí eft vt artes milítares edifcas, 
ab íís quí eas docere ídoneí funt & aptí:earumq vfum cum di 
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diceris, vt exercitatíone confirmes. Poftremo fi ín animo tíbi 
eft athleticam corporís firmítatem comparare,corpus efttí^ 
bí feruítutí anímí affuefaciendum , laboríbusque & fudore 
exercendum. | Cuíus fermonem Inertía excipiens apud Pro» 
dícum, Anímaduertís (ínquít) ó Hercules, quàm moleftam 
tíbí víam, & quàmlongam ad gaudía , mulíer ífta tíbí expo^ 
fuerít/at ego vero & pronate vía & breui ad felícítatem per^ 
ductura fum. "l'um Vírtus , O mífera tu(ínquít) quíd boní 
tandem habestímmo vero ecquíd omníno ípfa fuauítates no^ 
flínum tu harum parádarum ergó agere quícquam fuftínes, 
quz ne iucundorum quídem defideríum cupíditatemque ex^ 
pectestdefiderío vero anteuertés explerí omnib? íís folita fis? 
antequam efurís,cibum fumens:priufquam fitís bíbens:& vt 
fuauiter epulerís , edulíorum artífices exquirís:vt bibas ítídé 
fuauíter,vína precíofa coemens:zftate(fi díís placet)vndíque 
níuem expetens .íam vero iucunde vt fopíare;non molleís mo 
do lectos fternendos tíbí locas fed lectícas etíam ipfas mol2 
lículas, earumq fcamna facíenda tíbí mollía curas:nímírum 
qua non fommí laborísq, víciflitudíne ínftítueris vtí ,fed íc» 
circo dormire, quía níhil alíud habeas potíus quod facías.tü 
venerem ígnaua exquífitís machínamentis cíeas, fuapte ví ím 
motam.En quz tuí dífcere ex te amící cupíant, vt per lafcíut^ 
am noctes, diei optimam partem per foporem exigant.Quo^ 
círca ímmortalís cum effes,ex deorum curía eíecta es,à mor 
talíbus quoq; defpecta quí probitate cenfentur. deníq: orba» 
tà fimul acroamate fucüdiflímo, laudarite vt nundq audierís: 
fimul fpectaculo fane vífendo, nüdvt opus alíquod tuum f; pe 
ctarís aut pulchrum aut honeftü. Tales fermeFTercules funt, 
Prínceps ílluftríffime,atq preftátiffime,aut Heraclíde certe 
hodíe,eíus philofophía: aluinní quá antíquí grací eruditíoné 
círcularé appellauerunt:quaque íngenté no folü ambítü am 
plectítur,quafig reftím quandá chorüg difciplínarü fed etía 
anfractus víz arduos x req fuperabiles,INoftro vero feculo 
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| fudore quàm olim maíore permeabiles,quod tamen ípfutm fc 
» culum Mufarum choros edere coepit ftrenue, togatos vnà & 
pallíatos, é nomínatíffimís quondam íugís illis repetítos ac 
reduces ,qui íáinaccelTi vídebátur atq; defertí.Enimuero ope 
12: eft precíüi íngeníorü antíquorü magnítudine zeftímare ex 
ípforü ímagínibus,quas emínétes ad hunc díem & expreífas, 
vna & altera ztas reftítuerunt, caríofis ipfas ín monumentis 
& (quallídís ínuentas illac vero & ad fplédorem prifcum pro 
pemodutm deterfas expolíuerunt. Quorum etfi monumétorü 
magna pars ad hunc díem non fupereffe incolumis credítur, 
eft tamé habéda gratía prouídétiz,crebrog à nobís comme 
moranda,quód optímá eorü('vt opínorparté € diluuío anno 
rum plus mílle emerfam, ín manibus ià habemus.diluuíum 
ením quoddá víte calamítofum,líteras ípfas germanas & fuo 
demum nomíne dígnas, fic hauferat & abforpferat, tátaqy vi 
alluuíonís barbarícz obrutas tenebat & fepultas, vt mírü fit 
eas índe exíftere potuíffe. díuínz vero íd prouídentíz referé^ 
dü acceptum, que prífcarum ípfa mentíü relíquías & fimula^ 
chra reddere nobís voluít,ad vítam excolendá & adornandá. 
Míríficam auté illam dícendí vím, € fapientiz fonte mananté 
perenní & exundantí , & porro ingentes eloquentíz varíasqs 
copías fines etiam íurís eius & ímperíi longe lateg; patentis 
orbís ílle dífcíplínarü quem díxímus cóprehendit,ft tamé cir 
cüfcribí vlla illi ambítu poffunt.Q uem orbé magnorü fpíri^ 
tuü olím homínes,vel potíus heroes quídá nationis líteraríe, 
nó vpo illi quídé & altero f pírítu,fed tamen vna contentione 
inoffenfog tenore percurrere folebant:eüiqy ín fabularüi vetu4 
fiffimarü cómentis adumbratii vídemus , qualía funt aurea 
Mercuri vírga,egís illa Palladís,denígy mufarü cátus cü cec 
terarü,tü Callíopes earü cory phee, $45 vt ínquít Hefiodus, 
aoo ps m ÉGv &ractap.Eterft ipfarü chorí auíos in motes abftru 
fià vatíbus,& velutí per manus refte data cófertí,nihil alíud 
potíus d fcíétíarü cofenfum,cognatíonég ftudiorü fignificat, 
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& manífefte oftendunt : adeo vnam & alteram fine reliquis 
mancas effe cenfebant, & deftítutas neceffaríís admínículís. 
Act multorum fzculorum ínfelícítas , qua rei líteraríz cala 
mitofam vaftítatem ímportauerat, níhil non alíquando tole» 
rabile fecíc.INunc vero quid índígníus atque huic literarum 
clarítatí turpíus, quàm quod focordía noftra atq; defidía ad» 
huc fit : aut quía mores ín prauum ínueteratíferre correctrí^ 
cem manum refpuunt,vt círculus ílle dífcíplínarum qui olím 
coaluerat, nunc ín partes folutus fit aut concífusc& vt vníus 
profeffionís functíones homínumg; fingulorum , ín pluríum 
tríbutz fintcIdque vfque eo íam euafit,vt quí aut medícos fe, 
aut iurís ftudíofos , aut alteríus cuíusuís Ícientíz fectatores 
profitentur, fiquando vfuuenerít vt de alíqua earum differen 
dum eís fit , cuíus títulum ipfi non fufceperínt, immo vero fi 
oratío Ípfis paulo cultíor habenda fit  inifi veníam przfatí 
fint tam ímpudenter atque improbe facere vídeantur , quàm 
qui alíena de meffe fafcem collectum eunt. mea quídem ípfi 
fententía & multorum,non tam aqui ín fuum cuíque tríbuen 
do ígnaua relígíone , quàm ínertes & focordes de íure fi non 
fuo,certe omnium communí, libenter decedendo, vt laborís 
compendíum facíát.Infienís vero maxíme vel error vel culpa 
eorü eft qui furís díuíni víderí volt cofultífTimi ,cü fine Mer» 
curíi numíne ínterpretationum pracfidís atque potentís,al^ 
tífTimorum vatícíniorum enarratíonem, oraculorumque mi^ 
ríficorum explanatíonem,recte fierí pofle perhíbent:qux co» 
pízCvtíta dicam) cornu contínent omnís cognitionis & fcí^ 
entíz.íllí vero ( fi díuís placet) commodíus quoque fic fieri 
fanctiusque defendunt:quafi vero hacc pars vna doctrínz auc 
certe ipfa cum paucis , genium nullum oratíonís habeat,aut 
prapofterum habeat atq; refractaríum. Atquí id tueri & ob 
Ítínate dicere, homínum eft ínertíac & ruftícitatí patrocinan^ 
tíum,non fanctimoníz & verítati ftudentíum.fiquidem facer 
hodie Mercuríus eft prifcarum literarum peritía,quem theo 
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 logiz illi noftre proceres orthodoxeq philofophic Platones, 
magnopere colendum cenfuerunt & venerandum.tametfi La 
| tínorum permulti ín tempora inciderunt líterís calamítofa, 
| Heroicx ením ztates Seruatorís fupplíctum fecutze, qua ro 
bora legíonum deuotarum edíderunt,e quíbus deus optímus 
| & maximus copías íllas fplendídas & admírandas delegit & 
confcrípfit,quas fupernatibus exercítíbus clare concenturía 
| uit vt £cecüde fpfa: fanctarü ínnocétüqy anímarü, íta etía lite» 
xarü fuerunt bonarü atq; ingeníorü przcellentíü. INà & mul 
tí eorü quíbus ípfa feruatríx prouídentía teftímoniü fui & ve^ 
zítatís,ad tríbunal ímpíetatís & fauitíz barbarica denuncí^ 
andum duxít, elegátí doctrína fimul & píetatís defenfione ín 
clarueruüt. Neq; vero emendate loquendi facultas,cü quadá 
fcíta fermonís lautítía,oratoría tátüeft ipfa,vt vulgo effe cre 
dítur : fed per omneis quoq; partes orbís difciplínarü fufa,cü 
ex omníü fcientía concreta fit & copacta, Quare ex vnaquag; 
carpere poteft Ípía fuo iure quod ín vfum promendü effe du^ 
xerit:vicifTimq ípfa feruire vnícuíq; fcíentie,aut certe fimulut 
occafio & opportunitas fefe obtulít,operá quatenus opus eft 
benígne debet accómodare.INà que Ícíentía,que facultas dà 
taxat líberalis,fafcículü vel vnü collígere eloríe ín fua meffe 
poteft,fine orationis huiufmodi facultatet Age, ( vt íá gloriá 
omíttá) quoná modo laborís fuí cométationüg fructü cü po 
fterítate comunícaretcuius profeffíonís ftudíü,tot tantarügy 
 partíá capax,quéadmodá finibus nullís circüfcríbitur,íta an 
nalíbus legíbus nullís tenetur,cü ccterarü artíü ftudía currí^ 
cula fua habeát certís annís quafi fpatíís deméfa, moribus & 
ínftítutís fcholaftícorü. Verüenímuero hec dicendi facultas, 
cü de omníbus fcíentíís atq; artibus hac ratíone & comode & 
honefte mererí poffít,de theología etíá gnauíter & appofite, 
nupertamé homínes pauci ex theologorü ordíne extiterunt, 
appíana pertínacía prdíti,qui língux Grex peritía, litera 
rü haud dubíe bonarüi magiltrá atq; ínftauratricé,prauarum 
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opinionü ínftítrícé effe fremerent & affertrícé, pro concíone 
quoq.íd quod eo capítalíus fuít,quód ea qux pro cócíone dí 
cuntut, fic à plebe populoGg adeo ímperíto fere excipiuntur, 
quafi ex pfo verítatís facrarío pronücíata.Huíus aüt calüníg 
anfam homines índe nactí fuerant,quód ecdé pene tépore lí^ 
terz Gracz ínclaruíffent;eorüq ftudíü íncaluiff. et,& praua 
quzcdá dogmata,antíqua orthodoxía: punctís confixa f. cpíus 
& círcüfcrípta ín medíá relata rurfus effent, vt noua oracula 
& ccelo recens delapfa.Q uafi vero non eíufdé fit ctatís ínter 
dum,& vifenda míracula edere,& móftra deteftanda.Momí^ 
c& certe eft ímprobítatís & calnía ífta reprehenfio. Vt Mo 
mus olíni ín Venere non ínueníens cá maxime cuperet, quod 
crímínatí fure poífet,obíecít eí ín deorü coetu, vt Philoftrac? 
refert , quód fandalíü haberet. ftrídulá & argutü:fic & iftí ín 
homíne probabilí relígíone imbuto líterarum lautíorum & 
optimarü doctríná vítío vertüt, quafi díffentaneam,Huíufce 
modií ígítur calumníe face,ímportunz líterís bonís occafio4 
ní ab íllis clamítatoríbus admota, líterz Graeca alíquot an^ 
nos rerum nouarum ínuídía flagrauerunt pene capitalíum, 
Verum eíus ínuídíz flamma,quz prímum míre & fi upra lau 
xeam( vt dícítur )lammam & fpíneam crepítans jomnía pro^ 
pé tríbunalía facrarum concionum occupauerat,fenfim fub 
fidere fuapte ínanítate coepít,& breui contabuit. quippe buc4 
culentís cotentíonibus tantü anhelísq; excítata,nec materíam 
Ínueniens folide calumníc, ftatím víres amífit:fimulut íntelli 
gí à plerííq; coeptü eft, íd effe potíus fordentis íà & exoletze 
Minerug patrociníü,q relíeíonís labefactate & píetatís ftabí 
límentü,INüc vero quis non vídet xmulatíoné íllà efüorefcéa 
tís folíde & germanz doctríne, díffentaneá efTe cü ínnocétía 
theologíca,apoftolíca charitatis & probe nota: aemula? V e^ 
rütamé alíquot homínes fuerüt facerdotes tá proiecte temeri 
tatis,táta vt hoftía,tà eximía,tá ílluftri,íd eft línguz Graco 
damnatíone , parétare ínflítuerínt íacéti & emortuz ordinis 
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fni maíeftati.quippe qui víderent literarum Gracarum fune 
re líteras quoque bonas elatum írí. At hoc quíd eft aliud hac 
getate,tuo Rex ingeníofifTíme príncípatu Francifce, hodierno 
homínum fenfu,quàm olím fuiffet florente Atheníenfium re 


| publíca, Palladem íllam celebratamín arce concremare & 


Romz ígnem Veftz perpetuum extíngueret Certe exprími 


- noftra oratíone non poteft,quàm perdita audacíz quàm cz 


cx confidentíz,d dura frontís & marmorez ea confpíratio 


 fuerít. Homínes perpaucí vt extanto quídem certe numero, 


fupercílíofi illi quídem & frótones,fed pufillí & ínermes,pre 
cípítí íníquítate exagítatí , ín medíum prodierunt cum fafcí^ 
bus exefis , & fquallídis auctorítatis ínueterata , qui fpírítí^ 
bus fuís non díffíderent auram íam crebrefcentem ínhibere 
retro fe poffe, líterís reducíbus vndecunq; aflatam:quí explo 
fam íamdíu ruftícitatem fcedamqy barbariem , ín fcenam íta 
reductum írent, vt plaufum ab orcheftra & ordínibus, & ab 
omní parte theatrí expectarent.Q uí cum deum ípfi,díuos,ho 
mínesq; píos fuperíore é loco conte(tarentur, quafi ín re per^ 
díta,ín facrofancta fide prodíta, quíritantes,x gre vnus & al^ 
ter annus & plufculí fuftétati funt.neque ením quífquilíofam 
tantum plebem concítauerant declamítando, fed etíam gra^ 
uíoreís permultos & exíftímatíoreís ín caufam perlexerant 
scmulatione fubdola atq; quírítabili.|Nec príus autem obftí^ 
natíor eorum manus ab ínceepto deftítít, ( nanque lege facra 
ta ( vt dícítur ) coíerant € confpirarant) quàm fe deititutos 
plane fenferunt à cohorte efufdem ordínís prudétíorum.Q ui 
omnía permifcerí zgreferebant eam ob caufam tuendam, 
quam omní fure lapfam caffamque efTe íntelligebant,& por« 
ro colore íam carentem . Verum quíbus ínterim maledictís 
líterarum Girzcarum & bonarum nomen , eorüg ftudíofos 
compellauerínt & concíderínt, quafi ímpía fraude fe oblíga« 
rent quí grace fcíre cuperent : quàm vatíníano ocío earum 
defenfores profecuti fint,filentío prxtereundum duxí:ne pau^ 
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corum pertínacía capitalís atque petulantía , ín crímen non 
homínum fed ordínís,à nobís verfum effe exíftímetur , quem 
ordínem ego magnopere venerandum effe cenfeo, eiufdemq; 
noxe ín vniuerfum ínfonté.tametfi ínterdü ípfum ab ea culpa 
víndícare nequeo cum maxímé cupíam:quod ín decretís theo 
logící conuentus facíendís, fenorantíffímus quífq; therfitarü 
huíus generís & impudentiflimus, neftoream fibí auctorítaté 
vendícat,patíétíam veteri inftítuto accommodantefenilí per^ 
uícaciz,íuniorum aquítate && modeftía,etfi loge doctiffimo^ 
rü.Eo auté índígnítatís res euaferat & vzefanze cótétionis, co 
cíonü vt arguméta,nó ab euágelío,no à facrís vatícíniís, non 
ab oraculís ccele ftíbus fumerétur:fed à crímínatione líterarü 
Grxcarum quafi errorum femínarti.vt íam nó Bacchum,non 
Cupídínem,non Venerem,non Mercuríü nundínatorem,non 
Martem deteftandos (quod affolet € loco fuperiore fier?) me 
mínífIent:fed Míneruam attícam & Mercuríum cognomento 
oratorem & dífertum,maledíctís configendos effe ducerent, 
conuícíísg obruendos.Q uapropter cum ea quafi fatyrífcorü 
fabula non modo ad prímores populumqQ pratextatum , fed 
etíam ad pullatam & círcüforaneam multítudínem offende^ 
te ccepíffet, (placere ením díu perfonata xmulatío non pote^ 
rat , quz confpícue plus fanguinís quàm fpírítus praeferebat 
pro concíone) tum demum à prudentíbus íftí correptí , quac 
multo íam maxíma pars eft ordínís & elegantíffíma,víx can» 
dem conquíerunt.certe cum nequícquam vocíferando rabulg 
Írraucuíflent,tacere coacti funt.quorum tamen alíquando fa^ 
étío tantum potuííTe dícítur , vt fenatuí fuo vel decretum vel 
confultum expreflerínt de nece pracftátí(Timz doctrínz,quod 
patrum confcríptorum maíeftatem praferebat, cenfureq fu^ 
percilíum.cuíus reí memoríam intexere operi regíz: maíeftati 
dícato non alienum effe cenfuí,cü ín fídem tuam flírpísqy tuac 
exímíz, dotíbus íngeníi admírádz, liter & erccze & optíme, 
nuper fe cótulerínt,eoqy maxíme pluteo ab íltorum machínís 
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protect fint. Hodie autem eoufg ín díuetfum profectá eft,vc 
exhedre theologícz non vocíbus modo Grzcis, fed fentétíis 
plenís non verecunde perfonent.nam & eorum díalogí conten 
tíofiquos Grzcí tgsiois appellant, quíbus fcholas probato^ 
rías à matutíno ad vefperam diebus ítatís & folennibus exer? 
cere morís eft, doctz íà & fcítz: míre meditantur effe,dígneG; 
auríbus erudítís ob íd vtíq; íam vífende magno ftudío atque 
frequentandz.. Adeo lauta & elegás Mínerua, vt olímílla Phí 
día (quod Marcus inquít T'ullíus)fimulatg vífa eft & agní^ 
ta,probarí quoq; ab omnibus coepta eft. INecnó tamen forcaf 
fe id perpetuum erítín hac ípfa theologiz profeffione,vt ín íu 
rís quoq; ftudío & medicínz,vt partes faciant lautitía & illu» 
uies.& vt pínguis atq; etíam tetra atqj horrídz Mínerue difcí 
puli,orationís non díco lepóres & venuftatem,fed etíam verá 
yerborum íntellígentíam floccífacíant aríetína quadam aut 
veruecína pertinacía , tand ad rem non pertínentem,Cü qui^ 
bus dífferentem ratíonibus & argumentís contendere legítí^ 
mís atq; probabílíbus,ad críu (vt íta dícam) metopon, quod 
promotoríum eft Creta, caput eft oblídere.Inter doctos ením 
& elegantes, íllautos íftos & caperatos,de líterís femper íta 
conuenit,vt ínter ÍLoícos & epícureos de bonorum malorüg; 
fínibus.INec honoratíor Lacedaemone fenectus olím,quà m íu 
uene me híc ruftícítas fuít attonfa ad aureis & fuperciliofa. 
quam nunc fremere ípfam frenderety non magnopere mírum 
eít,de ponte (vt aíunt)) deíectam in comitiis Mineruz compo 
fitz atq; vrbanz. Auíta etíam xqualísQg eíus ruftícitatís fuit, 
feueritas dícam an fzuítia,przceptorum,qui velut truculenti 
patruí pueros non líteras fed vapulandi patientiam docebant 
& ínfantíam:quafi compítalítíos verberones docendos maftí^ 
gíasq fufcepitlent,non oratores futuros aut profeffores difci 
plínarum.Sed fuít ea fortafle temporü magis d homínü íme 
perítía & abfurdítas,que líterarü luce caruerunt:nüc portícus 
dug orthodoxíz Sorbona & INauarra,& BERI theolo 
íi 
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gíczc canquam oracula duo nomínatíffíma, qua fines cunque 
patent nomínís chríftíaní:& latínz: íam & attíce Mínerug nó 
modo fedendí locum , fed etíá loquendi ínter dífputantes de^ 
derüt.In quíbus tamen antehac doxofophi fefellerüt pro fum 
mís philofophís:non fimulatíonís fuco tectí, fed caligínetem 
porum. quz tum ita ferebant, vt homínes horrídí atque 
agrefles , ímmo vero gens homínum truncís & duro robore 
nata , ad theologíam protínus , vt olím Epícureí ad philo^ 
fophíam tranfirent. Q uare valeant íllí antíquaríí & mifologí 
cum fuís confectaríís hífpídís,tetrícís,8t male coagmentatis: 
quz camen vt díctum eft,íuníorum índuftría & ingenioforum 
luculenté cceperunt enítefcere . Nobís autem ad ínftítutum 
reuertédum eft extríftí & molefta dígreffione: & ín quam ín^ 
uítus non digreffus ípfe fed dílapfus fum. Quíppe quítheolo 
gíz ftudíí numen quoddam effe femper exíftímarím.illís qui 
dem certe quí pedes abluere & abftergere cupiat ínquínatos 
à luto vítz cíuilís & theatrícz:ín quo vel fapíentes altíus he^ 
rent fz:penumero.nam íllot s pedíbus quís confcendere fug» 
geftum theoríz valeat,ín edíto loco fanctotp collocatum t ex 
quo rurfus ad arcem phílofophía afcéfus eít fublímís ac íam 
beatus,quam anagogen Grxcí & anatafim vocant.Sed mox 
hec fortaffe appofitíus atq; confequentíus.nunc eo redeundü, 
vnde digreflio facta eft. Hermen ígítur fuum Grací cogno 
mento multiplící ac varío coagmentauerunt : quoníam Mer^ 
curíi poteftatem quoquo pene verfum patere arbítrabantur, 
Ego autem de tanta varíetate nutnínum eíus,íd demü ad nos 
attinere puto,quod. aéyop ab íllís , quafi oratoríum vel fer^ 
mocínatoríum , appellatum eft .ídque per díametron prope» 
modum diftat ab eo quod «44&op dícitur ab ipfis à nobís 
quacftoríum.non líterarum íllud quídem cupídís , fed reí fa» 
Ctitanda íntentís colendum atque propítíandum. De illo ígí 
tur Mercurio fermo míhi habendus eft, quando cum eo mi^ 
hí res efl, & fermé femper fuít,ex quo prímü deftínatíone anie 
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| mi literarum ftudium confertis digitis complexus fum.Is eft 
| autem Mercuríus,quo vím dícendi fignificare prífcí ínftitue^ 
| runt, vt auctor eft Eufebíus: quemadmodum Míneruz appel^ 
 latíone,vím anímo cócípiendi.INáq; íntus orationem concípí, 
| deínde ore edí natura ípfa flatuít.Eundé auté Mercuríü deorü 
| caduceatorem efTe díxerunt,quafi bella dífcordíasq; dirímen4 
| tem,& ínternuncíum atq; ínterpretem appellauerunt.nam lo^ 
gos tam ratíonem d oratíoné fignificat,qua cognata magno 
| pere funt vocabula:quomodo res quoq; ipfz: eodem oriunda 
funt.Qua díctíone nulla excogítari nec honoratíor poteft,nec 
 figníficatíonís vberíorís & locupletíorís. Síquídé & primige» 
 níus deí filíus ídemtp vnígenus,& verbum & ratio & fapíetía 
 deíjhoc nomíne apud Grzcos plenífTime íntellígitur Et cum 
díumnarum quídem rerum íntellígentíamac notítíam , ratione 
primüínterprete mortales habuerunt:tum díuínum quodam 
modo ímperíum & edíctum,ín notíoníbus cómuníbus ínfor4 
matü fentímus ín anímísqy noftrís antícípatü ví natura ratio4 
nalís.vnde ením alíüde hacc dídícímus,d ex ludo(vt íta dícà) 
ratíonís magíftrz mortalíüiexea etíam ípfa íus naturale ma 
nauít,quam fummá legem M. Tullius ín legibus fuís effe dí» 
xít. Conftituendi vero(ínquít ille) íurís ab ilIa lege capiamus 
exordíáque fz:culís omnibus ante.nata eft, fcrípta lex vlla, 
aut d omníno cíuítas cóftítuta.Q uíd eft auté no dico in homí 
ne(ínquít idem fed ín omní ccelo atq; tezra ratíone díuíníust 
ux cum adoleuít atq; perfecta eftjnomínatur rite fapientia. 
Hx igitur dux differétiz: ratío & oratío ínter fe( vt dixi) affi» 
nes 3X cognatx,cum maxíme-circüfcribant príncípis animátís 
& digniliini formalem finítíonem,tá vtíq; maxime perfectitfi 
mus quifq; homínum íudícandus eft,d maxíme hzc duae res ín 
eo abfolute funt.Ita quí rerá humanarü díuínarumq adeptus 
eft prudétiá,cü oratíonís facultate,recte,apte, & eleganter có 
politcjís abfolutíoné fuí generís céfetur adeptus efIe.Qui aüt 
Íciétia priedítus eft earü rerü,& Ínfantía,nimírü is homo díci 
plane nó pót,fedad femíffé tantü prouectus efle Rips . 
1H 
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at qui vtrag; facultate vacuus eft & caffus , ne homo quidem 
ille,fi argumentarí à definitione volumus, quod fané legiti 
mum eftargumentum.Proínde non humana fed ímmanís vi^ 
ta dící poteft,quz nec literarum humanítate condita eft,qua^ 
fi fale mercuríalí:nec communí prudentía fic perpolita,vt fi^ 
he líterís ipfa diferta effe pofTít,quod ín multís mortalíb? na^ 
turz praftantía euenit. INos autem homínís exíftímationem 
ín przcfenti facímus, non ad trutínam vítz. cíuilis,quz fuam 
quandam ipfa habet humanitatem,ín offícína fcilicet vrbani^ 
tatís,non etíam Mínerug expolítam: ceterum ad philofophíz 
líbram,& límatz (vt dícítur ) verítatís homínis appellatío4 
nem nunc perpendímus.Q ux & mortalís ípfa & hominis fi^ 
egníficationem,nec loco eodem nec numero habendam effe cé 
fet.Certé nemo fanz: mentís ínficías ibít íd quod quídam fa^ 
píés olím homo díxit, Líterarum fcíentíam íuftam,íiuuení mo 
rum temperantíam,fení folatía vítz afferre:ín rebus fecundis 
ornamentum,ín aduerfis fubfidium efTe. Ecce tíbí ín fermone 
de Mercurío ,Hermes ille cognométo ter maximus ,Mété au 
tem (ínquít) & oratíonem,vni ex omníbus anímalibus homi 
ni deus ípfe largítus eft : non mínoris vtíq;zftímanda , gd ípfa 
eft ímmortalítas.INam quí hís conueníenter,& ad ea quz de^ 
corum eft vtítur,ís nihil ab immortalíbus differt.Q uíppe qui 
vínculís tandem corporeís folutus,ab vtroq; eorum ad chorü 
beatorum díuorumi perducatur.Et rurfus, Beatus ( ínquít)). 
deus anímam ín corpore,mentem ín aníma, ín mente verbum 
pronuncí auit:deum autem horum paté elTe affirmauít. Gra: 
cíporrà prodiderunt Mercurium Iouís & Maíz filíum effe: 
hís nomíníbus intellectum índagatíonemg fignificátes . Alii 
Iouem anímam mundi effe díxerunt,íd quod eodem pertínet, 
INíhíl vero méte fcecundíus eft,nec quod plura concipíat atq 
paríat.Cacterum vel íntellectuí vel mafcula: mentí obftetríce 
opus eft,vt ínquít apud Platonem ín Theateto Socrates:quí 
& ipfe Maíz id eft obftetrícís erat filius, Ac cum níhíl paría 
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| Caít ipfe) tamen parturíentíbus alíís adiumenta affero: quod 
| plerzq;facíunt obftetríces, aut natura fleríles aut ztate íam 
| effoetz.Eodem etíam fpectat quod fupradíctus Hermes aít, 
. Mentem notíones omneis concípere tum bonas tü malas.bo^ 
| mas quidem,cum à deo femen ínfufum accipit:zmalas, cum à 
dxmoníbus quibufdam femína faciuntur, vt ínterram , fic ín 
 anímam.Itaq; qualía femína accipit aníma,tales edere partus 
 folet.e malís femíníbus adultería,ftupra,homícídía,& huíuf^ 
 cemodifcelera edít:é bonís,qua pauca funt ípfa & rara,píeta 
 tem,temperantiíam,vírtutumq omne genus.Ex hís ígítur ín 
telligendum relínquítur,fenfa métís humanz e femíníbus ín^ 
olefcere bonarum malarumq dífciplínarum.quíbus més gra 
uídata,ratíonem parít atq; oratíonem , femína fua referentía. 
Hzc porro femína homínes ftudíofi ab íís auctoríbus hodíe 
mutuantur,quí ín latíno quondam agro atq attíco , Palladís 
arua Mercurííg; coluerüt.INam anímus ípfe colí dícítur,cum 
liberalibus artibus 1nftítuitur.vnde íllud Cíceroníanum ín li 
bro de Fínibus,Sed anímí cultus erat eí quafi humanítatís cí 
bus.Et illud ín fecundo de Oratore, Subacto mihi íngenio o^ 
pus eft,vt agro non femel arato,fed nouato & iteratoquo me 
liores foetus poffit & grandíores edere . Proínde ex dílígenti 
cultura anímí,fi naturz foluni no fterile fuerit, meffís doctrí 
nz enafcítur.qua fi ad frugem bonam euaferít,ad rerum hu» 
manarum diuinarumq cognítíonem homínes,atq; etíam fuí» 
metípforum perueníunt:íd quod delphícum íllud oraculü fa^ 
cere admonebat.Inde autem confequens eft, formalem vt ra^ 
tíonem homo generís fuí tenere valeat atqj tueri:fimulgy mu 
nus fuum conueníenter naturz fux obíre. Quapropter huma 
nx mentís munía propría,antíquílTima cura nobís & przcí^ 
pua exercenda funt.Eft ením (vt ínquít Ifocrates) mens bona 
incorpore humano fita:res maxíma ín mínima collocata.Do 
étrína vero cultu anímí quxcfita,effícít ín homíne bona volun 
táte pracdito:vt mens phulofophíx copíis UA firmo fuce 
fiii 
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cíncta prxffidío,furfum verfus líbentius quàm deorfum ínt& 
ta fit : longeque alías quoquo ípfa verfus € fpecula contern 
platíonís profpectans , prateríta & futura cum ínftantíbus, 
círcumactu quodam colluftret prudentíe atque fapíentiz ex 
quo fit vt nequeat nec morte, nec aduerfis rebus opprími , cá 
omnía qux incommode ípfi cedunt , ante prouifa habeat & 
perpenfa.At vero fuimetípfius rerumque humanarum ígno^ 
ratio,nihil aliud quàm mulcta quedam eft numínís Philolo^ 
gíz vel neglecti,vel mínus religíofe culti . Quo genere ani 
maduerfionís díuíng , cum omne genus hominum excolendi 
anímí neglígens tum vero facti ordínís centuríe claffícz ea^ 
rumque duces maxíme,plectí míhí vídentur, quorum tamen 
propríam effe decebat vtíque & affíduam culturam anímo^ 
rum.ad eos ením pertinet ínteftíni homínís ínftítutio, At mul 
torum vídetnus anímas ,quafi ínaneís vagínas ín pracfidiís 
domínicís effe:eo vtíque gladío vacuas,quem dominus ín ter 
ram mífiíle fe pro concione conteftatus eft . Quanta eft auté 
deformítas ín delubro Seruatorís, literarum lumíne eos orba 
tos ab omníbus fpectarí,quos facem czterís praferre lex fa^ 
crofancta fubet,ín editumque candelabrum tollerecIn vníuer 
fum autem paucí anímaduertunt,quo dífpendío bonorum fe» 
fe íí afficiant,quíbus literarum & phílofophíz cultum,arabí^ 
tíonís & cupídítatís íllecebrís mutaffe przclarum effe víde^ 
tur & palmaríum,qua tamen maxíma pars eft homínum quí 
ín víta cíuilí alíquo numero effe cenfentur , Quícquíd enim 
eorum quz bona íam olím cíuili fermone & ín medio verfan^ 
te dícuntur , vltra modum quazrítur, íta bonum eft ipfum vc 
vfu demum vtilefit && commodum , non ítem vt pofleffíone, 
Síquídem ex facultatum parte redundante,nequaquam eft vi 
ta vnícuíque noftrum,quod Seruator oracularífermone díxíc 
Lucz cap.duodecímo. At vfus eius quod círcunfluít,non ad 
eum redit quí vfus eft:quippe qui ad alíos tráfeat neceffe eft: 
fructus autem ex vfu íta demum percipitur ab vtente,fi píe,fi 
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probabíliter,fi círcunfpecte erogetur quod fupereft. Q uotus 
vero quifque eam ob rem prxcipuelocuples effe medítatur: 
Quoto porro cuíque díuíitiis vtí inculpate contígít,homínum 
quos vidimus & memínímusteorum ením funtifta quz: pro^ 
ter fe amantur & exoptantur magno errore vítz;,vt quz ni^ 
hil habeant ipfa quod condítum penes poffefTorem, propter 
fe afferuandum fit. vt edulía condítanea & veftes reconditz, 
non alías víte profunt,quàm cum ad vfum promuntur.Q ua^ 
re vt fint ífta ficut appellantur bona:tamen fi anímus pronior 
& velut affíxus abditís íllís íncumbat,quod plaerunque eue^ 
nít,ípía velut ín carcerem ac compedes aureas auaritíx con^ 
fecta dící debent & compacta:non etíam benefica atque com^ 
modantía:cum hoc quoque quod nec f. celere íllí vacare , nec 
homínum odío poffunt, quí tam íllíberalíter, tam arcte,tam 
malígne eas cuftodías habeant,qua fi benigne ín lucem pro^ 
ducerentur, & cuftodí vtíles & compluríbus effent.QQuomo^ 
do autem anímus vel honefte vel ínnocenter cblectare fe ma^ 
enopere earum rerum complexu poteft , quz bona fortaffe 
funt externa non anímo ípfi commoda , non corpori , fuapte 
quídem ípfa natura? oblectare fe dixítquid fi etíam non anxíe, 
non meticulofe,& vero fine xgrítudíne angente,in tís nequit 
acquíefcerecnímírum quí fcíat fe hínc abfque íís bonís , & pro 
pter ípfa fortaíTe bona,ante díem emígraturumt INe híc quí» 
dem fidum eorum comítatum perennemque habíturum,fpon 
dere fibí aufit,nifi tanta ígnorantía przditus fit, vtfluxas res, 
vt precarías, vt in hunc atque íllum temere defultorías , hu^ 
iuíce generis facultates effe non recordetur.Congerat igítur 
cogítatíone quí volet & poterít,eorum bonorum aceruum,aà 
uibus beatí homínes communis fenfus íudícío latíne quon^ 
dam appellati funt , deín altrínfecus fiftat íuftac & elegantís 
erudítionís opes,cum anímo ímbuto rectz opínantís phílofo 
híz: ftudío.fimul quíd homo homíní przftet expendat,quíd 
códítus homo íntellectuiq; demum af pectabilís atq vífedus 
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externo homíní & veternofo : denique quíd íIle fmmortalís 
huíc mortalí & caduco.tum(vt opínor)íntellíget quanta fit, 
quàm aperta, quàm frequens ín bonorum optione homínum 
circunfcríptío . At multos hoc modo falfos atque deceptos, 
víta cíuilíis eadem erratíca , frugí homínes efTe cenfet , ac 
de plebís patrícíorumqQ fententía quotidíe pronuncíat . vt de 
tutela fuí fuarumQ; facultatum fcíte & fapíenter merítos.Id 
quod více verfa vtíque ípfum eueníret, níít lla bellua capitü 
tam multorum, vafto quídem ílla corpore , fed nullo aut an» 
gufto pectore , quem mundum fapientía dei vocat, omníbus 
internís fenfibus capta effet mpotensque affenfionís & dele 
cus ínfortunz ludibríis . fucum ením fibí fadtítarí anímad^ 
uerteret à prudentía communí , cuíus placíta atq; íudícía per 
líneam(vt dícítur) díagonon oppofita funt germanz fapien^ 
tiz díuínitusque comprobata, Verum hzc qux propría funt 
fan&íorís philofophíe,(à qua vtíq; vna hodíe reftítutío peti» 
debet circunfcriptarum fenfus fallacia mentíumillotís ma^ 
níbus( vt opínor )à nobís tractarí vídebuntur,cum inter alu» 
mnos eíus profiteri íure meo non poffim.preterquam q nec 
locí huíus eft,nectemporís fortaffe harum rerum dif, putatio, 
Sed íuuat ínterdum quafi ín elyfios anímí caufa dígredí, V e^ 
rum ad íllud reuertar quod dícere cceperam de conceptu mé 
tíum , Quoníam ígítur hzc ztas mentíum fcecunditate felíx 
(& fiínlzuam partem non mínus olím hoc ípfum fzculum 
infignefuturum eft : quod honorís,fideí, píetatís fanctiffima 
templa folo pene zquauít,qux templa tot actates fanctarum 
anímarumfcecundífIimz, magno fudore dedícauerant) Sed 
tamen quando hzc actas complureís íam foetus íngeniorum 
nonígnobiles peperít, plureís etíam parturíre etufdem nobi» 
Vítatís credítur,prope íam vt vna ípía farcíendam fufcepiffe 
videatur tot fzculorum cladem , que vím magnam prifco« 
zum volumínum cum íngentí detrimento reí líterariz deuo» 
rauerunt , híc commemorandum duxí quod Socrates apud 
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Platonem ín hanc fententíam ínquít . Artí autem obftetríca» 
tus quam ego exerceo, eadé prope ínfunt que ín arte fpfa mu 
líebrí.hoc demum refert , quod foemínís mulíeres , ego vírís 
operam nauo:quod ille corpora,anímas ego fpecto parturíen 
tes.Et ín noftra quídem arte hoc prxcípue vídendum eft:pro^ 
bare vt poffimus,omníque ratíone explorare,vtrum fuuenilís 
commentatio mendum ac fimulachrum,an verum potíus fce 
tum & genítalem edat. hactenus ílleQ uemadmodum autem 
mathematící díagrammata ílla que vocant;ex elementís con 
ficíunt , hoc eft línearum ductus multíplíces ad theoremata 
fua demonftranda, fparfis intus elementís ípfis , angulorum 
Índícíbus atq; ínteruallorum , vt ex íís ipfa díagrammata ad 
demonftratíonem progredíantur exqua Ícíentía comparatur 
conclufionum:eundem peneín modum ex elementís doctrína 
rum dí(cendíg; cunabulís, progredi ad fummum oportet dí^ 
fcíplínz: orbícularís, índeq femína legere ad conceptus ani» 
morum.Flos porro foetus mens edere ípfa nequit,vt quídem 
vegetí fint ac víuaces , nífi íllís tanquam mammís lactentur 
& alantur dícendi fcribendique facultatís quz funt ínuentío 
atque elocutío . At huíc facultatí nutrícandz & roborandz 
víx trígínta anni fatís funt, Quantum eft ením humana pra 
cordía, Minerue numíne afflata fic effe, penítusq; £mbuta, vt 
ín oratione homínís doctí & eloquétís Píthó ípía quam fua» 
dam vocauerunt, víquequaque fuffufa fentíatur &. exuberás: 
atq; índídem vís dícendi cum admiratione audíentíum euale 
fcat quafi numen eloquentízt INam fermo quálíbet elegans 
& nítidus ffi nec aptus nec fententíofus eft, vel ft horum alte» 
ro defícítur, tanquam partus quídam caffus eft,& velutí vrí^ 
num ouum,quod nec díuturno íncubatu nec aflíduo ad vita4 
lem foetum proficit. Quod genus partem magnam offícína^ 
yum occupare nunc folet.plaríque ením fcribendi dulcedíne 
ductí noftrís vltra modum íngeniís índulgemus , eorumque 
focturis, & fimulac parturíre ante exactos menfes cocpímus, 
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eeftientis vterí & glifcentis impetum quafi mufti feruentis ; 
fuftínere non poffumus, Ita fit vt eíectítía interdum pro ma^ 
turís paríamus . Quanquam ne poft trígínta quídem ftípen4 
día,fedulo ín hís ftatíuís exacta, Mercuríus protínus abfolu^ 
tus eft: qui nec exomní lígno fculpítur ( vt aíunt) nec quoli^ 
bet luto fíngítur.]Nam cum ceterarum fere dífcíplínarum ge 
níí nullam non materíam admíttant,hzc qux cüctas comple 
ctítur , & íntra íurís fui fines effe defendit , Míneruam non 
quamuís,fed attícam fane pofcít & tanquam phídíacam:tum 
demum quídem certe,cum artís ipfa fpecimé facere ínftítuít, 
dígnosq; partus homínum expectatione edere , & fimul ído» 
neos qui in fecula erudíta íturí exiftímentur alía atq; alía;íta 
vt gratíam quoque cum xtate perferant , hzc ením nota erít 
antíquí artificii ,cum gratía,cum dignitas & auctorítas annis 
ceíTilTe non vídebuntur. Nunc ígítur fi decímare legiones íu 
uenum ín(títerímus : índeque lectiffímum quenque fumere, 
Íterandí etíam erunt hi lectiflímí, ac decímus quifque rurfus 
numero erít eximendus,vt decuríam vnam efficíamus homí^4 
num delectorum, qux ínfigníre fzculum fuum poffit : quod 
tamen víx xtate Demofthenís contigít.INec ením non eadem 
ratítas doctifTímorum hominum fuít nobilibus illís fzculís 
qux líteras ad fummam manum expolíuerunt . INam quoc 
aequales tandem líterís maxime florentíbus ,dícendí faculta4 
te inclaruerunt;preter llam heroicam attícorum actatemtat4 
quí tum confuetudíne emendata non mínus quàm methodo 
& cura, & Grzcí & Latini eleganter & compofite dicebant, 
Míhí vero hzc fcríbentí ín mentem veníebat , penítendam 
meam fortem & pene deplorandam efTe: quí íuuentutís floré 
totumque robur xtatís ín hís ftudíís contríuífTem literarum 
luce nondum cís Alpes exorta , nífi admodum exílí nec me^ 
moratu dígna.tunc vero cum hzc proderem,clarítate litera» 
rum plane reddíta víte;ínfperatam íuuenum ad eadem ftudía 
contentíonem exarfiffe víderem cum profectu memorabili, 
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| Grecorum etíam voluminum vím magnam peruagari c ope 
| ra chalcotyporum,tum vero índuftría quorundam hominum 


doctorum ín commune líbros conquírétíum. Quuó íllorà funt 
ftudía felícíora,queís nunc quátüuis lectionis helluoníbus;ad 
fatíetatem frui lícet íís epulís,quibus ego tantü líguriédis ani 
mum auídiffímum pafcere tác cogebar,ínaní fepenumero cóv 
tentíone atq, írríta.míhi adeo, vt ex huius prouentus vbertate, 
multum effe quod currículá íneuntíbus eratuler:quo ípfe ve 
xo fruí poffim , parum effe videatur,qui cum annos ipfe meos 
numero ín ftudío cófumptos, Títhonus tmíhi effe vídeor:cum 
ea qux defidero ad íuftam erudítioné,aftímo,non plane € ty4 
ronibus exceffilTe me fentío.Cateríi quod ad eos attínet , qui^ 
bus atas nondum ex ftudíis hís exceffít:cum ex táta clade tà 
toq díluuío,quod tandíu mortales ín calígíne denfa difcípl: 
narü tenuit:líterae tum graca,tum earü aimul latínz emere 
fa: fint,etfi adhuc fortafle fugientes ípfa: ob vetuftaté alíquá^ 
tá dící poffunt:caufa eft certe dígna,quam ob caufamíi quí 
bus prxter íntegram a:tatem,per vítz: ratíoné quoq, id licet, 
&. modü facultatum,ingenia ,períclítari líbéter & accurate de, 
beant.Q uíd eft ením poft religionem doctrína Chrifti Serua^ 
torís condítam,poft pietatem à dífcípulís efus conftítuta;poft 
veritatem fapientíz;legemq: infontís vitz, tot talibusqy fup 
plícíís diuorum necíbusq; míríficís fanctam atq; teftatá,quod 
mortalíbus dare maíus prouídentía magísiy optandà potue» 
xít,ad vítam temperádá falubríbus inftítutist Etenim pax có 
ftans & víquequaq; tranquilla,eft ílla quídem exoptanda ma^ 
ximopere,& expofcenda díuínitus fanis anímis:fed tamen pa^ 
rens eft eadem ipfa fecuritatís fomniculofac 8 ofcítantis . At. 
fecurítas huiufmodi luxum eígnere folet,& focordíam:é qui^ 
bus ínertía rurfus voluptatumque íllecebrz: oríuntur . Ad 
quz vítía elídenda ftírpitus & enecanda , animorum cultus 
ab ípía magiftra vítz: philofophia inuentus eft , Porro autem 
lic natura comparatum elTe nouímus poft prímoxdíale íllud 
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admí(fum íllecebra píacularís,vt nífi ratío fedés ín folío prín 
cípatus anímí, habenas efferatorum fenfuum ín maníbus ha^ 
beat;níhil ferocíus,níhíl ímpotentíus ratíonalí fit anímalí,ni^ 
hil adeo & praceps & ín necem fuam proclíue & íncítatum, 
Iccírco Plato,tametfi nefcíus ípfe fuiffe víderí poteft commer 
cíí ceeleftís quod ímmortalítatís pígnus humano generí da^ 
tum íam erat díuínítus:tamen vt alía permulta,fic hoc quoq; 
commentus eft,quod € partíbus anímzx bígas íunxít equinas. 
quarum alterum equum , honeftum effe díxít & bonum , ex 
bonísq; & honeftís oríundum : alterum huic cótraríum atque 
€ contraríis ortum.hís bíeís iracundíam cupíditatemq figni^ 
ficans:quibus aurígam etíam accommodauit , quam ratioci^ 
nandí vím nuncupat.Et moleftam quídem (ínquít) aurígatío 
nem ín nobís vtíque effe;zgreQ tractabílem neceffe eft, pro^ 
pter equorum difcrepantíam . Quippe cum íracundía ratíoní 
plerunque obtemperás fitjínterdum etíam ratíonís focía atq; 
in pugna auxílíatríx:at cupídítatís partes contumacía predi» 
tz,nec fine moleftía ductiles ad ímpería accípíenda folét ob^ 
furdefcere,vix vt flagello cedát paríter & ftímulo. Hec vír íl 
le fummus,&,vt eo tempore, díuínus ín Phedro.Caterum ín 
primo Legum,Q uífque(ínquit)homínum cum vnus fit,duos 
habet íntus confilíarios ímprudenteís , eofdem contraríos ín^ 
ter fe:auos dolorem voluptatem dícímus.Habet etíam pra 
terea duas opíníones futurorum, quíbus fpes quídem ípfis có 
mune nomen eft.Czterum fpei que dolorem praecedíttímor: 
eí qux dolorís contraríü,fiducía nomen eft peculíare:de hífce 
ipfis autem faciendum nobís eft hoc vt modo commentemur. 
Exíftimemus vnumquenq; noftrum míraculum quoddam fa^ 
ne díuínum ínter anímantia effe:fiue ludícrum fit deorum, fi^ 
ue opus feríum:nam vtrum fit horum,míníme ipfi coftítuere 
valemus. Id vero demum exploratum habemus , has affectío 
nes tanquam neruos ín nobis efTe,aut fidículas nos trahentes: 
qux cum fint ípfz fibí contraríz;altrínfecus ftantes,vtíq, dí» 
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uerfos nos díftínent,ac pertrahunt ad contrarías actíones.ini^ 
bíq límes eft vírtutem vítíumQ dírímens . Dictat autem ra^ 
tío vnumqueng, noftrum , fic vní horum tractui przbere fefe 
femper oportere obfecundantem,nec dígitum tranfuerfum ab 
eo abfcedere,ceterís vt attractíbus omnibus obluctetur. Hüc 
porro ductum aureum effe & facrum.qui fiín vniuerfum ípfe 
valet ín cíuítate, appellatur lex communís.Caterum alíos du 
ctus duros effe & ferreos , cum híc & aureus fit & mollís, 
relíquos vero tractus formis fimíles multífaríam varíis,opor 
tere opítularí optímo legís ductuí. INam cum ratíocínatio 
tum bona fit , tum placída , tum expers víolentía : nimirum 
eíus ductum índígere míniftrorum , quo ínnobís genus au^ 
reum przualeat generíbus alíís . Fizc Platonís ccmmen ^ 
tatío eó pertínet , quod ípfe dixit libro tertío Reípublíce, 
fub perfona ( vt opinor ) Socratis cum Glaucone differen^ 
tís , explícantísque quonam pacto perfuaderi poffet & ma^ 

ifiratibus cíuilibus , & mílítarí ordíní ,& fimul plebí, vt 
quod fuí effet munerís íd quifque exequeretur. Caterum(ín» 
quít) o Glaucon , audí quod fupereft fabulz . Eftís autem 
omnes vos quí cíuítatem íncolitis fratres . ( aíemus ipfi ad 
eos , hoc modo fabulabundí ) verum deus cum vos fingeret, 
quícung; veftrü digni erant qui ceterís imperarent,eorum ipfe 
ortum auro permixto attéperauít: vnde fit, vt ílli plurímo cftí 
mentur.at qui ídoneí erant futurí illorum adíutores, hís deus 
argentum ímmífcuit . poftremo «re & argento attemperauit 
figmentum agrícolarum & opíficum.Híc Platonís apologus 
tropum habet confentaneum quafi& alludentem,cü vafis au^ 
reís & argéteís confcíi illius homínis díuíne fapiétiz,atq etia 
lígueís, in fecunda ípfius ad Tímotheum epíftola:qua in ma 
enís azdíbus domini dífpofita funt : alía ad honorem , alía ad 
ignomíníam.Cum ígitur humana natura tanta varietate cone 
ftet,motus tá díuerfos,ímpetusqy tà contraríos ínfemetípía, 
atq; exfefe ipfa cíeat: cum & placídáíntus naturá & efferatá 


C ii 


DE STVDIO LITERÁRVM RECTE 


habeat:magna vtíg; doctrína multifaríamt índagata opus eft 
ad moderatíonem huíufcemodí anímátís.In humanis aüt men 
tíbus íntelligentix ínchoatz , perficí nequeunt nífi ín offícína 
philofophíg.atq: ex hís notíonibus ratío coagmétatur,quae ní 
hil eft alíud d ín fe perfecta,& ad fummü perducta natura,ín^ 
quit Marcus Tullíus. Sed nos huíufcemodí ratíoné ftoíca & 
exemplarem ín homínibus confiftere non poffe nouímus , nífi 
fit conflata díuínítus,non lege natura, fed príuilegío eratía, 
Quare ratíoné íntellígere nos nüc oportet,qualé fapíétía: hu» 
manz captus admíttit:cuíg par effe poffit humanü faftíeíü, 
Supradictis accedít,quod fenfuü corruptela é cíuílí confuetu 
díne manátes,in noftram naturá íncurrüt,ad prauítaté fua ip^ 
fam fponte,d ad rectítudíné propéfioré:ob ídq;ípfum egétem 
affídua recocínnatíone. At vero harü corruptelarü alumna eft 
plane & difcípula,celebrítatís ciuilis vrbanitassquam mundá 
appellare folet cocleftís fapíétía:cuíus placíta atq; ref, ponfa o^ 
mníno pugnátía funt,no modo cum imperítz plebís fcítís,fed 
eti cü equitü fenatusQy cófultís:ílla vero 8 faspe cum regum 
ccfarumiy fanctíonibus & porró.cü potíficü.Q uapropter phí 
lofophía & vítíorü expultrix,& dífTolutorü recocinnatríx, ad 
quam tand ad punctü medíü,omnes partes debét vergere or^ 
bís dífcíplinaru,quas líteras bonas fzpenumero dícímus, do» 
nü eft ipfa fane diuínü & admírádü,caclítusqy demíffum.Hoc 
eri velut antídotü habet víta copofitíor & círcüfpecta, aduer^ 
fus cótagía cópítalís víte& círcuforanec:que métes humanas 
erroríb? permultís inficiüt, vírtutüqg feniculos extíngüt ín ani 
mís humanís íngenítos.FHcille eft nímirü crater íngés métís, 
qué Hermes ille íá dictus, vt ínter antiquos phílofophos., ter 
maximus ,expofitü effe aít ín medii díuinítus ,edícto voce pco 
nía ín hác fentétiá promulgato, Q uecüq; aníma crateré métís 
credit ín caelü vnde demíflus eft,redíturü:aut q finís nó nefcía 
eft ad qué finé ípfa nata eft, ín eü ípfü fefe fi pot fpfa mergíto. 
(Que aníme ígítur exaudíto preconío fefe ín mtis illà craterá 
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ingurgitarüt,ez mété fufcípiétes,ín viros perfectos euaferüt, 
Quí auté ad íd przconíü obfurduerüt,íí fermonís pattícípes, 
non íté métís factí funt: quíppe ígnarí qué ad fine getití fint. 
quare fimíles fenfus cà brutis habétes,íra & cupíditate írretí^ 
tí,nequad fufcipiüt res admíratíone dignas.Iáuero Promethei 
fabulá, quíd aliud 4 phílofophía figníficare céfemus, dífcipli 
narü inuétrícécque méti humane nude & inermí,atc orií pre 
fidío natura deftítute fuíq: propugnaculo,res ad vítá neceffa 
rías excogítauít,degédà couenicter anímáti ratíonalí.propter 
que hominü fíctor appellatus eft.Itag; ídé Plato fabulamentü 
enarrás ín Protagora,de príma generatíone anímalíü, Iam(ín 
quit) díes inftabat,quo die oportebat poft cetera anímalía ho 
míné e terra ad lucé exíftere. Ibí anxíus Prometheus quonam 
pacto homíníi faluté ínueníret,furtím Vulcano fubducit & Mí 
neruxperítíam artíum atq; ígnem:nímírü qui víderet artíum 
notití haberí fine ígne,aut certe vfui efTe fine eo nó poffe. Ea 
igitur cum ígne dono dedit homíní.qua ratíone rerum ad vi^ 
tam vtílíum homo perítíam affecutus eft.Ceterum cíuilé fcíé 
tiam habere non potuit, qux erat penes Iouem : & ín eíus ín^ 
gredi domícilíum nondum lícebat Prometheo.Ex hís íntellí^ 
gímus per artí mechanícarü ínuentíonem,homínem ad vítá 
humano rítu víuédam effe deductum: per artíum autem líbe^ 
ralíum tradítíonem,ad vítam excolendam perductum effe,or 
nandamt é naturz: humanz przcftantía & dígnítate.ad quas 
artes commendandas & ílluftrandas pramíis vtíq; luculentís 
ii homines excítandífunt à príncípibus , quíbus arte benígna 
& melíore luto fínxít praccordía Títan. vel ípfe potíus finxit 
cceleftís Prometheus, deí prouídentía,omníum anímantiü are 
tífex,omníumq adeo formarum exemplarium cóodítor.Hi er 
eo numero haberí debent( vt opínor ) ín eumQqy ordínem ado» 
ptarí,quod genus aureum Plato vocauít,& argéteum.Ná qui 
rerum humanarum díuínarumg fcíentía,dícendí facultateco 
iuncta;predití funt, fic pracftare vídentur ipfi m mortales, 
in 
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vt aurum ínter metalla pracftat.Nam fzecula ínfcítíz & ínfan 
tíx, bonos quídem ílla permultos homines,nomífmatisq for" 
talle non perínde fubdolí,edídere:ccterum craffí terrenig; me 
tallí.Sed fic erat tum fenfus mortalíum : & ad cotículam fuz 
«tatis,non ad noftrz explorare eos probareg; debemus.INeg; 
vero erat ( vt opinor )ea culpa hominü,fed temporü.homínes - 
ením íngeníofitfímos ea quoq; fz:cula genuerunt.quíbus ín fa 
culís contícíníum quoddamtenebrícofiffímum à líterís bonís 
fuít & ab eloquétía:quoad tandé appetéte lucis ínftauratítía: 
tempore,fubluftre íam ccepit efTe atre príus noctís cótíciniü, 
Tuíautemclarípríncípatus, Here,adolefcentía,ín omnía íam 
pene ílluftría íncurrít:fed que íncremétum tamen fplédorís lu 
culentíus índíes accípíant.Proínde vetus ílla fupellex philofo 
phí quafi vafa lígnea famíat ad ruftícos delegata eft,vel re^ 
legata potíus pomoeríísqy efecta,vt nítore vrbano liberalíque 
indígna:quí vetuftatís illius fitum rancoremQ ferre vltra non 
poteft.multíg nunc librí quí auorum patrüty adeo noftrorum 
meroría ín precíofuerunt, nunc nymphis aut vulcano dedí ^ 
candi funt, vt mufeo índígní. Nam quís ínuétís(quod dícítur) 
frugíbus auítam íllam eglandé ructare non erubefcat,cuí quí^ 
dem líberalíter ínftítutum effe contígerít € Quín & fanctíor 
Ípfa phílofophía non zque placere poteft fquallída & nítída, 
Íncodíta & compofita,lauta & ílluuie deformís. INam ftoící^ 
darum eft & plane cynícorum,ílla íam fententía, Dícíte pon» 
tífices,ín fancto quíd facít aurum € INífi vero charíftería Ser» 
uatorí famíolis calícíbus fierí;fas effe quís defenderít,adytaty 
fanctífTima atque delubra ftanneís vatis ornarí.  €Mercuríaa 
lís ením fermo métíum fublímíum ínterpres eft,vt fam díctü, 
mírificorumq fenfuü enarrator dífertus & copíofus. Quod fi 
theología per fererum díuínarum enarratríx eft,eloquétía eo 
amplíus earüdem exornatríx effe poteft . fub cuíus facultatís 
defpícíentía atq; obtrectatíone, homínes nonnullí,immané ru 
flicicatem fecdamq barbaríem occulere fefe fperarunt, Verü 
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nofter híc Mercurius, vt natales fuos refert ad parentes nobí^ 
liffímos intellectum & prudentiam,quí orígínem habent cce^ 
leftem & fempiterná:íta rebus zternis ipfe feruire debet ftre^ 
nue,& compofite , & fumma fide . Quídnam autem vetat ho^ 
die literas bonas erudítíonemq príícam atque philofophiam, 
à poetís ad fanctos vates: a fabulís ímptetatis , ad híftoríam 
eternítatís:ab eleufiníís deníque ínítíis (quz quondam Cere 
rís errores commentitíi quidem ílli,fed myftící pepererüt) ad 
verítatis atque fapientiz ínter mortales iam verfantiü,expla^ 
natíonem transferrít& fi antiquítas bonorum fines tempora^ 
rios dicendi ví commendare, expetendosq; docere potuerunt: 
Íta vt hodíe quoq; ob íd eam admiíremur:cur abfurdü efle cen 
fetur,de bonorum malorumq fempíternorum fine,eadem díf^ 
ferendí facultate comentarí,& fcriptítare,&& vero cócíones ha 
bereciNec vero dícédí facultas díuinarü rerum íuxtà humana 
rüQ ínterpres ídonea,fi quídécarundem rerü fcíentía fit ímbu 
ta,vllí vnq ceffit zetatí.nund ením obfolefcít ílle,nulla vetufta 
te exolefcít fplédor eloquétiz..INec mínus nüc ípfa vís eloqué 
tíc vel togata vel pallíate víget,etíam fi loge mínus pollet, d 
Platonis tépore vígebat,eíusq; alumni M. 'ullíi,atqg M.Var 
ronís.Erédeát licet & quírítétur ílli pro cocíone,qui alterí ob^ 
trectát:alterá extermínare coelo noftro conatí füt,vt pfaná & 
pereerinitatís ream ín cíuítate fancta. Id autem quod dixí fa^ 
pientes ílli prifci fignificare volentes, Mercuríos omneís pin^ 
cere & fculpere ínitítuerant íuuenilí facíe:quafi nunq fenefcé4 
tes,& omní xtate florentifIimos . INam quód quadratos fuos 
hermas Atheníenfes facíebant,íd figniíficabat,dícendi faculta 
tem ín omni re grauí explicanda & exornanda quadrare & co 
uenire,quod nemo nífi ignarus ínficíari fuftinet.cum eo quoq; 
quód dicendi genus oportet rebus dícédís velutí normali ob^ 
feruatíone accommodare. Atquí cum deí filíus,ídem mens & 
fapíentía díuína,vt omníü rerum auctor & conditor, fic etíam 
orationis fuerít:ímmo vero cum verbü icai c s 
fiii 
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ab oraculís nücupatus fit, ipfe Giregorío magno quí Theolo 
gus cognométo díctus eft,affentíendum effe duxerím.ís er 
oratíonis & ftilí facultat£,eo maxime niti & oloríari meritíf 
fimo díxít,quantü eft quod ímpédítur opera: ab homíne ea fa 
cultate predíto,ín píetate & relígíone comédáda,díuínísq; re 
bus enarrandís & ílluftrandís.hoc ením & fentíre & fateri lo 
ge preftátíus eftd quod quídam facíunt,vt vaftam ruftícíta/ 
tem fub nomíne fimplícítatís laudét: qux adulteratríx eft p 
fa fanctítatís merz;,atq; ínnocentíz. Antíquíffimá etí thec^ 
logíam fymbolícam fuiffe pfe líbens cenfeo, nó fabularem, 
lícet( vt humana fere ínueterando degenerant )) à poetís quí 
díuína pro níhilo ducebant,excepta & tractata theología ad 
figmenta deflexa fit tetra atq; ímpía.Et veteres quídé theolo 
logí deorum homínum( patrem atq fatorem 2iv«, appella^ 
uerunt;quafi víta: parentem & auctorem(etfi Lactantius Fír 
míanus alíter opínatus eft,quí míhí parum accurate hec ví^ 
detur perpendife).Eundé etíam ílli i4, Ídeo nomínauerunt, 
quód per eum & propter eum omnes natura prodíte funt c 
fubftátíc.Síquídem quícquíd fa&tumeft,ín ípfo víta erat,nec 
fine eo factum eft:quín & ín ípfo víta erat omníum, cum no^ 
dum quicq víueret anímátiü. Hic ípfe parens rerum omníá € 
Mnemofyne(quá ego effe ínterpretor recordatíoné propríg 
oríginis & cognitionem fuí )Mufas genuíffe dícítur.Hg Mu 
fe funt( vt opínor) mentís conceptus,eternarum rerum con^ 
templatores,que íntellectu tantum percípí poffunt. nà Mu^ 
fx: dict: funt quafi índagatríces, vtpote per naturz veftígía 
fenfilís atq; mathematice,fuperna & cocleftía índagátes:ho^ 
díe eo amplíus ipfe & labore longe felícíore,cubíle ipfum ve 
rítatis ín monumentis facrís ínueftigantes:ín Helíconís fecef 
fu montís( vt nomen ipfum índícat Janfractuofi choros fuos 
ductantes;per quos feríem rerum íntellígímus quc ínfínitam 
ípfía complectítur fapíentíam.Eíus porro mótís duo vertíces 
gemínzque mínantur ín coelum fpeculz . alterí tropología 
nomé:at ea quz edítíor eft fpecula, anagoge vocatur,ín quá 
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phílotheoría que culmé eft columég phílofophiz,ínterdum 
fcandés,ad fummü humaní captus faftígiü fublímís & tand 
volucrís attollítur. Eorí ait quí poft facrá cíuilítaté coftítu 
tá(qux ínaudíto nomíne prífca philofophic,theocratía dici 
tur ffapientü coryphei fuerüt, fublímís illius vertícís apícé 
attigit ímprímis,díuus ílle Ioánes delítíe Seruatorís,quí co 
thurnü prímus índuít theologíc.INá ín operís príncípio theo 

oníá mírífice & altíiloquétíflime cecínít, à mulis vtíqp fan» 
étioríb?prorfus fublíme rapt?, loge certe beatíus d ille olím 
Afcreus vates ,quí theogoníá íllá cómétítia,& ftéma tartarí 
darü cecínit.Secüdü hüc alter íurís díuíni cofultiflimus fuít, 
falutaríüty cerímoníarü magífter & prodítor ín puinciis :de 
quo príuilegiü latü ínter fuperos nullo(vt opínorPexéplo,vt 
ante annos víte exactos, ínter theoros anímos & fpírítus fpe 
état admítteretur,& ea facra fpectatü qua: nec prodere ípfi 
aut cuíd alterí,nec effarí fas eflet.FIec duo lumína inter an^ 
tíftítes fapientíc,fugacís antea verítatis ac fummi boní veftí 
gíaambages(g explicauerunt,que fatagenti phílofophíg nul 
lüg nó lapídé(quod dícítur) moliétí,fefe fubducentía, tanq 
íntra calígínem dogmatü pugnantíü abdita effent, inani la^ 
bore índagabantur. Cum ínterím ín xnígmatum facrorü Ín^ 
uolucrís ínclufa verítas ipfa delitefceret, ac ne ab íís quídem 
nífi perpaucis perfpicí poffet,qui ípfa ínuolucra habebant ín 
manibus ,& fpe contrectabant . Proh diui immortales hoc 
quíd alíud fuít,d duos ípfos heroas, nófuo fed díiuíno marte 
actos,fphíngé íllà extern phílofophíz coficere? qua tanta, 
tot zetatü íngenía,tádíu gríphís fuís torferat nequicq & cone 
fumpferat. At vero quí ad rerum díuínarü cognitione fuapte 
ví allurgere conatí funt,quafigg fphíngem illam ludíficatricé 
fua Mínerua captantes humano marte comprehendere , vt 
Porphyríus & Plotínus,& quídam alií eiufdem familiz, 1n 
eandem ípfifraudem ímpíetatís cum íllo Prometheo íncíde^ 
runt,quí ad Caucafiam xupem à Mercurio affixus eft, adhíbi 
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to vulture affidue excarníficaturo.ob íd ea poena mulctatus, 

quód louí conatus ímpofturam facere,homínem etiam finge 
te aufus effet:tum quód ignem ígníarío excuffum homínibus 
tradídíffet : fiue quód fulmínis rationem comperífTet,vulgaf 
fetxy compertam . Hunc ego Prometheum homínís phílofo^ 
phí íntelle&tum effe confeo : quí ín phyfiología atq; aftronov 
mía cum fucceffu verfatus,atq ín alíís partíbus philofophía: 
ad díuínorum quoque íntellígentíam humanz tantum con^ 
iecturz admíniculo affurrexifTe confidit , aut euafurum tan^ 
dem.Q uod homínem eft fingere, hoc eft homínem ad ratío^ 
nem formalem fuí generís abfoluere , vt rerum humanarum 
prudentíam díuínarumqy teneat.Is ígítur Prometheus blane 
dímentis erectus & illecebra commentationíis,ín humans ac 
phyficís magnopere proficíentís , ííscy fimplícíoríbus & iam 
pene abftractís , mathematícis: rerum etiam earum naturam 
quz mente fola percípíuntur , ceffuram arbítratur aními fui 
A ur pofteaquàm altíorís fpeculatíonís ínten^ 
tíone,quafiq alís animi fe fuftulít,fublímís abíre fibí vídetur, 
& verítatís comperíendz ftudio femper glífcente , per inane 
volítans janímum fuum exeft ídentídem fibris íecoris renafcé 
tíbus,cum femper recurrat hacfitatio,vt eft díuínarum rerum 
contemplatío.Ipfe vero Iouís lictor Mercuríus, mea quídem 
fententia effe poteft ratíocínatío humanítus ínuenta,que om 
nía fui furís efTe putat:fupra, infra,eorumq contermína.V e^ 
rum eo fupplícío alíquando defunctus , eadem fimílítudínis 
ratione, viderí poteft Prometheus FTerculís beneficío;non il» . 
líus Thebaní,vt ínquítPhíloftratus (multi ením fuerunt eo^ 
dem nomíne) fed ccelítus oríüdi,ac longe íllo omnibusq; ma 
forís,qui fagíttis aquilam , aut vulturíum íllum Caucalium 
confixit,carniíficem intellectus. Huius ígítur Herculís vírtu 
te quafi ex Caucafi carnífícína homínes multí líberati funt, 
externa quz dícítur eruditione fane pracdítí.quí errore íntel^ 
lecto ad chríftíanifmum fefe confultiffíme fuag; contulerüt, 
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exuta Girece philofophíe profeffíone.nímírum quod anímad 
uerterent Promethei íllíus figmenta inchoatos tantum homi^ 
nes effe, & tanquam anímantes:non etíam fpírantes fupero^ 
rum cognationem atque ímmortalítatis cognitionem,ad quà 
homo factus eft . deeífeq; íllís vltímam manum & quafi phí^ 
díacam,quz non modo homínís ratíonem perficit atque fini 
tíonem : fed ab íntegro redíuíuam efficít per palíngenefiam 
cceleftís phílofophíz. Cuius philofophiz qui myfteríis ma^ 
enís ínítíarí velínt , eorum hominem exteriorem fideratü (vt 
ita dícam)effe oportet,fenfibusq emortuís quafi numíne ra^ 
pidíore afflatum atq; vrentíore. Quandoquidem autem ínil4 
Ja vafta prífcze doctrínz: fylua;permulta occurrunt falebrz, 
ín quíbus haerere nonnunquam contíngít:crebrígy anfractus, 
quí in deuía ínterdum ferunt:libenter quídam fecerunt homi 
nes proclíues ad ínertíam, vt intra pomoería verfarí tantum 
orthodoxíz doctrínam probabilem dicerent & contenderet, 
atque eum colorem ínterdictis fuís quacrerent,cum cultores 
Ípíi omnes rect relígionís,eorum fcriptorum lectione & ftu 
dío,quafi díro & auerfando;arcerent quiízculares externig 
appellantur.zmulantes vtíqy eo facto inftítutum Iulíani Cz 
farís cognomento transfugac, Qui (vt auoctr eft Gregoríus 
ille magnus )Chrífti nomen exofus, vltími loco fupplícíi fimí 
le ínterdictum ín eos commétus eft:quos ipfi Seruatori deuo 
tos effe compererat, ídeoQy ftudíofos aperte doctrína: euange 
licz . Verum ille díra atq; ímmaní pradítus erat impietate, 
cum íngenio fingularí & exímia líterarü perítía: íftí cum ani^ 
malíum arcadícorum capítíbus , fuillas etíam aureis habere 
fe fatís oftendunt , cum omnem mufarum concinnitatem aut 
xeípuant aut ftupide tranfmíttant.Certe quídem feueríflimis 
eorum & grauíílimis,non tam língua quàm palatum fortaf^ 
fe,nec tam cor quàm fupercilium lapíunt . Sed fuit íllud ge^ 
nus,vt fpero.ín manesq nunc declamare me,non ín homínes 
exiftímo: cum literarum bonarum perítía non modo popula 
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tis in vniuerfum , fed etíam apud amplíffímum ordínem 1i» 
terís ftudentíum,gratíofa effe coeperit & plaufibilís. caríofe 
ením íllz ftírpes vetuftz: ígnorantíe luculente íam labant: 
quare omnes fibra ( vt fperamus) fenfim cítoQg emoríentur. 
Orbís autem ípfe ftudíorum ín conuentu fcholaftíco Lutetíg 
repente conuerfus eft: quí ín príma ínclínatíone fuí magnum 
plane ftrídorem & tumultuofum edídít . NuperG barbaríca 
illuuies & fermonís ruftícítas,e philofophía portícíbus facef 
fere confpícue cceperunt:nímírum ex quo língue Grzcz fu^ 
pellex ín eas ínportarí ad ornamentum coepta eft. Rurfus ve 
ronos rem przclaram & honeftam, ab antíquís ínuentam & 
abíolutam ad formandam componend amq; humanítatem, 
quam Plato in Tímzxo díuinítus datam homínibus effe fcri» 
plit,ne ín noxá díram vertamus , anímorumq ínternícíonem, 
fummopere anímaduertendum nobís eft ,& prouídendü etía 
atqj etiam.Q uíd enímínconfultíus effepoteft quíd amentíus, 
quàm antídotum phílofophíz,ad vítandam contagíonem ín^ 
uentum ímperítz multítudínís & hallucínabundz:ín venenü 
vertere impietatís anímís immortalibus exítíofzt Q uíd líte^ 
rarum cultoríbus calamítofius, quàm cultum & ornamentü 
vitz, eorundem homínum culpa ín necem euadere horrendá 
anímorum.Nam quod ín tuenda homínum vníuerfitate pro^ 
1identía facít, vt ex bonís malísQ;,& € tanta ingeniorum vo^ 
luntatumq; varíetate,cíuítates &, cactera hominum conuen» 
tícula coagmentata fint falubríter & eualefcant: hoc effícere 
debet bona fídes, & recta de rebus díuínís perfuafio,ín ea do 
Crína qux encyclopxdía dícítur . Ec quod vmbrarum colo» 
res in tabulís facíunt, vt etnínentíora fint lumína:hoc facere 
doctrína ínuenta debet,cum oracularí ínfpírataq; compofita, 
Iamuero vt homo firmí ftomachí etíam inalí fucci cibos ín 
alímentum corpulentiz conficit : íta quí nonfuo & fenfuum 
ftomacho,fed rationis & píetatís orthodoxa ftudere & com^ 
mentarí femel conftítuerunt, níhil non congruenter & com 
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mode confilíó fuo concoquunt. & delectum tamen lectionis 
habere oportet, vt anímaduertamus orbem nobís vítz falu^ 
bris círcunfcríptum effe doctrína euangelíca : íntra quem f 
quz ftudíorum genera funt , que admitti fine collífione ne^ 
queant;ea effe protínus repudíanda íntellígamus, ne fummá 
propofitíea culpa euertamus .Míhí vero líterarum bonarum 
hodie ftudíofi,riuales effe vídentur ín amore anus honeftífií 
mz,quz díu amatoribus vt ígnota & fquallída caruít:nunc 
autem redíuíuo decoreínterpolís ac fine mangonio,quafique 
íntegra denuo xtate florens, ín medium lauta,elegans & nítí 
da,cum fuo fe mundo ornatuq; protulit,ac per omneís natio 
nes zimulorum cohortes fecum trahere confpícítur:tanta co 
tentíone ad tutandam eíus dígnítatem & ornatum vires peri 
clítantíum, vt & facultates fuas & vítam ípfi deuouííle ma^ 
tronz deamatz exíftímarí debeant.Id quod ínfanía fortaffe 
inftar quoddam habere víderetur,nífi tantí effe ac plurís cre. 
deretur, vnum homínetn exemífTe fe turbae vníus aut alteríus 
prouíncíc , nec fuz: tantum actatís , quod vnufquífq: fperat 
líterís dedítorum.Proínde ne eíus ftudíí amore ínconfulto & 
perenní (temporaríus enim effe debet) ab earum rerum re 
cordatíone abducamur, quarum ftudium antíquífIimum ef^ 
fe par eft (nam cum mundo matronalí íllecebras etíam illa 
habet anímís vehementer lenocínantes )cofilium mutuemur 
oportet à Nícolao Damafceno,etusq; fententíam pro oracu 
lo habeamus.Síc ením fiet maxíme,laborís vt ímpenfi ín cul 
tu externae illíus dífcíplinz: nunquam nos poeniteat. Aíebat 
autem ille phílofophus,vír optímus ídem & doctífTimus, vni 
uerfam líterarum dífciplínam,orbícularísqy eruditionis cur 
xículum,peregrínationis fimilem effe.Etenim quemadmodü 
peregre euntibus , qui ítínera longa permetíuntur,qux dam 
ínloca contíngit díuertere,ibíq; mantionem vnam agere:qui 
bufdam ín locís tantum prandere:in nonnullís rurfus immo 


rari díes plufculos: deníq; loca nonnulla tranfeunteís oculis 
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tantum luftrate: ad extremum vero peregre redeunteis, do^ 
mí deínde permanere atq; ínhabítare. Ad hunc eundem mo^ 
dum ftudíofos homínes oportere literarum dífcendarum fpa 
tium permeáteís, quibufdam ín dífcíplínís lógíus immorari, 
ín quibufdam alíquantífper: & quafdam quidem diífciplínas 
totas,quarundam perte elementa,modo percí 
pere .ficQg ex vnaquaq; vtílíffíimum quodg comprehendere 
teís, tum domum vere paternam repetenteis , íllic ad vltímá 
vfq; phílofophari.Hacc míhi fententía verí 8 germani philo 
fophí effe vifa eft,mírumq ín modü probáda & amplectéda 
homíní ftudíofo,faneq relígíoís cupido & reuerétí. IN& quid 
miíferíus eft,quíd ímprudétius quíd deníque vecordius:q ex 
tot,tantís tot aetatum díuítíís,qua ín medium expofite funt, 
& vígilantífTimo cuíq; ad occupandü obuíz fine aliorum de» 
trímento,níhil ín rem fuam vertere,níhil ad víatícum augen^ 
dum ímmortalítatís fumere:led ex vehementí & díuturno la 
bore oculos tantum mentís ínaníter & dífpendíofe pafcere? 
Alíter atque ille fcríptor fatyra cenfuíffe mihí videtur,tam 
etfi verz nefcíus fapiétíze:qui olím íta fcrípfit, 
Petite hínc íuuenesq  fenesqp 
Fínem anímo certum, miferisq; viatica canís. 
In ludo ením Phílologíc aníma ínftítuítur: in phílofophíe au 
tem exhedra anímus & fpírítus. Quíd illud Horatíí ad Flo 
rum, nonne eodé pertínere vídetur? etíamfi fummum bonum 
quíd effet nunquam ílle fufpicatus eft Quódfi 
Frígída curarum fomenta relínquere pofles, 

uo te cocleftís fapíentía duceret íres. 
Calídíora ením multo fomenta funt cterne oracularisq; do^ 
ctríng,dfecularís atq; humang,que implere defideríü nequit. 
NN anímus phílofophus,celer,impiger,inquíes, actuofus,ín 
nulla re acquíefcere poteft,extraq cum totus eft ín contépla^ 
tíone rerü fempiternarü,quarü fructü futurü,ínterím comen 
tando prefumit, Sacrofancte aüt philofophíe promiffa ídeo 
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vt externa & vaníloqua:fed vt ínquít Cyprianus ,de fanctarío 
dei fpondet:íd eft de oracularís fcrípturz fíde atq; auctorita^ 
te.Eruditionis pes fuftzc & elegantís fructum effe oportet, 
vt à fuperioris illius poetz auctorítate nondum recedam, 
Compofitum íus fasq animi, fanctig receffus 
Mentís,& íncoctum generofo pectus honefto. 
AntíquifTimí etíam poetz ,femína theologíz,vt tum erát t& 
pora,nonadmodum ímprobandzab adytís illí quídem fan^ 
étíorís phílofophíz atq; adeo fapíentíz: mutuati funt. cxterü 
Ínextrícabiles fabularü gríphos,ímpietatég) luculentá prefe» 
rentes, pro íntegumentís verítatís ipfi excogítauere,quam ab 
oculís profane multítudínis abdédam efTe céfebant loge re 
tínendá ínftítuto veterí.In ípfis att fabulis cum natur vim, 
tum ratíoné vítz placíde & humaníter agédz,myftíce tradi 
derüt:ad vnicum deii ipfi fummam rerüjillíusq; auctorítaté 
& prímordíü referétes,quod vníuerfum appellat eft. At ve^ 
ro fequentíi deínceps atatü lícentía,fumma ímpíetate cofcee 
lerata,oríiía voluptatib? flagitíisqy permífcuít & ínquinauít. 
ex quo euenít vt eleufiníorum ( vt ta dícam) facra atqy cerea 
lía myfteríaín orgíorum Ímpurítaté líberalíüty verterínt && 
floralíá.Míhí ením vídetur ars poetíca , quafi vaníloquentíz: 
buccína,fpírítu tartarez noxa inflata,deorum illam vím por 
tentofam ín Graccía,quafi ín celeberrímo mundi theatro,co4 
lendam promulgaffe & edíxííIe : índegy per orbem terrarum 
móftra deorum peruulgfle, voce longe lategj quoquo verfus 
exaudibilí.Que caufa fuít( vt opinor )cur Plato ín fecüdo Re 
rumpublícarü líbro, Homerü & Hefiodum vt przcones im^ 
fetatís € cíuítate expulerítquam inftítuendarm ducebat. Etfi 
ením theomachíz,deorumq, fimultates ab ipfis prodítafym 
bolícos fenfus habent & fa pe admírandos , ímperítos tamen 
fefellerüt,que multo maxima pars fuít mortalium.Hoc ípfo 
certe commento errorum ílle fator , ftygíuscp inftitor volu^ 
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pratum,Plutonís íllas fauces fatís alíàs patenteís,hiátfus ta^ 
men aperuít,íurísq; fui & ímperíí gentilítíam íllam multítu^ 
díné plane fecit:decedente vtíg ex illa colluuíone fceleftz ím 
píetatís,diuína quodammodo prouídétía eíusq; ímpurítatem 
auerfante , Qua decaufa prínceps mundi ab ípfo Seruatore 
mortalium teterrímus ille tartarí przfectus appellatus eft, 
quí eam víam homínibus fanz mentís preiuít & pracmoftra 
uit, difciplina falutarí cum ínterpretíbus efus tradíta,que ín» 
díuerfum abducít mortales ab erroríbus.Q uín & ípfa prima 
poefis atq; theología,íd vel ímpíetatís vel ígnorantíz potíus 
habuít,quod íllud ípfum numen díuínum quod vni effe fta^ 
tuerat,coercuit íntra fines, & ín vntuerfo ita conclufit,vt deü 
quafi mundí anímum,ín vníuerfitatem ipfam rerum 158 ín 
corpus fuum condíderít.Eíus vero fedem atq; domícilíü prac 
cipuum ín fole efTe alíquí perhibuere.Q uibus fuerüt ípfts ea 
vltíma,quz nos ín fummiís cítíma effe diuínítus nouimus & 
perhíbemus.INaturain etíam ipfi pofuerunt vt prímam cau» 
fam:& materíem vt príncípíum.cum nos hanc vt opus,íllam 
vt ínftrumentum primz caufz vel opíficé rerum archítecto^ 
nícz caufz admíníftram parentemq;, & ab ea productá effe 
dícamus.Proínde ex illis epulís € penu prífcae fapíentiz: pro^ 
ptís ; quíbus anímí líterís ftudentíum aluntur, bellíffímum 
quodqg carpédum eft à nobís, quod ad nutrícatíonem facíat 
philofophíz facundx & elegantís futurz . INam aníma ho4 
mínís phílofophí ftudío encyclopzdíz culta,ac multíplící^ 
ter quali terra fubacta: tum eloquentíz copíís quafi latamí^ 
ne exuberans , grandíoreís foetus edere haud dubíe & víta^ 
líoreís poteft atque valídioreís. Verum ad illas epulas philo 
fophía quafi condítaneas , quo quifque ftomacho accefferít 
(vt diximus )magnopere íntereft. Nam nífi ftomachum per^ 
fuafione recta píetatis,oracularíg relígione tínctü,ad íd ftu» 
dium attulerímus:metuendum eft animz,ne qua: dá aut poe^ 
tíca aut phílofophica,íucundíus ipfa condita quà m fanctíus, 
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auíde deuoremus : quz deínde male díu concocta , ín cordís 
ventrículo pernícíolehareant. Atque vt olím Mínerua cum 

opificía omnía lautiora , tíbíarumq; artem inueníflet , tíbías 
contínuo fregífTe dícítur & abíecífle , pofteaquam comperit 
modulís earu víríle robur effoemínari : Ita & nos ex relíquíís 
períngeníofz illus & fane índuftríc antíquítatís delíeere no 
bís ea debemus qua confona fint , aut certe non abfona ftu^ 
dío rectx philofophíamoríbusq; recepta facrofancta: cíuí^ 
tatís,qué theocratícis ínftitutís ab orígine fua temperata eft. 
(Qux autem huíc pugnantia funt , aut magnopere díffenta ^ 
nea:ea tand ín tranícurfu fuuentutís ,& veluti contemptim, 

legere:deínde abíicere,aut de maníbus certe ponere:ne inqui 
namétum relínquant tractata díutíus quàm íuftum eft : aut 
nímía cum voluptate.Et putídum vero míhí & ineptum effe 
videtur,& plané cacozelum , optímarum líterarum ftudío^ 
fos,quales omnes doctí víderi volüt:ex prífca ímpíetate,qux 
íamprídem non noftrí coclí tantum finibus explofa eft,fed pe 
ne toto orbe extermínata,eos lepores dícendi repetere,atque 
ín vfum noftrum referre,quí geníum nullum habent nífi im^ 
píetatem plane oleant & preterát.INam quíd rancídíus ínter 
píetatís homínes reuerenteís , d poft damnatam íllam poly 
theíam,quz pro atheía quodá haud dubíefefellit:eos quí do 
ctí vídeni velint & lautí,adhuc íta loquí,quafi vím ill& fuper 
ínferumq; numínum líterarum bonarü ftudíü no abnuerittíd 
quod fi doctíorü fenatus fancíédü duxerít;quís eft iá paulo re 
hgiofiorum,ac píetatís nomen cófertís maníbus amplecten^ 
tiuquín valere líteras bonas eafdé atq; nocétíflimas iuffurus 
fit? INifi vero huiufcemodi literarü ftudit,no cultura eft aní 
mí potíusd vítíorü cultus,& nifi ed efTe culturá faterí quen 
nó pudet,cu ínficíádo no fit fi vrgeat ,cuíus apoftolus coclít 

códocefactus, memínít ad Hebr.ca.ví.que tribulos & fpinas 
gignit.Neq; vero píctaté amplectimur fide bona,ac retinem? 
Deruatorís relígioné:& noímpietatis exuuias iBigipis eq: 

íi 
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fordentis íam & tetra polytheíz: exuuías abíecímus ín purífi 
co Chrifli labro, & eas adhuc cordí nobis eff. e,cupíde oftendi 
mus.Profecto mea quídem fententía,& multorum;obfolefcít 
hodíe phílofophí homínís oratío culta ímpíetatís lenocíníis, 
& perfidix venuftate confcelerata & ímpíata.Mírum certe eft 
tot [xculís polytheix fpurciffima: fermonem vetuftefcere no 
potuííle, cum Cíceronís & Q uíntilíani temporíbus falíorum 
carmína, vt putída caríofag; vítarétur. Quód fi ín templo deí 
fummí,& ín orthodoxíz cerímoníis ,verbís nos vtí fuuabít lí 
beralíum & orgiorum,ídq facíundü duxerímus non verecun 
dífTime:quíd íam futurum eft , nífi vt ímpíetas quz ab eccle^ 
fia heroíca vírtute & cum plaufu eíecta erat, per poftícü obre 
pendo redeat? Míhí ením nihil alíud vídetur effe ín polytheo 
rum pompa & pzxaníbus oratíonem orthodoxorü fefe hodíe 
factare,quàm ípfum chríftíanifmum fecurum & líbenté ver^ 
farí ín pracfidíis hellenifmi,qua íandíu tamen ípfa plane par^ 
tes facere defierunt:vfqueadeo ab hoftibus etía damnata funt 
recta relígíonís.Q uíd autem vetet elegantem fimul ac píeta^ 
tis redolentem orationem eff. e,prorfus fpfe non vídeo,practer 
prauz cófuetudínís corruptelá,qua oculís noftrís auríbusq; 
ita obrepfit,vt eloquentíz dígnítatem ínefTe, & poetica: cone 
cinnitaté non poffe,fine bacchabundz: ímpurítatís dírzqy ge 
nío exiftimemus.Q uafi vero Plato quí Mofes attícus appella 
tus eft,non eadem gratía verítaté & fabulas enarrauerit:qua^ 
fiq non tam à língua latína abhorrere ante Cíceronem philo 
fophía víderetur,quàm nunc vídetur theologia, & íurís cíuí^ 
lís pontíficíts prudentía . Haec opínío planíipedem theologia 
noftram ac íurís díuíní prudétíam,pro cothurnata magno er 
rore fecít:cum vís de rebus díuínís aut ad díuína pertínenti4 
bus grauiter differendí,& fententíofe,explícate,elegáterg di 
cédi, quo faftíeíí eft maíorís ínter doctrínas humanas,eó ma 
iore pietate decoroqy íungéda fit. Omnís ením propemodum 
vbertas fapíentíx, & ípfa (vt íta dícam) fentíendi fylua atqy 
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intellígendi,é libris confecratís petenda eft hodie . fed res & 
fententíz ab íís exornandx funt, quíbus zeyptiis opibus be 
ne peculíatos effe cótígít. Ab ípfa íeítur figlína Promethei, 
& ab ílla plaftíce antíquz phílofophíz , qux: luteos tantum 
homines anímalesQ fíngít,ad Mínerux coeleftís augufteque 
fapíentíz: officínam tranfeundum eft magna & proba relígío 
ne,quz vítz fpiraculum ficto homíní quafiqy ínanímato ad^ 
didit.eadem etíá terra: quafi príus íncultz nouat faciem,ad 
femen fcecundíus excipíendum. Quod fi abfq; dífpendío ní^ 
torís atq; elegantíz língua latína píe loquí ínnocenterQy non 
poflet, equídem pura eadem facrísq dígna fupellectíle vten 
dum efle cenferem potíus,quàm ímpíetatís emblemate antí 
quo locupletata.INunc cum ea fit flexibilítas eloquentia ,ac 
díctíonis latínz , vt fine ímmínutíone fplendorís fuí induere 
ipfa perfonam píam,ac fuftínere poffit atq; perferre,cur tam 
maligne de ea nos meremur,vt obfccená tantü eam efTe fabu 
latrícem,& profanarum partíum actrícem credamus,& pro 
nuncíatricemt Atquí ad dícendum probabilíter (vt Marcus 
ínquít T ullíus ) caput eft noffe mores cíuitatís cuíufque.quí 
quia crebro mutantur , genus quoque oratíonís eft facpe 
mutandum . Cum ígítur mores & víta ab ímpíetate migra 
rínt ad píetatem díuinítus prodítam : quamnam obrem tane 
dem vna quoq; non transferetur eloquentía,quo nihil eft du^ 
ctíliuscEtti ad res latínas índícandas & eloquendas,quas fz 
cula recentía pepererunt,índiesq alías atq; alías paríunt: no 
noua latínitate que placere non poteft,fed redíuíua opus eft, 
(Calíoquí latínze línguz copía fenfim immínueqtur, & tantum 
à pofterís proficietur ín ínopíam quare ín ea parte vitz: que 
ad facra,ritus, cerímoníasq falutares pertínet, & ad díuina 
explananda aut commédanda,írredíuíuus fermo latínus erit 
& eracuscEgo vero amíctum nouü ex vefte fcíte ínterpola» 
ta,aptandum efTe eloquentía cenfeo,quí legíbus & ínfiitutís 
ciuilibus,rítíbusq; adeo conueníat religioni cofentaneís , Ac 
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enim nouum eft hoc ínceptum & ín arduo fitum.Sít fane(nó 
ením caufam díxerím)atq, etíam ín lubríco , & confragofos 
modone ín vndíg; abrupto & ínacceffo.nam & latíne língug 
Ínflaurátío ín multís partíbus que íam reftítuta: vídentur;no 
protínus atqj ínoffenfe ceffit experíentí contentíoní: nec fi fa 
cíle non fierí,ídeo prorfus non poteft.Efto hzc zrumnarum 
fumma ín certamíne elocutíonís probz reftítuenda , & bar^ 
baríz extermínandze:maíor deníq; erumna fit ílla quídem,q 
vno vt Hercule aut altero confici ípfa poffit . fed eiufmodi 
tamen que defperanda non fit vel Herculí,vel Vlyxí.INímí^ 
rü huíc quog; certamíní fuí Hercules ,fuppares antíquís nó 
deerunt,fi modo Euryftheos íís equales ventura tépora non 
defiderauerínt.Illíco ením exíftét quí Heraclídarum ftemma 
confulta cum fiducía augendum fufcípíant: índeg; ímagínes 
in gentem quífque fuam patríamque auferendas,& vero íam 
ftrenuíffimi cutufque conatus ftudíumque mírabile eodem 
incubuít.Q uod fi príncípum homínum liberalitas fpem eo^ 
rum deftítuerít,quod omínarí mínime velím ( prxfertím ad 
te fcríbens Francifce Rex doctorum amantíflime vnicuíg 
non fubfidío quídem víta: lapfo fuus tamen erít ínteftínusq; 
Euryftheus líterarü amor flagrantíiTimus cupídítasq; hone 
ftífTima conftítuendze maíeftatís eloquentía: quz: multorum 
fzculorum ínfelícítate magís quàm íncuría , lacfa fuít,deie^ 
ctaque & ímmínuta Etením íngeníofiffíimo cuíg víro & ín» 
genua volütate przdíto, Euryfthei ínftar eft fncítata volun» 
tas illuftrandí fuí nomínís,íngeníiq; proferendí . Nec Eury^ 
ftheus ílle Homerí Rex fuít Mycenarum, vt ego cum Athe 
nxo fentío : fed Herculís amores potíus & delítíz , quibus 
omnía heros ílle permíferat de femetípfo . fiue ille poti?fuic 
cupído quídam gloríz adipífcendae quí tantos labores Her 
culiímperítabat amore ímmortalítatís ardenti.INá & eque^ 
ftris ordínís ín more quibufdam noftratíum atq; finítímorü, 
auorum noftrorum memoría & fuperiore fuít fingulari cere 
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camíne ínter fe prouocareínclarefcédí cupidítate.in alíenasqy 
prouíncias íllí prouocatíones de fcrípto certa lege mittentes 
díem certaminis condícebant : non vní aut alteri, fed prímo 
cuíque,quí experíundz armorum fcientíz gratía & viríum 
concertare ftatuílTet.deínde à regibus venía pugnandi & có 
meandí ímpetrata,ad diem conftitutum loco ad id compara" 
to , fub arbítrío iudícum campeftrium dímícabant : ad eam 
formulam certamínís,eamque legem ,quam prouocator Ípfe 
zquís condítíonibus exceptionibus tulíffet ab ínítío.Mar^ 
tem íd experírí amorum fuorum gratia dícebatur . Verutm^ 
enímuero ín monumentis confecratís atq; oracularíbus, qui^ 
bus omnís auctorítas verítatis,atq; ímmortalítatís animorü 
fides conftítuta eft,homínes quídam huíus «tatís non huíuf^ 
cemodí Eury ftheí imperio:fed ftygia: Iunonís ínftínctu adtí, 
eítrog tartareo,peruerfifimorum dogmatum patrocínía ín 
uenerunt, vt ancipitem fzpenumero fermonem effe verítatís 
vídemus eorumque ínterpretatíone egentem quí furís diuini 
confultí(fímí fuerunt /KínnocentíaQ; probati & fanctitate mo^ 
rum.Hoc autem vt mírum eft homínes prímum paucos tene 
tate aufos effe poft conftítutam relígíonem, multorumg fa^ 
culorum & ínfigníum confenfu ftabilítam:íta líterarum boe 
narum reftítutíoni ínuídíofum fuít aliquandiu . Quarum ifti 
fiducía folícítare relígíonís tranquillitatem falfo exíftímati 
funt.Et vt ílluftres olím noftrz memoríz aetates futura funt 
ob literarum optímarum poftlímíntum, ita ínfamía ínexpíae 
bilí lagraturz,ob lzfam maíeftatem non modo ecclefiaftíce 
fententiz,fed etíam hoftía mirifica: atqj expíabiliffíma: tan^ 
to numíne,tamQ prafentí fcpenumero fanctzadorationíque 
confecratze.INon fuít fatís vx:cordi arrogantía: fenfum com» 
munemhuíus ctatís,relígíonís ímplere ancípítís,& ínter fidei 
perfídia:g confilium ambigua & alternantis, nífi veneno pe^ 
detentím prorepente , chriftíanifmi cardínem dímouere,fidei 
columen & firmamentum conuellere níteretur, trabalí clauo 
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fixum, quz fcelera impietate tam populari aufi funt homínes 
audacíflimí,vt etiam olympíonícarum plaufus atque premía 
à patría non fruftra fperauerínt. Quodnam ies Íam víati^ 
cum habebímus zrünofz peregrínítatis & calamítofiffíme? 
nimirum tanto portento expíatam oportuít eam quam fub íd 
tempus aut paulum ante vídímus lícétíam ín arce relíeíonís: 
qux lícentía cothürnatís aufis,& pelopídarum facinoríbus 
omnía confcelerans , facra profanís, & ea qua paceínnocen^ 
tíatp cenfentur , bellícís negocíís fanguínaríisq permífcuít, 
nec vero fanctífíimi ílla apícís frontem perfrícare prz: cupídá 
tate ínfana veríta eft. Vnde eueníffe nemo ambigít homínum 
quídem de cxlo feruantíum, vt non modo díenitatum facro» 
fanctarum maíeftas fed etíam(proh pudor,proh píaculum,) 
píetatís ípfius facraríum,per ora homínum fermonesQ tradu 
ctumjín theatralíbus profopopoeíís producti, fatyríca dica^ 
citate confíxum , deníq; per offícínas paffím profcríptum,ín 
ordínem( vt dícítur )redactum fit.Q uin & relígíonem ipfam 
Chrifti Seruatorís ab xdítuís fuís deftíitutam nouímus,& tà» 
quam pro derelícto plane habítam . INífi vero relígíonís de^ 
fertores non funt,quí eam cum donaríís eíus aperte & ímpu^ 
denter egerunt & tulerunt,agunt etíam nunc & ferunt.Q uos 
dírís obíd omíníbus omnes ordínes hodíe profequuntur: ve^ 
lut in re perdíta,ín píetate prodíta vocíferantes nequícquam 
& quirítantes,ínterdum pro concíone. Verum fi orthodoxíaz 
fundamenta homínes íllí paucí , quíbus níhil exímíum, níhil 
facrofanctum fuít cacozelía extímulatís, labefactare magno 
cum fragore compagís quoquomodo potuerunt:(etfi conuel 
lí nunquam poterit díuína manu fixa ín prouínciís quídem 
illís,quas numíne pracfentíore tuetur prouídentía) nos zemu» 
latíone recta ínftínctí , operam nauare ftrenuam píetatí non 
poterímust non aggredíemur prífcam vím eloquentía: atque 
auctoritatem, nó fuapte natura magís vfibus profanís aut va 
niloquentíc,quàm veríloquío aptam atq;fapíentícad bonam 
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nunc frugem falubremG transferre? Sacer íllefermo codli^ 
tusqy delapfus,fimilís eit (ínquít Gregoríus ) ímagíní quo^ 
quo verfus íntuentí,quales multe pínguntur obtutum círcü^ 
agentes ad homínem pratereuntem. Vt ením homines recta 
mente pracdítos , & dextero pede accedenteís,prímore afpe^ 
étu feftíue fermo díuínus admíttít,epulísque falubribus ac^ 
cípít & profequítur:íta finíftro pede ingredíenteís fallit , eo^ 
rum(y peruerfis voluntatibus aíYentíre credítur atqy aftíipula 
xí , ac Íefe íllís dare:eoufq; vt abutendum etíam femetípfum 
przbere vídeatur.Sí ígítur díuíni verbi fublímítas, vt admi^ 
randa fanís íntellectíbus 8. veneranda , fic nonnufquam fle 
xiloqua,calumníarum etíam anfam peruerfis anímis nó pre 
cídít aut fubducít , quí ab orbíta diuínítus ímpreffa dígre^ 
dínon verentur : cur tam ruftíce morofam faciunt ímperíti 
theologíam,elegantís vt Míneruz cultzij ornamenta,mun^ 
dum etíam(vt íta loquar) Venerís matronalís & cafte,ad fa 
crofanctas cerímonias rítusq; puríffímos recufet tranflcrí^ 
bere t quafi vero non omnibus organis díuínz laudes cele^ 
branda fint. Qua (malum/autem eft ífta opínionum abfur" 
dítas & peruerfitasc Hí fugillatam putant, quafiq attrecta/ 
tam per ínfuríam facra philofophía: dignitatem atq; Íntegri 
tatem,fi eloquétíam antiquam procul à fefe non amouerint: 
Illí rurfus capíte mínutum írí credunt eloquentia f, plendo^ 
rem & venuftatem,fi fquallídz plerungy aut ímpexz theolo 
eíx feruire conftítuerít,aut fefe accommodare. Proínde antí 
quítatis fententias relínquendas effe nobís repudíandasque 
cenfeo: eas quídem qua orgíís ímpuris ita dedícatz funt & 
Ímpíate, vt luftrarí íam nequeant.vtpote qui fententíis abun 
demus longe íllís grauíoribus,8& argumentis pietatí confen 
taneís.Forma autem vtendum íllorum & matería oratíonis, 
qua níhil eft lexíbilius & fequacíus.Id quod índícat Proteus 
ín fabulís, quo materíam prifci figníficandam duxerüt.quíp^ 
pe qux omnía transformet fefe in miracula rerum : íd adeo 
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vt ex aqua etíam Proteus ín ignem vertí poffit , ne quíd fieri 
forte non poffe íftí caufentur eorum qua díxímus.INam quíd 
tandem hodíe multa ad vítam agendam comparata , latíne 
dicí vetat,etíam fi olítn ínufitata Care ME.- íd aut vnum 
aut multo íd maxíme,quod naturam & íngeníum Protei non 
anímaduertímus vtpote quí prateríta fcíre eum tantum pu^ 
temus, nunc ílle omnía nouít,quz fint,qux fuerínt,qux: mox 
ventura trahantur:vt ex Homero Greco nofter ílle prodídít, 
Poetx(vt fupra díctum eft) vetuftiffimi, verítatem ad fabu4 
las fapíentíamq tranftulerunt;poemata etíam ílla fua nobílíf 
fima idem Homerus quíbufdam quafi infignibus exornanda 
cenfuít , tralatís hífloriis vt meríto credítum eft,ab Hebreo^ 
rum monumentís.Fuiffe autem notum eft antíquífTímz: phí^ 
lofophíz ínftítutum , Sapíentíam vt peregre dilcerent ipfius 
ftudiofiiín Aegyptum,ín Babyloníam petétes illam,& vlte^ 
rius. Inde eft lla non dubíe noxe aut offenfc defcriptio apud 
eum ipfum poetam ( qua ille cung ratíone díuínam híftoríá 
cognítam habuerit, )llíados nono,& vndeuicefimo,quod Iu^ 
ftínus phílofophus € gente externa ín familíam orthodoxías 
diuinitus adoptatus, Eufebíusq; adnotauerunt . Míhí etíam 
alíquando ín métem venít addubítare,num Euryfthei fabula 
& Herculís eodem libro prodíta, híftoría Iacob & Efau vír 
illeingenií admírandí adumbrare voluerít: qux à Mofe fcría 
pta eft Genefeos cap. feptimo & vícefimo.hoc erfi tropo fore 
fitan fummus ille vir híitoríam hebraícam ínuoluendam cé» 
fuít , quam rei cutufdam mirabilis ímagínem effe fíguratam 
fufpícabatur.NNam quemadmodum Iuno futurorum przfcía 
Iouí fuo coíugí ímpofuit,Euryftheo fubdíto quí fatum Her» 
culí przcríperet: Ita matrís fuafu Iacob anteuertens germano 
natu imnaiorí, prímígenía tantx ac talís haredítatís abftulit, 
cum parentí fuo oculis orbato fraternarum manuum aíTímu 
latione obrepfiffet.Iam quod fupplíces preces ídé poeta apte 
& cencinne vt omnía defcríbít,quas ípfe litas appellat,ac Io 
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uis filías effe dícít,atq: apud eum pergratíofas : e díuínís íllís 
volumínibus haufiffe eum credíbile eft.Q uocírca cà poema 
ta fua veteres huíufcemodi ínfigníbus veritatis, quafi accerfi 
tís emblematíbus exornanda duxerínt:cur gentilitíam íllà fu 
pelle&tílem ín medío facentem & expofitá,facrz philofophíe 
accommodare , vel píaculare effe vel dífTentaneü credemust 
Omnes ígítur líterarum bonarum opes,cüctz: eruditionis iu^ 
fia: & legítíma partes, obfccenítate quidé prifca ímpíetateqg 
vacantes;ad rectam fanamq; philofophíam ínftruendá ornan 
damty coeunto.Síc ením huíus temporis ratío & codítío po« 
fcít.& ípfa aüt philofophía,& vníuerfus eius comítatus,quálí 
bet numerofus & amplus , vnà cum omníum mufarü choro, 
theologíe maíeftaté comíter ín pofterü píeq obferuáto.Quip 
pe quam príncipem efTe fcíentíá notum eft,fapientíaq; quoda 
propríe appellatá.tametftantíqui nomen hoc efus nouerunt, 
honoríQg ímprímís habuerunt : nímíirum magnum quippíam 
& venerandum ea voce,naturg ínftínctu exaudiétes: naturam 
autem atq; figníficationem maxíma ex parteí gnorauerüt.5í^ 
cut xternarum rerum atqj ímmortalítatís anímorü quoddam 
veluti fimulachrum,eorum prudentííTimi fere, non etiam na^ 
turam fubftantíamty íntellectu percípere potuerunt. Et Ari^ 
ftoteles quídem ín íís qua poft phyfica fcrípfit;prímam cone 
templatricem appellat ipfam theologíam, eandemQ; prímam 

hilofophíam.quam ídeo effe cenfuit praftantíffímam , quía 
praftantíffima contemplatur:abftracta,ímmobílía & (empí^ 
terna.In prímo etíam eiufdem tractatus líbro,eá aítfcíétíam 
verítatís effe cótéplatrícé.In eo aüt(vt dixi) omnes ferme fal 
fi fuerüt,qp ímagínem fapíentíx pro ipfa fapíétia ardéti ftudio 
confectati funt,in efus vmbra fuauiflime acquiefcétes.eorum 
Cvt mihí quídem vídetur)fimiles,quos apud Platonem in no» 
no Reipublícz Socrates írrídet,vt ínanem & falfam volupta 
tem expetenteís pro vera & folída:eíusqy gratía depugnanteís 
inter e . vcpote quam dígnam efle cenfeant quam peper 
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digladiari debeant.non aliter atque Stefichorus olim poeta, 
ínter eos quí ad Troíam erant , dímícatum fuífTe fcrípfit pro 
Helenes fimulachro,cum verum íenorarent.Idem auctor li^ 
bro eodem aít,Homínís phílofophí vítam fuauiffímam effe, 
voluptatísq; maxíme partícípem. Q uíppe mentem domínari 
ín philofopho.at ípfe mente percípít quomodo veritas fe ha^ 
beat:ín eoque maximopere oblectatur:íd adeó cateras vt o 
mneís voluptates pra illa floccípendat : que a duobus ípfa 
tanquam fontíbus manant cupíditate atq; contentíone.1llisqy 
tantum hactenus delectatur quatenus necefle eft, vtpote quas 
propter feípfas non expetendas fibí putet. Nam & Aríftote/ 
les in prímo iam dícti tractatus volumíne,omníum fcíentía^ 
rü aít llam maxíme fapíentíam effe , qua: fuapte ipfa gratía 
& diífcendi caufa expetenda eft : non quz eorum caufa opta 
tur quz ex ea eueníunt . Philofophía autem(inquít) vt liber^ 
tas , vna fe propter ipfam , non vfus cuíufdam atque vtilita^ 
tís caufa quzrítur , nec alíam praterea ob caufam . At vero 
nos ex ílla magíítra & antíftíte verítatís fcríptura dídícímus, 
nequaquam finem bonorum effe fapíétíam:czcterum ad fum^ 
mí boní adeptíonem , íllam nobís effe omni ope,& equís ve^ 
lísqy (vt aunt) confectádam. In fummo autem bono demum 
finem effe defiderandi . Quod fi commentandi íucunditatem 
& fpeculandí,in facra phílofophia,zftímare hodíe & perpen^ 
dere velímus,nímírum orthodoxía ftudíum,que theoría pro» 
príe dící poteft ( etíamfi antíquítas ad profanos vfus eodem 
verbo vfa eft) maiorem multís partíbus íucunditatem habe^ 
re ínueníetur:fynceriore etíam omníno fecurítate contempla 
tores anímos perfundere , quàm prífca íllíus fapientiae com 
mentatío olím potuít . Síquídem efus fpeculationís profpe^ 
ctus íntra terminos vníuerfi quod vocant , ab ipfis cohibe ^ 
batur . INec vero fpe vlla & pollícítatíone xternitatís , aní^ 
mos fuí cupidos , vendícabat ílla fibí & auctorabat : nifi exí^ 
lí quadamfortaffe X ímagínaría , INunc orthodoxía noftra: 


INSTITVENDO XXVI 


argumentum eiufmodi eft:ís eft oraculorum contextus , tam 
conferta feríes,tam apta , tam fibí confentíens , doctrina fa^ 
crofanctz : adeo deníque vltíma prímís ín ea refpondentia, 
& vtrííque medía ad vnguem quadrantia , vt chirographum 
dícere te & confidere poffís ípfius habere fapíentía , fum ^ 
mum bonum fínemQq; expetendum promíttentis : quo chiro^ 
erapho locupletíus níhil effe,níhil teftatíus, níhil poffit con^ 
fignatíus.INeque autem cum hzc ipfa philofophía talem tan 
tumq fructum fuí ftudíofis,ín pofterum fpodet & ín zternáü: 
non etíam ínterím íllos cómentanteís delectat admírabilita^ 
te íneffabilí rerum,temporum, euentuum,eorumque pradi4 
étíonum.& vero fpem future beatítudínís pignore confirmat 
ínterdum repracfentatz tranquillítatís. Nec fi oracularís fa^ 
píentía,nec L tiuam pracfert nec nítore cutem vifendam ty^ 
ronibus eíus amorís:contínuo fquallídum facrum ftudíü ge^ 
nííg plebeíi íudícandum eft ab íís qui lautítíís lectíonis & 
lenocíníís oratíonís affueuerunt.Eft ením facrofancta philo^ 
fophía, vefte quídem ílla pulla & officínaría amicta , vt fefe 
dilfíimulans & míre fymbolíca : fed fi íntrofpicere Ínflíte4 
ris ,ínqua tu auguftam quádam troporum venerem fanctág 
cócínnítaté fubelle no dubíe íudíces:& porro vbí gratias cx 
leftes lepóresq; díuínos ínuenías intra Sílenos Cvt aiunt) Sa 
tyrosQ condítos.cuífufmodí quondam Athenis opífices ín of 
ficinis habebant:vt Synefius ínquít ad Phílofophon Ícribés, 
& Plato memínít ín Sympofio.In menfa ením fepe íam dicte 
fapíentix, animí phílofophorum refictütur multiplícibus fer 
culís,varieque condítís.Eft ením fenfus hiftoríz: atq; allego^ 
xíx,eiusq; multífaríam varíz:& qui fenfus anagogícus dici 
tur.e quibus cínnus vnus commentatíonís conficí poteft, vn^ 
de mens quálibet auída,íta impletur vt nunquam fatietur,glí 
fcente vtíque femper defiderio vnà cum voluptate . Indeg; fi 
des fperate immortalítatís certat perfuafio,ad díem víqy fati 


índíes adolefcít,íllud cométantíbus anímís verací fpecíe coté 
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plationís folídaq ímagine reprafentans: quod olím ftoícorü 
confectaría fallacíter collígebant & ínaníter , vt fapíens vno 
mínor deo fututus fit,ac diuínítatís partíceps . Verüi perma 
ení ínteteffe planü eft experíentí,quo ftomacho quífq; noftrü 
ad ipfas fapientíz epulas accefferit.Et antídotum quídé per^ 
fuaftonís conftantí(limz rerum ínteríturarum contemptio^ 
nís , przfumptum non femel oportet, aduerfus xerítudí ^ 
nes ,xftus ,curas,angores ,ratíonum philofophíe conturbato^ 
res.qua auocamenta funt ípfa aními phílofophantis,conuíuc 
& parafití fapíentix:pro ínftituto vítz: cufufq; ipfa magís aut 
mínus ínceffentía . Et quídé halcyonídü propemodum díerü 
tranquillítatem à curís externís coeleftíum rerü medítatío po 
Ícít:atq; ín eum vfq; helíconem afcenfum , vnde ftrepítus fat^ 
agentís femper multítudínís,8& velut ín tumultu,íncédío,ruí 
na,naufragío,plerunq; confternatx:haurírí vel oculís vel au^ 
ribus nequeat. At non ex quouds ínftituto vite ín e vertícem 
fcanfilís eft adítus, nec fubuolare eo poffunt quibus alz: non 
enatz funt. Volumína porro ínfpíratz fapientia: duorü funt 
generutn.altera ením funt ( vt fic díca?) exoteríca, qualia funt 
euangelía,prímore fenfu excepta,omníaq ferme qua nouí te^ 
ftamenti efTe dícuntur. quaqy monumenta funt ípfius fapíen^ 
tíz.íd eft(vt Grací vocant) &vrveoQia; Inter homínes verfan^ 
tís,& veftigía more homínum facíétís ín orbís medítullío:íne 
terím mortales ínftítuétis ad immortalítatís beatífTima defi 
deríum,ad quam natura ípfi comparati funt.Hac quonía ab 
omníbus fummatím fcírí debent, ídeo tanq ín compítís cíuí^ 
tatís magna: .& couenarum ecclefiz,expofita funt,& cuilíbec 
obuía,qui aut legere modo ípfe poíTít,aut audíre ab alío recí^ 
tata concuplerít . Altera funt tand acroamatíca, cuíufmodit 
prophetarü vaticinia dixerím,canticaq; díuínorü quos fpírítu 
fapientía prouídentía;afHlatug; entheo dígnata eft. ípfius de^ 
nig; fapíétíc caeleftís apophthegmata;Delíi(vt dícítur) nata 
torís ad explanatíonem indígentía, tum fi qua funt fimílía 
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inftrumenti prífcze fapíentiz ín altiore fugeeftu pofita, qua 
fig ín arce díuz collocata,ínacceffa multítudíni. Vetera etía 
Ícrípta & documenta fapíentíz propríe theología coftant:re^ 
centía eo amplíus ea quam theurgíam vocant:quand ea pars 
qux «sr. wwTiwX9^ dícítur,plane eft theurgíca. Sed ín ea 
theurgía adumbrata cernítur tantum:quafi quedam vt Grae 
cí dícunt,ceconomía,adítum pra:ftruens fapientíz: &vraeoet^ 
voc aduentantí & cócíonaturc. Verum cum hoc tempore hu^ 
manz quz vocantur dífcíplínzs, fuam propemodum claríta^ 
tem elegantíamq príftinam receperínt:ipfius quoq; fapíentía 
ftudium erudíte nítídeg conftítuere,philofophíz conuenít or 
thodoxz.INam profeffionem fapíentíe,non crepundíís(vt íta 
loquar) humane ínfantíz fed florentis etatís adultarumque 
víríum ornamentís,dígnitatem fuam tueri ac maíeftatem de^ 
cet.Míhí vero reí naturam amplítudínemQ zeftímantí, oracu 
lum prímz & vltímz fapíentíx fic ín facrofan&tís monumene 
tís efTe,tanquam ín facrarío quodam vídetur augufto & vene 
rando, Caterum antíftes eius atque ínterpres refponforum ef 
fe,ca quam Girzcí pzdíam,nos líterarum perítíam íuftam dí 
címus:quz choro dífcíplínarum liberalium conftat. quam ta 
men & ipfam tyrocínium alíquandíu facere oportet inlímí^ 
ne fapíentíc,fermoniq fymbolíco aureis inítíare.Longe vero 
hac líterarum profeflíone quam nobís fufcípíédam efle díco 
antequam ftudíum capeffímus vltímum ídem & fummü,am^ 
plíor eft illa,ab antíquís etíam dícta fapíentía,rerum humana 
rum cognítionem díuinarumq; complexa:qua non príus ípfa 
ftudíorü currículo defunctam effe fe exíftímabat , d feptímo 
(vt dícítur) fpatío decurfo ad metá peruenerat . Sed quibus 
ín externa dífcíplína cum fucceffu verfatís íufta ftípendía ím 
pleuífTe contígerít , índeque ad fapíentía chríftíanz ftudium 
afpírare, vt olím multís euenít : eos ego tam felices arbítror, 
quam quí vrbium multarum vífendi caufa,morumq varíorü 
& memorabilium ínfpíciendi , díu peregtínatí,ad extremü ín 
ciuícaté quandá amanífIimá atq; beatíllimá afcribütur:ibiqg 
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doraícilíum & larem domeftícü femel collocant.At vero mo 
derandz vítz rectegy ínftíituédze ídeo commoda eft antíqua 
quoq; phíilofophía,quía ín multítudíne & celebritatehomínü 
couerfatío,fenfuum deprauatríx eft.Síquídem víta cíuílís pru 
dentíagy cómunís,non germana ratione,fed fpuría res huma^ 
nas contemplatur & expendit,vt notum eft attente zftímanti 
bus.Símul actíonum fuarum fummam votorum, adulterí^ 
na quadam ratíocínatíone erratícagy collíeít.quíppe quz ho^ 
mínum vítam íís ínftítutís temperet,que indígenis & cíuíbus 
huíus orbís congruüt. Atííqui fapíétí dícto audíentes funt, 
íncolas tantum híc homínes & peregrínos effe céfent:ob ídq; 
ín coelum quafi ín patríam & fedes fuas afpírare omní ope có 
tendunt:non alíter atq; anímí coelo extorres,ad tempus víte 
relegatí.contrà quí ín multíplící cómercío vítz vrbanz mer 
fi funt,reuertendi ín patríam anímá amíferunt.cumq letheas 
aquas bíberínt,íísqy inebríati fuerint, ín vínculís & ergaftulo 
opus facíunt:cü tamen ípfi fibi folutí relígíone,líberíq; vídeá» 
tur.Contra qux íncomoda phílofophíz commentatíones pre 
fertím platoníca: quaft antídota comparata funt ab homíni^ 
bus íngeníofiffímís.Verumenímueroà Grzcorum & gentíü 
exlegumlíterís,ad Hebrzorü ftudía cafta & círcücifa mígra 
re,8 à multa díuturnaQ íngeníí exercítatíone ín líterís ínftí^ 
cutíonís illius peregrínz,, abruptum facere tranfitum ad fan» 
ctíorem phílofophiam,díuínarum cantum rerum contempla» 
trícé,non cuíuís proclíue eft.no magís d à vírétíbus & amoe^ 
nis ingeníí pafcuis,ad ínculta afpectu prímore & horrída tráf 
íre,fllorumq longe díffimíllíma.híulca eft ením & rímofa rz 
rum difTidentíum íunctura & agelutínatío.neg ea vel lectío 
vel commentatío eft ftomachí literarum tantü delítíís affue^ 
tí & perímbuti . Quocírca mens profana expíabilíbus ínítíís 
(vt dicere coeperam) paulatím luftranda eft; anted fpecímen 
fuí facere íncípíat,caftíus cautiusqy commentando ín veftibu 
lo magíftra: fapíentíx quod Grací vocant. qy agogígoe vig dy 


INSTITVENDO XXVIII 


voti; xerixd . deinde íta fe comparare ftudíofum homíné 
oportet , vt íam non anímí caufa facrís líterís íncumbere, 
fed anímz potíus affuefcat.INeq; ením vltra fuo fed phílofo^ 
phíx ftomacho feruíre conftítuítquí ad hoc ftudium bona fi» 
defíefe contulít cum fuís omníbus facultatíbus.hoc cum bo^ 
na(vt díxi ) fide, firenuat volütate alíquandíu factum fuerít: 
& eo vft anímus íam vere phílofophus paulatím progreffus 
fit,vt ad exhedram interiorem philofophíz abftrufioremque 
ínfinuauerít: ecquís eft deínde tam aduerfa falute natus ,quín 
nuncium tandem remíttere paratus fit exotícis illis doctrínze 
lenocínís , quíbus díu lactatus oblectatusq fuít? Tum ením 
demum Mercuríus externus & mortalís , aduenientí ccelefti 
Mercurío quo anímo & reuerenter cedít , cum fapíentíam 
humanam oracularí & díuínz ímparem effe omníno íntellí^ 
gít.Quod nífi vrbanz vitz firenes , atqj ín celebrítate homí^ 
num hallucínante merfz mentem íntus condítam medítatío 
niq; zternítatis fuapte natura feríantem,íllecebrís folícítarét 
multifaríam varíis , & vero nifi auribus & oculis illabentía 
nugarum íllícía,anímum abducerent € príncípatu fuo : quo^ 
tus eft tandem quiíq; fic díro iudicio, íta prepoftero fenfu pre 
dítus,quin íllís íntabefcere chartís vtilíus effe ac fuauíus du^ 
ceret,quàm fcenz víte cíuilís quàm populi oculís & plaufui 
exítialiter feruirecdeníq; quàm anímam per tot zftus,tantas 
factatíones,tot eurípos affectuum cíuílíum agere? Sed ad íl^ 
lam pugnam natí fumus fcílícer, perennem & inexpugnabilé, 
coporis atq; aními,ín qua huíus copías tametfi natura ínftru^ 
ctiores ac potiores,tamen ímpares efTe ídentídem experímur 
fenfuum temerítatí , quí praefidíum eíus obtínent -Aduerfus 
quam temerítatem petulantía confunctam & licentía , philo^ 
fophía externa furgens & accíncta fuarum illa quídem facul 
tatum venditatríx eft díferta &. mírifica:czeterum ín confiliís 
prefentíbus auxilísi expedíendís,non perínde efficax & ftre 
nua, digna níhílo fecíus ipfa mediusfidíus cuius elogíü au» 
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dire non grauetur orthodoxía , ín Phzdro Platonís à So» 
crate pronuncíatum,magno auctore phílofophíz.INeg; vero 
neícíi funt(inquít ílle)qui dífcendí cupídítate tenentur, quód 
cum anímam eorum philofophía acceperit plane vínctam ín 
corpore , ipfi; agelutínatam : tumilla per ípfum velutí per 
carcerem quendam,omnía que ín natura rerum funt,contem 
plarí,non etíam femetípfam per fe,cogítur, & ín omní verfa^ 
tur ígnorantía. & huíus quídem carcerís grauem ípfa condí^ 
cionem perfpícit etufcemodi : nempe quód ídem ípfe vínctus 
anímus, vltro datfemetípfum ín nexum, víncula etíá fua prz 
cupídítate aftríngens.Q uod ígítur ego díco,probenorunt ho 
mínes diífcíplínze cupidi . quodque philofophía cum ípforum 
anímum fic affectum fufceperít,cum eo placíde agít,eum có^ 
folatur, hortatur, vínculís exuere ageredítur. Docet ením & 
oftendít quód oculata rerum fpeculatío,quód etíamorícula^ 
rís plena fit círcunfcríptíone . deníque quód fallax fit ín vní^ 
uerfum per fenfus rerum contemplatío. Quare auctor eft íllí 
phílofophía vt ípfe abfcedat à fenfibus , quoad eius quídem 
certe per neceflitatem id poteft . Eundem porro hortatur ín 
femetipfum collígere fe atque coagmentare . nulli alíí quàm 
ípfum fibí credere: íd quod ípfe per fefe íntellexerít eorum 
qua ín natura rerum funt, ípfum efTe per femetípfum . quod 
vero pet alios confiderarit in alíís alíud effe, níhil quícquam 
exíflimet verum effe . At tale efTe docet quícquíd fenfile eft 
atque afpectabile.Q uod vero ípfe vídet anímus jid vtíque ín^ 
tellectu percípí , nec oculís occurrere. Proínde homínis vere 
phílofophantis anímus , exíftímans non refiftendum efTe hu^ 
iufmodi folutíoni fuí , voluptatíbus temperat quam fierí po^ 
teft maxíme,cupíditatibus etíam atque formídinibus.Q uíp^ 
pequí fecum ípfe reputet & colligat , eum quí vehementer 
laetetur , tímeat , trífletur , cupíat: non tanto malo affectum 
ab ípfis rebus efTe,quantum eft quod quíuis exíftímare poflit. 
Quale eft,fi quis a grotauerít , aut ímpendía propter cupídí^ 
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tates fecerit . Quod vero malorum omníum maximü eft atq; 
vltímum, eo malo ílle quídem affectus eft:fed rationem eíus 
nequaquam habet . Quodnam eft illud tandem Ó Socrates? 
ínquít Cebes.Quód ortis homínís(inquit ille)animus,fimul 
lactarí aut vehementer agrefcere ob alíquid cogitur , fimul 
exíftímare íd vnde íta afficitur manífeftíffimum effe & verif^ 
fimum:cum non fit ipfum huíufmodi.Q ux talía funt autem, 
oculís ílla fubíecta funt,nec ne fubíectatcProrfus quidem(ine 
quít Cebes)fubíecta. Atquí anímus(inquit ille)cum hoc pa 
éto affícítur , maxíme ín nexum corpor dedítur . Quonam 
modotCebes ínquít.Nímírü(ínquít Socrates quoniam vna^ 
queque voluptas & cgrítudo aními,cum velutí quídpí2m cla 
uí habeat, anímum affígít corpori, & tanquam ínfibulat,cor^ 
porísq; eum fimílem facít , vt quí eadem opínetur vera effe 
qua corporí vera vífa fint. Nam cumfe prabeat affenforem 
corpor, íífdemdq rebus latantem, iifdem quoq moríbus effe 
cogítur ípfe,íífdemt alímétís vtí.deníq;ís efle qui pure hinc 
migrare ad elyfios nequeat fed femper corpulenta grauítate 
exírejideoque ftatím alíud ín corpus íncídere cogitur, & tan» 
quam cum eo fatus ínolefcere.e quíbus íllud fequitur,expers 
vt ipfe díuínz: ac pur fiat, fimplícísqg; communionis Quibus 
verbís Plato íntellígí voluít commentítiam anímarum tranfit 
tionem,quam tranfanímationem Girzcí fuo vocabulo appel^ 
lauerunt. Hxc ígítur & fimilía peregrinz fapíentiz dictata, 
preclara funt ílla quídem X díena commemoratu.Sed tamé 
inter íncunabula cenfenda germanz philofophiz , quafique 
praludía eíus ftudíifapíentiz , quam philotheoríam vocare 
ínítítuímus. Quín & omnes orbícularis doctrínz partes,ex 
ercítamenta funt precurrentia adtheologícam theurgícamQy 
phílofophíam,qus: fola(vt díxímus)merítífTimo fuo theoria 
dící poteft. At vero ipfi phílotheorí vbí íam ad arcem fapíen 
tíz: confcendere coeperunt , aut tantum fuccedere ad prímos 
eius gradus,indeque fines bonorum malorumque fpecularí, 


14 Budaeus, Phil. /Stud. 
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tanto phílofophíz: externa dífcípulos díenitate profeffionís 
& commentandí beatítudíne pracftant fimiles,vt hí pra íllís 
eorum míhi effe vídeantur , quí Meníppeís amoríbus capti 
funt : aut tantalícis ín hortís acquiefcunt , anímís fuís índul^ 
gétes ínaní voluptate & imagínaría.Meníppei autem amores 
quales fuerínt;Phíloftrat? hís fere verbís fpdidít ín víta Apol 
loníí , fiue híftoría eft ílla , fiue mythíftoría , vc magna pars 
eíus operís meríto exíftímarí poteft. Meníppus (inquit?) erat 
Lycíus;annos quíng; & vígíntí natus íngenío medíocrí predi 
tus & corpore recte conftituto, fimilísQ erat facíe pugílí bo 
no & íngenuo.Flunc Menippum amarí à peregrína mulíercu 
la vulgus opínabatur.qua: & formofa ípía vídebatur effe & 
delícata valde : t díuíté fefe effe mulíercula díctítabat.quo^ 
rum reuera nihil erat,etíà fi ita vídebatur. Ac Meníppo quídé 
folíín vía alíquando íter facíentí quz Céchreas ferebat,phá 
tafma occurrit fpecíe mulíebrí:apprehenfat manu eius mu^ 
líer fandíu amore eíus captà fe effe díxit. Phoeniffam aüt fefe 
orígíne efTe aíebat,fed ín fuburbíohabítare Corínthí quoddá 
fuburbíorü nücupans.Q uo Meníppe (ínquít ílla)fi veníre co 
ftítueris,cantilenà me cantitante mire oblectabere:vínüg; il^ 
líc bíbes quale ante hunc díem nuni . nec vero íbídé tíbi ab 
a: mulo metus etít: tecum ením vno víctura fum, formofa cá 
formofo.Quuíbus verbís fuuenís pellectus(erat autem cetera 
ille quídé firmus vírílísgy phílofophus,fed impar amoríbus?) 
ad mulierem fe cotulit fub vefperá, deínde cüea eo modo ca^ 
fueuít vt affolent quí amát.necdü erii fuf pícabatur vífum effe 
quícü ípfe verfabatur. Apolloníus aüt cü eo veníffet,ín moré 
ftatuarii íntuens ín Menippü,homíné velutí píctor oculís per 
luftrabat . deín vbí percognítü homíné íá habuit, Heus tu 4 
formofe(ínquít), qué fcemíng decore captát,fcito te ferpenté 
finu fouere, vícífTimQ fouerí à ferpéte.Quod verbü Meníppo 
admiráte, Nà tíbí(ínquít )Meníppe mulier eft no vxor:ecquíd 
aüt amari te ab eaccfescSane quidé(Menípp?inquít)vehemé 
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| ter mulíer amore meí capta eft . Nempe tute ígitur ( ínquít 
| Apolloníus) eam vxorem ducturus est elegantius enim erít 
| Copínor)eam nuptam habere amantííIímam tuí. Verum age 
| quàm mox Meníppe futurz funt nuptízt Quáprimum, aít il 


| le,cras etíam fortaffe. Nuptíarum deínde die ftato, atque ab 
| ápfo Apollonío notato & obferuato,commodum aduenerant 


| conuíuz, epularíq íam cceperant , cum Apolloníus ad diem 


ipfum ad horamq affuít.tumqg ad epulanteís cóuerfus , V bí 
nam(ínquit) ílla eft bella & delícata,quam propter nunc po 


| tatís? En tíbí ill, Meníppus ínquít:& fimul rubore perfufus 


affurgít. Tum ílle, Aurum autem & argentum Cínquit)relí^ 
quaq, vafa,quíbus hoc conclaue exornatum cernimus, veftra 
funt Meníppe , nec ne funtcMulíerís funt,ínquit Menippus. 
hoc ením eft tantulum omníum meum quod dícere íure pof^ 
fim:pallíum oftendens fuum philofophícum . INonne ígitur 
vos tandem Tátalí hortos quofdam Ícítís effe,quí nulli funt? 
ínquít Apolloníus.INos vero(aíunt íllí eos demü apud Ho 
merum fcímus efTe,vt quibus ad inferos defcendere non con 
tígerít. At vos inquit ílleífta quae cernítis, hoc omne orna 
mentum eofdem ípfos hortos exiftímatote efIe.non enim hec 
matería, fed materíz eft opínio potíus . Quó autem ípfi vera 
efTe cognofcatís ea que ego díco,ifthzc bona fpofa,Empufa^ 
rum eft vna,quas quídam lamías efle, quidam laruas arbítrá 
tur.amant autem Empufe,ac rebus venereis gaudét, tum car 
níbus przcípue humanís delectantur : & quos homínes qui^ 
dem comefle ftatuerínt,eos anté folícítànt motíbus venereís. 
'Tum mulier ípfa fponfa, Heus tu(ínquit)homo,melíus omí» 
nate, & apagefis,aíens , execrari fimulabat ea quz dicentem 
audíebat Apolloníum: deínde philofophos cauillari mulier4 
cula vt plerunque delíranteís . Verum aurea ipfa pocula ar^ 
genteag; cuncta fupellex,vt quídem effe vídebantur inania & 
cuanída interím abíerunt , pfa refellente Apollonio . feru: 
etíam vínum mífcentes, & concínnatores opfoniorum,atque 
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omne ílIud famulítíum atq; mínífteríum, repente non compa 
ruerunt cum Apolloníus praftígíam refutaffet. fimul ipfum 
fllud phantafma lachrymabundum orare Apolloníum ínftí^ 
títne fe torquendo cogeret faterí quíd ipfum effet . Vrgente 
autem Apollonío níhil& índulgente , Empufam plane faffa 
eft efTe:eaq; ob caufam Meníppü epulís faginare vt eíus cor^ 
pore vefceretur . Meníppeís igítur delítís fimílía & omníno 
phantafmatum ínftar fpecíofa illa profane fapíentíe atq; afcí 
títiz,promiffa & míraculaeffe míhi vídentur,quod quídé cer 
te attínet ad fines bonorum & malorü. At ex eo loco pendet 
fummi quzftío & adeptío,quí termínus eft, quod extremum, 
quod prímü, quo omnía referrí debent humanz mentís fería 
meditata. Quo omnía bene & Ínculpate agendí,recte & ínno 
center viuendí appofite & optabílíter moríendí,confilía f, pe 
€tare. Quapropter ín ea commentatíone, fi mínus florentem 
aatem traduxerímus, fenectutís faltem tabernaculü »cenág 
extremi actus quafi fabularís huíusvíta: &: vmbratilís , collo 
care debemus.vt olím multífecerunt annís melíoríbus quire 
cte conftítutam ftudiorum ratíonem habuerunt & explicatá, 
florente píetate illa memorabili & exemplarí.Míferanda ve^ 
to eo nomine prífca phílofophía , quód fummí boní fructum 
pofthumum,atq, eíus ftudíiymulto maxíma pars doctiffímo^ 
rum nullum effe arbítratí funt practer propagationem nomí^ 
nís & memoríz. T ametfi Plato eorum Homerus columen & 
decus phílofophící nomínís ,noníhil de eo fuf, picatus eft.Q ui 
fi ímmortalítatís humanz ratíonem fínemq enucleate íntelle 
xí(Tet,quas tandem ilíadas,quàm difertas,quà m admirabileg 
de expetendo fummo bono,Socrates íamdictus apud eum có 
memoraílet € quantas autem odyffTeas víta: cíuilís atg; vrba» 
na,quaz moftra,quos errores ín huíus fretí tranfitu ;quot pe» 
rícula fubeunda dífferuíffet/Q uare antíquorum ín hac parte 
phílofophía íenorátía,níhilominus vírtute philofophica pre 
dita,nobís culpá capítalé exprobrat,neglectüq; índeprecabi^ 
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lem redarguit cogniti nobis fumrni boni & propofiti.Míhí ve 
xo hzc noftra philofophía,familíz domínicz & ccelítus ado» 
tat peculíarís, dos effe videtur líterarum ftudii:non aduen 
títía, vt illa prífca,& extrínfecus allata;fed ab ipfo patre homí 
mum creatoret profectítía,díuinitus& oblata.Q ux quíd tà^ 
| dem habet ípía non folídum,non emínens,non expreffumto^ 
 mnía ením vifenda,exoptanda,expofcenda,ímpetrabilía,pro^ 
| pría & zterna mox pollicetur facrofancta philofophía:eorüqg 
fpem locupletem ínterím reprafentat ea pars ipfius quz: híe^ 
 rographía dícítur,íís quibus familíariter infinuareín fapíétíae 
facraríum & pínacothecam contígít.INec vero mortalíum aní 
mos ínaní fagina fapíentíz ímaginaríat explet:íd quod exter 
na ín Platonicís fecít, vt Stoícos nunc omíttá ob vaniloquen 
tíam írrífos : fed folídís(vt dictum eft epulis falutarís doctri 
nz, fpeíty certac atq; beatzc quadam velut ambrofia alere fo^ 
let ac vegetare. Quoníam vero huíus Aegeríz cogreffus fa^ 
milíares non cuíuflíbet homínís funt,no cuíufuís aut lociaut 
 temporís:ídeo eíus amorís «mulos nobíliffímos quofq fecif^ 
fe fere nouímus,vt € medío dífcedentes,locos expíabiles que 
rerent procul vulgi ftrepítu, vnde pra:cepta ac moníta fapien 
| tí exaudírí ab homínibus,& intellectu percípí nó xgerríme 
queunt. T ales feceffuum amcenítates,inimo vero íllas maca4 
.xon ínfulas à príícís decantatas,nobíle pat amícorum Eufe^ 
 bíus & Gregoríus , alíiqy permulti ín oriente olím habítaue^ 
 runt,quafi auream vítam Saturníamq agentes ín theoríz fpe 
| cula , cum ad luftralem íllam contemplatíonem abftrufamg; 
 fecontulílfent,quam índagatríx illa & curíofa non nouít phi» 
 lofophía. In ponto autem negocíorum cíuilium,ín freto cupí^ 
| dítatum,ín eurípo ambítíonis , qux tranquillítas mentís effe 
poteft ad oracula fapíentí: ínterpretanda, anímog verfanda? 
| At vero ílla phílofophorum fchola, qux Plotínos, Amelíos, 
| fceleratosque Porphyríos edídit , cum paffím íam veritas íl^ 
| luxiffet, ín amoenis illa quídem florídísq: campís S44 fum» 
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mi boní domícilío deuíis , erandes íllos animos fallací com^ 
mentatíone pauít,atque eoufq; fruflrata eft,vt velut ín hortís 
Hefperídum aurea mala leere fe exíftímarét, qua ín perium 
philofophíz fanctíorem recondenda ducebant : nec nífi vírís 
fummís fuit fimilibus ímpertíenda.In ea etíam opíníone mí 
ferí dírog anímí pabulo, víta( vtarbítror functí funt.Quibus 
quam felícíus ípfis atque aufpícatíus ad philofophíam íncu^ 
buerínt,íí quí índídem profectí,atque eorum z:quales nonnul 
lí, fecundo flatu prouídentíz ín marí Ícopulofo velíficatí, ad 
extremum tenuerunt portum orthodoxíz, nemínínon planü 
eft fana mente przdíto,& nos maioríbus íre per altum aufpí^ 
ciis manífefta fides, quàm íllís íre contíeerít qualibet magno 
rum nomínum phílofophís.INífiforte hodíe quoquein contro 
uerfiam cadere poteft auctorítas chríftíani dogmatís , cuíus 
olím tantum fuit numen, ea vís díuína, vt paffim mortalíbus 
lus gentíum & naturz extorferít , ratas generis humaní opí^ 
níones ínuftasque antíquauerít : quíbus tot annorum míll£ 
busímbuta communís prudentía atque etíam íncocta fuerat, 

uíd autem mírabilíus , quàm tot homínum myríadas, quí 
fibí tuendam pradícandamque verítatem entheo afflatu ín^ 
ftínctí perfuaferant;non dico à fenfu communi ,errantíum du 
ce & magíftro : fed à ftemmate fuí generís vnumquenquejà 
fanguine deníque fuo, & vero à corpore proprío animaq de^ 
Ícífcere, & tranfire agmínatím ad fpírítum euocatorem ? Eo» 
rum ígítur exemplo quos fupra commemorauí , omneís quí 
recte phílofopharí volunt , oportet ín anchorís theorícz: phi» 
lofophíz, & interdum ín falo , expectare fatí vadímoníum , 
Quo ínfipientíus atque abfurdius de condícíone fua mererí 
míhí vídentur,etíam fifrugí & rerum perítí à multís effe cen 
fentur , íí quí fublatís (llis anchorís ftudíorü tranquillítatís, 
& poft príma philofophíz ftudíum,ambitíoni vela pandunt, 
rurfus altum pelagusque petentes . Sed quíd non defignat 
facra cupídítas atg; auarítía(quíbus animo vtcung íncefiené 
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tíbus,facefTit amor actutum rerum ímmortalium,quí ín íí(dé 
przcordíis zmulum non admittítín díuerfum homíné ab fe 
fe abducentem.Q uare quí hoc facere non verentur mírum eft 
q» nuncium ípfi remittere fuftínent philofophíz : íd quod fine 
perfídía víx ferí poffe vídetur.nec id tamen tam rarum eft q 
halcyonem vídere.Q uíd autem folíde relígíonís íntus foue^ 
re eum putemus,qui ftudíí díuturní & facrofancti fegeté,íam 
venturatn ad mefílem tá vberé,inarare denuo non vereatur & 
euertere/nímírum quí íta confulto & meditato facíát, eos co^ 
filíí & propofití vítz fummá,nec compofite nec coftáter inft 
tutam habuiffe oportet : quo níhíl eft turpius & damnofius. 
Quo accuratíus vídere íí debent & attentius jií quibus adhuc 
cofulere íntegrü eft & explícatü,ne ín eandé fraude incidant. 
Síquídem e ratíone male putata, &. vel temere vel ofcítanter 
fubducta,ferí vix poteft,vt fumma & fructus homíní conftet 
actatís contríte,vel ín líterarum ftudío,vel ín alío quocunque 
Ínftituto vítz commode & felícíter agende. At eó fere omníü 
fpectare homínum vídetur íntentio,laborumQ contentío , vt 
comfnode vítam & falubríter agamus:nifi fi ludere nos vítá, 
non agere ferío fatebímur . Quíd autem míferíus eft, quàm 
poft tot labores excolendís moríbus anímoq; componendo 
exhauftos , poenítendam fenectutem frugiperdamc philofo^ 
phíam effecQ uíd damnofius ac lamentabílíus, quàm oleum 
& operam florentís ztatís vergentisq perderet INoxam por 
ró ínexpíabilem admíttere ob neglectum cultum aními , ob 
floccífacta fapíentíz moníta & przcepta,ob ímmortalitatis 
adípífcendz: díícíplínam defertam aut oblíuíone tranfmif^ 
fam :cuíus propter ínanem ímagínem confectandam nul ^ 
lum non faxum mouít & voluit antíquítas íngeníofiffima, 
dírum íd vero atque abomínandum . Deníque quíd potius, 
quíd falubríus , quid porro oblectabilíus fenecta faltem x^ 
tas GL emeríta agere poteft , ínterím dum tanquam animam 
agít : quàm fublímía medítarí &Cfuf, REDE OI 
íi 
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talitatís pollícítationé comentando fibí reprefentare? Et qui^ 
dem aduerfus appetentís mortís tumultus,quí ímperítos ho» 
mínes fere terrítant,lucísQ d par eft cupídíores , feptum effe 
oportet vallo phílofophíz, que mortís eft cómétatío vt Mar» 
cus ínquít Tullíus,íd à Platone mutuatus.Tum vítz aterne 
contemplatío ín exhedrís prímze phílofophíz, fpem non eua^ 
ríantem efficít,omnía mox hínc dígrefTis loge vberíora expe^ 
tíbílíoraque futura.In fumma hoc habeamus: huíus philofo^ 
phía ftudi&, doctríná ínfpíratam, veramq & falutaré cofecta 
ri fapíentía. Quz: cü olím ípfa per vatícíniorü ambages,ora^ 
culag figurata ccelítus demiffa efTet,atq: prodíta tanti my» 
ftice & fymbolice,deí filius tandé ínter homínes mortali f, pe 
cie,fub carnísq; verz integumento verfansínterpres eíus ef^ 
fe voluít.Quí cü ípfe pra:cepta multa monitaq; dedíffet , hu^ 
manx fapíentíz faftíeío multi excelfiora,que dam etíam pa 
radoxa,atq é regíone prudentia mortalíá oppofita,ín popu 
los omneís natíonesque promulgaffet íncredíbilí affenfu d 
plurímorum:eó amplíus craterem ínexhauftum beatrícís f^ 
píentíe relíquít ín medío mundí pofitü:ex eo; fingulís cantü 
hauríendü doctrine dedít,quantü vnícuig fatis eft ad ímmor 
talítaté fempíterná & beatífTimá confequendá, Ipfe vero pro^ 
uíncía fibí mandata perfunctus;ac fuo tépore índe decedens, 
legatís fuís quos alías ín prouíncías dímíffurus erat:cum ím 
perío & poteftate ínufitatís , moerorís poculum laborísQqy eo^ 
dem € vafe propínauít, vnde ad fzcé víq; ídem ípfe hauferat, 
Ita nó modo mortalíbus fe magiftrü fapiétizz crumnarü ví 
te exhauríédarü premoftratoré fed etiá pr&ítoré víz: ad coelá 
ferétís,quà dífcípulos fuos atqjfapíentíe no íre modo dccuít, 
fed venire pracepít & hortatus eft.Proinde omníü díícíplína 
rü longe céfenda eft prínceps facra illa phílofophía quà theo 
logíá vocát,eíQg ed ob caufam fubmíttere fafces omneís alías 
profefTiones equi eft.nosqy líterarum bonarü cupídíffímí cü 
de ea loquíínftiterímus caput adaperíre cótínuo debemus, vt 
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eft ín prouerbío . Hoc ígítur píetate imbuti ftudíofi teneant, 
quafi mufaríi elegantíum fimul & píarum oraculü:adolefcen 
tís vt anímí pdagogon Phílologíam,íta fenefcentís philofo 
phíá gerontagogon effe debere.ípfum porró nomen phílofo^ 
phíc,ita demum venerandá & auguftum effe , fi commenta 
tionum fuarü fanétaríü ín arce theoríg collocauerít:quam no 
bís prouídentía humaní generís cupída & euocatríx,ín monu 
métís fapíétíz archítectata eft, quos líbros facros vocamus. 
INequaq aüt ad aufpícandá phílofophíz ftudíá,expectádum 
efTe donec emerítos íam oculos,effoetamq fpeculatíonem ho 
mo ftudíofus habeat.Et vero homíní ftudíorü líberalíü currí 
culá íta íngreffo, vt índe ad prímá fummam phílofophíam 
tranfitá fibí muníat,plerüqfatís effe debet,fiíd quod Greci 
dícüt & $2 afTecutus fit:artíag fingularü profefforibus «42 
relíquerít,ne ad Síreníos fcopulos tandé ipfe hzreat,oblítus 
fibi fedé effe propríá & perpetuá petendá.Non ením doctum 
effe cotínuo preclarü eft & optandü,fed fane quoq; doct effe 
& falubríter oportet.Quandoquídé multi fuerüt egregíe víri 
doctí,quos finíftras líteras,no dextras, mufe docuífle dicütur, 
vtínquít Athenxus.Mufz aüt jq líberales & íngenuz,vocí^ 
bus tamen fuís lactare prímü anímos íuuenü folent,atq; duce 
re.deínde magis ac magis trahere ac rapere. poftremo agere 
Ípfos(vt aíüt ) ac ferre ftudiofiTimos fuí omníbusty fortunis 
ínterdü euertere & fpolíare.Cü ínterím íta ingenío fuo quiíq; 
eorü índulgeat & obfequatur,vt cá genío proprío bellígeret, 
vt vtar verbo comící, Vnde fit vt lítere fpecíofo nomíne bone 
& elegátes dícte,fx pe tamen maleaudíát vtíngratz atqj da^ 
mnofilfimac.Cum aüt zetas ímperií cui zzqualís prínceps beni 
enííTiíme,ad lucerná íá plane ílluftrem recognofcere ínftíteríc 
in Francía antíque doctríne relíquías tü latinas tum graccas, 
tue pofthac líberalitatís erítobftríctet fidei(vt nofti ) & be^ 
neficétíc,fpeí bonz: & grauíde donatíuo hominü vere líterato 
rà cotentíoné alere,tuerí, & adaugere, Reges enim & monar4 
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chz,tcametfi legib? foluti funt,nec cíuíli tenentur actíone,ho^ 
noraría tamen ipfi ín fudícíü famze vocari ppdspedns etíam 
períclítarí.Liberales aüt dífcíplíne,quas noftra complectítur 
vno hodíe nomíne Philoloeía,líbertaté(vt íta díca )liberalía 
eandéq perpetuá pofcunt,cü ílle que ad queftü ínftítutg funt 
aut certe moribus íádíu coparatz, Saturnaliü libertate tátà 
téporaríag egeant.Quareillz liberales & íngenuz ab obfer 
uantíz S famulatus mancípío apud tux maíeftatís aquítaté 
quafi apud maxímü prztoré afTerende funt,eorü fuffragatío^ 
níbus, quí apud ípfam maíeftaté magna pollent auctorítate. 
Ita aüt s natura, vt d quífg; maxíme ad colendá Philología 
felícíter natus eft,tá ille ab obferuantía illiberalí & fue opere 
vendítatríce,maxime alíenus fit. At íd organi eft ipfum pra 
cípuü cü gnaua ímpudentía illius homínü índuftríe,quá opí^ 
fícé fortunz fictrícég; vnícuígy, vulgo homines effe dictítant, 
auctrícég fortunarü. Flac habui fere,qux fcríbenda nüc du 
ceré de bonarü líterarü ftudio inftítuédo,tuédo,& moderádo, 
fab tuo Francífce Rex faufto felícíty líterís nomine ín publí^ 
ci proditura.À te ením expectatur cii meo,tü alíorü no pau^ 
cor exéplo,vt Phíloloeía díu ín Míneruz ludo eo quo díctü 
eft modo exculta , deínde honorís offícínís pro cuíufq captu 
SC íngenío perpolíatur,contra d moribus Francíz ante te re» 
ceptü erat.Id quod fi facere conftanter ín anímü índuxerís,tu 
tíbí nouo exéplo tnaieftaté conftítuerís,noó regíá modo & au» 
guftá,appellantíüty ídentídé fermone contrítá,& quafi obfo» 
lété,fed maíeftatís ipfius prímordíalis eermaná aut fimilem: 
vt íá dícere Ouídíí verbís poffíimus, Hinc tíbí maíeftas, quae 
regnü téperat omne.Q uaq die per te eft edíta, magna fuit, Af 
fidetilla ducí,ducís eft fídiflima cuftos.Et preftat fine ví fce^ 
ptra tenere ducí.INó eii tíbí mínore gloría dígnü erítlítera^ 
r( decus ín Francía,íngeníorügy honorem reftituífTe , d olím 
Romz fuít Augufto, parthíca figna tanto interuallo ín vrbé 
retuli(fe,INíhil autem Phílología tantum obfuít ante te R.cé 
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gem,d cum pofita fit ín oculís maxíme gratía,ílla audíta tá 
tum fuít fando ín aula: idqy obfcura fama atq; malígníffíma. 
INunc autem non tantum acroamata phílologíca prímas gra 
tíx partes,ín conclauí regío,& fuper epulas tuas obtínét: fed 
etíam generofifTíma tua proles,excellentíffimis íngeníis pre^ 
díta,incredíbili fub oculis tuís profectu,nobiliffimi cuíufque 
ftudià aut fauoré,ad caufam líterará tuendá & exornandá ac 
cédit.Cuíus reí reputatío ancípité me tenet,íncertüg; fudicít, 
etením antea femper ípfe affirmare , palágj perhibere folebá, 
vni te omníno adnotafTe me, nó regé tantü, nó príncípé, non 
corporis ínculpata beataQ conftítutione predítü, fed hominé£ 
omníno equeftrís ordínis,cetera nó ínfelícíter autnatü autfor 
títü, cuius ego omnes anímí dotes exoptádas mihí duceré ad 
clarítaté nomínís adípífcendá.INunc aüt ín.eo fum poft coper 
tü líberorü tuorü íngeníü ad líteras dífcendas íncredíbile,cü 
eximía volütate,íenículis gloríz ín ífta «tatula extímulata, 
vt quafi ex Thetíde eos tíbí natos effe céfea,qui parétis queg 
lumíníbus ea parte gloríc olím obftructurí fint,deo beneuolé 
te. Adeo ín prímaría nature officína & Promethei fummi fi» 
glína,eag; perangufta (ín qua te fictü effi e omnes nó Ímperíti 
sudícant quí propíus & fatís cftímauerüt )no cádidíflimo luto 
tátü fed etíacádídíffimo cá&dídíore & puríore, vafa fingütur, 
anímorüqs cóceptacula cófígurantur. Coparade aüt à literís 
gloríc ímmortalís fubfidium vnum hoc habes maxímum.Sí 
ením facere perfeuerarís íd quod íandíu nó obfcuriffime fem 
per tulíftí , vc doctíffímorum homínum decurías , fudícum 
alíorumq; magiftratuum ín omní regni tuí parte fuppleuiffe 
meríto dictítere,(íd quod mox futurum effe fperamus, )cum 
maíoríbus tuís loge infigni eloría praftítíTe:tum vero pofte 
xís tuís facé prxluxiffe amplífícandac eíufdé glorís: vídebere, 
FINIS 
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